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3﻿WILLKOMMEN

Liebe Gäste des  
104. Deutschen Katholikentags,

wir begrüßen Sie herzlich in Würzburg!

„Hab Mut, steh auf!“ heißt das Leit-
wort unseres Katholikentags. Auf-
stehen, damit sich etwas verändert! 
Was das bewirken kann, erlebt der 
blinde Bettler Bartimäus im Markus
evangelium (10,46-52). Er sehnt sich 
danach, sehen zu können. Als Jesus 
mit seinen Jüngern auf der Straße an 
ihm vorbeigeht, sieht er seine Chance. 
„Sohn Davids, Jesus, hab Erbarmen 

mit mir!“, ruft er. Und er wird geheilt. „Dein Glaube hat dich gerettet“, sagt Jesus zu 
Bartimäus. „Im gleichen Augenblick konnte er sehen und er folgte Jesus auf seinem 
Weg nach“, heißt es in der Bibel.

Könnte es wirklich so einfach sein? Reicht unser Glaube aus, um schier aussichts-
lose Lagen zum Guten zu wenden? Die Bibel spricht ein großes JA. Dein Glaube kann 
Berge versetzen! Trau dir etwas zu, verändere dein Leben, verändere die Welt! Der 
Katholikentag in Würzburg steht unter diesem biblischen Wort. Wir vertrauen darauf, 
dass uns die Kraft und der Mut gegeben wird, den Lauf der Welt zu verändern, wo es 
nötig ist. 

Wir sehen, wie groß die Herausforderungen sind: Der russische Angriffskrieg auf 
die Ukraine hat ganz Europa erschüttert. Der weiterhin nicht befriedete Nahost-
konflikt erfüllt unsere Herzen mit Trauer und Ratlosigkeit. Die Klimakrise macht uns 
zu schaffen. Und unsere Jahrzehnte sicher geglaubte Demokratie wird von Feinden 
im Inneren und Äußeren bedroht. Es gibt also allen Grund, den Rücken gerade zu 
machen und laut zu sagen: Wir stehen auf für Frieden, Freiheit und Menschenwürde. 

Wir tun das als Christ:innen in einer Kirche, die selbst allen Mut zusammennehmen 
muss, um sich zu verändern. Sexualisierte Gewalt fand in dieser Kirche in großem 
Ausmaß in vermeintlich geschützten Räumen statt. Das hat das Vertrauen vieler 
Menschen zutiefst erschüttert. Der Synodale Weg hat dazu beigetragen, die Kirche 
zu erneuern. Und er tut es noch. 

Gerade in Zeiten gesellschaftlicher Krisen ist es wichtig, dass die Kirche eine glaub-
würdige Quelle der Hoffnung ist. Der Katholikentag in Würzburg möchte eine solche 
Quelle sein. „Hab Mut, steh auf!“ Das sagen wir Ihnen allen, die kommen. Mögen Sie 
gestärkt werden durch das, was Ihnen hier begegnet! 

Wir wünschen Ihnen fünf Mut spendende Tage, die nachhaltig wirken. 

Dr. Irme Stetter-Karp	 Dr. Franz Jung 
Präsidentin des ZdK	 Bischof von Würzburg
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Das Programm – gedruckt und digital

Was finde ich in diesem gedruckten Programmheft?

Neben wichtigen organisatorischen Hinweisen finden Sie in diesem Programmheft 
alle Veranstaltungen des Katholikentags. Da es aber nach Drucklegung zu Änderungen 
kommen kann, empfehlen wir Ihnen zusätzlich die Nutzung der digitalen Programm-
medien. Dort finden Sie alle Aktualisierungen des Programms. Nutzen Sie dafür die 
digitale Programmdarstellung auf unserer Webseite p katholikentag.de/programm 
oder unsere App p katholikentag.de/app. 

Wie nutze ich nebeneinander analoge und digitale Medien? 

Um den Übergang von diesem gedruckten Programmheft zu unseren digitalen Medien 
zu erleichtern, finden Sie an vielen Stellen Webcodes, die Sie in die Programmsuche 
von App und Web eingeben können. Jeder Webcode ist eine Kombination aus zwei 
Buchstaben und zwei Ziffern. Farblich und durch eine andere Schriftart heben sie sich 
vom übrigen Text ab: XY99. Mithilfe der Webcodes finden Sie zielgerichtet einzelne 
Veranstaltungen oder Veranstaltungskonglomerate. So können Sie schnell überprüfen, 
ob die Informationen zu den Veranstaltungen noch aktuell sind oder ob sich seit der 
Veröffentlichung des Programmheftes Änderungen ergeben haben. Bei ausgewählten 
Veranstaltungen sind im Digitalen auch weitere Informationen hinterlegt. 

Warum soll ich zusätzlich die digitalen Medien verwenden? 

Sowohl die Webseite als auch die App bieten Ihnen neben den immer aktuellen Daten 
auch unterschiedliche Zugänge zum Programm. 

Mit der Programmsuche finden Sie sich gezielt und schnell in den vielfältigen Ver-
anstaltungen zurecht. Neben einer Volltextsuche über das Textfeld können Sie über 
Filter auch bestimmte Tage oder Zeiträume auswählen. Auch die Webcodes XY99 
aus dem Programmheft können Sie in das Suchfeld eingeben, um die gesuchten Ver-
anstaltungen aufzurufen. 

Unter Sprache und Zugang lässt sich das gesamte Programm auch nach Kriterien der 
Barrierefreiheit und Verdolmetschung durchsuchen. 

In der Programmübersicht bekommen Sie eine Auflistung der Themenbereiche des 
Katholikentags und können so themenspezifisch durchs Programm navigieren. Suchen 
Sie gezielt nach bestimmten Themen, lohnt sich auch ein Blick auf die Schlagworte. 
Lassen Sie sich von der Schlagwort-Wolke inspirieren und finden Sie mit dem Zufalls-
generator immer wieder neue Anregungen. 

Im Namensregister sind alle beteiligten Einzelpersonen und Gruppen aufgeführt. Wenn 
Sie die ersten Buchstaben in das Suchfeld eingeben, wird die Ergebnisliste automatisch 
angepasst und Sie finden schneller, wonach Sie suchen. In der App können Sie über 
das Einstellungsrad oben rechts nach Personen und Gruppen filtern. 

Alle Organisationen, die sich auf der Kirchenmeile präsentieren, finden Sie alpha-
betisch oder thematisch sortiert in der Standliste oder auf dem Standplan mit ihrem 
genauen Standort. 
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Wann soll ich welche Medien nutzen? 

Wir empfehlen die Webseite oder dieses Programmheft für die Vorbereitung auf den 
Katholikentag zuhause. Spätestens mit der Fahrt nach Würzburg lohnt sich der Um-
stieg auf die App. Laden Sie sich die Katholikentags-App über p katholikentag.de/app 
kostenfrei auf Ihr Smartphone oder Tablet (Android oder iOS) herunter. Sie bietet 
Ihnen vor Ort viele Vorteile. 

Kennzeichnungen in Veranstaltungen

Piktogramme Zugang: Kennzeichnung der Veranstaltungsorte 

Der Katholikentag bemüht sich um barrierefreie, gut zugängliche Veranstaltungsorte. 
Dort gibt es keine Stufen. Rampen haben maximal 6 % Steigung. Türen sind mindes-
tens 90 cm breit. Aufzüge haben eine Tiefe von mindestens 140 cm und es gibt eine 
barrierefreie Toilette. Wenn Veranstaltungsorte nicht umfassend barrierefrei sind, 
werden diese Piktogramme genutzt: 

b	� Eingeschränkt zugänglich  
Maximal eine Stufe, Rampe mit mehr als 6 % Steigung. Türbreiten zwischen 70 
und 89 cm, Aufzug zwischen 90 und 139 cm Tiefe.  
Open Air: Angrenzend an befestigten Wegen, teilweise auf unbefestigtem 
Gelände.

x	� Nicht barrierefrei zugänglich  
Zahlreiche Stufen, Türbreiten unter 70 cm, Aufzug mit weniger als 90 cm Tiefe. 
Open Air: Vollständig auf unbefestigtem Gelände 

k	� Ohne barrierefreie Toilette  
Auf den Stadtplänen, die Sie in Web, App und im Umschlag des Programmhefts 
finden, haben wir für Sie zusätzlich einige barrierefreie Toiletten gekennzeich-
net, damit Sie diese schneller finden können. 

Piktogramme Sprache: Kennzeichnung der Veranstaltungen 

i	 Mit Induktionsschleife

g	 Mit Deutscher Gebärdensprache (DGS) 

E	 Verdolmetschung ins Englische | Interpretation into English 

Verdolmetschungen per Kopfhörer ermöglicht der Katholikentag für eine begrenzte 
Zahl von Personen. Kopfhörer können vor Ort ausgeliehen werden. Bitte planen Sie 
hierfür ausreichend Zeit ein. 

Orientierung: Angabe der Stadtplannummer

Hinter dem jeweiligen Veranstaltungsobjekt steht in der Regel in einer Klammer eine 
zweistellige Zahl. Diese gibt die Markierung auf dem Stadtplan an, den Sie im Um-
schlag hinten finden.
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Uhrzeit Mittwoch, 13. Mai Donnerstag, 14. Mai Freitag, 15. Mai Samstag, 16. Mai
Sonntag,  
17. Mai

08.00 – 08.30
Gottesdienste Gottesdienste

08.30 – 09.00

09.00 – 09.30

09.30 – 10.00
Biblische Dialoge Biblische Dialoge
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Eröffnung

18.30 – 19.00

19.00 – 19.30

Abend der Begegnung
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20.00 – 20.30

20.30 – 21.00

21.00 – 21.30

21.30 – 22.00

22.00 – 22.30 Abendsegen Abendsegen Abendsegen Abendsegen

AUF EINEN BLICK
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Würzburg stellt sich vor 
Herzlich willkommen in Würzburg – der Bischofs-, Residenz- und Universitätsstadt 
am Main. Mit über 1.300 Jahren Geschichte verbindet die Stadt prachtvolles histo-
risches Erbe, malerische Weinberge und ein lebendiges, vom studentischen Leben 
geprägtes Flair. 

Weltberühmt ist die nach den Plänen Balthasar Neumanns erbaute Würzburger Re-
sidenz – eines der bedeutendsten Barockschlösser Europas und seit 1981 UNESCO-
Weltkulturerbe. Ihr prächtiges Treppenhaus mit dem von Giovanni Battista Tiepolo 
geschaffenen größten zusammenhängenden Deckenfresko der Welt sowie der herr-
liche Hofgarten laden zum Staunen und Verweilen ein. 

Hoch über der Stadt erhebt sich die Festung Marienberg, jahrhundertelang Sitz der 
Würzburger Fürstbischöfe. Von hier genießt man einen beeindruckenden Blick über 
den Main, die Altstadt und die umliegenden Weinberge. Zugleich zeigt sich von oben, 
warum Würzburg als eine der kirchenreichsten Städte Deutschlands gilt. 

Neben der Wallfahrtskirche Käppele 
fällt allen voran das Zentrum des 
katholischen Lebens in Würzburg in 
den Blick: der Dom St. Kilian, eine 
der bedeutendsten romanischen 
Kirchen Deutschlands, das benach-
barte Neumünster und die gotische 
Marienkapelle. 
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Die Weinkultur prägt Würzburg in be-
sonderer Weise. Rund um die Stadt 
ziehen sich renommierte Lagen wie der 
Würzburger Stein die sonnigen Hänge 
hinauf. Mit seinen traditionsreichen 
Weingütern, historischen Kellern, ge-
mütlichen Weinstuben und beliebten 
Weinfesten bildet Würzburg das Herz 
des Fränkischen Weinlands. Ein Glas 
Wein auf der Alten Mainbrücke – der 
berühmte „Brückenschoppen“ – ver-
mittelt ein Stück echte Würzburger 
Lebensart. 

Auch als Hochschulstadt spielt Würzburg in der ersten Liga: Die Julius-Maximilians-
Universität, die Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt und die Hochschule für 
Musik stehen für exzellente Lehre, Forschung und kreative Vielfalt. Diese junge Energie 
prägt das Stadtbild ebenso wie die lebendige Kulturszene mit ihren Museen, Theatern 
und Festivals – vom renommierten Mozartfest bis zum bunten Straßenkunstfestival 
StraMu. Zwischen Geschichte und Gegenwart, Wein und Wissenschaft, Tradition und 
Lebensfreude begeistert die Stadt am Main Besucher:innen aus aller Welt. 

Alte Mainbrücke 4
97070 Würzburg

Alte Reichsstr. 70
97318 Kitzingen

WWW.GWF-FRANKENWEIN.DE

...oder entdecken Sie Ihren

 neuen Lieblingswein!

Besuchen Sie uns auf  

einen Brückenschoppen...
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Katholikentag barrierefrei – Mut machen, Teilhabe ermöglichen
Der Katholikentag möchte offen für alle sein. Egal ob mit oder ohne Behinderung - alle 
sollen uneingeschränkt teilnehmen und teilhaben können. Die Veranstaltung soll ein 
Zeichen für lebendige Teilhabe setzen, Barrieren abbauen und allen Menschen die 
Möglichkeit geben, an fünf Tagen zusammen zu beten, zu diskutieren und zu feiern.

Unser Ziel

Das Programm und die Veranstaltungsorte werden so gestaltet, dass möglichst alle 
dabei sein können. Wenn im Programm nicht anders gekennzeichnet, sind unsere 
Veranstaltungsorte und Servicepunkte barrierefrei zugänglich. Sollte dies nicht der 
Fall sein, zeigen das die Piktogramme auf der linken Seite unterhalb der Uhrzeit im 
Programm an. Zudem werden Veranstaltungen mit Übersetzung in deutsche Gebär-
densprache und ein Biblischer Dialog in Leichter Sprache angeboten. Viele Veranstal-
tungsorte sind darüber hinaus mit Induktionsschleifen ausgestattet.

Der Beirat Katholikentag barrierefrei

Seit November 2025 werden die hauptamtlichen Mitarbeitenden von einem ehrenamt-
lichen Beirat bei der Planung und Organisation eines barrierefreien Katholikentags 
unterstützt. Viele lokale Expert:innen aus Würzburg und der Region bringen darin ihre 
Erfahrungen, ihr Wissen sowie ihre Netzwerke ein.

Servicepunkte des Katholikentags

Während des Katholikentags gibt es im Veranstaltungsgebiet Anlaufstellen für 
Menschen mit und ohne Behinderung. Unsere Mitarbeitenden nehmen hier alle An-
fragen, Sorgen und Wünsche entgegen und bemühen sich um eine Lösung. An die-
sen Servicepunkten werden Unterstützung in Form eines Fahr- und Begleitdienstes 
sowie Informationen in Leichter Sprache angeboten. Außerdem steht ein Verleih von 
Mobilitätshilfen zur Verfügung. Im Stadtplan des Katholikentags sind barrierefreie 
Toiletten und die Haltepunkte des Fahrdienstes eingezeichnet. Der Stadtplan befindet 
sich ebenfalls im Umschlag dieses Programmhefts.

Weitere Informationen zum Serviceangebot beim Katholikentag finden Sie unter 
p katholikentag.de/barrierefrei.

Kontakt

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail:

Telefon: 0931 870 93 002

info@katholikentag.de

Die Öffnungszeiten der Servicepunkte stehen auf Seite p 309.

Feedback

Damit wir bei künftigen Katholikentagen noch besser auf die Bedürfnisse aller 
Teilnehmenden eingehen können, freuen wir uns über eine Rückmeldung an 
info@katholikentag.de.
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Hinweise zur Barrierefreiheit in Leichter Sprache

Im Internet finden Sie mehr Informationen: p katholikentag.de/leichte-sprache

Alle sollen beim Katholikentag mitmachen können:

Menschen mit und ohne Behinderung.

Wir wollen gemeinsam beten, reden und feiern.

Viele Orte und Veranstaltungen sind barrierefrei.

x	

Dieses Bild bedeutet: 

Ein Ort ist nicht barrierefrei.

	

Dieses Bild bedeutet: Info-Punkt. 

Dort gibt es Hilfe und Unterstützung. 

Die Info-Punkte stehen im Stadtplan im Umschlag.

Es gibt einen Biblischen Dialog in Leichter Sprache. Webcode YZ12

Es gibt Bibel-Texte in Leichter Sprache ab Seite p 93.

HANDYS

SPENDEN,

GUTES TUN

Würzburg 
 13. – 17. Mai 2026 
katholikentag.de

Alte Handys zum 
Katholikentag mitbringen!
Oder direkt an missio senden:
missio-hilft.de/handyspenden
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Das Umweltengagement des Katholikentags 
Angesichts wachsender globaler Krisen gewinnt das Leitwort „Hab Mut, steh auf!“ 
eine besondere Dringlichkeit. Es fordert dazu auf, nicht wegzusehen, sondern Ver-
antwortung zu übernehmen. Dazu gehört für den Katholikentag auch, zu fragen, wie 
angesichts dieser Herausforderungen eine Großveranstaltung glaubwürdig und 
konsequent nachhaltig gestaltet werden kann. Seit 20 Jahren setzen wir uns deshalb 
dafür ein, den Katholikentag möglichst klimafreundlich auszurichten. 

Den Schöpfungsauftrag ernst nehmen 

Das bedeutet konkret: Der Katholikentag vermeidet und reduziert den Ausstoß schäd-
licher Treibhausgase, wo immer es möglich ist, und unterstützt die Klima-Kollekte. 
p klima-kollekte.de 

Seit zwei Jahrzehnten setzt der Deutsche Katholikentag als Großveranstaltung 
Maßstäbe 

Unsere Maßnahmen sind vielfältig, werden regelmäßig überprüft und kontinuierlich 
aufgrund wissenschaftlicher Erkenntnisse und praktischer Möglichkeiten weiterent-
wickelt. Sie greifen vor, während und nach jedem Katholikentag.

In Würzburg arbeitet der Katholikentag beispielsweise mit Foodsharing Würzburg 
zusammen. p foodsharing.de Während des Katholikentags werden überschüssige 
Lebensmittel, die z. B. in der Helfendenverpflegung oder an Versorgungsständen an-
fallen, an soziale Einrichtungen, Tafeln und weitere Gruppen weitergegeben. 

Die weiteren Maßnahmen finden Sie auf p katholikentag.de/umwelt

Der Umweltbeirat des Katholikentags 

In Fragen des Klima- und Ressourcenschutzes holen wir uns gezielt fachkundige 
Unterstützung: Expert:innen aus Verbänden, dem gastgebenden Bistum und der 
jeweiligen Kommune begleiten uns mit ihrem Wissen und ihren Netzwerken. Dank 
ihrer Expertise können wir unsere Maßnahmen wirkungsvoll weiterentwickeln und 
regelmäßig auf den Prüfstand stellen. 

Ihr Beitrag zum nachhaltigen Katholikentag 

Mit vielen kleinen und großen Entscheidungen können auch Sie dazu beitragen, den 
Katholikentag nachhaltiger und klimaschonender zu gestalten. Gehen Sie bewusst mit 
Wasser um, vermeiden Sie unnötigen Müll und wählen Sie eine abgasarme An- und 
Abreise. Unterstützen Sie auch andere Menschen bei der langfristigen Einsparung 
von CO2-Emmissionen mit der Klima-Kollekte. Ihr Beitrag ist als Spende steuerlich 
absetzbar. p klima-kollekte.de/co2-rechner 
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Katholikentagsgebet
GΔtt,

du schenkst uns das Leben – 
Moment für Moment und Tag für Tag. 
Und jeden Tag legst du uns deine Worte ins Herz:

Hab Mut, steh auf! 
Weil du willst, dass wir mutig sind –  
jede und jeder von uns. 
Erfülle uns mit deiner Geistkraft, die uns zeigt,  
dass wir mehr schaffen können, 
als wir uns selbst oft zutrauen.

So segne uns mit dem Mut Jesu, 
damit wir uns trauen, offen über unsere Zweifel  
und kritischen Fragen zu sprechen  
und auch unbequeme Themen in den Mittelpunkt zu stellen. 
Lass uns im Dialog mit dir und den Menschen  
unseren Blick weiten 
und neue Perspektiven gewinnen.

Segne uns mit deiner Kraft, 
damit wir nicht aufhören, von einer gerechten  
und friedlichen Welt zu träumen, 
auch mal ungewöhnliche Wege gehen  
und uns für Vielfalt und Respekt einsetzen.  
Lass uns mutig aufstehen, unsere Träume 
verwirklichen und über uns selbst hinauswachsen.

Segne uns mit Begeisterung für diesen  
Katholikentag, damit wir unseren Glauben  
gemeinsam leben und feiern und eine  
Gemeinschaft erleben, die trägt und stärkt.  
Lass uns spüren, dass du mitten unter uns bist  
und uns inspirierst, mutig und  
hoffnungsvoll in die Zukunft zu gehen.

GΔtt, wer du auch bist und wie du  
auch aussiehst, du große Kraft des Lebens,  
begleite uns mit deiner unendlichen Liebe.  
Heute, während des Katholikentags in Würzburg  
und an allen Tagen.

Amen.

� Laura Kunz, Jugendseelsorgerin im Bistum Würzburg

GΔtt? Was ist das für eine Schreibweise?

Das Dreieck und das dadurch verursachte Stolpern beim Lesen sind durchaus 
beabsichtigt. Es soll Anstoß sein, um innezuhalten und über das eigene GΔttesbild 
und die eigene Beziehung zu GΔtt nachzudenken. So will das Dreieck den Raum 
öffnen für die Vielfalt der GΔttesbilder und die Unbegreiflichkeit GΔttes.
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Programm für Kinder

Der Katholikentag ist ein Fest für alle Generationen und bietet Angebote 
für Groß und Klein. Auch Kinder sollen während der Tage in Würzburg auf 
ihre Kosten kommen. Neben Familiengottesdiensten, Kinderpodien, Bibel
schmökern und kreativen Werkstätten gibt es größere Anlaufpunkte auf bei-
den Seiten des Mains: Auf dem Sportplatz des Siebold-Gymnasiums hat der 
DJK-Sportverband ein großes Spiel- und Bewegungsangebot vorbereitet. Im 
Matthias-Ehrenfried-Haus und im Hotel Maritim gibt es für 4- bis 9-jährige Kinder 
ein pädagogisches Betreuungsangebot mit vielfältigen Spielmöglichkeiten. 
Auf der anderen Mainseite – nahe der Kirchenmeile – steht das Zirkuszelt der 
Salesianer mit vielfältigen Angeboten für Kinder sowie die Kinderbetreuung in 
der Don-Bosco-Berufsschule.

Alle Angebote für Kinder finden Sie mit dem Webcode WB47.

mein beitrag 
macht da   
keinen 
unterschied.
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Eröffnung

Nach Monaten der Planung und Vorfreude wird der 104. Deutsche Katholikentag feierlich auf dem 
Residenzplatz in Würzburg eröffnet. Buntes Programm, prominente Gäste, spannende Gespräche 
und stimmungsvolle Musik – das Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) und das Bistum 
Würzburg heißen an diesem Abend alle Gäste von nah und fern in der Barockstadt in Unterfranken 
willkommen. Unmittelbar im Anschluss an die Feier stellt sich das gastgebende Bistum beim Abend 
der Begegnung in der Altstadt Würzburgs vor.

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 XE23

Bühne auf dem Residenzplatz (22)

Eröffnung

Mittwoch

		  Eröffnung
17.00–18.00	 	 Willkommen in Würzburg!	 p	 ZR29
g		  Einstimmung mit Musik und Gesprächen

		  Moderation:
		  Vincent Poschenrieder, Würzburg
		  Yvonne Willicks, Köln

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

Kreuzkette aus Accra
Handgemacht & nachhaltig

Schmuck mit Sinn:  
fair, recycelt und voller  
Hoffnung.

Weitere tolle Produkte in  
unseren Shops oder unter:

katholikentag.de/shop
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		  Eröffnung
18.00–19.00	 	 „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49)	 p	 AR16
g		  Eröffnung des 104. Deutschen Katholikentags

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier, Berlin
		  und:
		  Martin Heilig, Oberbürgermeister, Würzburg
		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg
		  Dr. Markus Söder MdL, Ministerpräsident, München
		  Dr. Irme Stetter-Karp, Präsidentin des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, 

Göppingen
		  mit:
		  Regionalbischöfin Gisela Bornowski, Ev.-Luth. Kirchenkreis Ansbach-Würzburg, 

Ansbach
		  Benedikt Breil, Gründer des Democrazy Studio, München
		  Nina Breitenbach, Mitglied des Gemeindeteams im Pastoralen Raum Gemünden, 

Obersinn
		  Laura Kunz, Jugendseelsorgerin, Würzburg
		  Dr. Angela Kunze-Beiküfner, Zeitzeugin der Friedlichen Revolution von 1989, 

Magdeburg
		  Elisabeth Schulz, Bistumsbüro für den Katholikentag, Würzburg
		  Dominic Weiss-Grein, Initiative Würzburg Solidarisch, Würzburg

		  Moderation:
		  Vincent Poschenrieder, Würzburg
		  Yvonne Willicks, Köln
		  Künstlerische Gestaltung:
		  Die Turedancer, Zellingen
		  Silvia Kirchhof, Klinikclowns Lachtränen Würzburg
		  Tatjana Kapp, Klinikclowns Lachtränen Würzburg
		  Musik:
		  Sternallee and friends, Münsterschwarzach und Würzburg

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

Ökumenischer Tag

Katholikentage sind seit vielen Jahrzehnten Orte des ökumenischen Austauschs 
und der Begegnung. Bereits in den Gremien zur Vorbereitung des Katholiken-
tags arbeiten Menschen verschiedener Konfessionen zusammen. Auch die 
Zusammenarbeit mit Haupt- und Ehrenamtlichen des Deutschen Evangeli-
schen Kirchentags ist nach den drei Ökumenischen Kirchentagen heute eine 
Selbstverständlichkeit. Besonders sichtbar wird die Ökumene am Freitag des 
Katholikentags: vom Biblischen Dialog, über Podien und Werkstätten bis hin zu 
einem Höhepunkt des Katholikentags, dem Zentralen Ökumenischen Gottes-
dienst im Dom St. Kilian.

Alle Angebote finden Sie mit dem Webcode CY79.
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Abend der Begegnung

Kennen Sie die Stadt und das Bistum Würzburg? Der Abend der Begegnung bietet eine gute Ge-
legenheit, um sich mit der unterfränkischen Seele und dem kirchlichen Leben zwischen Main und 
Rhön vertraut zu machen. Auf zahlreichen Plätzen in der Altstadt laden engagierte Menschen aus 
den neun Dekanaten des Bistums sowie dem Evangelisch-Lutherischen Dekanat Würzburg zur 
Begegnung und Einstimmung auf den Katholikentag ein. Machen Sie sich auf den Weg und erleben 
Sie einen Abend mit kulinarischen, regionalen Spezialitäten und kulturellen Highlights. Das Bistum 
Würzburg lädt herzlich ein! 

Weitere Informationen zu Ablauf und Programm finden Sie unter p katholikentag.de/adb

Abend der Begegnung	 VM52

Abendsegen	 YR43

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 WL61

Würzburger Innenstadt	 GK71

Verschiedene Veranstaltungsorte

Abend der Begegnung

Mittwoch

		  Abend der Begegnung
19.00–22.00	 	 Alphörner mitten in Würzburg	 p	 ZZ12
		  Choral bis Blues – Klänge aus dem Dekanat Bad Kissingen

k		  Platz am Vierröhrenbrunnen, Beim Grafeneckart (8)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Abend der Begegnung
19.00–22.00	 	 Bigband-Sound und schöne Stimmen	 p	 LM65
		  Das Celtis-Gymnasium im Dekanat Schweinfurt sorgt für Stimmung

k		  Kardinal-Döpfner-Platz
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Abend der Begegnung
19.00–22.00	 	 Blasmusik trifft Weinkönigin	 p	 XM45
		  Ein echt fränkisches Weinfest mit dem Dekanat Kitzingen

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)
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		  Abend der Begegnung
19.00–22.00	 	 Chor, Tanz und Kabarett	 p	 FW35
		  Fränkische Fastnacht aus dem Dekanat Main-Spessart

k		  QR-Code-Platz, Eichhornstraße
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Spiegelstraße

		  Abend der Begegnung
19.00–22.00	 	 Gesang und Kabarett im Rhöner Dialekt	 p	 QC27
		  Mit der Kolpingsfamilie Heustreu im Dekanat Rhön-Grabfeld

		  Dom St. Kilian, Vorplatz, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Abend der Begegnung
19.00–22.00	 	 Lieder unter Linden	 p	 QX99
		  Entspannt genießen mit dem Dekanat Aschaffenburg

k		  Paradeplatz
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Abend der Begegnung
19.00–22.00	 	 Melodien von Mainfranken bis Irland	 p	 JG71
		  Das Dekanat Würzburg spielt und tischt auf

b		  Bühne auf dem Oberen Markt, Marktplatz (4)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Abend der Begegnung
19.00–22.00	 	 Ostergarten und konzertante Blasmusik	 p	 NY97
		  Modernes und Traditionelles aus dem Dekanat Haßfurt

		  Burkardushaus, Vorplatz, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Abend der Begegnung
19.00–22.00	 	 Stars in der Manege: Circus und Gesang im Schatten des Doms	 p	 RQ17
g		  Jugendverbände des Dekanats Miltenberg heißen willkommen

		  Kiliansplatz
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Abendsegen zum Abend der Begegnung

Mittwoch

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 YR43
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Verschiedene Veranstaltungsorte
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Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Bevor die thematischen Werkstätten beginnen, die Kirchenmeile öffnet und die ersten Konzerte 
erklingen, kommen die Teilnehmenden des Katholikentags auf dem Residenzplatz zur gemeinsamen 
Feier des Hochfestes Christi Himmelfahrt zusammen. Der Gottesdienst hat durch die Mitwirkung von 
Gästen aus Irland, der Heimat des Bistumspatrons Kilian, und aus den Partnerbistümern eine enge 
Verbindung zum gastgebenden Bistum.

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 AQ77

Gottesdienst

Donnerstag

09.00–10.00	 	 Einstimmung	 p	 CC21
		  Musik und Gespräche

		  Moderation:
		  Dr. Martin Schwab, Würzburg
		  Christine Steger, Würzburg

bi		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

Bild der Zukunft: ein Wandgemälde für Würzburg

Nach einem Katholikentag gibt es immer Manches, das bleibt. In Würzburg bleibt 
etwas für alle Sichtbares: Ein Wandgemälde, groß und öffentlich, das nicht von 
außen an die Stadt herangetragen wurde, sondern in ihr entstand. Wenige Wo-
chen vor Beginn des Katholikentags haben Würzburger:innen in einem offenen 
Workshop ein „großes Bild der Zukunft“ entworfen. Dabei stand die Frage im 
Mittelpunkt, wie eine lebensfreundliche Stadt in Zeiten wirtschaftlicher, öko-
logischer und gesellschaftlicher Veränderungen aussehen kann.

Aus den Gedanken und Visionen des Workshops entstand anschließend ein 
großes öffentliches Wandgemälde, das das Berliner Künstlerkollektiv innerfields 
zum Katholikentag in der Altstadt umgesetzt hat. Damit ist etwas entstanden, 
bevor das Fest begonnen hat, und es bleibt bestehen, auch wenn es vorbei ist. 
Für Würzburg bedeutet das: Der Katholikentag hinterlässt keine symbolische 
Geste, sondern ein sichtbares Stück Arbeit, eine gemeinsame Vision, die bleibt.

Weitere Informationen finden Sie mit dem Webcode NX12.
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		  Gottesdienst
10.00–11.00	 	 „Hab Mut, … er ruft dich!“ (Mk 10,49)	 p	 QR44
g		  Gemeinsame Eucharistie am Hochfest Christi Himmelfahrt

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg
		  und:
		  Bischof Bernhard Johannes Bahlmann OFM, Óbidos/Brasilien
		  Benedict Dürrlauf, Diakon, Bad Kissingen
		  Albin Krämer, Bischofsvikar für den Katholikentag, Würzburg
		  Bischof John Chrisostom Ndimbo, Peramiho/Tansania
		  Paul Prior, Pfarrer, Mullagh/Irland
		  Weitere Mitwirkende:
		  Carmen Burkard, Gottesdienstbeauftragte im Bistum Würzburg, Karlstadt
		  Dr. Anne Gidion, Bevollmächtigte des Rates der Ev. Kirche in Deutschland, Berlin
		  Sr. Katharina-Elisabeth Glombik OSA, Gemeindereferentin, Würzburg
		  Annemarie Göbel, Ausbildungsleiterin für Gemeinde- und Pastoralassistent:innen, 

Würzburg
		  Beate Nase, Gottesdienstbeauftragte im Bistum Würzburg, Kahl/Main
		  Parkour Short Cut, Hammelburg
		  Elisabeth Reinelt-Bienek, Gottesdienstbeauftragte im Bistum Würzburg, Goldbach
		  Janik Veit, Gottesdienstbeauftragter im Bistum Würzburg, Bad Brückenau
		  Dr. Uwe Zimmermann, Stadtverwaltung Würzburg

		  Musik:
		  Camerata Würzburg
		  Junge Domkantorei Würzburg
		  Musikalische Leitung:
		  Julian Beutmiller, Domkantor, Würzburg
		  Alexander Rüth, Domkapellmeister, Würzburg

bi		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

11.00–11.30	 	 Ausklang	 p	 QB71
		  Gespräche zum Nachsinnen

		  Moderation:
		  Dr. Martin Schwab, Würzburg
		  Christine Steger, Würzburg

bi		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz
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Zentraler Ökumenischer Gottesdienst

In Würzburg wird die Ökumene auf dem Katholikentag sichtbar: Im Zentralen Ökumenischen Gottes-
dienst wird gefeiert, was uns über Konfessionsgrenzen hinaus verbindet – die Anwesenheit Gottes 
in seinem Wort und im gemeinsamen Beten und Singen.

Freitag

		  Gottesdienst
16.30–17.30	 	 „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49)	 p	 ZD27
g		  Zentraler Ökumenischer Gottesdienst

		  Ökumenischer Tag

		  Predigt:
		  Bischöfin Prof. Dr. Cornelia Richter, ev.-luth., Wien/Österreich
		  Weitere Mitwirkende:
		  Bischof Emmanuel von Christoupolis, griech.-orth., Berlin
		  Christopher Easthill, angl., Frankfurt/Main
		  Bischof Dr. Gerhard Feige, röm.-kath., Magdeburg
		  Anja Goller, Alt-kath., Bonn
		  Anna-Nicole Heinrich, ev., Hannover
		  Musik:
		  Jelena Herder, Marburg
		  Prof. Stefan Schmidt, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK)

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)

Demokratiekirche

Die in Würzburg zentral am Marktplatz gelegene Marienkapelle wird während des Katholikentags 
zur Demokratiekirche. Es entsteht ein interaktiver Erlebnisraum, ein Labor für die Stärkung des ge-
sellschaftlichen Zusammenhalts. In Ausstellungen, Diskussions- und Mitmachformaten wird dazu 
eingeladen, miteinander neue Perspektiven zu entwickeln. Die Demokratiekirche soll dazu anregen, 
den je eigenen Beitrag in den Alltag mitzunehmen, um die Demokratie in Deutschland lebendig zu 
erhalten. In Zeiten, in denen Demokratien in verschiedenen Teilen der Welt auf die Probe gestellt 
werden, kann und will der Katholikentag nicht still bleiben.

Donnerstag	 |	 11.30–19.00
Freitag	 |	 10.30–19.00
Samstag	 |	 10.30–18.00

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Mitmachangebot
	 Demokratiekirche	 p	 VY93
		  Ein Kirchenraum als Labor für die starke Zivilgesellschaft

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/demokratiekirche

ki		  Marienkapelle, Marktplatz 7 (5)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)
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Abendsegen

Jeder Veranstaltungstag schließt mit einem Segen in stimmungsvoller Atmosphäre. Die kurze Andacht 
im Kerzenschein lädt mit Musik, Stille und Gebet dazu ein, die Erlebnisse des Tages Revue passieren 
zu lassen und den Tag gemeinschaftlich zu beenden.

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 EK67

Bühne auf dem Residenzplatz (22)

Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)

	und weitere Orte

Abendsegen

Mittwoch

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	VY22
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Edeltraud Hann, Kath. Deutscher Frauenbund, Mömlingen
		  Michael Völker, Diakon, Würzburg

k		  Paradeplatz
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 XW35
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Claudia Amthor, Gottesdienstbeauftragte, Stetten
		  Simon Mayer, Dekan, Karlstadt

k		  QR-Code-Platz, Eichhornstraße
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Spiegelstraße

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 HF97
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Sigrun Morshäuser, Gottesdienstbeauftragte, Singenrain
		  Petra Strauß, Gemeindereferentin, Thulba

k		  Platz am Vierröhrenbrunnen, Beim Grafeneckart (8)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 NZ79
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Laura Marie König, Gemeindeassistentin, Zeil/Main
		  Joachim Stapf, Diakon, Kirchlauter

		  Burkardushaus, Vorplatz, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 JZ89
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Roland Lutz, Pastoralreferent, Miltenberg
		  Andrea Schreck, Diözesanrat der Katholiken im Bistum Würzburg, Sulzbach/Main

		  Kiliansplatz
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 PT65
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Weihbischof em. Ulrich Boom, Würzburg
		  Angelika Ochs, Vorständin des Caritasverbandes Rhön-Grabfeld, Bad Neustadt

		  Dom St. Kilian, Vorplatz, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 XH27
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Sebastian Back, Gottesdienstbeauftragter, Mönchstockheim
		  Elisabeth Baumann, Pastoralreferentin, Schweinfurt

k		  Kardinal-Döpfner-Platz
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 GE63
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Martin Fleckenstein, Gottesdienstbeauftragter, ZdK-Mitglied, Würzburg
		  Sr. Maria Schmitt SF, Gemeindereferentin, Würzburg

b		  Bühne auf dem Oberen Markt, Marktplatz (4)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 ST36
g		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Elisabeth Amrhein, Sozialpädagogin, Würzburg
		  Karlheinz Damm, Gottesdienstbeauftragter, Obernbreit

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

Donnerstag

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 LY85
g		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Br. Lukas Grote OSB, Schwarzach/Main
		  Dorothee Klüppel, Vizepräsidentin des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, 

Aachen

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz



27Abendsegen

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 KJ59
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Kai Christian Moritz, Künstler, Würzburg
		  Barbara Stockmann, Pastoralreferentin, Zellingen

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

Freitag

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 NT19
g		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Gerd Greier, Pfarrer, Bad Kissingen
		  Prof. Monika Grütters, Staatsministerin a. D., ZdK-Mitglied, Berlin

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 DV76
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Jannik Feidel, Würzburger Kickers, Würzburg
		  Anja Goller, Generalvikarin der Alt-Kath. Kirche in Deutschland, Bonn

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

Samstag

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 FL28
g		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Franziska Klüpfel, Kuratin der Deutschen Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg, 
Würzburg

		  Viola Kohlberger, Theologin, ZdK-Mitglied, München

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

22.00–22.20	 	 „Und das Licht leuchtet in der Finsternis“ (Joh 1,5)	 p	 ED35
		  Gemeinsamer Tagesausklang bei Kerzenschein

		  Prof. Dr. Regina Elsner, Ökumenikerin, Münster
		  Maria Schmid, Sozialpädagogin, Kürnach

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)
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Abendsegen

Eröffnung und Begrüßung

Liedruf: Hab Mut, steh auf!

Tagesrückblick

Impuls

Musik

Vaterunser

Vater unser im Himmel, 
geheiligt werde dein Name.

Dein Reich komme.

Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden.

Unser tägliches Brot gib uns heute, 
und vergib uns unsre Schuld, 
wie auch wir vergeben unseren Schuldigern.

Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen.

Denn dein ist das Reich 
und die Kraft 
und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit.

Amen.

q

c

c
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Gebet

Sendung und Segen

Lied: Der Mond ist aufgegangen

1.	� Der Mond ist aufgegangen, 
die goldnen Sternlein prangen 
am Himmel hell und klar; 
der Wald steht schwarz und schweiget, 
und aus den Wiesen steiget 
der weiße Nebel wunderbar.

2.	� Seht ihr den Mond dort stehen? 
Er ist nur halb zu sehen, 
und ist doch rund und schön! 
So sind wohl manche Sachen, 
die wir getrost verlachen, 
weil unsre Augen sie nicht sehen.

3.	� So legt euch Schwestern, Brüder 
in Gottes Namen nieder. 
Kalt ist der Abendhauch. 
Verschon uns, Gott, mit Strafen 
und lass uns ruhig schlafen 
und unsern kranken Nachbarn auch.

Text: Matthias Claudius (1779)

Liedruf

Satz Liedruf

Musik und Rechte: Christian Dostal,  
für den Katholikentag vom Autor freigegeben

Text: nach Mk 10,49

Hab Mut, steh auf! Hab Mut, steh auf! Er, er ruft dich!

4
4

Hab Mut, steh auf!

/

c

c
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Schlussgottesdienst

Der Katholikentag endet mit einem großen Schlussgottesdienst auf dem Residenzplatz. Nach vier 
ereignisreichen Tagen kommen die Katholikentagsteilnehmenden ein letztes Mal zum Feiern zu-
sammen. Im Hören auf das Wort Gottes, im dialogischen Predigtgespräch und mit festlicher Musik 
sind nicht nur alle Menschen auf dem Residenzplatz miteinander verbunden, sondern auch viele 
hunderttausend Menschen, die den Gottesdienst live im Fernsehen und Radio verfolgen.

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 BT55

Bühne auf dem Residenzplatz (22)

Gottesdienst

Sonntag

09.00–10.00	 	 Einstimmung	 p	 TN11
		  Musik und Gespräche

		  Moderation:
		  Daniel Heinze, Leipzig

bi		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

Ob Gruppen- und Vereinsreisen oder Klassen-
fahrten, wir organisieren maßgeschneiderte Reisen 
für Gruppen ab 15 Personen in Deutschland, 
Europa und weltweit – und das seit 65 Jahren.

Gemeinsam Reisen
und wir übernehmen die Planung!

E-Mail: gruppenreisen@alpetour.de · www.alpetour-gruppenreisen.de
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		  Gottesdienst
10.00–11.30	 	 „Hab Mut, steh auf … und geh!“ (Mk 10,49.52)	 p	 MC17
g		  Schlussgottesdienst des Katholikentags

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Dr. Heiner Wilmer SCJ, Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz, 

Hildesheim
		  und:
		  Mario Kardinal Grech, Generalsekretär der Bischofssynode, Vatikanstadt/Vatikan
		  Burkhard Hose, Hochschulpfarrer und Vorstand von #OutInChurch, Würzburg
		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg
		  Manfred Müller, Diakon, Hammelburg
		  P. Dr. Simon Schrott OSB, Schwarzach/Main
		  Weitere Mitwirkende:
		  Sr. Beatrix Barth OSF, Generalvikarin der Oberzeller Franziskanerinnen, Zell/Main
		  Dr. Katrin Brockmöller, Direktorin des Kath. Bibelwerks, Stuttgart
		  Anja Goller, Generalvikarin der Alt-Kath. Kirche in Deutschland, Bonn
		  Christoph Schmitter, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 

Würzburg
		  Schlusswort zum Katholikentag:
		  Dr. Irme Stetter-Karp, Präsidentin des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, 

Göppingen
		  Impuls:
		  Dr. Dr. h. c. Josef Schuster, Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland, 

Berlin
		  Einladungen:
		  Präses Dr. Thorsten Latzel, Gastgeber des 40. Deutschen Ev. Kirchentags 

Düsseldorf 2027
		  Torsten Zugehör, Präsident des 40. Deutschen Ev. Kirchentags Düsseldorf 2027, 

Lutherstadt Wittenberg
		  Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz, Gastgeber des 105. Deutschen Katholikentags 

Paderborn 2028
		  Nadine Mersch, Vorsitzende des Diözesankomitees im Erzbistum Paderborn,  

ZdK-Mitglied, Borchen

		  Musik:
		  Björn-Becker-Oktett
		  Junge Domkantorei Würzburg
		  Musikalische Leitung:
		  Julian Beutmiller, Domkantor, Würzburg
		  Martin Rathmann, Leiter des Gemeindechores, Berlin
		  Alexander Rüth, Domkapellmeister, Würzburg

bi		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

11.30–12.00	 	 Ausklang	 p	 HP65
		  Der Katholikentag sagt: Auf Wiedersehen in Paderborn!

		  Moderation:
		  Daniel Heinze, Leipzig

bi		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz
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Probe

Samstag

		  Probe
11.00–12.30	 	 Gemeindechor des Katholikentags	 p	 CP36
		  Für die musikalische Gestaltung des Schlussgottesdienstes

		  Für den Gottesdienst am Sonntag wird ein Gemeindechor aus singbegeisterten 
Teilnehmenden gebildet. Besonders eingeladen sind Sänger:innen aus Kirchen-, 
Kinder- und Jugendchören. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach zur Probe 
kommen und mitsingen! Die Noten werden bei der Probe ausgeteilt.

		  Musikalische Leitung:
		  Martin Rathmann, Referent für Kirchenmusik im Erzbistum Berlin

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Bei Oikocredit setzen Sie Ihr 
Geld für soziale und nachhaltige 
Projekte im Globalen Süden ein, 
die echte Veränderungen bewirken.

069 210 831 10investieren@oikocredit.de

Investieren Sie 
in eine bessere 
Zukunft.

Ab 200 Euro.
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Kollekten
In allen Gottesdiensten des Katholikentags wird eine Kollekte gesammelt, die zwei 
Projekten zugutekommt: Mit der einen Hälfte wird der Malteser Herzenswunsch-
Krankenwagen im Bistum Würzburg unterstützt, mit der anderen Hälfte ein Projekt 
des Bistums Mbinga im Süden Tansanias. Wir bitten Sie um Ihre großzügige Gabe.

Seit 2017 gibt es den Malteser Herzenswunsch-Krankenwagen im Bistum Würzburg. 
Das Projekt erfüllt letzte Wünsche von schwerstkranken und sterbenden Menschen. 
Das Erfüllen ihrer Herzensangelegenheit bedeutet für diese Menschen, noch etwas 
persönlich Wichtiges zu erleben, zu Ende zu führen oder sich von Menschen und Orten 
zu verabschieden, die für das eigene Leben wesentlich waren. Das kann der Besuch 
eines Fußballspiels oder Konzerts sein, die Teilnahme an einer Familienfeier, die Fahrt 
an den geliebten Urlaubsort oder Einkehr in die Vertrautheit des eigenen Wohnzim-
mers. In diesen oft unbeschwerten Momenten treten Krankheit und Sterben in den 
Hintergrund. Die Malteser im Bistum Würzburg machen es möglich: ehrenamtlich, 
kostenfrei, wenn nötig oder gewünscht auch medizinisch und hospizlich begleitet – 
vor allem aber mit ganz viel Herzblut.

Das Internat St. Albin im tansanischen Bistum Mbinga bietet Kindern mit Albinismus 
Schutz und Bildung als Grundlage für ein selbstbestimmtes Leben. Die Einrichtung ist 
im südlichen Tansania in dieser Form einzigartig und speziell auf die Bedürfnisse von 
Kindern und Jugendlichen mit Albinismus ausgerichtet. Neben schulischer Förderung 
erhalten die Kinder medizinische Beratung sowie Sonnenschutz, Spezialbrillen und 
geeignete Hautpflege. Ein zentrales Anliegen des Internats ist die Einbindung in das 
gesellschaftliche Leben vor Ort: Die Kinder besuchen gemeinsam mit anderen Kindern 
aus der Region dieselbe Schule. So werden Begegnung, gegenseitiges Verständnis 
und langfristig Akzeptanz gefördert. Die Kollekte des Katholikentags fließt konkret in 
den Neubau eines dringend benötigten Schlafsaals.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Falls Sie Ihre Kollekte überweisen möchten, nutzen Sie bitte folgende Bankverbindung:

Kontoinhaber: Deutscher Katholikentag

IBAN: DE85 4006 0265 0010 3958 00

BIC: GENODEM1DKM

Bank: DKM Darlehnskasse Münster eG

Verwendungszweck: Kollekte



34 PROGRAMM IM ÜBERBLICK

Ein Zirkus für alle Generationen

Schon lange ist das Zirkuszelt der Salesianer Don Boscos ein fester Bestand-
teil des Katholikentags. In diesem Jahr hat das bunte Zelt ein Heimspiel, denn 
die erste Niederlassung der Salesianer in Deutschland erfolgte 1916 in Würz-
burg. So passt es gut, dass das Zirkuszelt während des Katholikentags auf den 
Mainwiesen fast in Sichtweite des Don-Bosco-Klosters am Schottenanger 
steht. In der und um die Manege gibt es ein vielfältiges Angebot, besonders für 
Familien, Kinder und Jugendliche: Spiel- und Kreativangebote, einen Mitmach-
zirkus, Bubble-Fußball zum Auspowern und vieles mehr. Abgerundet wird das 
Programm mit weiteren Veranstaltungen, Morgen- und Abendimpulsen und 
nicht zuletzt einem kulinarischen Angebot.

Alle Angebote finden Sie mit dem Webcode VF45.

Hab Mut, steh auf!  
Zeig Haltung bis in die  
Zehenspitzen. 

Socken
Drei stylische Designs

Weitere tolle Produkte in  
unseren Shops oder unter:

katholikentag.de/shop



DEBATTEN  
IM GROSSEN RAUM
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Debatten im großen Raum

Wichtige aktuelle Themen aus Politik, Kirche und Gesellschaft werden von Personen mit Fachexper-
tise aus verschiedenen Blickwinkeln diskutiert. Zukunftsthemen wie Friedensarbeit in Zeiten des 
Kriegs, Klimaschutz, Extremismus und Populismus, Stärkung der Demokratie, Digitalisierung und 
Christsein in einer säkularen Gesellschaft lassen spannende Fragen von Teilnehmenden und neue 
Verknüpfungen erwarten. Am Freitag und Samstag widmet sich jeweils eine Veranstaltung einem 
brandaktuellen Thema, das erst kurzfristig ins Programm aufgenommen wurde. Weitere Informa-
tionen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den Webcode der Veranstaltung.

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 GM61

Verschiedene Veranstaltungsorte

Podien

Donnerstag

		  Podium
13.00–14.00	 	 Wahrheit und Unwahrheit im Netz	 p	 QT38
		  Wie umgehen mit Fake News?

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Franziska Heine, geschäftsführende Vorständin von Wikimedia Deutschland, 

Berlin
		  Dr. Irme Stetter-Karp, Präsidentin des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, 

Göppingen
		  Özden Terli, Meteorologe, Mainz

		  Moderation:
		  Eric Mayer, Mainz
		  p	In Kooperation mit: ZDF

		  Neubaukirche, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Kinderpodien

Erstmalig gibt es im Katholikentagsprogramm interaktiv gestaltete Diskussions-
runden zu aktuellen Themen für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren. Während die 
Erwachsenen in einem großen Saal des Congress Centrums diskutieren, findet 
zeitgleich im Raum 5/6 eine Veranstaltung zum selben Thema für Kinder statt. 
Gegen Ende beider Veranstaltungen kommen beide Gruppen zusammen. Die 
Kinder stellen ihre Ideen vor und treten in den Dialog mit den Erwachsenen. So 
entsteht ein intergenerationeller Austausch, bei dem unterschiedliche Perspek-
tiven sichtbar werden und junge Stimmen Gewicht bekommen. Dieses neue 
Format fördert nicht nur Wissen, sondern auch Selbstbewusstsein und Kom-
munikationsfähigkeit. Es zeigt: Mitreden macht Spaß und kann etwas bewegen.

Die Kinderpodien finden Sie mit dem Webcode PH63.
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		  Podium
14.00–15.00	 	 Wir sind die Demokratie	 p	 KH14
g		  Ein Ehrentag für Zusammenhalt und Engagement

		  Taschenkontrolle am Eingang. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Podium:
		  Henner Gädtke, ehrenamtlicher Vorsitzender des Bunds der Deutschen Kath. 

Jugend, ZdK-Mitglied, Düsseldorf
		  Nadine Mersch, Vorsitzende des Diözesankomitees im Erzbistum Paderborn, ZdK-

Mitglied, Borchen
		  Christiane Müller, Vorstand des Regionalverbands des Bunds der Deutschen Kath. 

Jugend Aschaffenburg
		  Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier, Berlin
		  Interview:
		  Prof. Dr. Karin Böllert, Sozialpädagogin, Münster
		  Dr. Tobias Kläden, Kath. Arbeitsstelle für missionarische Pastoral, Erfurt

		  Moderation:
		  Anne Reidt, Mainz

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Podium
14.00–15.30	 	 Gespaltene Gesellschaft, geeinte Haltung	 p	 DD53
		  Als Christ:innen stabil bleiben in polarisierten Zeiten

		  Podium:
		  Elke Büdenbender, Juristin, Schirmherrin von Unicef Deutschland, Berlin
		  Bischof Dr. Michael Gerber, Fulda
		  Frieda Himstedt, Kath. Akademie des Bistums Hildesheim, Hannover
		  Prof. Dr. Marcel Lewandowsky, Politikwissenschaftler, Halle

		  Moderation:
		  Katja Sinko, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Andrea Rühmann, Bonn
		  Niklas Wagner, Erfurt
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft der Katholischen Akademien, 

Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke in der Bundesrepublik 
Deutschland und Katholische Erwachsenenbildung Deutschland (KEB)

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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		  Podium
14.00–15.30	 	 Handys, Krieg und Elektroschrott	 p	 HC79
E		  Vom Teufelskreis zur gerechteren Zukunft

		  Impuls:
		  Matthias Pieper, Vorstandsvorsitzender des Zukunftshauses Würzburg
		  Podium:
		  Sr. Mercy Benson SSpS, Kinderrechtsaktivistin, Accra/Ghana
		  Dr. Gregor Freiherr von Fürstenberg, Vizepräsident von missio Aachen, ZdK-

Mitglied, Aachen
		  Dr. Bärbel Kofler MdB (angefragt), parl. Staatssekretärin im 

Bundesentwicklungsministerium, Berlin
		  Patrick Marscholl, Senior Manager bei der Deutschen Telekom, Bonn

		  Moderation:
		  Gundula Gause, Mainz
		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Deutsche 

Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg (DPSG), Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands (kfd) und missio Aachen

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

		  Podium
14.00–15.30	 	 Ist es lohnend, Mut zu haben?	 p	 AM69
g		  Am Rand der Gesellschaft oder mit Mut mittendrin

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Impuls:
		  Prof. Dr. Christoph Ratz, Sonderpädagoge, Würzburg
		  Podium:
		  Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen 

mit Behinderung, Berlin
		  Evi Gerhard, Inklusionsaktivistin, Würzburg
		  Erzbischof Dr. Heiner Koch, Berlin
		  Christian Schuchardt, Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städtetags, Berlin

		  Moderation:
		  Prof. Dr. Michelle Becka, Würzburg
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Hildegard Metzger, Würzburg
		  Julian Wendel, Würzburg
		  Musik:
		  Judy Bailey und Band, Alpen
		  p	Vorbereitet von: Caritasverband für die Diözese Würzburg

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Podium
14.00–15.30	 	 Kann der Täter Richter sein?	 p	 US72
		  Kann Kirche Aufarbeitung – braucht es staatliche Intervention?

		  Kerstin Claus, Unabhängige Bundesbeauftragte gegen sexuellen Missbrauch von 
Kindern und Jugendlichen, Berlin

		  Bischof Dr. Franz Jung, Mitglied der bischöflichen Fachgruppe für Fragen des 
sexuellen Missbrauchs und von Gewalterfahrungen, Würzburg

		  Prof. Dr. Stephan Rixen, Jurist, Köln
		  Dr. Katharina Siepmann, Betroffenenbeirat bei der Deutschen Bischofskonferenz, 

Essen

		  Moderation:
		  Christina Zühlke, Köln
		  Anwalt des Publikums:
		  Johannes Norpoth, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Betroffenenbeirat bei der Deutschen Bischofskonferenz (DBK)

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Podium
16.30–18.00	 	 Jetzt erst recht!	 p	 RM45
E		  Friedensarbeit in Israel und Palästina nach dem 7. Oktober

		  Avi Dabush, Rabbis for Human Rights, Jerusalem
		  Omar Haramy, Sabeel Ecumenical Liberation Theology Center, Jerusalem

		  Moderation:
		  Dr. Muriel Asseburg, Berlin
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Leonie Craes, Aachen
		  Maja Sojref, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Misereor mit New Israel Fund (NIF)

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg



40 ������������������������

		  Podium
16.30–18.00	 	 Sekte oder Sauerteig?	 p	 KY56
		  Christsein auf dem Weg zur Minderheit

		  Justus Geilhufe, ev.-luth. Pfarrer, Großschirma
		  Prof. Dr. Jan Loffeld, Pastoraltheologe, Tilburg/Niederlande
		  Dr. Nora Pester, Sprecherin der Projektleitung des Jahres der jüdischen Kultur in 

Sachsen 2026, Leipzig
		  Bodo Ramelow MdB, Bundestagsvizepräsident, Berlin

		  Moderation:
		  Daniel Heinze, Leipzig
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Ulrike Irrgang, Dresden
		  Dr. Tobias Kläden, Erfurt
		  Musik:
		  David Senz, Königswinter
		  p	Vorbereitet von: Katholikenrat Dresden-Meißen, Katholikenrat Magdeburg, 

Katholische Akademie des Bistums Dresden-Meißen, Katholische Akademie des 
Bistums Magdeburg, Katholische Arbeitsstelle für missionarische Pastoral (KAMP), 
Katholisches Forum im Land Thüringen, Netzwerk die pastorale! und Tag des Herrn – 
Zeitschrift für die ostdeutschen Bistümer

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

zdk.de

Zentralkomitee der deutschen Katholiken –  
Veranstalter der Katholikentage

Wir verbinden Menschen, für die 
Mitmenschlichkeit ganz oben auf der 
Agenda steht.
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		  Podium
16.30–18.00	 	 Was kann man Kindern zuMUTen?	 p	 NY28
		  In Zeiten von Krieg, Klimawandel und Rechtsextremismus

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Zu diesem Podium findet parallel ein Kinderpodium in Raum 5/6 statt.
		  Impuls:
		  Prof. Annemie Dillen, Pastoraltheologin, Löwen/Belgien
		  Podium:
		  Prof. Dr. Katharina Gerarts, Kindheitspädagogin, Mainz
		  Melanie Huml MdL, Staatsministerin a. D., Ausschuss für Arbeit und Soziales, 

Jugend und Familie, München
		  Prof. Dr. Andrea Reiter, Psychologische Psychotherapeutin, Würzburg
		  Willi Weitzel, Fernsehmoderator, Herrsching/Ammersee

		  Moderation:
		  Kristina Weber, München
		  Moderation des Kinderpodiums:
		  Ida Helfensdörfer, Aachen
		  Felicia Korn, Aachen
		  Birte Linden, Aachen
		  Alena Schmitz, Aachen
		  Anwälte des Publikums:
		  Vincent Bergauer, Berlin
		  Jonas Breuer, Aachen
		  p	Vorbereitet von: Kindermissionswerk Die Sternsinger

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Podium
16.30–18.00	 	 Wem gehört der öffentliche Raum?	 p	 VV41
		  Wie Innenstädte den Zusammenhalt stärken

		  Impuls:
		  Martin Heilig, Oberbürgermeister, Würzburg
		  Weitere Podiumsteilnehmende:
		  Verena Hubertz MdB, Bundesbauministerin, Berlin
		  Dr. Friedrich von Schönfeld, Vorstand für Finanzen und Recht beim Deutschen 

Caritasverband, Berlin
		  Christiane von Websky, Stiftung Mercator, Essen
		  Interview:
		  Esther Schießer, youngcaritas, Würzburg

		  Moderation:
		  Ali Can, Essen
		  Anwältin des Publikums:
		  Dr. Paulina Hauser, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Deutscher Caritasverband mit Stiftung Mercator

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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Freitag

		  Podium
11.00–12.00	 	 Gemeinsam Zukunft gestalten	 p	 XH23
g		  Bundeskanzler Friedrich Merz im Gespräch mit jungen Menschen

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Taschenkontrolle am Eingang. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Amy Kirchhoff, Generalsekretärin der Bundesschülerkonferenz, Berlin
		  Bundeskanzler Friedrich Merz MdB, Berlin
		  Lisa Quarch, Geistliche Leiterin des Bunds der Deutschen Kath. Jugend, 

Frankfurt/Main

		  Moderation:
		  Prof. Manuel Hartung, Hamburg
		  Begrüßung:
		  Dr. Irme Stetter-Karp, Präsidentin des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, 

Göppingen

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Podium
11.00–12.30	 	 Angst macht Meinung	 p	 YF16
		  Gefahr für Freiheit und Vielfalt

		  Robin Alexander, politischer Journalist und Host des Podcasts Machtwechsel, 
Berlin

		  Dr. Christina Berndt, Wissenschaftsredakteurin bei der Süddeutschen Zeitung, 
München

		  Tilo Jung, Journalist und Host des Podcasts Jung und naiv, Berlin
		  Yvonne Magwas, Bundestagsvizepräsidentin a. D., Berlin

		  Moderation:
		  Daniel Heinze, Leipzig
		  Anwalt des Publikums:
		  Jonatan Burger, Dresden
		  p	Vorbereitet von: Katholische Akademie Dresden – SachsenSofa

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)
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		  Podium
11.00–12.30	 	 Die blinde Mitte: Antisemitismus heute	 p	 NJ33
		  Verantwortung, Prävention und offene Debatten stärken

		  Impuls:
		  Dr. Sara Han, Geschichts- und Kulturwissenschaftlerin, Berlin
		  Weitere Podiumsteilnehmende:
		  Marina Chernivsky, Kompetenzzentrum für antisemitismuskritische Bildung und 

Forschung, Berlin
		  Ron Dekel, Präsident der Jüdischen Studierendenunion Deutschlands, Berlin
		  Bodo Ramelow MdB, Bundestagsvizepräsident, Berlin

		  Moderation:
		  Miron Tenenberg, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Sachbereich des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK)

		  Neubaukirche, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Podium
11.00–12.30	 	 Macht Klimaschutz arm?	 p	 BN65
		  Politische Instrumente für sozial gerechten Klimaschutz

		  Impuls:
		  Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, Sozialethiker, ZdK-Mitglied, Berlin
		  Podium:
		  Michael Korte, Mitarbeiter des SKM Bundesverbands mit Armutserfahrung, 

Düsseldorf
		  Charlotte Ruhbaum, Leiterin des Bereichs Klimaschutz der Stiftung Mercator, 

Essen
		  Rita Schwarzelühr-Sutter MdB, parl. Staatssekretärin im 

Bundesumweltministerium, Berlin
		  Eva Maria Welskop-Deffaa, Präsidentin des Deutschen Caritasverbands,  

ZdK-Mitglied, Berlin

		  Moderation:
		  Anna Steinfort, Berlin
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Claire Vogt, Berlin
		  Lena Wallraff, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Deutscher Caritasverband

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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		  Podium
11.00–12.30	 	 Warum reden wir nicht mehr übers Klima?	 p	 SZ54
		  Wie das größte Problem der Menschheit aus der Debatte verschwand

		  Veranstaltung aus aktuellem Anlass
		  Die Mitwirkenden werden kurz vor dem Katholikentag bekannt gegeben. 

Bitte informieren Sie sich in der Katholikentags-App oder unter 
p katholikentag.de/programm

		  p	In Kooperation mit: Katholische Akademie in Bayern

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

		  Podium
11.00–12.30	 	 Was haben wir mit organisierter Kriminalität zu tun?	 p	 MU73
		  Hinsehen statt wegducken

		  Luigi Ciotti, Vorsitzender von Libera, Turin/Italien
		  Hans-Georg Engelke, Staatssekretär im Bundesinnenministerium, Berlin
		  Helena Raspe, stellv. Vorsitzende von mafianeindanke, Berlin
		  Prof. em. Dr. Heinz-Günter Stobbe, Vorsitzender der Arbeitsgruppe Organisierte 

Kriminalität von Justitia et Pax – Deutsche Kommission, Münster

		  Moderation:
		  Dr. Markus Patenge, Berlin
		  Anwältin des Publikums:
		  Franziska Sauter, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Justitia et Pax – Deutsche Kommission mit mafianeindanke

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Podium
14.00–15.30	 	 (Berufs-)bildung für alle – Ticket für gelingendes Leben?!	 p	 VE36
		  Mit befähigender Berufsbildung bessere Zugänge zu Arbeit

		  Impuls:
		  Prof. Dr. Susanne Kuger, Forschungsdirektorin des Deutschen Jugendinstituts, 

München
		  Podium:
		  Hans-Walter Kranert, Schulleiter der Don-Bosco-Berufsschule, Würzburg
		  Prof. Dr. Heike Ohlbrecht, Soziologin, Magdeburg
		  Karin Prien, Bundesbildungsministerin, Berlin
		  Bischof Dr. Heiner Wilmer SCJ (angefragt), Hildesheim

		  Moderation:
		  Eberhard Schellenberger, Würzburg
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Lukas Kagerbauer, Würzburg
		  Susanne Niederhammer, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Caritas-Schulen Würzburg und Don-Bosco-Berufsschule Würzburg 

mit Robert-Bosch-Stiftung

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Podium
14.00–15.30	 	 Ein Papst für alle!	 p	 DW75
		  Der Bischof von Rom als Sprecher der Christenheit?

		  Ökumenischer Tag
		  Impuls:
		  Bischof Dr. Gerhard Feige, Magdeburg
		  Weitere Podiumsteilnehmende:
		  Dr. Yauheniya Danilovich, Religionspädagogin, Wien/Österreich
		  Christopher Easthill, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in 

Deutschland, Frankfurt/Main
		  Prof. Dr. Markus Iff, freikirchlicher Theologe, Dietzhölztal
		  Dr. Maria Stettner, Referentin für Ökumene der Ev. Kirche in Deutschland, 

Hannover

		  Moderation:
		  Dr. Mario Fischer, Bensheim
		  Anwälte des Publikums:
		  Dr. Petro Müller, Würzburg
		  Dr. Burkhard Neumann, Paderborn
		  Musik:
		  The Nightbirds, Neuss
		  p	Vorbereitet von: Johann-Adam-Möhler-Institut für Ökumenik und 

Konfessionskundliches Institut des Evangelischen Bunds

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

		  Podium
14.00–15.30	 	 Krieg und Frieden in der Ukraine	 p	 ES41
g		  Friedensethische Perspektiven: Kirche, Wissenschaft und Militär

		  Ökumenischer Tag
		  Dr. Iryna Fenno, Religionswissenschaftlerin, München
		  Dr. Christian Freuding (angefragt), Generalleutnant, Inspekteur des Heeres, 

Strausberg
		  Dr. Anne Gidion, Bevollmächtigte des Rates der Ev. Kirche in Deutschland, Berlin
		  Prof. Dr. Carlo Masala, Konflikt- und Friedensforscher, ZdK-Mitglied, München

		  Moderation:
		  Burkhard Schäfers, München
		  Anwältin des Publikums:
		  Hannah Braucks, Aachen
		  p	Vorbereitet von: Deutscher Evangelischer Kirchentag und Zentralkomitee der 

deutschen Katholiken (ZdK)

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)
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		  Podium
14.00–15.30	 	 Zwischen Abschreckung und Diplomatie	 p	 SN35
		  Wie erreichen wir den Frieden, nach dem wir uns sehnen?

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Taschenkontrolle am Eingang. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Carsten Breuer, Generalinspekteur der Bundeswehr, Berlin
		  Prof. Dr. Johannes J. Frühbauer, Justitia et Pax – Deutsche Kommission, Berlin
		  Christoph Heusgen, Botschafter a. D. und Vorsitzender des St. Gallen-

Symposiums, Berlin
		  Prof. Dr. Ursula Münch, Direktorin der Akademie für politische Bildung, Tutzing

		  Moderation:
		  Prof. Dr. Claudia Nothelle, Berlin
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Lisa-Marie Holzschuh, Berlin
		  Esther Mydla, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Justitia et Pax – Deutsche Kommission und Katholisches 

Militärbischofsamt
i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)

		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Podium
16.30–18.00	 	 Flucht, Migration, Integration	 p	 NV35
		  Ruf nach einer solidarischen Kirche

		  Prof. Dr. Petra Bendel, Politikwissenschaftlerin, Erlangen
		  Erzbischof Dr. Stefan Heße, Vorsitzender der Migrationskommission der 

Deutschen Bischofskonferenz, Hamburg
		  Jana Jergl, Jesuiten-Flüchtlingsdienst, Berlin
		  Daniela Ludwig MdB (angefragt), parl. Staatssekretärin im 

Bundesinnenministerium, Berlin

		  Moderation:
		  Dr. Hajo Schumacher, Berlin
		  Anwalt des Publikums:
		  P. Dieter Müller SJ, Nürnberg
		  p	Vorbereitet von: Augustinerkloster Würzburg, Jesuiten-Flüchtlingsdienst Deutschland 

und Ökumenische Bundesarbeitsgemeinschaft Asyl in der Kirche
		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)

		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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		  Podium
16.30–18.00	 	 Globale Gesundheit: eine Frage der Gerechtigkeit?	 p	 NJ66
		  Warum es mehr Mut, Solidarität, Bildung und Forschung braucht

		  Zu diesem Podium findet parallel ein Kinderpodium in Raum 5/6 statt.
		  Dr. Fabiana Faleiros Castro, Pflege- und Rehabilitationswissenschaftlerin, 

Ribeirão Preto/Brasilien
		  Dr. Georg Kippels MdB, parl. Staatssekretär im Bundesgesundheitsministerium, 

Berlin
		  Felicitas Schwermann, Ärtztin und Beraterin für Globale Gesundheit und 

Forschung bei der Deutschen Lepra- und Tuberkulosehilfe, Würzburg
		  Prof. Dr. August Stich, Infektiologe und Tropenmediziner, Gerbrunn

		  Moderation:
		  Luzius Zöller, Köln
		  Moderation des Kinderpodiums:
		  Saanika Amembal, Würzburg
		  Maria Hisch, Würzburg
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Nour Amhez, Bonn
		  Judith Mathiasch, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholischer Akademischer Austauschdienst (KAAD) mit DAHW 

Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe und medmissio – Institut für Gesundheit 
weltweit

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Podium
16.30–18.00	 	 Ist KI der bessere Mensch?	 p	 ZM86
		  Wie Chatbots Beziehungen prägen

		  Richard Gutjahr, KI-Experte, Köln
		  Klaus Holetschek MdL, Vorsitzender der CSU-Fraktion, München
		  Sarah Sophie Pohl, Diözesanvorstand im Bund der Deutschen Kath. Jugend Erfurt
		  Dr. Anna Puzio, Philosophin und Theologin, Wien/Österreich
		  Prof. Dr. Alicia von Schenk, Mathematikerin und Ökonomin, Würzburg

		  Moderation:
		  Joachim Frank, Köln
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Isolde Fugunt, München
		  Michaela Pilters, Montabaur
		  p	Vorbereitet von: Gesellschaft Katholischer Publizistinnen und Publizisten 

Deutschlands (GKP) und Institut für publizistische Ausbildung (ifp)

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)
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		  Podium
16.30–18.00	 	 Wem gehört der Himmel?	 p	 LP49
		  Star Wars ist keine Fiktion mehr

		  Dr. Silke Launert MdB, parl. Staatssekretärin im Raumfahrtministerium, Berlin
		  Dr. Katharina Schüller, Expertin für Data Science, KI und Statistik, München
		  Rainer Simon, Brigadegeneral, ZdK-Mitglied, Bonn
		  Gerhard Thiele, Astronaut, Bonn

		  Moderation:
		  Martin Schmidt, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Lisa-Marie Holzschuh, Berlin
		  Hans-Peter Meinhardt, Köln
		  p	Vorbereitet von: Bund Katholischer Unternehmer (BKU) und Katholisches 

Militärbischofsamt

		  Neubaukirche, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Podium
16.30–18.00	 	 Wie politisch muss Kirche sein?	 p	 DB95
		  Ein Streitgespräch

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Thorsten Frei MdB, Bundeskanzleramtsminister, Berlin
		  Dr. Anne Gidion, Bevollmächtigte des Rates der Ev. Kirche in Deutschland, Berlin
		  Prof. Dr. Marianne Heimbach-Steins, Christliche Sozialethikerin, Münster
		  Reinhard Kardinal Marx, Erzbischof der Diözese München und Freising

		  Moderation:
		  Dr. Stefan Leifert, Mainz
		  Anwälte des Publikums:
		  Kai Kallbach, Freising
		  Martin Stammler, Nürnberg
		  p	Vorbereitet von: Katholische Akademie Domschule Würzburg und Kompetenzzentrum 

Demokratie und Menschenwürde der Katholischen Kirche in Bayern

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)



49������������������������

		  Podium
16.30–18.00	 	 Zwischen Schutz und Schweigen	 p	 AB76
		  Sexuelle Gewalt und spiritueller Missbrauch in der Kirche

		  Dr. Milena Bücken, Expertin für Prävention sexualisierter Gewalt in der Kinder- 
und Jugendhilfe, Münster

		  Bischof Dr. Helmut Dieser, Vorsitzender der bischöflichen Fachgruppe für Fragen 
des sexuellen Missbrauchs und von Gewalterfahrungen, Aachen

		  Prof. Dr. Ute Leimgruber, Pastoraltheologin, Regensburg
		  Dr. Katharina Siepmann, Betroffenenbeirat bei der Deutschen Bischofskonferenz, 

Essen
		  Dr. Andreas Zimmer, Präventionsbeauftragter des Bistums Trier

		  Moderation:
		  Johanna Beck, Stuttgart
		  Anwältin des Publikums:
		  Dr. Sabine Schößler, Bad Honnef
		  p	Vorbereitet von: Bundeskonferenz der diözesanen Präventionsbeauftragten der 

deutschen (Erz-)Bistümer und Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB)

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

Samstag

		  Podium
11.00–12.30	 	 Es muss sich was ändern!	 p	 SV21
		  Wie gelingen Transformationsprozesse in Staat und Kirche?

		  Impuls:
		  Dr. Silke Borgstedt, Geschäftsführerin des Sinus-Instituts, Heidelberg
		  Weitere Podiumsteilnehmende:
		  Bischof Dr. Georg Bätzing, Limburg/Lahn
		  Luisa Neubauer, Klimaschutzaktivistin, Hamburg
		  Prof. Dr. Andreas Voßkuhle (angefragt), Mitinitiator der Initiative für einen 

handlungsfähigen Staat, Freiburg/Breisgau
		  Eva Weber, Oberbürgermeisterin, Augsburg

		  Moderation:
		  Robin Alexander, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Uta Losem, Berlin
		  Robert Wessels, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Kommissariat der deutschen Bischöfe – Katholisches Büro in Berlin

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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		  Podium
11.00–12.30	 	 Kirche als Hoffnungsquelle in einer säkularisierten Welt	 p	 YB93
		  Welche Bedeutung kann die Kirche heute haben?

		  Impuls:
		  Prof. Dr. Jan Loffeld, Pastoraltheologe, Tilburg/Niederlande
		  Weitere Podiumsteilnehmende:
		  Ralph Brinkhaus MdB, Stephanuskreis der CDU/CSU-Fraktion, Berlin
		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg
		  Dr. Jan Kuhn, Leiter des Fachteams Kirchenentwicklung im Bistum Limburg

		  Moderation:
		  Prof. Dr. Claudia Nothelle, Berlin
		  Anwältin des Publikums:
		  Dorothea Kirmeß, Berlin
		  Musik:
		  Rebecca King und Band, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: ND Christsein.heute mit Konrad-Adenauer-Stiftung

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Podium
11.00–12.30	 	 Nützlich, sinnvoll, wirksam?	 p	 DS89
		  Entwicklungspolitik auf dem Prüfstand

		  Reem Alabali-Radovan MdB, Bundesentwicklungsministerin, Berlin
		  Dr. Andreas Frick, Hauptgeschäftsführer von Misereor, ZdK-Mitglied, Aachen
		  Prof. Dr. Anna-Katharina Hornidge, Direktorin des German Institute of 

Development and Sustainability, Bonn

		  Moderation:
		  Daniela Ordowski, Frettenheim
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Franziska Sauter, Berlin
		  Jonas Wipfler, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Justitia et Pax – Deutsche Kommission und Misereor

		  Neubaukirche, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Podium
11.00–12.30	 	 Quo vadis Suizidassistenz?	 p	 ZT58
		  Allgemeine Regelungen und individuelle Wünsche

		  Prof. Dr. Lars Castellucci MdB, Menschenrechtsbeauftragter der 
Bundesregierung, Berlin

		  Dr. Elke Prestin, Dachverband Gemeindepsychiatrie, Bielefeld
		  Dr. Christoph Seidl, Seelsorge für Berufe im Gesundheits- und Sozialwesen in der 

Diözese Regensburg
		  Eva Maria Welskop-Deffaa, Präsidentin des Deutschen Caritasverbands,  

ZdK-Mitglied, Berlin

		  Moderation:
		  Prof. Dr. Christof Mandry, Frankfurt/Main
		  Musik:
		  Timo Böcking, Köln
		  p	Vorbereitet von: Berliner Gesprächskreis Bioethik

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

		  Podium
11.00–12.30	 	 … und morgen sind sie wieder unsere Nachbarn	 p	 NT33
		  Die Beschäftigung mit Gefangenen als Chance für uns alle

		  Impuls:
		  Doris Schäfer, Kath. Gefängnisseelsorge in Deutschland, Würzburg
		  Podium:
		  Nadia Fiedler, Geschäftsführerin der Christophorus-Gesellschaft, Würzburg
		  Joachim Herrmann MdL, Staatsminister des Inneren, ZdK-Mitglied, München
		  Antonia Oberst, Initiative Zelle der Kath. Hochschulgemeinde, Würzburg
		  Weihbischof Paul Reder, Würzburg

		  Moderation:
		  Tobias Müller, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Hans-Walter Kranert, Würzburg
		  Kira Schmedes, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Christophorus Gesellschaft Würzburg, Gemeinschaft 

Sant’Egidio, Katholische Gefängnisseelsorge in Deutschland und Katholische 
Hochschulgemeinde (KHG) Würzburg

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Podium
11.00–12.30	 	 Wenn es nur so einfach wäre …	 p	 FU56
E		  Friedensarbeit in neuer sicherheitspolitischer Lage

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Impuls:
		  Prof. Dr. Gerlinde Groitl, Politikwissenschaftlerin, München
		  Podium:
		  Radka Denemarková, Schriftstellerin, Prag/Tschechien
		  Ruprecht Polenz, Präsident der Deutschen Gesellschaft für Osteuropakunde, 

Münster
		  Prof. Dr. Gwendolyn Sasse, Wissenschaftliche Direktorin des Zentrums für 

Osteuropa- und internationale Studien, Berlin
		  Christian Schmidt, Hoher Repräsentant für Bosnien und Herzegowina, Sarajewo/

Bosnien-Herzegowina

		  Moderation:
		  Dr. Albert-Peter Rethmann, Bendorf
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Rainer Karlitschek, München
		  Sandra Uhlich, München
		  Musik:
		  Hidden Haven, Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Ackermann-Gemeinde mit Deutsche Gesellschaft für 

Osteuropakunde

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Podium
14.00–15.30	 	 Gesellschaftsjahr: freiwillig oder verpflichtend?	 p	 GD15
		  Womit ist unserem Land und jungen Menschen mehr gedient?

		  Volker Andres, Vorsitzender des Bunds der Deutschen kath. Jugend, ZdK-Mitglied, 
Düsseldorf

		  Amy Kirchhoff, Generalsekretärin der Bundesschülerkonferenz, Berlin
		  Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck, Kath. Militärbischof, Essen
		  Dr. Peter Tauber, parl. Staatssekretär a. D. im Bundesverteidigungsministerium, 

Berlin

		  Moderation:
		  Felix Neumann, Bonn
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Jule Fennel, Düsseldorf
		  Antonio Ferreira Barrozo, Rimpar
		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und Katholisches 

Militärbischofsamt

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Podium
14.00–15.30	 	 Gott, Gender, Gerechtigkeit: Frauen in der Weltkirche	 p	 ZJ16
E		  Wie sieht die Zukunft aus?

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Prof. Dr. Margit Eckholt, Dogmatikerin, Osnabrück
		  Dr. Christiane Florin, Journalistin, Köln
		  Sr. Nirmalini Nazareth, Generaloberin der Apostolic Carmel Sisters,  

Bangalore/Indien
		  Weihbischof Ludger Schepers, Unterkommission Frauen in Kirche und 

Gesellschaft der Deutschen Bischofskonferenz, Essen

		  Moderation:
		  Daniel Wirsching, Augsburg
		  Anwältinnen des Publikums:
		  Antje Pöhner, München
		  Marion Roppelt, München
		  p	Vorbereitet von: missio München

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Podium
14.00–15.30	 	 Kampf um Arbeitskräfte	 p	 DV44
		  Wo bleibt die Fairness bei Migration und Ausbildung?

		  Impuls:
		  Jelena Mićović, Sozialarbeiterin und Leiterin der Caritas-Beratungsstelle für 

Rückkehrende, Belgrad/Serbien
		  Podium:
		  Prof. Dr. Ulf Brunnbauer, wissenschaftlicher Direktor des Leibniz-Instituts für  

Ost- und Südosteuropaforschung, Regensburg
		  Elke Hannack, stellv. Vorsitzende des Deutschen Gewerkschaftsbunds, Berlin
		  Andrea Nahles, Vorstandsvorsitzende der Bundesagentur für Arbeit, Nürnberg
		  Karl-Sebastian Schulte, Geschäftsführer des Unternehmerverbands des 

Deutschen Handwerks, Berlin

		  Moderation:
		  Johannes Reichart, München
		  Anwältin und Anwälte des Publikums:
		  Darija Fabijanić, Freising
		  Peter Hartlaub, Schweinfurt
		  Dr. Torben Schön, Köln
		  p	Vorbereitet von: Bundeskommission der Betriebsseelsorge Deutschland, Katholische 

Arbeitnehmer-Bewegung (KAB), Kolpingwerk Deutschland und Renovabis

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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		  Podium
14.00–15.30	 	 Nach wessen Regeln spielt die Welt?	 p	 RP14
		  Zur Zukunft des Multilateralismus

		  Veranstaltung aus aktuellem Anlass
		  Die Mitwirkenden werden kurz vor dem Katholikentag bekannt gegeben. Bitte 

informieren Sie sich in der Katholikentags-App oder unter p katholikentag.de/programm
		  p	In Kooperation mit: Katholische Akademie in Bayern

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Podium
14.00–15.30	 	 Wem gehört die Welt?	 p	 WY82
		  Die neuen Kolonialherren und das Schachern um Ressourcen

		  Impuls:
		  Dr. Andreas Frick, Hauptgeschäftsführer von Misereor, ZdK-Mitglied, Aachen
		  Weitere Podiumsteilnehmende:
		  Reem Alabali-Radovan MdB, Bundesentwicklungsministerin, Berlin
		  Dr. Emeka Ani, Bundespastoralrat der Katholiken anderer Muttersprache, 

Raunheim
		  Prof. Dr. Dr. Dr. h. c. Ulrich Hemel, Bund kath. Unternehmer, ZdK-Mitglied, 

Laichingen
		  Dr. Hubertine Underberg-Ruder, Unternehmerin, Dietlikon/Schweiz

		  Moderation:
		  Bernd Villhauer, Tübingen
		  Anwalt des Publikums:
		  Jonas Wipfler, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Bund Katholischer Unternehmer (BKU) und Misereor

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

		  Podium
16.30–18.00	 	 Glaube, Heimat, Identität?	 p	 LB93
		  Wie rechte Ideologien christliche Motive vereinnahmen

		  Impuls:
		  Dr. Sonja Strube, Praktische Theologin, Münster
		  Weitere Podiumsteilnehmende:
		  Dr. Reiner Haseloff MdL, Ministerpräsident a. D., Lutherstadt Wittenberg
		  Anna-Nicole Heinrich, Präses der 13. Synode der Ev. Kirche in Deutschland, 

Hannover
		  Reinhard Hotop, Asylverfahrensberater, Suhl

		  Moderation:
		  Susanne Brandes, Magdeburg
		  Anwältin des Publikums:
		  Michaela Labudda, Unna
		  p	Vorbereitet von: Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und Rechtsextremismus  

(BAG K+R) und Sachbereich des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK)

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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		  Podium
16.30–18.00	 	 In welcher Welt wollen wir leben?	 p	 RZ61
		  Zur Zukunft der globalen Sicherheitsarchitektur

		  Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz, Vorsitzender von Justitia et Pax – Deutsche 
Kommission, Paderborn

		  Sigmar Gabriel, Bundesaußenminister a. D., Vorsitzender der Atlantik-Brücke, 
Berlin

		  Dr. Manuela Scheuermann, Politikwissenschaftlerin, Gerbrunn
		  Helga Schmid, Vizepräsidentin des Stiftungsrates der Münchener 

Sicherheitskonferenz, Wien/Österreich

		  Moderation:
		  Karin Kortmann, Düsseldorf
		  Anwältin des Publikums:
		  Franziska Sauter, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Justitia et Pax – Deutsche Kommission mit Deutsche Gesellschaft für 

die Vereinten Nationen

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Podium
16.30–18.00	 	 Religionsfreiheit in Gefahr	 p	 SK98
E		  Wie autoritäre Regime Religion bedrängen und vereinnahmen

		  Prof. Dr. Regina Elsner, Ökumenikerin, Münster
		  Prof. Dr. Nazila Ghanea, UN-Sonderberichterstatterin für Religions- und 

Glaubensfreiheit, Genf/Schweiz
		  Thomas Rachel MdB, Beauftragter der Bundesregierung für Religions- und 

Weltanschauungsfreiheit, Berlin

		  Moderation:
		  Bernd Hirschberger, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Darija Fabijanić, Freising
		  Milan Ivić, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Justitia et Pax – Deutsche Kommission, missio Aachen und 

Renovabis

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Podium
16.30–18.00	 	 Synodalität als Strukturprinzip der Kirche	 p	 HU98
E		  Initiativen aus den Ortskirchen im Gespräch

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Impuls:
		  Mario Kardinal Grech, Generalsekretär der Bischofssynode, Vatikanstadt/Vatikan
		  Weitere Podiumsteilnehmende:
		  Julieann Moran, Generalsekretärin des Synodalen Wegs der kath. Kirche von 

Irland, Kildare/Irland
		  László Kardinal Német SVD, Erzbischof von Belgrad/Serbien
		  Sr. Prof. Dr. Birgit Weiler MMS, Systematische Theologin, Lima/Peru
		  Interview:
		  Finja Miriam Weber, Theologiestudentin und Mitglied der Synodalversammlung, 

Dortmund
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Dr. Konstantin Bischoff, München
		  Sr. Dr. Katharina Kluitmann OSF, Münster
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Bischofskonferenz (DBK) und Zentralkomitee der 

deutschen Katholiken (ZdK)

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Podium
16.30–18.00	 	 Wer hat das Wort? Wie Antifeminismus Diskursräume verengt	 p	 FJ77
		  Und wie wir sie wieder öffnen können

		  Impuls:
		  Lisi Maier, Direktorin der Bundesstiftung Gleichstellung, Berlin
		  Podium:
		  Josephine Ballon, Geschäftsführerin von HateAid, Berlin
		  Dr. Katarina Barley MdEP, Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments,  

Brüssel/Belgien
		  Anna Klüsener, Bundesvorsitzende der Pfadfinderinnenschaft St. Georg, 

Düsseldorf
		  Bischof Dr. Peter Kohlgraf, Mainz

		  Moderation:
		  Jutta Weduwen, Berlin
		  Anwältin und Anwalt des Publikums:
		  Joana Kulgemeyer, Berlin
		  Annika Pohl, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und 

Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und Rechtsextremismus (BAG K+R)

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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Kirchenmeile 
Auf der Kirchenmeile des Katholikentags präsentieren sich rund 300 Organisationen 
an zentralen Plätzen in Würzburg. Sie stellen die Vielfalt des kirchlichen Lebens in 
Verbänden, diözesanen Laiengremien, Geistlichen Gemeinschaften, Orden, (Erz-)Bis-
tümern, kirchlichen Institutionen und Initiativen vor. Auch zahlreiche Institutionen und 
Gruppierungen anderer christlicher Kirchen aus der Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in Deutschland (ACK) sind anwesend. Auf Einladung der Katholikentagslei-
tung präsentieren sich auch nichtkirchliche zivilgesellschaftliche Organisationen und 
kirchennahe Dienstleister auf der Kirchenmeile. 

Die Kirchenmeile dokumentiert die gesamte Breite des Engagements, das Christ:innen 
in Kirche und Gesellschaft entfalten. Eine Vielfalt von Meinungen, die den Diskurs zum 
Zusammenhalt der Gesellschaft fördern und bereichern ist ausdrücklich erwünscht. 
Grenzen sind dort gesetzt, wo diskriminierende, rassistische oder antisemitische Über-
zeugungen vertreten werden, Äußerungen gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit 
oder eine ideologische Distanz zur freiheitlich-demokratischen Rechtsordnung zu 
erwarten sind. Die Katholikentagsleitung behält sich in solchen Fällen vor, Kirchen-
meilenstandbetreiber zu konfrontieren und im Zweifelsfall auch von der Kirchenmeile 
auszuschließen. 

Die Kirchenmeile öffnet am Donnerstagvormittag nach dem Christi-Himmelfahrts-
gottesdienst und endet am Samstagabend. 

Donnerstag, 11.30–19.00 Uhr 

Freitag, 10.30–19.00 Uhr 

Samstag, 10.30–18.00 Uhr 

Viele Stände finden Sie auf den Mainwiesen, dem Platz an der Friedensbrücke und 
entlang der Leonhard-Frank-Promenade. Weitere kann man am Hauptbahnhof und 
am Rathausplatz besuchen. 

Die Standbetreibenden sind auf den folgenden Seiten alphabetisch und unter Angabe 
der Standnummer aufgeführt. Die Standnummer vor dem Namen der Organisation be-
schreibt den genauen Standort, sie besteht aus dem Kürzel des Standortes (z. B. MW = 
Mainwiesen), der Straßenbezeichnung (A bis Q) und der „Hausnummer“ der Pagode. 

MW Mainwiesen 

FB Platz an der Friedensbrücke 

LF Leonhard-Frank-Promenade 

BH Hauptbahnhof 

RH Rathausplatz 

Einen digitalen Stadtplan ausschließlich mit den Ständen der Kirchenmeile finden 
Sie in App und Web: p katholikentag.de/standplan 

Die Kirchenmeile ist inhaltlich strukturiert und die thematisch zusammengehörigen 
Stände sind größtenteils auch örtlich zusammen gruppiert. 
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Die Liste aller teilnehmenden Organisationen finden Sie in App und Web im Menüpunkt 
Kirchenmeile unter der Überschrift Standliste. Die Stände sind nach Themenbereichen 
dargestellt, Sie finden den gewünschten Eintrag alternativ auch in alphabetischer 
Sortierung. 

Die Karte hinten im Umschlag des Programmheftes zeigt, wie sich die Stände der 
einzelnen thematischen Kirchenmeilenbereiche entlang des Mains verteilen. Es gibt 
folgende Bereiche, die auf der Karte farblich gekennzeichnet sind: 

Arbeitswelt und Digitales 

Bistümer und Diözesanräte 

Caritas-Meile 

Dorf der Jugend 

Gesellschaftlicher Zusammenhalt 

Hilfswerke und globale Verantwortung 

Lebenswelten 

Medien 

Ökumene 

Orden und Geistliches Leben 

Pastoral und Seelsorge 

Reisen und Mobilität 

Verbände 

Wissenschaft und Bildung 

In der digitalen Programmdarstellung finden Sie an den einzelnen Standeinträgen 

•	 einen Standortmarker – ein Klick zeigt Ihnen den Stand auf unserem digitalen 
Stadtplan, 

•	 in der App zusätzlich einen Pfeil – ein Klick ruft Ihre Navigations-App auf und 
navigiert Sie zum gewünschten Stand, 

•	 ggf. einen Weblink zum jeweiligen Anbieter – dort sind weitere Informationen 
der Standbetreibenden zu möglichen Aktivitäten im Rahmen der jeweiligen 
Präsentation hinterlegt. 
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MW-R-04	 •	 Ackermann-Gemeinde
FB-D-11	 •	 action 365
FB-E-18	 •	 Adveniat
FB-E-07	 •	 Agiamondo
MW-S-08	 •	 Akademie für Ehe und Familie
FB-E-05	 •	 Aktion der Christen für die Abschaffung der Folter (ACAT)
LF-A-26	 •	 Aktion Lebensrecht für Alle (ALfA)
MW-Q-18	 •	 Aktionszelt der Jugendverbände
LF-C-10	 •	 alpetour
MW-R-13	 •	 Ambrosianum Tübingen
MW-R-13	 •	 Amici Ambrosiani
FB-E-05	 •	 Amnesty International
BH-A-03	 •	 Andere Zeiten
FB-E-14	 •	 antonius : gemeinsam Mensch
FB-O-18	 •	 Apostolische Exarchie für katholische Ukrainer in Deutschland und Skandinavien
MW-Q-15	 •	 arbeit für alle – Eine Initiative des Bundes der Deutschen Katholischen 

Jugend (BDKJ)
FB-L-19	 •	 Arbeitseinheit Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz des Verbands der 

Diözesen Deutschlands (VDD)
MW-R-01	 •	 Arbeitsgemeinschaft Biblische Figuren (ABF)
LF-B-42	 •	 Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK)
LF-B-42	 •	 Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) Bayern
LF-B-42	 •	 Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) Würzburg
FB-H-04	 •	 Arbeitsgemeinschaft der Säkularinstitute in Deutschland
FB-J-17	 •	 Arbeitsgemeinschaft für Evangelische Erziehung und Bildung in 

Deutschland (AEED)
MW-S-05	 •	 Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)
BH-A-01	 •	 Arbeitsgemeinschaft katholischer Medienzentralen
FB-J-19	 •	 Arbeitsgemeinschaft katholischer Studentenverbände (AGV)
FB-K-18	 •	 Arbeitsgemeinschaft Ständiger Diakonat in Deutschland
LF-A-18	 •	 Arbeitskreis Christinnen und Christen in der SPD
MW-P-13	 •	 Arbeitsstelle für Jugendseelsorge der Deutschen Bischofskonferenz (afj)
FB-G-15	 •	 Arme Franziskanerinnen von der Heiligen Familie zu Mallersdorf
MW-R-02	 •	 Ashram Jesu – Christliche Lebensschule
LF-A-28	 •	 Auszeithaus Hohenlohe
FB-H-20	 •	 Barmherzige Brüder von Maria-Hilf
FB-N-29	 •	 Basilika Marienweiher
LF-B-04	 •	 Bayerischer Streuobstpakt
LF-B-54	 •	 Bayerisches Pilgerbüro
FB-H-21	 •	 Benediktinerabtei Münsterschwarzach
FB-N-27	 •	 Benediktushof Seminar- und Tagungszentrum
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LF-B-10	 •	 Bertelsmann Stiftung
FB-L-12	 •	 Betroffenenbeirat bei der Deutschen Bischofskonferenz
RH-A-04	 •	 Bibel TV
LF-B-48	 •	 Biblische Reisen
LF-C-44	 •	 Bildungszentrum zur Förderung der polnischen Sprache, Kultur und Tradition
FB-N-09	 •	 Bistum Aachen
FB-O-17	 •	 Bistum Augsburg
FB-N-23	 •	 Bistum Dresden-Meißen
MW-P-22	 •	 Bistum Erfurt
FB-N-13	 •	 Bistum Fulda
FB-N-23	 •	 Bistum Görlitz
FB-N-14	 •	 Bistum Limburg
MW-P-22	 •	 Bistum Magdeburg
FB-N-10	 •	 Bistum Mainz
FB-O-14	 •	 Bistum Münster
FB-O-14	 •	 Bistum Osnabrück
FB-O-15	 •	 Bistum Passau
FB-M-15	 •	 Bistum Speyer
FB-N-08	 •	 Bistum Trier
FB-L-29	 •	 Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken
FB-D-09	 •	 Brot für die Welt
FB-G-22	 •	 Bruder Franz Haus am Kloster Kreuzberg
MW-Q-25 	 •	 Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)
LF-A-12	 •	 Bund der Religiösen Sozialistinnen und Sozialisten Deutschlands (BRSD)
MW-T-05	 •	 Bundesamt für die Sicherheit der nuklearen Entsorgung (BASE)
Hofstraße	 •	 Bundesamt für Strahlenschutz (BfS)
LF-A-10	 •	 Bundesarbeitsgemeinschaft Christ*innen bei Bündnis 90/Die Grünen
FB-E-19	 •	 Bundesarbeitsgemeinschaft der Mitarbeitervertretungen im Bereich der 

Deutschen Bischofskonferenz (BAG-MAV)
LF-C-14	 •	 Bundesarbeitsgemeinschaft Familienerholung
MW-Q-14	 •	 Bundesarbeitsgemeinschaft Kirche und Rechtsextremismus (BAG K+R)
MW-P-08	 •	 Bundesforum Katholische Seniorenarbeit (BfKS)
MW-T-05	 •	 Bundesgesellschaft für Endlagerung (BGE)
MW-S-04	 •	 Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit (BIÖG) – Initiative Liebesleben
FB-N-03	 •	 Bundeskommission Betriebsseelsorge in Deutschland
LF-C-46	 •	 Bundeskonferenz der kirchlichen Archive in Deutschland
FB-L-16	 •	 Bundeskonferenz der Präventionsbeauftragten
MW-S-01	 •	 Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMBFSFJ)
FB-J-05	 •	 Bundesverband der Gemeindereferent:innen Deutschlands
MW-S-02	 •	 Bundesverband der Katholischen Ehe-, Familien- und Lebensberater:innen (BV-EFL)
FB-J-17	 •	 Bundesverband der katholischen Religionslehrer und -lehrerinnen an Gymnasien
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FB-D-16	 •	 Bundesverband der Organtransplantierten (BDO)
FB-J-05	 •	 Bundesverband der Pastoralreferent:innen Deutschlands
LF-C-28	 •	 Bundesverband Katholische Kirche an Hochschulen (BKKH)
FB-J-15	 •	 Bundesverband Katholischer Kirchenmusiker:innen in Deutschland (BKKD)
LF-C-48	 •	 Bundesverband Kirchenpädagogik
MW-Q-17	 •	 Bundeszentrale für katholische Jugendarbeit
FB-K-23	 •	 Burg Rothenfels am Main
FB-F-20	 •	 Caritas international
FB-E-17	 •	 Caritas-Konferenzen Deutschland (CKD)
FB-F-18	 •	 Caritasverband für den Landkreis Miltenberg
FB-E-20	 •	 Caritasverband für die Diözese Würzburg
FB-H-22	 •	 Catholic Charismatic Renewal International Service (CHARIS) Deutschland
FB-F-06	 •	 China-Zentrum
LF-A-07	 •	 Christen in der Ökologisch-Demokratischen Partei (ÖDP)
MW-P-22	 •	 Christen in Mitteldeutschland
LF-A-08	 •	 Christians 4 Future
MW-Q-27	 •	 Christliche Arbeiterjugend Deutschland (CAJ)
LF-A-24	 •	 Christliche Feuerwehrvereinigung (CFV)
BH-A-07	 •	 Christliche Medieninitiative pro
MW-R-13	 •	 Christliches Orientierungsjahr Mainz
RH-A-03	 •	 Christoffel-Blindenmission (cbm)
FB-J-08	 •	 Christ und Jurist
FB-I-17	 •	 ChurchDesk
FB-I-16	 •	 Churchfinder
FB-I-19	 •	 Churchpool
FB-I-18	 •	 ChurchTools Innovations
FB-G-18	 •	 clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative
FB-H-08	 •	 Comboni-Missionare
LF-A-20	 •	 Compassion
FB-G-21	 •	 Congregatio Jesu
FB-F-09	 •	 Cristo Vive Europa
FB-H-06	 •	 Cursillo Freundeskreis Deutschland
LF-C-36	 •	 Cusanuswerk – Bischöfliche Studienförderung
FB-I-11	 •	 Das Bodenpersonal
FB-K-20	 •	 Deutsche Bibelgesellschaft
FB-D-18	 •	 Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe (DAHW)
MW-Q-21	 •	 Deutsche Pfadfinder*innenschaft St. Georg (DPSG)
FB-E-17	 •	 Deutscher Caritasverband
LF-B-12	 •	 Deutscher Evangelischer Kirchentag
FB-J-17	 •	 Deutscher Katecheten-Verein (dkv)
FB-L-20	 •	 Deutscher Koordinierungsrat der Gesellschaften für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit (DKR)
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FB-L-07	 •	 Deutsches Katholisches Blindenwerk (DKBW)
LF-B-16	 •	 Deutsches Nationalkomitee des Lutherischen Weltbundes
FB-L-25	 •	 Deutsche Stiftung Denkmalschutz
FB-F-20	 •	 Diakonie Katastrophenhilfe
BH-A-04	 •	 Die Tagespost – Katholische Wochenzeitung
FB-O-10	 •	 Diözesankomitee im Erzbistum Paderborn
FB-O-16	 •	 Diözesankomitee Regensburg
FB-N-09	 •	 Diözesanrat der Katholik*innen im Bistum Aachen
FB-N-23	 •	 Diözesanrat der Katholiken im Bistum Görlitz
FB-N-18	 •	 Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Bamberg
FB-N-11	 •	 Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Köln
FB-N-15	 •	 Diözesanrat der katholischen Frauen und Männer im Bistum Essen
FB-N-23	 •	 Diözese Eichstätt
FB-N-25	 •	 Diözesen der Tschechischen Republik
FB-N-12	 •	 Diözese Rottenburg-Stuttgart
BH-A-04	 •	 Divine Renovation Deutschland
MW-Q-16	 •	 DJK-Sportjugend
FB-G-06	 •	 Dominikanerinnen und Dominikaner – Predigerorden
UM-A-01	 •	 Domradio.de
LF-C-18	 •	 ECC-Studienreisen
FB-F-10	 •	 Eine Erde. Das ökumenische Netzwerk
FB-N-06	 •	 erlassjahr.de
FB-K-08	 •	 Ermlandfamilie
FB-N-18	 •	 Erzbistum Bamberg
FB-N-20	 •	 Erzbistum Berlin
FB-O-14	 •	 Erzbistum Hamburg
FB-M-28	 •	 Erzbistum Köln
FB-O-10	 •	 Erzbistum Paderborn
FB-N-08	 •	 Erzdiözese Freiburg
FB-O-19	 •	 Erzdiözese München und Freising
FB-K-16	 •	 Europassion
LF-A-02	 •	 Europa-Union Deutschland
MW-P-22	 •	 Evangelische Landeskirche Anhalts
LF-B-38	 •	 Evangelisches Augustinerkloster zu Erfurt
LF-B-22	 •	 Evangelisch-Lutherische Kirche in Bayern (ELKB)
LF-B-28	 •	 Evangelisch-Lutherisches Dekanat Würzburg
RH-A-06	 •	 EWTN.TV
FB-N-07	 •	 Fachstelle Frauenseelsorge im Bistum Würzburg
FB-F-14	 •	 Fairtrade Deutschland
FB-I-11	 •	 faithpwr
MW-S-03	 •	 Familienbund der Katholiken
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FB-H-05	 •	 Fidesco
FB-G-05	 •	 Föderation Vinzentinischer Gemeinschaften
FB-H-23	 •	 Förderverein Romweg Abt Albert von Stade
LF-C-20	 •	 Forum Studienjahr Jerusalem
FB-M-22	 •	 Fränkischer Marienweg
FB-E-11	 •	 Franziskaner Helfen
FB-G-07	 •	 Franziskanerinnen von Münster
FB-G-16	 •	 Franziskanische Schwestern von der Schmerzhaften Mutter
LF-A-01	 •	 Franz-Stock-Komitee
FB-D-08	 •	 Frauenmissionswerk – Päpstliches Missionswerk der Frauen
MW-R-13	 •	 Freiburger Orientierungsjahr
FB-G-22	 •	 Freundeskreis Franziskusweg
LF-B-46	 •	 Gebetshaus Augsburg
FB-H-22	 •	 Gemeinschaft Chemin Neuf
FB-G-21	 •	 Gemeinschaft Christlichen Lebens (GCL)
FB-H-05	 •	 Gemeinschaft Emmanuel
FB-H-07	 •	 Gemeinschaft Sant’Egidio
FB-D-06	 •	 Gemeinwohl-Ökonomie Deutschland
FB-F-07	 •	 GEPA – The Fair Trade Company
FB-L-20	 •	 Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit (GCJZ) in Würzburg und 

Unterfranken
LF-A-05	 •	 Gesprächskreis ChristSozialeKatholiken (CSK) der Christlich Sozialen Union (CSU)
MW-Q-10	 •	 go4peace
LF-C-34	 •	 Görres-Gesellschaft
LF-A-04	 •	 Hanns-Seidel-Stiftung
LF-C-38	 •	 Hans-Böckler-Stiftung
FB-M-24	 •	 Heimatwerk Schlesischer Katholiken
FB-G-03	 •	 Herrnhuter Brüdergemeine – Die Losungen
FB-G-04	 •	 Herz-Jesu-Priester
FB-I-11	 •	 Hier by VRK
FB-N-05	 •	 Hilfe zum Leben Pforzheim
FB-E-15	 •	 Hilfswerk Schwester Petra
LF-C-02	 •	 Himmlische Herbergen
FB-N-04	 •	 Hospiz- und Trauerpastoral im Bistum Würzburg
FB-F-19	 •	 humedica
MW-R-09	 •	 Initiativgruppe vom Zölibat betroffener Frauen
MW-S-03	 •	 intakt.info
FB-G-08	 •	 Interkarm
LF-B-38	 •	 Internationale Martin Luther Stiftung
FB-E-17	 •	 In Via – Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit Deutschland
FB-H-03	 •	 Jesuiten in Zentraleuropa
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MW-R-06	 •	 Jesus Youth Germany
MW-R-20	 •	 Jugend für Kirche
MW-R-14	 •	 Jugendkirche Münster
MW-R-04	 •	 Junge Aktion der Ackermann-Gemeinde
FB-F-17	 •	 Justitia et Pax – Deutsche Kommission
FB-G-12	 •	 Kapuziner
FB-N-23	 •	 Katholikenrat im Bistum Dresden-Meißen
FB-N-08	 •	 Katholikenrat im Bistum Trier
BH-A-02	 •	 katholisch.de
FB-J-07	 •	 Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands (KAB)
FB-M-26	 •	 Katholische Arbeitsgemeinschaft für Müttergenesung
MW-S-05	 •	 Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft für Einrichtungen der Familienbildung
MW-S-02	 •	 Katholische Bundeskonferenz der Ehe-, Familien- und Lebensberatung
MW-P-03	 •	 Katholische Circus- und Schaustellerseelsorge der Deutschen Bischofskonferenz
FB-N-16	 •	 Katholische Datenschutzaufsicht Nord
MW-T-02	 •	 Katholische Elternschaft Deutschlands (KED)
LF-C-22	 •	 Katholische Erwachsenenbildung (KEB) Bayern
FB-J-16	 •	 Katholische Erziehergemeinschaft Deutschlands (KEG)
FB-K-12	 •	 Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd)
FB-O-04	 •	 Katholische Gefängnisseelsorge in Deutschland
MW-R-18	 •	 Katholische Jugendbewegung (KJB)
MW-Q-13	 •	 Katholische junge Gemeinde (KjG)
FB-M-05	 •	 Katholische Klinikseelsorge
MW-Q-11	 •	 Katholische Landjugendbewegung Deutschlands (KLJB)
FB-K-06	 •	 Katholische Landvolkbewegung Deutschlands (KLB)
MW-P-09	 •	 Katholische Militärseelsorge
BH-A-02	 •	 Katholische Nachrichten-Agentur (KNA)
LF-C-26	 •	 Katholischer Akademischer Austauschdienst (KAAD)
FB-K-22	 •	 Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB)
FB-K-20	 •	 Katholisches Bibelwerk
LF-B-20	 •	 Katholisches Bistum der Alt-Katholiken in Deutschland
FB-N-16	 •	 Katholisches Datenschutzzentrum Bayern
FB-N-16	 •	 Katholisches Datenschutzzentrum Frankfurt/Main
BH-A-01	 •	 Katholisches Filmwerk
LF-C-42	 •	 Katholische Stiftungshochschule München
MW-Q-05	 •	 Katholisch-Theologische Fakultät der Universität Würzburg
MW-Q-05	 •	 Katholisch-Theologischer Fakultätentag (KThF)
RH-A-02	 •	 Kindermissionswerk Die Sternsinger
FB-F-23	 •	 Kirche in Not/Ostpriesterhilfe Deutschland
FB-N-07	 •	 Kirchenfrauenkonferenz des Bistums Würzburg
FB-J-06	 •	 Kirchengewerkschaft
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FB-J-21	 •	 KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche
FB-J-22	 •	 Kirchliche Zusatzversorgungskasse des Verbandes der Diözesen 

Deutschlands (KZVK)
LF-B-44	 •	 Kloster Heidenheim in Altmühlfranken
FB-L-13	 •	 Kolping Deutschland
MW-Q-12	 •	 Kolpingjugend
FB-M-14	 •	 Kommissariat der deutschen Bischöfe – Katholisches Büro in Berlin
MW-R-11	 •	 Konferenz katholischer Weltanschauungsbeauftragter
FB-G-21	 •	 Kongregation der Helferinnen
LF-A-06	 •	 Konrad-Adenauer-Stiftung
MW-P-12	 •	 Kooperative Arbeit Leben ehrfürchtig bewahren (KALEB)
FB-O-22	 •	 Kreisstadt Altötting – Bürger- und Touristinfo
FB-L-17	 •	 Kreuzbund
FB-H-02	 •	 Kroatische Katholische Mission
FB-M-12	 •	 K-TV Katholisches Fernsehen
LF-A-16	 •	 Landesarbeitsgemeinschaft Christ*innen Die Linke Bayern
MW-R-08	 •	 LEA-Erzählfiguren Deutschland
FB-G-09	 •	 Legion Mariens
LF-C-16	 •	 Leserinitiative Publik-Forum
MW-P-18	 •	 LIGA Bank eG
LF-I-23	 •	 Linux User im Bereich der Kirchen (LUKi)
FB-E-21	 •	 Malteser Hilfsdienst (MHD)
MW-P-03	 •	 Maria 1.0
FB-L-03	 •	 Maria 2.0
FB-O-22	 •	 Marienwallfahrtsort Altötting
MW-S-06	 •	 Marriage Encounter Gemeinschaft Deutschland
FB-D-14	 •	 Maximilian-Kolbe-Stiftung
FB-D-14	 •	 Maximilian-Kolbe-Werk
FB-N-28	 •	 Medjugorje Deutschland
FB-F-16	 •	 Misereor
FB-D-10	 •	 missio Aachen
FB-D-10	 •	 missio München
FB-H-17	 •	 Missionare von Mariannhill
FB-G-21	 •	 Missionarinnen Christi
FB-H-15	 •	 Missionsärztliche Schwestern
FB-H-15	 •	 Missionsschwestern vom Heiligsten Erlöser
FB-E-19	 •	 Mitarbeiterseite der Arbeitsrechtlichen Kommission des Deutschen 

Caritasverbands
BH-A-08	 •	 Mitteldeutsche Kirchenzeitung
LF-B-24	 •	 MUT in der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern
LF-B-34	 •	 Nagelkreuzgemeinschaft in Deutschland
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MW-Q-10	 •	 navi4life
FB-L-23	 •	 ND Christsein.heute
FB-L-04	 •	 Netzwerk Diakonat der Frau
MW-R-05	 •	 Netzwerk katholischer Lesben
LF-A-30	 •	 Netzwerk Ökumenisches Begleitprogramm in Palästina und Israel in Deutschland
LF-B-40	 •	 Neuapostolische Kirche
MW-P-14	 •	 Notfallseelsorge
FB-G-17	 •	 Oberzeller Franziskanerinnen
MW-R-03	 •	 Ökumenische Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche (HuK)
LF-B-32	 •	 Ökumenische Bundesarbeitsgemeinschaft Asyl in der Kirche
MW-R-07	 •	 Ökumenischer Arbeitskreis BDSM und Christsein
FB-I-21	 •	 Oikocredit
FB-I-06	 •	 Pax-Bank für Kirche und Caritas
LF-A-22	 •	 pax christi – Deutsche Sektion
LF-A-29	 •	 Perlenschatz
MU-Q-19	 •	 Pfadfinderinnenschaft St. Georg (PSG)
MW-P-22	 •	 Pfarrbriefservice.de
FB-M-27	 •	 Pfarreiengemeinschaft um den Gotthard im Odenwald
FB-M-03	 •	 Pfarrer-Initiative Deutschland
FB-N-31	 •	 Pfarrverband Oberammergau
FB-G-20	 •	 Priesterausbildungshilfe
MW-P-10	 •	 Projektgruppe Anders Denken im Bistum Würzburg
MW-P-12	 •	 ProMensch
BH-A-02	 •	 PubliKath
BH-A-06	 •	 Publik-Forum
FB-K-23	 •	 Quickborn Arbeitskreis
RH-A-01	 •	 radio horeb – Internationale Christliche Rundfunkgemeinschaft
RH-A-05	 •	 Radio Vatikan
LF-C-42	 •	 Rektorenkonferenz der kirchlichen Hochschulen für Angewandte Wissenschaften 

Deutschlands
FB-F-08	 •	 Renovabis
LF-A-14	 •	 Rosa-Luxemburg-Stiftung
FB-I-11	 •	 ruach.jetzt
FB-L-06	 •	 Sachverständigenrat zum Schutz vor sexuellem Missbrauch und 

Gewalterfahrungen bei der Deutschen Bischofskonferenz
FB-D-13	 •	 Save Our Souls – 1915.de
FB-H-19	 •	 Schönstatt-Bewegung Deutschland
MW-Q-07	 •	 Schulpastoral Bayern
FB-E-17	 •	 SKM Bundesverband
LF-C-06	 •	 SK Tours in Nature
FB-D-07	 •	 SOLWODI Deutschland
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FB-E-17	 •	 Sozialdienst katholischer Frauen (SkF)
FB-J-20	 •	 Steyler Ethik Bank
FB-H-12	 •	 Steyler Missionare
FB-H-18	 •	 Steyler Missionare – Leben jetzt
FB-H-16	 •	 Steyler Missionsschwestern
MW-P-15	 •	 Stiftung Marburger Medien
MW-R-12	 •	 Stufen des Lebens
FB-L-04	 •	 Synodaler Weg
FB-L-04	 •	 TelefonSeelsorge Deutschland
FB-E-11	 •	 terrAssisi Investmentfonds
LF-C-34	 •	 Theologie im Fernkurs – Domschule Würzburg
LF-B-08	 •	 The ONE Campaign
LF-C-06	 •	 Tobit-Reisen
MW-P-12	 •	 Treffen Christlicher Lebensrecht-Gruppen
FB-N-25	 •	 Tschechische Bischofskonferenz
FB-L-08	 •	 Unabhängige Aufarbeitungskommissionen der Bistümer
LF-B-36	 •	 Verband der Jakobus-Vereinigungen in Deutschland
FB-J-17	 •	 Verband katholischer Religionslehrerinnen und Religionslehrer an 

Berufsbildenden Schulen (VKR)
FB-J-18	 •	 VerbraucherService Bayern im Katholischen Deutschen Frauenbund
FB-H-22	 •	 Verein Bet-El
LF-B-18	 •	 Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche Deutschlands (VELKD)
FB-D-05	 •	 Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Publizistik
BH-A-05	 •	 Verlag Herder
FB-I-11	 •	 Versicherer im Raum der Kirchen (VRK)
LF-B-52	 •	 Viator-Reisen
FB-F-15	 •	 Vinzentinische Familie (AIC)
FB-F-15	 •	 Vinzenz-Konferenzen Deutschlands (VKD)
FB-N-26	 •	 Wallfahrtskirche unserer lieben Frau zu Schönenberg
LF-B-30	 •	 Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee
FB-N-31	 •	 yamba.toys
MW-R-10	 •	 youngcaritas
FB-E-19	 •	 Zentrale Arbeitsrechtliche Kommission – Mitarbeiterseite
FB-K-04	 •	 Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK)
MW-P-13	 •	 Zentrum für Berufungspastoral
MW-P-13	 •	 Zukunftswerkstatt SJ
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Gottesdienste

Was wäre ein Katholikentag ohne die große Zahl von verschiedenen Gottesdiensten? Eucharistiefei-
ern, Wortgottesfeiern und Tagzeitengebete, am Morgen, Mittag und Abend, in kreativen Formen und 
von zahlreichen vorbereitenden Gruppen. Neben der intensiven Auseinandersetzung mit aktuellen 
Themen ist die Besinnung auf das Wesentliche ein zentraler Bestandteil der Großveranstaltung. 
In Zwiesprache mit Gott zu gehen ist genauso möglich, wie Gemeinschaft beim Beten, Singen und 
Feiern zu erleben.

Eucharistiefeiern	 HC81

Wortgottesfeiern	 WT13

Gebete	 NL31

Liturgiewerkstätten	 JS37

Eucharistische Anbetung	 TM56

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 AF85

Verschiedene Veranstaltungsorte

Eucharistiefeiern

Freitag

		  Eucharistiefeier
07.30–09.00	 	 „Wir verkünden Christus, den Gekreuzigten“ (1 Kor 1,23)	 p	 NK93
		  Pontifikalmesse der katholischen Korporationen

		  Zelebrant:
		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Würzburger Cartellverband und Kartellverband katholischer 

deutscher Studentenvereine

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Eucharistiefeier
11.00–12.00	 	 Glaube verbindet – Hoffnung befreit – Mut stärkt	 p	 DH31
g		  Bewegter und inklusiver Gottesdienst

		  Zelebrant:
		  Bischof Dr. Stefan Oster SDB, Passau

		  Weitere Mitwirkende:
		  Erhard Bechtold, stellv. Geistlicher Bundesbeirat des DJK-Sportverbands, 

Karlsruhe
		  Weihbischof Dr. Reinhard Hauke, Erfurt
		  Jill Heuer, Referat Inklusive Seelsorge der Deutschen Bischofskonferenz, Bonn
		  Elisabeth Keilmann, Geistliche Bundesbeirätin des DJK-Sportverbands, 

Langenfeld
		  Musik:
		  Sternallee, Münsterschwarzach und Würzburg
		  p	Vorbereitet von: DJK-Sportverband und Referat Inklusive Seelsorge der Deutschen 

Bischofskonferenz (DBK)

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Eucharistiefeier
11.00–12.00	 	 Wer Mut zeigt, macht Mut	 p	 KM26
		  Wie Adolph Kolping: Vorangehen und Andere mitnehmen

		  Zelebrant:
		  Sebastian Schulz, Bundespräses von Kolping Deutschland, Paderborn

		  Weitere Mitwirkende:
		  Maria Adams, Geistliche Leiterin von Kolping Deutschland, Köln
		  Jens Johanni, Diözesanpräses des Kolpingwerks Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Kolpingwerk Deutschland

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Eucharistiefeier
11.00–12.15	 	 Friedensgottesdienst	 p	 XB45
		  Mutig für den Frieden einstehen

		  Zelebrant:
		  Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck, Kath. Militärbischof, Essen
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Militärbischofsamt

ki		  St. Peter und Paul, Peterplatz (16)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Eucharistiefeier
12.30–13.30	 	 Na, dann mal los, Elija!	 p	 DA11
		  Als Beschenkte leben

		  Eine Probe des offenen Projektchors findet am Donnerstag um 11.30 Uhr 
statt (Webcode: FT36).

		  Zelebrant:
		  P. Peter Kreutzwald OP, Provinzial der Dominikanerprovinz des Hl. Albert in 

Deutschland und Österreich, Mainz

		  Musik:
		  Br. Thomas Möller OP, Düsseldorf
		  Offener Projektchor
		  p	Vorbereitet von: Dominikaner – Predigerorden

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Eucharistiefeier
14.00–15.00	 	 „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir!“ (Jes 43,5)	 p	 YX33
		  Mut-Mach-Gottesdienst für Familien

		  Zelebrant:
		  Bischof Dr. Michael Gerber, Fulda

		  Weitere Mitwirkende:
		  P. Felix Geyer ISch, Leiter der Schönstatt-Bewegung Deutschlands, ZdK-Mitglied, 

Vallendar
		  Bundestagspräsidentin Julia Klöckner MdB, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Schönstatt-Bewegung Deutschland und Schönstatt-Bewegung im 

Bistum Würzburg

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Eucharistiefeier
17.00–18.30	 	 „Fürchte dich nicht! Rede nur, schweige nicht!“ (Apg 18,9)	 p	 XF92
		  Polizei – dein Freund und Helfer

		  Zelebrant:
		  Weihbischof Wolfgang Bischof, München
		  p	Vorbereitet von: Bundesarbeitsgemeinschaft Katholische Polizeiseelsorge

ki		  St. Peter und Paul, Peterplatz (16)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Eucharistiefeier
18.00–19.00	 	 Moonlightmass mit Jazz	 p	 GU81
		  Der etwas andere Gottesdienst am Himmelfahrtswochenende

		  Zelebrant:
		  P. Marcel Holzheimer OSA, Würzburg

		  Musik:
		  Nikolaus Jira, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Augustinerkloster Würzburg

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Eucharistiefeier
18.30–20.00	 	 Als Gemeinschaft der Ermutigten ein Hoffnungszeichen sein	 p	 LK36
		  Interkulturelle Abendmesse gestaltet von jungen Erwachsenen

		  Zelebrant:
		  P. Clemens Blattert SJ, Geistlicher Rektor des Cusanuswerks, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Bundesverband Katholische Kirche an Hochschulen, 

Cusanuswerk – Bischöfliche Studienförderung und Katholischer Akademischer 
Austauschdienst (KAAD)

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Eucharistiefeier
18.30–20.00	 	 Mit Mut und Vertrauen aufbrechen	 p	 JU25
		  Gottesdienst der Ignatianischen Gemeinschaften

		  Zelebrant:
		  Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck, Erster kirchlicher Assistent der Gemeinschaft 

Christlichen Lebens in Deutschland, Essen

		  Weiterer Mitwirkender:
		  P. Gunnar Bauer SJ, Kirchlicher Assistent der Gemeinschaft Christlichen Lebens in 

Deutschland, München
		  Musik:
		  Sonidos de la Tierra, Asunción/Paraguay
		  p	Vorbereitet von: Congregatio Jesu, Gemeinschaft Christlichen Lebens (GCL), Jesuiten 

in Deutschland, Kongregation der Helferinnen und Missionarinnen Christi

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)
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		  Eucharistiefeier
21.00–22.00	 	 Coraggio – nur Mut!	 p	 LL54
		  Frei im Glauben, mutig im Handeln, solidarisch leben

		  Zelebrant:
		  Bischof Dr. Stefan Oster SDB, Passau

		  Weitere Mitwirkende:
		  Clemens Bieber, Domkapitular, Würzburg
		  P. Reinhard Gesing SDB, Provinzial, München
		  P. Johannes Kaufmann SDB, Würzburg
		  Musik:
		  Jugendkammerchor des Pfarrverbands Haidhausen
		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos und Caritas-Don Bosco Bildungszentrum 

Würzburg

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Samstag

		  Eucharistiefeier
11.00–12.00	 	 „Vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben“ (Mt 6,12)	 p	 WC17
		  Mittel- und Osteuropagottesdienst

		  Zelebrant:
		  Weihbischof Dr. Reinhard Hauke, Erfurt

		  Weiterer Mitwirkender:
		  Adolf Pintíř, Vorsitzender des Bundesvorstands der Sdružení Ackermann-

Gemeinde, Sušice/Tschechien
		  p	Vorbereitet von: Ackermann-Gemeinde

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)

		  Eucharistiefeier
12.30–13.30	 	 Zeugnis ablegen für das Licht	 p	 NZ59
		  150 Jahre Steyler Missionare

		  Zelebrant:
		  P. Dr. Peter Claver Nahr SVD, Provinzial der Deutschen Ordensprovinz der Steyler 

Missionare, Sankt Augustin

		  Musik:
		  Steyler Musikapostel – Chor und Band, Sankt Augustin
		  p	Vorbereitet von: Steyler Missionare

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Eucharistiefeier
14.00–15.00	 	 „Sei mutig und stark!“ (1 Chr 22,13)	 p	TW25
		  Gestärkt im Glauben, gesandt in die Welt

		  Zelebrant:
		  Bischof Heinrich Timmerevers, Dresden

		  Weitere Mitwirkende:
		  Georg Austen, Generalsekretär des Bonifatiuswerks der deutschen Katholiken, 

ZdK-Mitglied, Paderborn
		  Thomas Keßler, Diözesangruppe des Bonifatiuswerks im Bistum Würzburg, Bad 

Neustadt/Saale
		  Markus Polders, Kaplan des Malteser Hilfsdienstes, Engelskirchen
		  Dr. Jürgen Wätjer, stellv. Vorsitzender der St.-Ansgar-Werk Osnabrück-Hamburg, 

Kiel
		  Musik:
		  Judy Bailey und Band, Alpen
		  p	Vorbereitet von: Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken und Malteser Hilfsdienst 

mit Ansgar-Werk der Bistümer Osnabrück und Hamburg

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Eucharistiefeier
14.00–15.00	 	 Steh auf für „Pace e bene“ – Friede und Heil	 p	 QL75
		  Ein Gottesdienst (nicht nur) für franziskanische Menschen

		  Zelebrant:
		  P. Gabriel Zörnig OFM, Waren/Müritz
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Eucharistiefeier
14.00–15.15	 	 Die Hl. Edith Stein und die biblische Königin Esther	 p	 JW55
		  Zwei mutige Frauen treten ein für das jüdische Volk

		  Zelebrant:
		  Bischof Dr. Bertram Meier, Augsburg

		  Musik:
		  Immanuel Lobpreiswerkstatt, Ravensburg
		  p	Vorbereitet von: Edith-Stein-Gesellschaft Deutschland

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)
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		  Eucharistiefeier
17.00–18.00	 	 Glauben teilen – Hoffnung leben – gemeinsam handeln	 p	 MS36
		  Feiern in weltkirchlicher Verbundenheit

		  Zelebrant:
		  Bischof Dr. Bertram Meier, Vorsitzender der Kommission Weltkirche der 

Deutschen Bischofskonferenz, Augsburg
		  p	Vorbereitet von: Adveniat, Caritas international, Kindermissionswerk Die Sternsinger, 

Misereor, missio Aachen, missio München und Renovabis

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Eucharistiefeier
18.30–19.20	 	 Hab Mut, den Glauben zu bekennen!	 p	 JH95
		  Christ:innen stehen auf und setzen sich ein

		  Zelebrant:
		  Weihbischof Dr. Christoph Hegge, Münster
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Geistliche Gemeinschaften und kirchliche 

Bewegungen der Deutschen Bischofskonferenz (DBK)

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Eucharistiefeier
18.30–19.30	 	 „Ihr seid das Salz der Erde – Ihr seid das Licht der Welt“ (Mt 5,13.15)	 p	 FX46
		  Gemeinschaft mit muttersprachlichen Gemeinden

		  Zelebrant:
		  Ivan Penava, Pfarrer der Kroatischen Kath. Mission Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Kroatische Katholische Mission Würzburg

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)

		  Eucharistiefeier
18.30–19.30	 	 Mut im Herzen – unterwegs mit Gott	 p	 AZ97
		  Ein Gottesdienst für junge Menschen und Junggebliebene

		  Zelebrant:
		  Maximilian Strozyk, Bundeskurat der Deutschen Pfadfinder*innenschaft St. 

Georg, Mönchengladbach

		  Musik:
		  Kirchenband Funtasy, Schweinfurt
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg (DPSG), Kirchenband 

Funtasy und Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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Wortgottesfeiern

Donnerstag

		  Wortgottesfeier
14.00–15.00	 	 Übermütig und aufrecht	 p	 GD13
g		  Ein Gottesdienst von und mit Clown*s

		  Leitung:
		  Dr. Gisela Matthiae, Clownin, Gelnhausen

		  Musik:
		  Peter Kees, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholische Akademie Domschule Würzburg

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Wortgottesfeier
16.30–17.30	 	 „Geht und verkündet das Evangelium!“ (Mk 16,15)	 p	 MM33
		  Wenn nötig auch mit Worten

		  Leitung:
		  Weihbischof Rupert Graf zu Stolberg, München
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft Ständiger Diakonat

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)

		  Wortgottesfeier
16.30–17.30	 	 Getauft – und dann?	 p	 HZ69
		  Laien und Laiinnen leiten Liturgie

		  Leitung:
		  Dr. Joseph Grayland, Liturgiewissenschaftler, Würzburg
		  Dr. Markus Münzel, Referat Verkündigung und Liturgie im Bistum Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der Universität Würzburg

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Wortgottesfeier
18.30–19.00	 	 Friedensgebet	 p	 CD22
		  Gedenken an die Regionen und Länder im Krieg

		  Leitung:
		  Dr. Matthias Leineweber, Geistlicher Begleiter der Gemeinschaft Sant’Egidio, 

ZdK-Mitglied, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Gemeinschaft Sant’Egidio

ki		  Marienkapelle, Marktplatz 7 (5)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)
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		  Wortgottesfeier
19.00–22.00	 	 Würde. Mensch. Sein.	 p	 RF61
		  Liturgische Nacht mit Stationen, Impulsen und Musik

		  p	Vorbereitet von: Dominikanische Familie und Jugendkirche kross Schweinfurt

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Wortgottesfeier
20.00–21.00	 	 Aufstehen für die Menschenrechte	 p	YY98
		  Politisches Nachtgebet

		  Leitung:
		  Br. Jürgen Heß OSA, Würzburg

		  Weitere Mitwirkende:
		  Julia Duchrow, Generalsekretärin von Amnesty International Deutschland, Berlin
		  Gerold Siemer, Menschenrechtsaktivist, Papenburg
		  Musik:
		  Hussein Mahmoud, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Aktion der Christen für die Abschaffung der Folter (ACAT) und 

Augustinerkloster Würzburg mit Amnesty International Deutschland

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

Freitag

		  Wortgottesfeier
12.30–13.30	 	 Brücken des Segens – Mit Gottes Hilfe neue Schritte wagen	 p	 MR44
		  Ökumenischer Segnungsgottesdienst für alle Paare

		  Ökumenischer Tag
		  Leitung:
		  Prof. em. Dr. Ulrich Lüke, Krankenhauspfarrer, Münster

		  Predigt:
		  Birgit Lunde, Diakoniepastorin, Flensburg
		  Weiterer Mitwirkender:
		  Bernhard Gleitz, Sozialarbeiter, Münster
		  Musik:
		  Chor Concento, Ochsenfurt-Hopferstadt
		  p	Vorbereitet von: ND Christsein.heute

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)
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		  Wortgottesfeier
13.30–15.00	 	 Mutig aufstehen!	 p	AM96
		  Ökumenischer Frauengottesdienst

		  Ökumenischer Tag

		  Musik:
		  effata[!]-Band, Münster
		  p	Vorbereitet von: Christinnenrat, Frauen(t)räume Alzenau, Frauenseelsorge im Bistum 

Würzburg und Marianne-Dirks-Stiftung

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Wortgottesfeier
14.00–15.00	 	 Headbangers Church – es wird laut!	 p	 EU24
		  Ein christlicher Heavy-Metal-Gottesdienst

		  Leitung:
		  Mathias Fuchs, Pastoralreferent, Bruchsal
		  Musik:
		  Metal GodZ powered by Gelbsucht and friends, Bruchsal
		  p	Vorbereitet von: Katholische Kirchengemeinde Edith Stein Bruchsal

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Wortgottesfeier
14.00–15.30	 	 Willkommen im Jetzt: Der große Gott im kleinen Alltag	 p	 KC96
		  Wortbegegnung und Poesie-Liturgie

		  Leitung:
		  Dirk Leo Berberich, Exerzitienbegleiter, Fürstenfeldbruck
		  Angelika Piniek, Pilgerbegleiterin, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Geistliche Familie Charles de Foucauld

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Wortgottesfeier
16.30–17.30	 	 GreenUp	 p	 FN21
		  Gottesdienst mit Zukunft

		  Leitung:
		  Dr. Joseph Grayland, Liturgiewissenschaftler, Würzburg
		  Dr. Markus Münzel, Referat Verkündigung und Liturgie im Bistum Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der Universität Würzburg

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)



80 Gottesdienste, Bibel, Spiritualität

		  Wortgottesfeier
16.30–17.30	 	 Mutig aufstehen für die Kinder dieser Erde	 p	 EQ74
		  Ein Gottesdienst für die ganze Familie

		  Leitung:
		  Dirk Bingener, Präsident des Kindermissionswerks Die Sternsinger, ZdK-Mitglied, 

Aachen

		  Weitere Mitwirkende:
		  Daniela Dicker, Kindermissionswerk Die Sternsinger, Berlin
		  Musik:
		  effata[!]-Band, Münster
		  p	Vorbereitet von: Kindermissionswerk Die Sternsinger

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Wortgottesfeier
08.00–08.40	 	 Aufstehen. Weitergehen. Wirkung zeigen	 p	 JA14
		  Zwischen Alltag, Aufbruch und neuer Hoffnung

		  Leitung:
		  Alexander Pilarczyk, Verband kath. Religionslehrerinnen und Religionslehrer an 

Berufsbildenden Schulen, Dülmen
		  p	Vorbereitet von: Verband katholischer Religionslehrerinnen und Religionslehrer an 

Berufsbildenden Schulen

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)

		  Wortgottesfeier
13.30–15.00	 	 Das Leben ist bunt – Vielfalt in der Kirche?!	 p	VY86
		  Queer-Gottesdienst

		  Leitung:
		  Luitgard Dippold, Netzwerk katholischer Lesben, Mainz
		  Br. Philipp Katzenberger OSA, Würzburg

		  Musik:
		  Syndikath, Wiesbaden
		  p	Vorbereitet von: #OutInChurch, Augustinerkloster Würzburg, Bund der Deutschen 

Katholischen Jugend (BDKJ), Netzwerk katholischer Lesben (NkaL), Ökumenische 
Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche (HuK) und Queer und Christ im Bistum 
Würzburg

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)



81Gottesdienste

		  Wortgottesfeier
14.00–14.45	 	 Kinderchöre singen für den Frieden	 p	 LU29
		  Ein gesungenes Friedensgebet

		  Leitung:
		  Simon Meyer, Diözesanpräses der Pueri Cantores, Karlstadt
		  p	Vorbereitet von: Pueri Cantores Diözesanverband Würzburg und Fachstelle für 

Kirchenmusik im Bistum Würzburg

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Wortgottesfeier
16.30–17.30	 	 Click and Pray	 p	 LY59
		  Ein digitaler Gottesdienst

		  Leitung:
		  Dr. Markus Münzel, Referat Verkündigung und Liturgie im Bistum Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der Universität Würzburg

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Wortgottesfeier
18.30–19.30	 	 Generationengottesdienst	 p	 ED39
		  Caritas verbindet

		  Leitung:
		  Jan Aleff, Geistlicher Beirat des SKM Bundesverband, Düsseldorf
		  Stephanie Feder, Geistliche Beirätin für In Via Deutschland, Freiburg/Breisgau
		  Dr. Thomas Stühlmeyer, Geistlicher Begleiter der Caritas-Konferenzen 

Deutschlands, Berlin

		  Musik:
		  effata[!]-Band, Münster
		  p	Vorbereitet von: Caritas-Konferenzen Deutschland, Caritasverband für die Diözese 

Würzburg, Deutscher Caritasverband, SKM Bundesverband und Sozialdienst 
katholischer Frauen (SkF)

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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Gebete

Donnerstag

		  Gebet
18.30–19.00	 	 „Stell dich auf deine Füße, ich will mit dir reden“ (Ez 2,1)	 p	 WL17
		  Abendgebet der Orden und Kommunitäten

		  Ökumenisches Kloster
		  Br. Christian Hauter, Prior der Christusträger Bruderschaft, Triefenstein
		  Barbara Ludewig, Comboni Laienmissionarin, Falkenstein/Voigtland
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Gebet
18.30–19.30	 	 Abendgebet im byzantinischen Ritus	 p	 PJ18
		  Mit Gesängen der katholischen Ostkirchen

		  Bischof Dr. Bohdan Dzyurakh CSsR, Apostolischer Exarch für die kath. Ukrainer 
des byzantinischen Ritus in Deutschland und Skandinavien, München

		  Musik:
		  Schola des Collegium Orientale, Eichstätt
		  p	Vorbereitet von: Collegium Orientale und Renovabis

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gebet
21.00–21.30	 	 Mein Tag unter Gottes wohlwollendem Blick	 p	 FK45
		  Gebet der liebenden Aufmerksamkeit

		  Dr. Daniela Frank, Exerzitienbegleiterin, Augsburg
		  Sr. Dorothea Gnau sa, Geistliche und Exerzitienbegleiterin, München
		  Sr. Maria Wolfsberger MC, Noviziatsleiterin, München
		  p	Vorbereitet von: Gemeinschaft Christlichen Lebens (GCL)

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Freitag

		  Gebet
12.30–13.00	 	 Mit Franz von Assisi ganz Gebet werden	 p	 SP51
		  Mittagsgebet mit der Gemeinschaft der Franziskaner-Minoriten

		  Br. Andreas Murk OFMConv, Provinzialminister der Franziskaner-Minoriten in 
Deutschland, Würzburg

		  p	Vorbereitet von: Franziskaner-Minoriten Provinz St. Elisabeth

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Gebet
13.00–13.45	 	Ö kumenisches Friedensgebet	 p	 LP17
		  Versöhnungsgebet nach der Liturgie von Coventry

		  Ökumenischer Tag
		  Antje Biller, ev. Pfarrerin, Ochsenfurt
		  Elisabeth Nikolai, Ökum. Nagelkreuzgemeinschaft Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Ökumenische Nagelkreuzgemeinschaft Würzburg

ki		  Marienkapelle, Marktplatz 7 (5)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Gebet
18.30–19.00	 	 Trotzdem leben	 p	 LW28
		  Abendgebet der Orden und Kommunitäten

		  Ökumenisches Kloster
		  Sr. Dr. Nicole Grochowina, Selbitz
		  Sr. Martina Schmidt OSF, Dillingen/Donau

		  Musik:
		  Dillinger Franziskusband, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Gebet
18.30–19.30	 	 Hoffnung entgegen jeglicher Hoffnungslosigkeit	 p	 KC31
		  Ein Gebet für den Frieden im Heiligen Land

		  Dr. Stefan Rambacher, stellv. Generalvikar im Bistum Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Ritterorden vom Heiligen Grab zu Jerusalem – Komturei St. Kilian 

Würzburg und Landeskomitee der Katholiken in Bayern

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gebet
20.15–21.45	 	 Abendgebet mit Gesängen aus Taizé	 p	 HN53
		  Nacht der Lichter

		  Ökumenischer Tag
		  Brüder aus Taizé/Frankreich
		  p	Vorbereitet von: Communauté de Taizé

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Gebet
21.00–21.30	 	 „Denn meine Augen haben das Heil gesehen“ (Lk 2,29)	 p	 UQ91
		  Kraft schöpfen im Rückblick auf den Tag

		  Weihbischof em. Ulrich Boom, Würzburg
		  Julia Brümmer, Referat Seniorenpastoral der Deutschen Bischofskonferenz, Bonn
		  Angelika Kunkel, Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Musik:
		  Bayerische Bürgermeisterblaskapelle, München
		  p	Vorbereitet von: Bundesforum Katholische Seniorenarbeit

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Gebet
12.30–13.00	 	 Mit Franz von Assisi ganz Gebet werden	 p	 DN51
		  Mittagsgebet mit der Gemeinschaft der Franziskaner-Minoriten

		  Br. Andreas Murk OFMConv, Provinzialminister der Franziskaner-Minoriten in 
Deutschland, Würzburg

		  p	Vorbereitet von: Franziskaner-Minoriten Provinz St. Elisabeth

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gebet
18.15–18.45	 	 Heilig, bunt und voller Leben ist unsere schöne Erde	 p	 SM53
		  Eine schöpfungsspirituelle Abendandacht

		  Claudius Hillebrand, Jugendpastoralinstitut Don Bosco, Benediktbeuern
		  p	Vorbereitet von: Jugendpastoralinstitut Don Bosco

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Gebet
18.30–19.00	 	 „Öffnen wir unsere Augen dem göttlichen Licht“ (RB, Hl. Benedikt)	 p	UV36
		  Abendgebet der Orden und Kommunitäten

		  Ökumenisches Kloster
		  Sr. Ursula Buske CCR, Priorin des Klosters Schwanberg, Rödelsee
		  Abt Michael Reepen OSB, Münsterschwarzach

		  Musik:
		  Gemeinsame Schola der Schwanberger Schwestern und der 

Münsterschwarzacher Mönche
		  Br. Joel Schmidt OSB, Münsterschwarzach
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Gebet
18.30–19.30	 	 Überzeugend – für Menschenrechte	 p	 MN18
		  Vereint mit Menschenrechtsverteidiger:innen weltweit

		  Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz, Vorsitzender von Justitia et Pax – Deutsche 
Kommission, Paderborn

		  p	Vorbereitet von: Justitia et Pax – Deutsche Kommission

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gebet
20.30–21.00	 	 Unsere Fürbitten steigen in den Himmel auf	 p	 ES17
		  Beten mit dem größten Weihrauchfass Deutschlands

		  p	Vorbereitet von: Domradio.de

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Gebet
21.00–21.30	 	 Mein Tag unter Gottes wohlwollendem Blick	 p	 SQ74
		  Gebet der liebenden Aufmerksamkeit

		  Dr. Daniela Frank, Exerzitienbegleiterin, Augsburg
		  Sr. Dorothea Gnau sa, Geistliche und Exerzitienbegleiterin, München
		  Sr. Maria Wolfsberger MC, Noviziatsleiterin, München
		  p	Vorbereitet von: Gemeinschaft Christlichen Lebens (GCL)

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Liturgiewerkstätten

Donnerstag

		  Liturgiewerkstatt
14.00–15.30	 	 Laien und Laiinnen leiten Liturgie	 p	 BQ45
		  Neue Chancen und Herausforderungen

		  Thomas Reinelt, Gottesdienstbeauftragter und Begräbnisleiter, Goldbach
		  p	Vorbereitet von: Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der Universität Würzburg

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Ost, EG, Honorinesaal, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Liturgiewerkstatt
16.30–18.00	 	 Liturgische Räume für kleiner werdende Gottesdienstgemeinden	 p	 ND79
		  Transformationsprozesse im Sinne des Konzils?

		  Johannes Krämer, Diözesanbaumeister, Mainz
		  Prof. Dr. Stephan Winter, Liturgiewissenschaftler, Tübingen
		  p	Vorbereitet von: Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der Universität Würzburg

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Ost, EG, Honorinesaal, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Liturgiewerkstatt
14.00–15.30	 	 Klimabedacht feiern?	 p	 WF72
		  Die Schöpfungsthematik in der Liturgie

		  Dr. Joseph Grayland, Liturgiewissenschaftler, Würzburg
		  Pirmin Spiegel, Referent für Globales Lernen und Nachhaltigkeit im Bistum Speyer
		  p	Vorbereitet von: Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der Universität Würzburg

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Ost, EG, Honorinesaal, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Liturgiewerkstatt
11.00–12.30	 	 Wenn die Kirche nicht mehr im Dorf bleibt	 p	 LZ22
		  (Liturgisch) heimatlos in Großgemeinden?

		  Nikola Banach, Liturgiereferentin, Berlin
		  Bischof Dr. Peter Kohlgraf, Mainz
		  p	Vorbereitet von: Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der Universität Würzburg

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Ost, EG, Honorinesaal, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Liturgiewerkstatt
14.00–15.30	 	 Liturgie 4.0	 p	 JM57
		  Zielgruppengottesdienste mit KI und Social Media

		  Johannes Geis, Referent für crossmediale Glaubenskommunikation im Bistum 
Essen

		  Stefanie Penker, Netzwerk Kindergottesdienst katholisch, München
		  p	Vorbereitet von: Lehrstuhl für Liturgiewissenschaft der Universität Würzburg

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Ost, EG, Honorinesaal, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Eucharistische Anbetung

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Eucharistische Anbetung
11.00–17.00	 „Gottheit tief verborgen …“ (Thomas von Aquin)	 p	 JG64
		  Anbetung vor dem Allerheiligsten

xk		  Neumünster, Kreuzkrypta, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Eucharistische Anbetung
20.00–22.00	 	 „… betend nah ich dir“ (Thomas von Aquin)	 p	 VR41
		  Anbetung vor dem Allerheiligsten

		  p	Vorbereitet von: Kroatische Katholische Mission Würzburg

ki		  St. Peter und Paul, Peterplatz (16)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

#wendedasblatt
Spenden unter: caritas-international.de
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02

Einfach scannen 
und spenden.
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Biblische Dialoge

Am Freitag- und Samstagmorgen kommen gesellschaftlich bekannte Persönlichkeiten miteinander 
über biblische Texte ins Gespräch. Am Freitag steht dabei ein Text des Propheten Jesaja im Mittel-
punkt. Am Samstag wird die Bibelstelle thematisiert, aus der das Leitwort des Katholikentags „Hab 
Mut, steh auf!“ (Mk 10,49) entnommen ist. Die Biblischen Dialoge bieten nicht nur eine kurzweilige 
Stunde, sondern neue Perspektiven auf die Texte und eine Inspiration zum persönlichen Weiterden-
ken. Die Bibeltexte finden Sie ab Seite p 92, sowie unter Angabe des Webcodes der Veranstaltung 
in der Katholikentags-App und auf p katholikentag.de/programm. Die exegetischen Skizzen zur 
Bibelstelle finden Sie auf p katholikentag.de/exegetische-skizze

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 ND23

Freitag	 |	 09.30–10.30
Samstag	 |	 09.30–10.30

Verschiedene Veranstaltungsorte

Biblische Dialoge

Freitag

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Tilo Jung, M. Scholastika Jurt	 p	 SG95
		  Ausgießung des Geistes (Jesaja 44,1–5)

		  Tilo Jung, Journalist und Host des Podcasts Jung und naiv, Berlin
		  Sr. M. Scholastika Jurt OP, Generalpriorin des Klosters Arenberg, Koblenz

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Ulrike Böhmer, Thorsten Latzel	 p	 MR32
		  Ausgießung des Geistes (Jesaja 44,1–5)

		  Ökumenischer Tag
		  Ulrike Böhmer, Kirchenkabarettistin, Iserlohn
		  Präses Dr. Thorsten Latzel, Ev. Kirche im Rheinland, Düsseldorf

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Katrin Göring-Eckardt, Bonaventure Soh Bejeng Ndikung	 p	 PH14
		  Ausgießung des Geistes (Jesaja 44,1–5)

		  Katrin Göring-Eckardt MdB, Ausschuss für Kultur und Medien, Berlin
		  Prof. Dr. Bonaventure Soh Bejeng Ndikung, Intendant und Chefkurator des Hauses 

der Kulturen der Welt, Berlin

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Anselm Grün, Barbara Schmitz	 p	 TS57
g		  Ausgießung des Geistes (Jesaja 44,1–5)

		  P. Dr. Anselm Grün OSB, Schwarzach/Main
		  Prof. Dr. Barbara Schmitz, Alttestamentlerin, Würzburg

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Veronika Bachmann, Susanne Talabardon	 p	 GV54
		  Ausgießung des Geistes (Jesaja 44,1–5)

		  Jüdisch-christlicher Austausch
		  Prof. Dr. Veronika Bachmann, röm.-kath. Exegetin, Würzburg
		  Prof. Dr. Susanne Talabardon, Judaistin, Bamberg

		  Neubaukirche, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Hubertus Heil, Christiane Woopen	 p	 QS36
		  Ausgießung des Geistes (Jesaja 44,1–5)

		  Hubertus Heil MdB, Bundesminister a. D. und religionspolitischer Sprecher der 
SPD-Bundestagsfraktion, Berlin

		  Prof. Dr. Christiane Woopen, Medizinethikerin, Bonn

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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Samstag

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Bernhard Johannes Bahlmann, John Chrisostom Ndimbo,
E 		  Eva Maria Welskop-Deffaa	 p	 SX77
		  Die Heilung eines Blinden bei Jericho (Markus 10,46–52)

		  Bischof Bernhard Johannes Bahlmann OFM, Óbidos/Brasilien
		  Bischof John Chrisostom Ndimbo, Mbinga/Tansania
		  Eva Maria Welskop-Deffaa, Präsidentin des Deutschen Caritasverbands, ZdK-

Mitglied, Berlin

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Franz Jung, Ricarda Lang	 p	 EB43
		  Die Heilung eines Blinden bei Jericho (Markus 10,46–52)

		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg
		  Ricarda Lang MdB, Ausschuss für Arbeit und Soziales, Schwäbisch Gmünd

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Franziska Hoppermann, Heiner Koch, Sandra Lutz	 p	 DF82
		  Die Heilung eines Blinden bei Jericho (Markus 10,46–52)

		  Austausch für Kinder und Familien
		  Franziska Hoppermann MdB, Ausschuss für Digitales und Staatsmodernisierung, 

ZdK-Mitglied, Berlin
		  Erzbischof Dr. Heiner Koch, Vorsitzender der Kommission Ehe und Familie der 

Deutschen Bischofskonferenz, Berlin
		  Sandra Lutz, Gemeindereferentin, Bad Kissingen

		  Neubaukirche, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Andrea Nahles, Christian Stückl	 p	 GV77
g		  Die Heilung eines Blinden bei Jericho (Markus 10,46–52)

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Andrea Nahles, Vorstandsvorsitzende der Bundesagentur für Arbeit, Nürnberg
		  Christian Stückl, Spielleiter und Regisseur der Oberammergauer 

Passionsfestspiele, Oberammergau

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Asmaa El Maaroufi, Bertram Meier	 p	 UD59
		  Die Heilung eines Blinden bei Jericho (Markus 10,46–52)

		  Christlich-muslimischer Austausch
		  Prof. Dr. Asmaa El Maaroufi, Islamwissenschaftlerin, Münster
		  Bischof Dr. Bertram Meier, Augsburg

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

		  Biblischer Dialog
09.30–10.30	 	 Lara Mayer, Carolin Neuber	 p	 YZ12
l		  Die Heilung eines Blinden bei Jericho (Markus 10,46–52)

		  Austausch in Leichter Sprache
		  Lara Mayer, Expertin für Leichte Sprache beim Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  Prof. Dr. Carolin Neuber, Theologin, Trier

		  Musik:
		  Sternallee, Münsterschwarzach und Würzburg

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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Jesaja 44,1–5

Ausgießung des Geistes

1 Jetzt aber höre, Jakob, mein Knecht, / Israel, den ich erwählt habe. 2 So spricht der 
HERR, dein Schöpfer, / der dich im Mutterleib geformt hat, der dir hilft: Fürchte dich 
nicht, Jakob, mein Knecht, / du, Jeschurun, den ich erwählt habe! 3 Denn ich gieße 
Wasser auf den dürstenden Boden, / rieselnde Bäche auf das trockene Land. Ich gieße 
meinen Geist über deine Nachkommen aus / und meinen Segen über deine Sprösslinge. 
4 Dann sprossen sie auf zwischen dem Gras, / wie Weidenbäume an Wassergräben. 
5 Der eine sagt: Ich gehöre dem HERRN. / Ein anderer benennt sich mit dem Namen 
Jakobs. Einer schreibt auf seine Hand: Für den HERRN. / Ein anderer wird ehrenvoll 
mit dem Namen Israel benannt. 

Markus 10,46–52

Die Heilung eines Blinden bei Jericho

46 Sie kamen nach Jericho. Als er mit seinen Jüngern und einer großen Menschen-
menge Jericho wieder verließ, saß am Weg ein blinder Bettler, Bartimäus, der Sohn 
des Timäus.  47 Sobald er hörte, dass es Jesus von Nazaret war, rief er laut: Sohn 
Davids, Jesus, hab Erbarmen mit mir!  48 Viele befahlen ihm zu schweigen. Er aber 
schrie noch viel lauter: Sohn Davids, hab Erbarmen mit mir!  49 Jesus blieb stehen und 
sagte: Ruft ihn her! Sie riefen den Blinden und sagten zu ihm: Hab nur Mut, steh auf, er 
ruft dich.[1]  50 Da warf er seinen Mantel weg, sprang auf und lief auf Jesus zu.  51 Und 
Jesus fragte ihn: Was willst du, dass ich dir tue? Der Blinde antwortete: Rabbuni, ich 
möchte sehen können.  52 Da sagte Jesus zu ihm: Geh! Dein Glaube hat dich gerettet. 
Im gleichen Augenblick konnte er sehen und er folgte Jesus auf seinem Weg nach.

[1]	�Der Zuspruch der Menschen an den Blinden stellt das Leitwort des 104. Deutschen 
Katholikentags in Würzburg dar. In der Einheitsübersetzung wurde das Adverb „nur“ 
ergänzt, es steht nicht in der gängigen griechischen Ausgabe des Neuen Testaments 
(Novum Testamentum Graecae) und wurde auch nicht im Leitwort des Katholiken-
tags übernommen. Das Ausrufezeichen wurde im Leitwort ergänzt.

Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift 
© 2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stuttgart
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Jesaja 44,1–5 in Leichter Sprache

Gott gibt den Menschen neue Kraft

Gott sagt zu den Leuten von Israel:

Ihr Leute von Israel, hört mir gut zu.

Hört mir zu, wenn ich zu euch spreche.

Ich bin ein lebendiger Gott.

Ich habe euch Menschen alle erschaffen.

Ja, ich habe euch schon im Bauch von eurer Mutter erschaffen.

Ich wollte jeden von euch genauso, wie ihr seid.

Habt Mut!

Ich habe euch für etwas ganz Besonderes ausgewählt.

Ich gieße nämlich meinen Geist über euch aus.

Wisst ihr, was das bedeutet?

Ihr wisst doch, wie es ist, wenn es lange trocken und heiß war.

Alles ist ganz trocken.

Die Pflanzen können nicht richtig wachsen.

Und wenn dann der Regen vom Himmel fällt,

können die Pflanzen wieder wachsen.

Und alle Menschen können gut leben.

So wie der Regen auf das Land fällt:

So gieße ich meinen Geist über euch aus.

So gieße ich meinen guten Segen über euch aus.

Dann bekommt ihr neue Kraft.

Dann könnt ihr neu anfangen.

Dann werdet ihr euch freuen.

Ihr sagt vor Freude:

	 Ich gehöre zu Gott.

Ihr schreibt euch meinen Namen auf die Hand.

Dann sehen alle:

	 Ihr gehört zu mir.

Oder ihr sagt voller Freude zueinander:

	 Gott ist gut.

Ich freue mich über Gott.

So zeigt ihr:

	 Ihr alle gehört zu mir.
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Markus 10,46–52 in Leichter Sprache

Jesus macht einen blinden Mann gesund.

Einmal ging Jesus einen Weg entlang.

Viele Leute gingen mit Jesus.

Der Weg führte von der Stadt Jericho in die Stadt Jerusalem.

Am Weg saß ein Mann.

Der Mann hieß Bartimäus.

Bartimäus war blind.

Und arm.

Bartimäus musste betteln.

Bartimäus hörte, dass viele Leute vorbei gingen.

Bartimäus fragte die Leute:

	 Was ist los?

Die Leute sagten:

	 Jesus kommt vorbei.

Bartimäus freute sich.

Bartimäus rief laut:

	 Jesus, hörst du mich?

	 Jesus, hilf mir!

Die Leute wurden ärgerlich.

Weil Bartimäus so laut schrie.

Die Leute sagten zu Bartimäus:

	 Halt den Mund!

Aber Bartimäus schrie noch viel lauter:

	 Jesus, hilf mir!

Jesus hörte Bartimäus rufen.

Jesus sagte zu den Leuten:

	 Ich höre einen Mann.

	 Der ruft ganz laut.

	 Der Mann soll zu mir kommen.

Die Leute sagten zu Bartimäus:

	 Hab Mut! Steh auf!

	 Jesus sagt, du sollst kommen.
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Bartimäus warf seinen Mantel weg.

Bartimäus sprang auf.

Bartimäus lief zu Jesus.

Jesus fragte Bartimäus:

	 Was willst du?

	 Was soll ich für dich tun?

Bartimäus sagte zu Jesus:

	 Du bist ein lieber Mensch.

	 Du kommst von Gott.

	 Ich möchte so gerne wieder sehen können.

Jesus sagte zu Bartimäus:

	 Du bist ein Mensch, der an Gott glaubt.

	 Darum kannst du ab jetzt wieder sehen.

Sofort konnte Bartimäus wieder sehen.

Bartimäus war glücklich.

Bartimäus ging jetzt mit Jesus mit.

Beide Übersetzungen in Leichte Sprache wurden vom Team für Leichte Sprache des 
Katholischen Bibelwerks in Zusammenarbeit mit dem Caritas-Pirckheimer-Haus 
erstellt.
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Zentrum Bibel und Spiritualität

Das spirituelle Herz des Katholikentags schlägt in der St.-Ursula-Schule: Entdecken Sie einen Ort, 
an dem Sie eingeladen sind, Perspektiven über Gott und die Welt zu teilen und Erfahrungen auszu-
tauschen. Das Programm bietet Zeit und Anleitung, um mit biblischen Texten innerlich zu wachsen, 
Orte der Stille, um Gottes Gegenwart zu suchen und zu feiern, offene Ohren, denen Sie sich anver-
trauen können, Räume, um zu tanzen und kreativ zu sein, und Ausstellungen, um sich inspirieren zu 
lassen. Weitere Informationen erhalten Sie am Stand im Foyer im Marienbau der St.-Ursula-Schule.

Bibelwerkstätten	 DJ58

Bibliodramen	 JU16

Bibliologe	 RQ72

Führungen	 AX15

Gebete	 JK46

Gespräche	 AV87

Gesprächskreise	 JL83

Lectio Divina	 WB66

Lesung	 VB31

Meditationen	 EE59

Mitmachaktionen	 TT66

Pilgern	 QU29

Vorträge mit Gespräch	 PD27

Werkstätten	 CV86

Ausstellungen	 QD15

Café	 VS16

Dauerangebote	 XD38

Mitmachangebote	 PQ11

Seelsorge, Beratung und Beichte	 QG23

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 AL69

Donnerstag	 |	 11.30–18.30
Freitag	 |	 10.30–18.30
Samstag	 |	 10.30–18.30

St.-Ursula-Schule, Augustinerstr. 17 (13)	 SF93

	und weitere Orte
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Bibelwerkstätten

Donnerstag

		  Bibelwerkstatt
12.00–13.30	 	 Ein Gott, der den Kriegen ein Ende setzt?	 p	 AW65
		  Krieg und Frieden in der Bibel

		  Prof. Dr. Thomas Nauerth, Internationaler Versöhnungsbund, Bielefeld
		  p	Vorbereitet von: pax christi – Deutsche Sektion

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Lehrerzimmer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
14.00–15.30	 	 Bibel queer gelesen	 p	 QH27
		  Wieso G*TT Fan von Vielfalt ist

		  Jens Ehebrecht-Zumsande, #OutInChurch, Hamburg
		  Burkhard Hose, #OutinChurch, Würzburg
		  Raphaela Noah Soden, #OutInChurch, Freiburg/Breisgau

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Lehrerzimmer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
14.00–15.30	 	 Glauben und (juristischer) Beruf	 p	 AC13
		  Mutig und beherzt Salz und Licht sein in Beruf und Gesellschaft

		  Michael Leitenstorfer, Jurist und Eheberater, Bad Tölz
		  Nadia von Oesterreich, Coach, Frankfurt/Main
		  p	Vorbereitet von: Christ und Jurist und Bund Katholischer Unternehmer (BKU)

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 107, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
16.30–18.00	 	 Empowerment – ganz leicht!	 p	 CZ79
		  Ein Mutmach-Text aus dem Buch Tobit in Leichte Sprache übertragen

		  Claudio Ettl, Leiter des Projekts Bibel in Leichter Sprache, Nürnberg
		  Lara Mayer, Expertin für Leichte Sprache beim Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  Sr. Paulis Mels OSF, Leiterin der St. Franziskus Förderschule, Wilhelmsthal
		  Barbara Reiser, Caritas-Pirckheimer-Haus, Nürnberg
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Lehrerzimmer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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Freitag

		  Bibelwerkstatt
11.00–12.30	 	 Bibel postkolonial gelesen	 p	 UN43
		  Beispiele für Leseperspektiven aus dem Globalen Süden

		  Dr. Stefan Silber, Dogmatiker, Sailauf

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Lehrerzimmer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
11.00–12.30	 	 Gendersensible Sprache im Ersten Testament	 p	MY36
		  Die Witwe von Sarepta: Mutiger Widerspruch oder häusliche Rolle?

		  Prof. Dr. Kathrin Gies, Alttestamentlerin, Bamberg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 104, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
11.00–12.30	 	 Hab Mut – ganz leicht!	 p	 KE77
		  Die Bartimäus-Erzählung in Leichte Sprache übertragen

		  Claudio Ettl, Leiter des Projekts Bibel in Leichter Sprache, Nürnberg
		  Lara Mayer, Expertin für Leichte Sprache beim Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  Sr. Paulis Mels OSF, Leiterin der St. Franziskus Förderschule, Wilhelmsthal
		  Barbara Reiser, Caritas-Pirckheimer-Haus, Nürnberg
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 107, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
14.00–15.30	 	 Gemeinschaft in der Heiligen Schrift	 p	 HT78
		  Bibel-Teilen als Wort-Gottes-Feier

		  Dr. Albert Brendle, Gemeindeteam Miltenberg
		  Bernd Keller, Ehe- und Familienseelsorger im Bistum Würzburg
		  Franziska Rösler, Ökum. Basisgemeinde, Miltenberg
		  p	Vorbereitet von: Ehe- und Familienseelsorge Bad Kissingen und Ökumenische 

Basisgemeinde Miltenberg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 107, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Bibelwerkstatt
14.00–15.30	 	 Vertrauen leicht gemacht	 p	 BK48
		  Ein Vertrauenspsalm in Leichte Sprache übertragen

		  Dr. Sonja Hillebrand, Theologin, Vechta
		  Lara Mayer, Expertin für Leichte Sprache beim Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  Prof. Dr. Carolin Neuber, Theologin, Trier
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Lehrerzimmer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
16.30–18.00	 	 Gott ist bunt	 p	 KX85
		  Auf Spurensuche nach Farben in der Bibel

		  Dr. Ursula Silber, Rektorin des Martinusforums Aschaffenburg-Schmerlenbach
		  p	Vorbereitet von: Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 107, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
16.30–18.00	 	 Loben leicht gemacht	 p	 WN77
		  Ein Lobpsalm in Leichte Sprache übertragen

		  Dr. Sonja Hillebrand, Theologin, Vechta
		  Lara Mayer, Expertin für Leichte Sprache beim Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  Prof. Dr. Carolin Neuber, Theologin, Trier
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Lehrerzimmer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Bibelwerkstatt
11.00–12.30	 	 Kindern den Glauben vermitteln	 p	 FG69
		  Mit der Bibel Gott nahe bringen

		  Ruth Schilling, Säkularinstitut Notre Dame de Vie, Schwarzach/Main
		  Alexa Weber, Säkularinstitut Notre Dame de Vie, Gößweinstein
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft der Säkularinstitute

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 107, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
11.30–13.00	 	 „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49)	 p	NV34
		  Die Bibel als Empowermentbuch für queere Menschen

		  Jens Ehebrecht-Zumsande, #OutInChurch, Hamburg
		  p	Vorbereitet von: #OutInChurch

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Lehrerzimmer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Bibelwerkstatt
11.30–13.00	 	 Verletzlichkeit als Zentrum der Tora	 p	 PU12
		  Feldforschung in einem fast vergessenen Terrain

		  Prof. Dr. Egbert Ballhorn, Alttestamentler, Dortmund
		  Sr. Dr. Katharina Ganz OSF, ehem. Generaloberin der Oberzeller Franziskanerinnen, 

ZdK-Mitglied, Zell/Main
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk und Oberzeller Franziskanerinnen

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 104, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
14.00–15.30	 	 Gendersensible Sprache im Zweiten Testament	 p	 HE76
		  Über Gott sprechen jenseits traditioneller Rollenbilder

		  Prof. Dr. Marievonne Schöttner, Neutestamentlerin, Eichstätt

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 104, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
14.00–15.30	 	 Gott will Mut zum Aufbruch schenken	 p	 TN94
		  Ignatianisch mit Bibeltexten beten

		  Dr. Daniela Frank, Exerzitienbegleiterin, Augsburg
		  p	Vorbereitet von: Gemeinschaft Christlichen Lebens (GCL)

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Lehrerzimmer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
14.00–15.30	 	 Setz dich hin, um Mut zu bekommen!	 p	 GH82
		  Schriftbetrachtung zu Markus 10

		  P. Bertram Dickerhof SJ, München
		  p	Vorbereitet von: Ashram Jesu – Christliche Lebensschule

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 107, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibelwerkstatt
16.30–18.00	 	 Zwischen Abhängigkeit und Selbstbestimmung	 p	 EW82
		  Auf den Spuren von Hagar

		  Berenike Jochim-Buhl, Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Lehrerzimmer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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Bibliodramen

Donnerstag

		  Bibliodrama
14.00–15.30	 	 Klarheit und Mut	 p	 JR25
		  Was wir von Johannes lernen können

		  Doris Diether, Bibliodramaleiterin, Gießen
		  Gerriet Heinemeier, Bibliodramaleiter, Wedel
		  p	Vorbereitet von: Gesellschaft für Bibliodrama

		  St.-Ursula-Schule, 1. OG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibliodrama
16.30–18.00	 	 Gerufen zum Wach-Sein	 p	 EJ18
		  Kraftquellen zum Auf-Stand

		  Eva Baumgartner, Bibliodramaleiterin, Regensburg
		  Arno Bosl, Gestaltpädagoge, München
		  p	Vorbereitet von: Gesellschaft für Bibliodrama

		  St.-Ursula-Schule, 1. OG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Freitag

		  Bibliodrama
11.00–12.30	 	 Martha und Maria (Lk 10,38–42)	 p	 TZ43
		  Wie vita activa und vita contemplativa zusammenkommen

		  Angelika Brennemann, Lehrbibliodramaleiterin, Lübbecke
		  Dr. Annette Esser, Theologin, Bad Kreuznach
		  p	Vorbereitet von: Gesellschaft für Bibliodrama

		  St.-Ursula-Schule, 1. OG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibliodrama
13.30–16.00	 	 „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49)	 p	 TD57
		  Die Heilung eines Blinden

		  Bettina Petzelberger, Bibliodramaleiterin, Sindelfingen
		  Dr. Margot Wortmann, Bibliodramaleiterin, Erlangen
		  p	Vorbereitet von: W.ortspiel Werkstatt für Bibliodrama

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Bibliodrama
14.00–15.30	 	 Trau dich – Zelophats Töchter (Num 27,1–11)	 p	NW66
		  Mutige Frauen treten für ihre Rechte ein

		  Renate Tallon, Bibliodramaleiterin, Bamberg
		  p	Vorbereitet von: Gesellschaft für Bibliodrama

		  St.-Ursula-Schule, 1. OG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Bibliodrama
14.00–15.30	 	 Niedergeschlagen und wieder aufgerichtet (Lk 13,11–13)	 p	 UY28
		  Was mich aufstehen und hoffen lässt

		  Gilbert Krüger, Bibliodramaleiter, Herne
		  Gerhard Mengelkamp, Bibliodramaleiter, Bielefeld
		  p	Vorbereitet von: Gesellschaft für Bibliodrama

		  St.-Ursula-Schule, 1. OG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibliodrama
16.30–18.00	 	 Mut hat seine Zeit, Aufstehen hat seine Zeit (Koh 3,1–8)	 p	 VG55
		  Sich der Dualität des Lebens stellen

		  Gilbert Krüger, Bibliodramaleiter, Herne
		  Gerhard Mengelkamp, Bibliodramaleiter, Bielefeld
		  p	Vorbereitet von: Gesellschaft für Bibliodrama

		  St.-Ursula-Schule, 1. OG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Bibliologe

Donnerstag

		  Bibliolog
14.00–15.30	 	 Wenn einer nicht feiern will (Lk 15,11–32)	 p	 RH57
		  Ein musikalisches Experiment

		  Dr. Katrin Brockmöller, Direktorin des Kath. Bibelwerks, Stuttgart
		  Dietmar Fischenich, Bibliologe, Lahnstein
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 105, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Bibliolog
16.30–18.00	 	 Konflikte auf der Hochzeit	 p	 MC23
		  Frauen stellen sich angstfrei der Auseinandersetzung

		  P. Lutz Müller SJ, Leiter von Haus Gries, Wilhelmsthal
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Zentrum Bibel und Spiritualität mit Haus Gries und 

Studienzentrum für evangelische Jugendarbeit

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 105, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Freitag

		  Bibliolog
11.30–13.00	 	 „Sie werden dich nicht bezwingen“ (Jer 1,19)	 p	 AB53
		  Die Berufung Jeremias

		  Frank Muchlinsky, Bibliologtrainer, Frankfurt/Main
		  Marina Schwabe, Bibliologtrainerin, Mühlheim/Main
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 105, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibliolog
16.30–18.00	 	 Eine Reise über alle Grenzen	 p	 SB91
		  Mit Gesten Genesis 24 erforschen

		  Dr. Katrin Brockmöller, Direktorin des Kath. Bibelwerks, Stuttgart
		  Jens Uhlendorf, ev. Pfarrer, Nürnberg
		  p	Vorbereitet von: Gottesdienst-Institut der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 

und Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 105, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Bibliolog
11.00–12.30	 	 Wenn Schwestern in verschiedene Richtungen gehen	 p	 QF25
		  Rut 1,6–18 entdecken

		  Marianne Bauer, Bibliologin, Köln
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 105, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Bibliolog
11.30–12.30	 	 Seid widerständig! Menschenwürde ist unantastbar (Mt 15,21–28)	 p	 UP54
		  Frauenpower und Powerfrauen

		  Sr. Friederike Müller OSF, Bibliologin, Dillingen/Donau
		  Sr. Pernela Schirmer OSF, Bibliologin, Bamberg
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

		  St.-Ursula-Schule, 1. OG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibliolog
14.00–15.30	 	 „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49)	 p	 XM26
		  Die Geschichte des blinden Bartimäus

		  Susanne Öttinger, Bibliologin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Alt-Katholische Gemeinde St. Martin Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 105, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibliolog
16.30–18.00	 	 Steine und Sand (Joh 8,1–11)	 p	 UX46
		  Ein heißer Konflikt und eine seltsame Intervention

		  Dr. Ursula Silber, Rektorin des Martinusforums Aschaffenburg-Schmerlenbach
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 104, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Bibliolog
16.30–18.00	 	 Wenn Mut und Vertrauen leere Krüge wieder füllen (2 Kön 4)	 p	 NC52
		  Unterwegs mit dem Propheten Elischa

		  Marianne Bauer, Bibliologin, Köln
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 105, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Führungen

Donnerstag

		  Führung
17.00–18.30	 	 Weinberg-Momente: Ein Spaziergang für Seele und Geist	 p	 BN98
		  Spirituelle Impulse und Wein

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  p	Vorbereitet von: missio München

		  Startpunkt: Kiliansbrunnen, Bahnhofplatz
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)
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Freitag

		  Führung
11.00–12.30	 	 Was Esel und Menschen tragen	 p	 LV17
		  Ein biblischer Eselspaziergang

		  p	Vorbereitet von: Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach

		  Startpunkt: Zollhaus, Parkplatz, Frankfurter Str. 120
		  Nächste Haltestelle: Bürgerbräu (4)

		  Führung
14.00–15.30	 	 Was Esel und Menschen tragen	 p	 KG54
		  Ein biblischer Eselspaziergang

		  p	Vorbereitet von: Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach

		  Startpunkt: Zollhaus, Parkplatz, Frankfurter Str. 120
		  Nächste Haltestelle: Bürgerbräu (4)

		  Führung
16.30–18.00	 	 Was Esel und Menschen tragen	 p	 AU81
		  Ein biblischer Eselspaziergang

		  p	Vorbereitet von: Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach

		  Startpunkt: Zollhaus, Parkplatz, Frankfurter Str. 120
		  Nächste Haltestelle: Bürgerbräu (4)

		  Führung
17.00–18.30	 	 Weinberg-Momente: Ein Spaziergang für Seele und Geist	 p	 FH84
		  Spirituelle Impulse und Wein

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  p	Vorbereitet von: missio München

		  Startpunkt: Kiliansbrunnen, Bahnhofplatz
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

Samstag

		  Führung
11.00–12.30	 	 Trauer ist wie eine Wunde	 p	 JS82
		  Der Friedhof – Ort des Trostes und der Spiritualität

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Hubert Wernsmann, Bundesseelsorger der Kath. Landvolkbewegung 

Deutschlands, ZdK-Mitglied, Everswinkel
		  p	Vorbereitet von: Katholische Landvolkbewegung Deutschlands (KLB)

		  Startpunkt: Kriegerdenkmal, Park des Gedenkens, Martin‑Luther‑Straße
		  Nächste Haltestelle: Hauptfriedhof
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		  Führung
14.00–15.30	 	 Trauer ist wie eine Wunde	 p	 GT33
		  Der Friedhof – Ort des Trostes und der Spiritualität

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Hubert Wernsmann, Bundesseelsorger der Kath. Landvolkbewegung 

Deutschlands, ZdK-Mitglied, Everswinkel

		  p	Vorbereitet von: Katholische Landvolkbewegung Deutschlands (KLB)

		  Startpunkt: Kriegerdenkmal, Park des Gedenkens, Martin‑Luther‑Straße
		  Nächste Haltestelle: Hauptfriedhof

		  Führung
17.00–18.30	 	 Weinberg-Momente: Ein Spaziergang für Seele und Geist	 p	 GG29
		  Spirituelle Impulse und Wein

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  p	Vorbereitet von: missio München

		  Startpunkt: Kiliansbrunnen, Bahnhofplatz
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

Gebete

Donnerstag

		  Gebet
12.00–12.45	 	 „Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir“ (Jes 43,10)	 p	 LV49
		  Mittagsgebet mit Lectio Divina

		  Dietmar Fischenich, Bibliologe, Lahnstein
		  Gisela Rutz, Referentin für Bibelpastoral im Erzbistum Hamburg
		  Dr. Ursula Silber, Rektorin des Martinusforums Aschaffenburg-Schmerlenbach
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, EG, St. Antonius, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Freitag

		  Gebet
12.00–12.45	 	 Mit Mut gegen Gewaltherrschaft	 p	 DF31
		  Impulse aus dem Buch Judit mit Lectio Divina

		  Dietmar Fischenich, Bibliologe, Lahnstein
		  Gisela Rutz, Referentin für Bibelpastoral im Erzbistum Hamburg
		  Dr. Ursula Silber, Rektorin des Martinusforums Aschaffenburg-Schmerlenbach
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, EG, St. Antonius, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Gebet
14.00–15.30	 	 Im Geist des Vaterunsers	 p	 LA59
		  Mut, mir meiner selbst bewusst zu werden

		  P. Bertram Dickerhof SJ, München
		  p	Vorbereitet von: Ashram Jesu – Christliche Lebensschule

		  St.-Ursula-Schule, EG, St. Antonius, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Gebet
12.00–12.45	 	 „Steh auf, Gott und richte die Erde“ (Ps 82,8)	 p	 VM89
		  Mittagsgebet mit Lectio Divina

		  Dietmar Fischenich, Bibliologe, Lahnstein
		  Gisela Rutz, Referentin für Bibelpastoral im Erzbistum Hamburg
		  Dr. Ursula Silber, Rektorin des Martinusforums Aschaffenburg-Schmerlenbach
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, EG, St. Antonius, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Gespräche

Donnerstag

		  Gespräch
16.30–18.00	 	 Bibel und Bürger. Was heißt hier eigentlich Bürger:in sein?	 p	 SE26
		  Auf in den Dialog

		  Landesbischof Christian Kopp, Ev.-Luth. Kirche in Bayern, München
		  Elisabeth Winkelmeier-Becker MdB, Juristin, ZdK-Mitglied, Siegburg
		  Torsten Zugehör, Präsident des 40. Deutschen Ev. Kirchentags Düsseldorf 2027, 

Lutherstadt Wittenberg

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Kristin Jahn, Generalsekretärin des Deutschen Ev. Kirchentags, Fulda
		  Musik:
		  Jan Henning, Los Angeles/USA
		  p	Vorbereitet von: Deutscher Evangelischer Kirchentag

		  St.-Ursula-Schule, EG, Alte Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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Samstag

		  Gespräch
16.30–18.00	 	 Lebendig von – und mit – Gott reden	 p	 EC85
		  Austausch, der Mut macht

		  Ökumenisches Kloster
		  Dr. Wilhelm Bruners, Pfarrer, Mönchengladbach
		  Sr. Dr. Franziska Fichtmüller CCR, Rödelsee

		  Gesprächsleitung:
		  Sr. Elisabeth Wöhrle OSF, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Ost, EG, Honorinesaal, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Gesprächskreise

Die Teilnehmenden sind eingeladen, nach einem kurzen Impuls im kleinen Kreis miteinander ins 
Gespräch zu kommen und von ihren persönlichen Erfahrungen zu berichten. Es handelt sich dabei 
nicht um Vorträge, Werkstätten oder ein Beratungsangebot, sondern um einen moderierten Aus-
tausch in der Gruppe.

Donnerstag

		  Gesprächskreis
14.00–15.30	 	 „Denn in ihm leben wir, bewegen wir uns und sind wir“ (Apg 17,28)	 p	WV97
		  Gottes Gegenwart in meinem Alltag suchen

		  Matthias Karwath, Exerzitienbegleiter, Bad Kissingen

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 204, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gesprächskreis
14.00–15.30	 	 Interessant! Was macht man da eigentlich so als Christ?	 p	 GL63
		  Christ-Sein im säkularen Umfeld

		  Dr. Peter Heiter, Jurist in einem Industrieunternehmen, Köln

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 205, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gesprächskreis
16.30–18.00	 	 Das hätte ich auch gerne?	 p	 DR32
		  Neid als Chance zu mehr Leben

		  Klaus Schmalzl, Berater für Ehe-, Familien- und Lebensfragen  
im Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 205, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Gesprächskreis
16.30–18.00	 	 „Verlass mich nicht, wenn meine Kräfte schwinden!“ (Ps 71,9)	 p	 YT82
		  Im Alter weiter wachsen im Glauben

		  Angelika Kunkel, Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 204, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Freitag

		  Gesprächskreis
11.00–12.30	 	 „Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen“ (Offb 21,4)	 p	 NH72
		  Trauer als Weg zum Leben

		  Michael Marx, Trauer- und Hospizarbeit im Bistum Würzburg
		  Regina Thonius-Brendle, Trauerbegleiterin, Miltenberg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 205, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gesprächskreis
11.30–13.00	 	 „Ich bin mit euch alle Tage“ (Mt 28,20)	 p	 GS71
		  Getragen sein in Einsamkeit und Alleinsein

		  Dorothea Maiwald-Martin, Psychotherapeutin, Veitshöchheim

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 204, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gesprächskreis
14.00–15.30	 	 „Ihr werdet Ruhe finden für eure Seelen“ (Mt 11,29)	 p	 NU67
		  Für Angehörige von Menschen mit depressiven Erkrankungen

		  Andreas Mayer, Sozialpädagoge, Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 204, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gesprächskreis
16.30–18.00	 	 „Er heilt, die gebrochenen Herzens sind“ (Ps 147,3)	 p	 BV56
		  Brüche im Leben und Glauben – scheitern und neu anfangen

		  Georg Ruhsert, Gefängnisseelsorger, Würzburg
		  Eva-Maria Wulftange, Beraterin für Ehe-, Familien- und Lebensfragen  

im Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 204, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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Samstag

		  Gesprächskreis
11.30–13.00	 	 „Ich vergesse dich nicht“ (Jes 49,15)	 p	 ZE11
		  Ermutigung für Angehörige von Menschen mit Demenz

		  Roswitha Gertrud Oehler, Demenzreferentin bei den Maltesern in  
Unterfranken, Winterhausen

		  Stephanie Vonwiller, Demenzreferentin bei den Maltesern in  
Unterfranken, Erlabrunn

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 205, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gesprächskreis
14.00–15.30	 	 „Du hast mir in meiner Bedrängnis Raum geschaffen“ (Ps 4,2)	 p	 ZU97
		  Innere Kraft finden in Krisen und Zukunftsunsicherheit

		  Anna Stankiewicz, Systemische Beraterin und Coach, Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 204, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Gesprächskreis
14.00–15.30	 	 „Mein Gott, warum hast du mich verlassen“ (Ps 22,2)	 p	 RX55
		  Glauben trotz eines Schicksalsschlags

		  Barbara Sommer, Klinikseelsorgerin, Niedernberg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 205, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Lectio Divina

Donnerstag

		  Lectio Divina
14.00–15.30	 	 „So wuchs das Wort in der Kraft“ (Apg 19,20)	 p	 ZV63
		  Für Erfahrene mit der Lectio Divina: Neues ausprobieren, austauschen

		  Dr. Bettina Eltrop, Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 106, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Lectio Divina
16.30–18.00	 	 „Hab nur Mut, steh auf!“ (Mk 10,49)	 p	 HV55
		  Von unterschiedlichen Sichtweisen und Beharrlichkeit

		  Monika Oestemer, Arbeitsgruppe Bibelpastoral im Bistum Würzburg
		  Dr. Agnes Rosenhauer, Hauptabteilung Bildung im Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 104, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Lectio Divina
16.30–18.00	 	 Was ist Lectio Divina?	 p	 SF76
		  Eine alt-neue Form des Bibellesens kennenlernen

		  Dr. Bettina Wellmann, Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 106, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Freitag

		  Lectio Divina
14.00–15.30	 	 „Wer wird sich für mich gegen die Bösen erheben“ (Ps 94,16)	 p	 EY33
		  Aufgerichtet werden und Aufstehen in den Psalmen

		  Prof. Dr. Egbert Ballhorn, Alttestamentler, Dortmund

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 106, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Lectio Divina
16.30–18.00	 	 „Er ist auferstanden“ (Mk 16,6)	 p	 YF49
		  Von Mut, Befürchtungen und dem Unberechenbaren

		  Monika Oestemer, Arbeitsgruppe Bibelpastoral im Bistum Würzburg
		  Dr. Agnes Rosenhauer, Hauptabteilung Bildung im Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 103, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Lectio Divina
11.00–12.30	 	 „Steh auf, Gott, und richte die Erde!“ (Ps 82,8)	 p	 RQ96
		  Psalm 82 politisch und kontemplativ lesen

		  Sonja Weeber, Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 104, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Lectio Divina
11.00–12.30	 	 „Steh auf, nimm deine Liege und geh umher“ (Mk 2,9)	 p	 TZ62
		  Die Heilung eines Gelähmten kontemplativ lesen

		  Sr. Nicola Maria Schmitt FdC, Kontemplationsbegleiterin, Stuttgart

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 106, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Lectio Divina
14.00–15.30	 	 „Und sie spürte es am Leibe, dass sie geheilt war“ (Mk 5,29)	 p	 KP91
		  Das Heilwerden einer Frau mit allen Sinnen erkunden

		  Sonja Weeber, Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 106, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Lectio Divina
16.30–18.00	 	 „Dann hob er ihn auf“ (Lk 10,24)	 p	 DC21
		  Mutige Parteinahme in Lukas 10,25–37

		  Monika Oestemer, Arbeitsgruppe Bibelpastoral im Bistum Würzburg
		  Dr. Agnes Rosenhauer, Hauptabteilung Bildung im Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 106, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Lectio Divina
16.30–18.00	 	 „Verstehst du auch, was du liest?“ (Apg 8,30)	 p	 NP16
		  Lectio Divina und Exegese

		  Prof. Dr. Egbert Ballhorn, Alttestamentler, Dortmund

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 107, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Lesung

Donnerstag

		  Lesung
14.00–15.30	 	 Aus der Hoffnung leben	 p	 QX75
		  Gestärkt und mutig in die Zukunft gehen

		  P. Dr. Anselm Grün OSB, Schwarzach/Main
		  P. Wolfgang Sigler OSB, Schwarzach/Main
		  p	Vorbereitet von: Abtei Münsterschwarzach

		  St.-Ursula-Schule, EG, Alte Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Lectio Divina

Die Lectio Divina ist eine wiederentdeckte alte Form des Bibelstudiums, die be-
reits im mittelalterlichen Mönchtum praktiziert wurde. Die darin vorgesehenen 
Stufen oder Schritte (lesen – bedenken – beten – in Stille vor Gott da sein – anders 
leben) werden, allein oder gemeinschaftlich, mehrfach wiederholt und immer 
wieder eingeübt. Das Ziel der Lectio Divina ist es, die Bibel so zu entdecken und 
zu lesen, dass sie zu einer lebendigen Quelle der eigenen Gottesbeziehung wird.

Alle Veranstaltungen finden Sie mit dem Webcode GL11. 
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Meditationen

Donnerstag

		  Meditation
14.00–15.30	 	 Mutig aufstehen zum Abenteuer mit Gott	 p	 UX94
		  Unterwegs zu Gott mit Edith Stein

		  Brigitte Hofstätter, Teresianische Karmel-Gemeinschaft, Rottendorf
		  p	Vorbereitet von: Teresianische Karmel-Gemeinschaft

		  St.-Ursula-Schule, EG, St. Antonius, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
14.00–15.30	 	 Vertrauen – weil das Leben dich trägt	 p	 VT39
		  Einführung in die Kontemplation

		  Petra Wagner, Lehrerin für Kontemplation, Kaufering
		  p	Vorbereitet von: Benediktushof Seminar- und Tagungszentrum

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
16.30–17.30	 	 Wort. Licht. Klang.	 p	 LF24
		  Eine biblische Geschichte – und ich mittendrin

		  Dietmar Fischenich, Bibliologe, Lahnstein
		  Monika Winzenick, Gemeindereferentin, Schmallenberg
		  p	Vorbereitet von: Tourismuspastoral des Erzbistums Paderborn

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
16.30–18.00	 	 Mutig werden mit den Psalmen	 p	 QW71
		  Psalmengebet mit Klangschalen im Kirchenraum

		  Katrin Guski, Musiktherapeutin, Kiel

		  St.-Ursula-Schule, EG, St. Antonius, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
18.30–19.30	 	 Meditatives Mitsingkonzert	 p	 LT59
		  Mit Impulsen und neuen Hagios-Friedensgesängen

		  Dr. Katrin Brockmöller, Direktorin des Kath. Bibelwerks, Stuttgart
		  Helge Burggrabe, Komposition und Blockflöte, Fischerhude
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk mit musica innova

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Meditation
19.30–20.30	 	 Stille – Saxophon – Sinn	 p	 AM81
		  Kontemplative Texte mit Musik und Stille

		  Christine Fiebig, Zeichnerin, Frankfurt/Main
		  P. Lutz Müller SJ, Leiter von Haus Gries, Wilhelmsthal
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Zentrum Bibel und Spiritualität mit  

Haus Gries und Pfarrei St. Bonifatius Frankfurt/Main

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)

Freitag

		  Meditation
11.00–12.30	 	 Mut und innere Kraft gewinnen	 p	 JQ16
		  Beten mit Teresa von Ávila

		  Marion Mack, Theologin, Würzburg
		  Annette Peternek, Teresianische Karmel-Gemeinschaft, Wiesloch
		  p	Vorbereitet von: Teresianische Karmel-Gemeinschaft

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 104, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
13.00–14.30	 	 Wandeln im Garten des Kreuzgangs	 p	 ZS13
g		  Mit Achtsamkeitsübungen und Gehmeditation zu sich kommen

		  Michael Ottl, Systemischer Therapeut, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholische Hochschulgemeinde (KHG) Würzburg

		  Franziskanerkirche, Kreuzgang, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
16.30–17.30	 	 Wort. Licht. Klang.	 p	 JX77
		  Eine biblische Geschichte – und ich mittendrin

		  Dietmar Fischenich, Bibliologe, Lahnstein
		  Monika Winzenick, Gemeindereferentin, Schmallenberg
		  p	Vorbereitet von: Tourismuspastoral des Erzbistums Paderborn

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
16.30–18.00	 	 Sich von Gottes Gegenwart finden lassen	 p	 FN84
		  Einführung in das kontemplative Gebet

		  P. Lucas Leonhard Wieshuber OP, Leipzig
		  p	Vorbereitet von: Dominikaner – Predigerorden

		  St.-Ursula-Schule, 1. OG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Meditation
16.30–18.00	 	 Stille. Atmen. Beten.	 p	 GT51
		  Hinführung zum Beten mit dem Namen Jesu

		  Matthias Karwath, Exerzitienbegleiter, Bad Kissingen
		  Marille Neufanger, Haus Gries, Pleinfeld
		  p	Vorbereitet von: Kontemplation in Aktion

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Meditation
11.30–13.00	 	 Pfingstliches für den Glauben	 p	 TB72
		  Capacitar-Übungen in weltkirchlicher Verbundenheit

		  Ingrid Janisch, missio Aachen
		  Ayline Plachta, missio-Diözesanstelle Erfurt
		  p	Vorbereitet von: missio Aachen

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
14.00–15.30	 	 Mutig werden mit den Psalmen	 p	 XK95
		  Psalmengebet mit Klangschalen im Kirchenraum

		  Katrin Guski, Musiktherapeutin, Kiel
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Zentrum Bibel und Spiritualität des  

Katholikentags mit Musiktherapie-Kiel

		  St.-Ursula-Schule, EG, St. Antonius, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
16.30–17.30	 	 Wort. Licht. Klang.	 p	 RC78
		  Eine biblische Geschichte – und ich mittendrin

		  Dietmar Fischenich, Bibliologe, Lahnstein
		  Monika Winzenick, Gemeindereferentin, Schmallenberg
		  p	Vorbereitet von: Tourismuspastoral des Erzbistums Paderborn

i		  Franziskanerkirche, Franziskanergasse 7 (12)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
16.30–18.00	 	 Komm, wie du bist und schöpfe neue Kraft	 p	 RH19
		  Mutmachende Songs, gute Gedanken und wohltuende Rituale

		  P. Zacharias Heyes OSB, Schwarzach/Main

		  Musik:
		  Sternallee, Münsterschwarzach und Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Abtei Münsterschwarzach

		  St.-Ursula-Schule, EG, Alte Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Meditation
16.30–18.00	 	 Mut zur Stille	 p	 ZM28
		  Hinführung zur Kontemplation nach Franz Jalics

		  Petra Bigge, Kontemplationsbegleiterin, Lohr/Main
		  Christiane Hetterich, Kontemplationsbegleiterin, Birkenfeld
		  Roswitha Spenkuch, Kontemplationsbegleiterin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Bibelpastoral im Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Meditation
20.15–21.45	 	 Klangraum Bibel	 p	 CV44
		  Worte, Gesten, Musik zu Mut und Segen

		  Prof. Dr. Egbert Ballhorn, Alttestamentler, Dortmund
		  Sebastian Dunkelberg, Schauspieler, Reinbek
		  Bettina Strübel, ev. Kantorin, Frankfurt/Main
		  Anja Wedig, Gemeindereferentin, Bremen
		  Dr. Bettina Wellmann, Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

Mitmachaktionen

Donnerstag

		  Mitmachaktion
12.00–12.30	 	 Erfahrungsraum durch Wandlung	 p	 XE47
g		  Erkundung der Wandlungsräume im Mutterhausareal

		  Günter Kirchner, Theologe, Würzburg
		  Doris Meyer-Ahlen, Stabsstellenleiterin für Spiritualität und Personalentwicklung 

der Kongregation der Schwestern des Erlösers, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Kongregation der Schwestern des Erlösers

b		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude West, EG, 
Wandlungsräume, Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Mitmachaktion
12.00–13.30	 	 Seonmudo – der Zen-Kampfkunst-Weg	 p	 BC73
		  Mut und Kraft im eigenen Körper spüren

		  Birgit Jaeckel, Zen-Kampfkunst-Trainerin, Ohlstadt
		  p	Vorbereitet von: Benediktushof Seminar- und Tagungszentrum

		  St.-Ursula-Schule, 1. OG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Mitmachaktion
16.00–17.30	 	 Mit Gott in der Kneipe	 p	 RR81
		  Was uns Mut macht: Mit jungen Ordensleuten im Gespräch

		  P. Simon Hacker OP, Leipzig
		  p	Vorbereitet von: Dominikaner – Predigerorden

xk		  Standard, Kneipe, Keller, Oberthürstr. 11a (32)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Mitmachaktion
16.30–18.00	 	 Das Leben tanzen	 p	 KL92
		  Durch Bewegung dem Leben und Glauben nachsinnen

		  Lorenz Hummel, Pastoralreferent, Schweinfurt
		  Rita Hummel, Leiterin für christliche Tanzmeditation, Schweinfurt
		  p	Vorbereitet von: Katholische Erwachsenenbildung (KEB) Schweinfurt

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitmachaktion
18.00–19.30	 	 Und was glaubst du?	 p	 KN17
		  Glaubensspeeddating

		  Harald Drescher, Religionslehrer, Hammelburg
		  Marcus Hoffmann, Religionslehrer, Münster
		  Monika Schneider, Religionslehrerin, Kitzingen
		  p	Vorbereitet von: Bundesverband der katholischen Religionslehrer  

und -lehrerinnen an Gymnasien (BKRG)

xk		  Standard, Kneipe, Keller, Oberthürstr. 11a (32)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

Freitag

		  Mitmachaktion
08.30–09.00	 	 Stark in den Tag	 p	 ND95
		  Morgenimpuls mit Yoga

		  Sabine Graff, Yoga-Lehrerin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: missio München

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitmachaktion
11.00–17.30	 	 Mut-Geschichten	 p	 MC71
		  Aus der ökumenischen, fränggischn Bibl

		  p	Vorbereitet von: MundArt in der Kirche

xk		  Standard, Kneipe, Keller, Oberthürstr. 11a (32)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)



118 Gottesdienste, Bibel, Spiritualität

		  Mitmachaktion
11.30–13.00	 	 Vertrauensdynamiken	 p	QU64
		  Ein Bewegungs- und Tanzworkshop zu Markus 10,49–52

		  Marie Paus, Lehrerin für Tanzimprovisation und Tanztheater, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Zentrum Bibel und Spiritualität des Katholikentags  

mit Pfarrei St. Petrus, Bonn

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitmachaktion
12.00–12.30	 	 Erfahrungsraum durch Wandlung	 p	 SB79
		  Erkundung der Wandlungsräume im Mutterhausareal

		  Günter Kirchner, Theologe, Würzburg
		  Doris Meyer-Ahlen, Stabsstellenleiterin für Spiritualität und Personalentwicklung 

der Kongregation der Schwestern des Erlösers, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Kongregation der Schwestern des Erlösers

b		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude West, EG, 
Wandlungsräume, Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Mitmachaktion
20.00–22.00	 	Ö kumenischer Kirchraum für Herz und Seele	 p	 VR33
		  Inspirierende Impulse mit Musik, Gebet und kreativem Erleben

		  Ökumenischer Tag
		  Joachim Bayer, Pfarrer-Initiative Deutschland, Estenfeld
		  Andreas Heinrich, Gemeindeteam Kürnach
		  p	Vorbereitet von: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Estenfeld/Kürnach/

Mühlhausen und Katholische Kirchengemeinde Estenfeld/Kürnach/Mühlhausen

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Mitmachaktion
08.30–09.00	 	 Stark in den Tag	 p	 JR23
		  Morgenimpuls mit Yoga

		  Sabine Graff, Yoga-Lehrerin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: missio München

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Mitmachaktion
12.00–12.30	 	 Erfahrungsraum durch Wandlung	 p	 TS65
		  Erkundung der Wandlungsräume im Mutterhausareal

		  Günter Kirchner, Theologe, Würzburg
		  Doris Meyer-Ahlen, Stabsstellenleiterin für Spiritualität und  

Personalentwicklung der Kongregation der Schwestern des Erlösers, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Kongregation der Schwestern des Erlösers

b		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude West, EG, 
Wandlungsräume, Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Mitmachaktion
12.30–13.00	 	 Frauen laden ein: Kommt und esst!	 p	 LF82
		  Eine spirituelle Mittagspause für Leib und Seele

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft christlicher Frauen für den Weltgebetstag  
der Frauen in Bayern und Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee

		  St.-Ursula-Schule, EG, Alte Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitmachaktion
14.00–15.30	 	 Hab nur Mut!	 p	 LV73
		  Bibel-Teilen für Kinder mit ihren Eltern zu Markus 10,46–52

		  Teilnahme für Kinder nur in Begleitung Erwachsener
		  Monika Lohmann, missio Aachen
		  Alexandra Radina-Dimpfl, missio München
		  p	Vorbereitet von: missio München

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 102, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitmachaktion
14.00–15.30	 	 Meditative Tänze	 p	 EB71
		  Franziskanisch inspiriert

		  Sr. Theresia Dauser OSF, Ellwangen/Jagst
		  Andreas Eberhorn, Diakon, Heroldsbach
		  p	Vorbereitet von: Anna-Schwestern Franziskanerinnen von Ellwangen  

und clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

		  St.-Ursula-Schule, EG, Neue Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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Pilgern

Donnerstag

		  Pilgern
12.00–13.30	 	 Bin im Garten	 p	 MM51
		  Die Natur spirituell entdecken

		  Hubert Wernsmann, Bundesseelsorger der Kath. Landvolkbewegung 
Deutschlands, ZdK-Mitglied, Everswinkel

		  p	Vorbereitet von: Katholische Landvolkbewegung (KLB) Augsburg und Katholische 
Landvolkbewegung Deutschlands (KLB)

		  Startpunkt: Große Rankpyramide, Luitpoldstr. 5
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Pilgern
13.00–14.30	 	 Spuren des Heiligen Jakobus entdecken	 p	 XM54
		  Innenstadtpilgern in der Stadt Würzburg

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Michael Thein, Pilger-Begleiter, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Fränkische St. Jakobus-Gesellschaft

		  Startpunkt: Marienkapelle, Hauptportal, Marktplatz 7
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Pilgern
16.00–17.30	 	 „Meine Seele preist die Größe des Herrn“ (Lk 1,47)	 p	 YC42
		  Gemeinsam Christsein bezeugen

		  Nach einer Andacht pilgern die Teilnehmenden gemeinsam zur Kirche St. Peter und 
Paul.

		  Bischof Dr. Michael Gerber, Fulda
		  Sabine Kropf-Brandau, ev. Pröpstin, Bad Hersfeld
		  Sr. M. Tabea Platzer ISSM, Vallendar
		  Gertraud Wackerbauer, Liedermacherin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Schönstatt-Bewegung Deutschland

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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Freitag

		  Pilgern
10.30–12.00	 	Ö kumene Unterwegs	 p	 FG42
		  Mit der Bibel durch die Weinberge

		  Ökumenischer Tag
		  Barbara Schiller, Kirchenvorständin der Auferstehungskirche Würzburg, 

Randersacker
		  p	Vorbereitet von: Evangelisch-Lutherisches Dekanat Würzburg

		  Startpunkt: Auferstehungskirche, Haupteingang, Hans-Löffler-Str. 33
		  Nächste Haltestelle: Hans-Löffler-Straße

		  Pilgern
11.30–16.30	 	 Exerzitien auf der Straße	 p	 SY37
		  Gott in fremder Gestalt in der Stadt begegnen

		  Nach einem Input am Startpunkt erkunden alle Teilnehmenden auf eigene Faust 
die Würzburger Innenstadt. Abschließend trifft sich die Gruppe zum gemeinsamen 
Reflexionsgespräch ab 14.30 Uhr im Burkardushaus, 1. OG, Raum 4/5.

		  Markus Roentgen, Hauptabteilung Seelsorge im Erzbischöflichen Generalvikariat 
Köln

		  Startpunkt: Große Rankpyramide, Luitpoldstr. 5
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Pilgern
13.00–14.30	 	 Spuren des Heiligen Jakobus entdecken	 p	 QC53
		  Innenstadtpilgern in der Stadt Würzburg

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Michael Thein, Pilger-Begleiter, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Fränkische St. Jakobus-Gesellschaft

		  Startpunkt: Marienkapelle, Hauptportal, Marktplatz 7
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Pilgern
11.00–12.30	 	 Der Sonnengesang des Franz von Assisi	 p	 JW58
		  Eine mutmachende Begegnung mit der Schöpfung

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Pia Kracht, Franziskanische Gemeinschaft Bayern, Gemünden/Main
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

		  Startpunkt: Burkardushaus, Pavillon, Am Bruderhof 1
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Pilgern
13.00–14.30	 	 Spuren des Heiligen Jakobus entdecken	 p	 FP76
		  Innenstadtpilgern in der Stadt Würzburg

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Michael Thein, Pilger-Begleiter, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Fränkische St. Jakobus-Gesellschaft

		  Startpunkt: Marienkapelle, Hauptportal, Marktplatz 7
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Pilgern
16.30–18.00	 	 Triff Gott an der Haltestelle!	 p	 BQ39
		  Mutiger Pilgerweg zu anderen Orten

		  Nele Beste, Andere Zeiten, Hamburg
		  Sabine Henning, Andere Zeiten, Hamburg
		  p	Vorbereitet von: Andere Zeiten

		  Startpunkt: Burkardushaus, Pavillon, Am Bruderhof 1
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Vorträge mit Gespräch

Donnerstag

		  Vortrag mit Gespräch
12.00–13.30	 	 Damit sich erfüllt, wie geschrieben steht (Mt 2,23)	 p	 CE27
		  Vom Alten im Neuen Testament

		  Prof. Dr. Egbert Ballhorn, Alttestamentler, Dortmund

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 107, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Vortrag mit Gespräch
12.00–13.30	 	 Hab Mut, unterwegs zu sein	 p	 XH15
		  Vorstellung des rollenden Klosters: franziskanisch-unTerwegs

		  P. Gabriel Zörnig OFM, Waren/Müritz
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

k		  Parkplatz an der St.-Ursula-Schule, Augustinerstr. 17
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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Freitag

		  Vortrag mit Gespräch
11.30–13.00	 	 Das Turiner Grabtuch: eine authentische Christus-Ikone?	 p	 YS82
		  Präsentation einer exakten Replik des Turiner Grabtuchs

		  Ökumenischer Tag
		  Prof. Dr. Karlheinz Dietz, Historiker, Würzburg

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Carolina Lutzka, Leiterin des Ostkirchlichen Instituts, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Ostkirchliches Institut der Universität Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, EG, Alte Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Vortrag mit Gespräch
11.30–13.00	 	 Hab Mut, unterwegs zu sein	 p	 PX52
		  Vorstellung des rollenden Klosters: franziskanisch-unTerwegs

		  P. Gabriel Zörnig OFM, Waren/Müritz
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

k		  Parkplatz an der St.-Ursula-Schule, Augustinerstr. 17
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Vortrag mit Gespräch
11.00–12.30	 	 Ein Weg, der viele(s) in Bewegung bringt	 p	 VS87
		  Austausch mit dem Initiator des Fränkischen Marienweges

		  Josef Treutlein, Verein der Freunde und Förderer des Fränkischen  
Marienweges, Bad Staffelstein

		  p	Vorbereitet von: Fränkischer Marienweg

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 101, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Vortrag mit Gespräch
11.00–12.30	 	 Kämpferische Gelassenheit	 p	 JW86
		  Inspiriert von Etty Hillesum, Thomas Merton und Dorothee Sölle

		  Pierre Stutz, Theologe, Osnabrück

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 102, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Vortrag mit Gespräch
14.00–15.30	 	 Von Licht und Dunkel	 p	 BE32
		  Bibeltexte vom Aufstehen – nicht nur an Ostern

		  Prof. Dr. Egbert Ballhorn, Alttestamentler, Dortmund
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 101, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Vortrag mit Gespräch
16.30–18.00	 	 Wenn alles neu wird	 p	 KS18
		  Biblische Impulse in die aktuellen Transformationsprozesse

		  Prof. Dr. Sabine Bieberstein, Neutestamentlerin, ZdK-Mitglied, Eichstätt
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 101, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Werkstätten

Donnerstag

		  Werkstatt
12.00–13.00	 	 Barrierefrei beten	 p	 RZ75
		  Einsatz von Bibel und liturgischen Texten in Leichter Sprache

		  Lara Mayer, Expertin für Leichte Sprache beim Kath. Bibelwerk, Stuttgart
		  Dr. Isabelle Molz, Pastoralreferentin, Freiburg/Breisgau
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 103, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
12.00–13.30	 	 Mit Edith Stein in der Gebetsschule von Teresa von Ávila	 p	 JW71
		  Zwei mutige Frauen und eine neue Art zu beten

		  P. Dr. Ulrich Dobhan OCD, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Edith-Stein-Gesellschaft Deutschland

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 102, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Die beste Geschichte aller Zeiten?	 p	 RG27
		  Kinderbibeln in Familie, Gemeinde und Schule

		  Prof. Dr. Georg Langenhorst, Religionspädagoge, Augsburg

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 103, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Am liebsten beides?	 p	 WH34
		  Geistlich unterscheiden, besser entscheiden

		  Inge Höpfl, Geistliche Begleiterin, München
		  Wolfgang Zecher, Geistlicher Begleiter und Exerzitienbegleiter, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Gemeinschaft Christlichen Lebens (GCL)

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 103, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)



125Zentrum Bibel und Spiritualität

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Hab Mut, greif zum Stift!	 p	 ZZ55
		  Mit Sketchnotes durch die Bibel

		  Katrin Fuchs, Pastoralreferentin, Triefenstein
		  p	Vorbereitet von: Pastoraler Raum Marktheidenfeld

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 102, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Freitag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Ermutigt, gestärkt und hoffnungsfroh	 p	 PP73
		  Eine Mutmachgeschichte mit biblischen Erzählfiguren erleben

		  Regina Weindl, Gemeindereferentin, Langenhaslach
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft Biblische Figuren

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 102, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Mut zu Vielfalt – auch bei Gottesbildern?	 p	 TQ13
		  Impulse, Reflexion und Austausch

		  Lisa Holzer, Geistliche Bundesleitung der Kath. jungen Gemeinde, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Katholische junge Gemeinde (KjG)

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 101, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Wenn Menschen andere religiös abhängig machen	 p	 RZ97
		  Information und Diskussion über spirituellen Missbrauch

		  Dr. Barbara Haslbeck, Pastoraltheologin, Regensburg

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 103, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Anders lesen – Mut (ver-)teilen	 p	 DL35
		  Kreative Schreib- und Debattierwerkstatt

		  Iris Macke, Chefredakteurin bei Andere Zeiten, Hamburg
		  Sarah Seifert, Redakteurin bei Andere Zeiten, Hamburg
		  p	Vorbereitet von: Andere Zeiten

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 102, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Haltung zeigen und aufstehen mit Klara von Assisi	 p	 WV95
		  Mit Embodiment den inneren Bewegungen Ausdruck geben

		  Sr. Beatrix Barth OSF, Generalvikarin der Oberzeller Franziskanerinnen, Zell/Main
		  Svenja Trinkus, Sozialpädagogin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 205, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Das Vaterunser	 p	 PC47
		  Eine Lektüre in postkolonialer Perspektive

		  Dr. Stefan Silber, Dogmatiker, Sailauf
		  p	Vorbereitet von: Katholisches Bibelwerk

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 1. OG, Raum 104, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Stark durch den Wandel	 p	 KS86
		  Vertrautes bricht ab? Entdecke neue Quellen!

		  Br. Paulus Terwitte OFMCap, Münster
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Kapuzinerprovinz

		  St.-Ursula-Schule, EG, Alte Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Meinen Alltag in Schule und Erziehung mit Gott leben	 p	 KB36
		  Ignatianische Impulse für mehr pädagogische Wirksamkeit

		  Ingeborg von Grafenstein, Gemeinschaft Christlichen Lebens 
Diözesangemeinschaft Augsburg

		  Barbara Mende, Lehrerin, Norderstedt
		  p	Vorbereitet von: Gemeinschaft Christlichen Lebens (GCL), Congregatio Jesu und 

Jesuiten in Deutschland

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 103, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Der universale, kosmische Christus	 p	 KQ83
		  Schöpfungsspiritualität franziskanisch und integral

		  Dr. Jörg Doppelfeld, Nachhaltigkeits- und Unternehmensberater, Aachen
		  Sandra Hauser, Theologin und Journalistin, Böblingen
		  Sr. Dr. Katharina Kluitmann OSF, Münster
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

		  St.-Ursula-Schule, EG, Alte Turnhalle, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Gegen Antisemitismus – Antijudaismen in der Bibel aufdecken	 p	 VU34
		  Für die Vielfalt jüdischen Lebens einstehen

		  Prof. Dr. Mirjam Schambeck SF, Religionspädagogin, München

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 102, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Mutprobe	 p	 ZX65
		  Kreative Textwerkstatt für alle, die sich wenig mutig fühlen

		  Linda Giering, Andere Zeiten, Hamburg
		  Axel Reimann, Andere Zeiten, Hamburg
		  p	Vorbereitet von: Andere Zeiten

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 103, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Wie Weihrauch steige mein Gebet vor dir auf	 p	 RE48
		  Eine Weihrauchprobe

		  Michael Pfeifer, Referat Verkündigung und Liturgie im Bistum Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Referat Verkündigung und Liturgie im Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, EG, St. Antonius, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 Staune	 p	 ZD69
		  Digitale Impulse zum Thema Staunen

		  p	Vorbereitet von: Katholische Erwachsenenbildung (KEB) Rheinland-Pfalz – 
Landesarbeitsgemeinschaft

		  St.-Ursula-Schule, Marienbau, EG, Foyer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Ausstellung
	 Würde unantastbar – getragen von meiner Taufe	 p	 KC34
		  Königs- und Königinnenfiguren von Ralf Knoblauch

		  p	Vorbereitet von: Berufsgruppe der Ständigen Diakone im Bistum Würzburg

ki		  Marienkapelle, Marktplatz 7 (5)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)
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Café

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Café
	 Ort der Begegnung in der St.-Ursula- Schule	 p	 RE13
		  Speise- und Getränkeangebote

		  p	Vorbereitet von: St.-Ursula-Schule

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, EG, Speisesaal, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Dauerangebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Dauerangebot
	 Der Berufungsgarten	 p	 LP95
		  Die kleine Auszeit für dich

		  p	Vorbereitet von: Zentrum für Berufungspastoral (ZfB)

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Außengelände, Domerschulstr. 1 (10)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Dauerangebot
	 Hab Mut, komm rein!	 p	 JZ82
		  Informationsstand zum Zentrum Bibel und Spiritualität

		  Sie haben Fragen zu Veranstaltungen im Zentrum Bibel und Spiritualität oder zum 
Beratungsangebot? Kommen Sie vorbei und sprechen uns an!

		  St.-Ursula-Schule, Marienbau, EG, Foyer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Ökumenisches Kloster

Unter diesem Titel finden sich vielfältige Veranstaltungen, die die Spiritualität 
der Ordensgemeinschaften in Deutschland sichtbar machen und ihr Engagement 
für die Menschen vorstellen. Das Angebot richtet sich nicht nur an Personen, die 
sich für das Ordensleben interessieren, sondern an alle, die sich für ein gutes 
Zusammenleben einsetzen oder ihre christlichen Werte bewusst leben möchten. 
Auf dem Programm stehen inspirierende Gespräche mit Ordensleuten, die über 
umfassende Erfahrungen im zivilgesellschaftlichen Engagement verfügen. Dar-
über hinaus laden Gebete und Impulse aus verschiedenen Ordensspiritualitäten 
dazu ein, neue Perspektiven und Glaubenswege kennenzulernen.

Alle Angebote finden Sie mit dem Webcode XZ69.
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		  Dauerangebot
	 Im Speisesaal mit Ordensleuten ins Gespräch kommen	 p	 RA39
		  Refektorium – Ort des Austauschs

		  Ökumenisches Kloster
		  Snacks und Getränke sind im Café Mares erhältlich und können zur Veranstaltung 

mitgebracht werden.
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Nord, EG, Tagungsraum B, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Dauerangebot
	 Klosterpforte – Ort des Willkommens	 p	 AC97
		  Informationsstand zum Ökumenischen Kloster

		  Ökumenisches Kloster
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude West, EG, Empfang, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Dauerangebot
	 Ordensgemeinschaften im Bistum Würzburg	 p	 NK12
		  Informationen und Begegnung

		  Ökumenisches Kloster
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Nord, 1.OG, Bibliothek, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Dauerangebot
	 Raum der Stille	 p	 SD95
		  Die Kapelle als Raum der Gottesbegegnung

		  Ökumenisches Kloster
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

xk		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude West, Allendorfkapelle, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Dauerangebot
	 Raum der Stille	 p	 DL63
		  Beten, Meditieren, Ruhe

		  St.-Ursula-Schule, EG, Mehrzweckraum St. Antonius, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Dauerangebot
	 „Wenn es dir gut tut, dann komm!“ (Hl. Franziskus)	 p	 MY65
		  Franziskanischer Mutmach- und Segenspunkt

		  P. Gabriel Zörnig OFM, Waren/Müritz
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

k		  Parkplatz an der St.-Ursula-Schule, Augustinerstr. 17
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Mitmachangebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Mitmachangebot
	 Bibelgeschichten frei erzählt	 p	 XT42
		  Liebe und Neid, Trauer und Wut, Sehnsucht und Begeisterung

		  p	Vorbereitet von: Netzwerk Bibelerzählen
		  St.-Ursula-Schule, Schulhof, Augustinerstr. 17 (13)

		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitmachangebot
	 Farbige Steine – buntes Licht	 p	 BB65
		  Kirchenfenster zum Mitgestalten

		  St.-Ursula-Schule, Schulhof, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitmachangebot
	 Holztäfelchen selber gestalten	 p	 MD13
		  Angebot zur Ausstellung Würde unantastbar

		  p	Vorbereitet von: Berufsgruppe der Ständigen Diakone im Bistum Würzburg
ki		  Marienkapelle, Marktplatz 7 (5)

		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Mitmachangebot
	 Nimm und lies	 p	 JX44
		  Bibelschmökern für Kinder

		  p	Vorbereitet von: Religionspädagogisches Medienzentrum des Bistums Würzburg
		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, EG, Bibliothek, Augustinerstr. 17 (13)

		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitmachangebot
	 Raum für Kreatives	 p	 RH87
		  Das Skriptorium – ein Ort schöpferischer Kraft

		  Ökumenisches Kloster
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)
b		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude West, EG, Bauhütte, 

Domerschulstr. 1 (10)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Mitmachangebot
	 Von Aloe bis Zypresse	 p	VW81
		  Eine biblische Duftstation

		  p	Vorbereitet von: Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlenbach

		  St.-Ursula-Schule, Marienbau, EG, Foyer, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Seelsorge, Beratung und Beichte

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Seelsorge, Beratung und Beichte
	 Ich würde gerne reden!	 p	 ST35
		  Gesprächsangebot

		  Voranmeldung erforderlich
		  Anmeldung vor Ort im 2.OG, Raum 204.

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 2. OG, Raum 204, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Seelsorge, Beratung und Beichte

Das Zentrum Bibel und Spiritualität in der St.-Ursula-Schule bietet allen Teil-
nehmenden und Mitwirkenden die Möglichkeit, Gesprächsangebote mit quali-
fizierten Personen wahrzunehmen.

Moderierte Gesprächskreise bieten einen geschützten Rahmen für Betroffene 
und/oder Angehörige, in einen gemeinsamen Austausch zu gehen. Im Zentrum 
Bibel und Spiritualität werden die etwa 90-minütigen Gruppengespräche jeden 
Tag mit verschiedenen Themenschwerpunkten angeboten.

Sie finden die Veranstaltungen mit dem Webcode JL83.

Daneben finden Sie die Gelegenheit für Einzelgespräche über Glaubens- und 
Lebensfragen mit ausgewiesenen Fachpersonen sowie Beichtgespräche. Dieses 
Angebot steht Ihnen Donnerstag von 12.00 bis 18.00 Uhr, sowie Freitag und Samstag 
von 11.00 bis 18.00 Uhr zur Verfügung.

Vor einem Gespräch können Sie sich vor Ort über die Profile und professionellen 
Hintergründe der Gesprächspartner:innen informieren. Anmeldung in der  
St.-Ursula-Schule, 2.OG, Raum 204.

Sie finden das Beratungsangebot mit dem Webcode ST35.
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Politik und Gesellschaft

Die Welt befindet sich in einer Zeit vieler Herausforderungen: Unfrieden bis nach Europa, neue For-
men der Kriegsführung, soziale Spaltung, die Klimakrise, digitale Umbrüche und in allem die Frage, 
wie heute Zusammenleben in Vielfalt gelingt. Gleichzeitig wächst das Bedürfnis nach Orientierung, 
nach Werten, die verbinden, und nach Lösungen, die nicht polarisieren, sondern Brücken bauen. Wie 
gestalten wir eine Gesellschaft, in der niemand zurückgelassen wird? Wie stärken wir Demokratie 
und Friedensfähigkeit in unsicheren Zeiten? Und wie finden wir einen ethischen Kompass in einer 
Welt, die von Technik, Macht und globalen Konflikten geprägt ist? Der Katholikentag bietet Raum, 
diesen und weiteren Fragen nachzugehen und gemeinsam auf Augenhöhe nach Antworten zu suchen.

Europatag	 YC68

Fishbowls	 LB71

Führungen	 UY59

Gespräche	 HZ58

Mitmachaktion	 MX43

Werkstätten	 BK16

World-Cafés	 UM34

Ausstellungen	 XR67

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 EM14

Donnerstag	 |	 11.00–18.00
Freitag	 |	 11.00–18.00
Samstag	 |	 11.00–18.00

Verschiedene Veranstaltungsorte
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Europatag

Samstag

		  Europatag
11.00–12.30	 	 Hab Mut, steh auf, Europa!	 p	 DM69
		  World-Café

	 •	 Migration, Schengen und Geflüchtete
		  Dr. Hannah Adzakpa, Kontaktstelle Politik Europa des Deutschen Caritasverbands, 

Etterbeek/Belgien
		  Matthias Oel, Abteilung Internationales und Europa im 

Bundesforschungsministerium, Berlin
		  Melanie Thut, Bundesvorsitzende der Jungen Europäischen Föderalist:innen in 

Deutschland, Berlin
	 •	 Frieden, Verteidigung und europäische Souveränität
		  Christian Moos, Generalsekretär der Europa-Union Deutschland, Dallgow-

Döberitz
		  Dr. Markus Patenge, Justitia et Pax – Deutsche Kommission, Berlin
	 •	 Wirtschaft, Soziales und Demokratie
		  Markus Ferber MdEP, Augsburg
		  Mathias Maucher, Social Services Europa, Eupen/Belgien
		  Carolin Robert, stellv. Bundesvorsitzende der Jungen Europäischen 

Föderalist:innen in Deutschland, Berlin
	 •	 Klimaschutz und Entwicklung
		  Isabella Amann, stellv. Landes- und Bezirksvorsitzende der Europa-Union Bayern, 

München
		  Andreas Glück MdEP, Münsingen
		  Astrid Hake, Eine Erde. Das ökumenische Netzwerk, Hamburg
		  p	Vorbereitet von: Kommissariat der deutschen Bischöfe – Katholisches Büro in Berlin 

mit Europa-Union Deutschland

i		  Maritim Hotel, 1. OG, Saal Barbarossa, Kranenkai (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Europatag

Der Europatag gehört seit Jahren zum Programm eines Katholikentags. Die 
Europa-Union Deutschland hat in Zusammenarbeit mit dem Katholischen Büro 
in Berlin am Samstag drei große World-Cafés zu europapolitischen Themen 
vorbereitet. Fachexpert:innen und Abgeordnete aus dem Deutschen Bundestag 
und dem Europäischen Parlament diskutieren mit Ihnen über aktuelle Fragen 
und Herausforderungen in der Europäischen Union. Die Tischgespräche sind 
eine einzigartige Gelegenheit, um mit Verantwortungsträger:innen und sach-
kundigen Personen direkt ins Gespräch zu kommen. Schauen Sie vorbei und 
diskutieren Sie mit!
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		  Europatag
14.00–15.30	 	 Hab Mut, steh auf, Europa!	 p	 XZ73
		  World-Café

	 •	 Migration, Schengen und Geflüchtete
		  Dr. Katarina Barley MdEP, Vizepräsidentin des Europäischen Parlaments, Brüssel/

Belgien
		  Dr. Kerstin Düsch-Wehr, Kommissariat der deutschen Bischöfe – Kath. Büro in 

Berlin
		  Melanie Thut, Bundesvorsitzende der Jungen Europäischen Föderalist:innen in 

Deutschland, Berlin
	 •	 Frieden, Verteidigung und europäische Souveränität
		  Florian Knerr, Kommissariat der deutschen Bischöfe – Kath. Büro in Berlin
		  Christian Moos, Generalsekretär der Europa-Union Deutschland, Dallgow-

Döberitz
	 •	 Wirtschaft, Soziales und Demokratie
		  Katrin Langensiepen MdEP, Hannover
		  Uta Losem, stellv. Leiterin des Kommissariats der deutschen Bischöfe – Kath. Büro 

in Berlin
		  Carolin Robert, stellv. Bundesvorsitzende der Jungen Europäischen 

Föderalist:innen in Deutschland, Berlin
	 •	 Klimaschutz und Entwicklung
		  Isabella Amann, stellv. Landes- und Bezirksvorsitzende der Europa-Union Bayern, 

München
		  Dr. Gabriela Schneider, Kommissariat der deutschen Bischöfe – Kath. Büro in 

Berlin
		  p	Vorbereitet von: Kommissariat der deutschen Bischöfe – Katholisches Büro in Berlin 

mit Europa-Union Deutschland

i		  Maritim Hotel, 1. OG, Saal Barbarossa, Kranenkai (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

zdk.de

Zentralkomitee der deutschen Katholiken –  
Veranstalter der Katholikentage

Wir stehen auf, damit sich etwas  
verändert! Der Katholikentag diskutiert 
gesellschaftliche und kirchliche  
Herausforderungen der Zeit.
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		  Europatag
16.30–18.00	 	 Hab Mut, steh auf, Europa!	 p	 PG65
		  World-Café

	 •	 Migration, Schengen und Geflüchtete
		  Martina Liebsch, Arbeitsgruppe gegen den Menschenhandel, Deutsche 

Bischofskonferenz, Berlin
		  Erik Marquardt MdEP, Berlin
		  Melanie Thut, Bundesvorsitzende der Jungen Europäischen Föderalist:innen in 

Deutschland, Berlin
	 •	 Frieden, Verteidigung und europäische Souveränität
		  Dr. Jörg Lüer, Generalsekretär von Justitita et Pax – Deutsche Kommission, Berlin
		  Christian Moos, Generalsekretär der Europa-Union Deutschland, Dallgow-

Döberitz
		  Manfred Weber MdEP, ZdK-Mitglied, Straubing
	 •	 Wirtschaft, Soziales und Demokratie
		  Gabriele Bischoff MdEP, Berlin
		  Oliver Rau, Referat Gesellschaftliche und europäische Fragen bei der Deutschen 

Bischofskonferenz, Bonn
		  Carolin Robert, stellv. Bundesvorsitzende der Jungen Europäischen 

Föderalist:innen in Deutschland, Berlin
	 •	 Klimaschutz und Entwicklung
		  Isabella Amann, stellv. Landes- und Bezirksvorsitzende der Europa-Union Bayern, 

München
		  Prof. Dr. Andreas Löschel, Volkswirt und Experte für Umwelt- und 

Ressourcenökonomik, Bochum
		  Martin Schirdewan MdEP, Bad Salzungen
		  p	Vorbereitet von: Kommissariat der deutschen Bischöfe – Katholisches Büro in Berlin 

mit Europa-Union Deutschland

i		  Maritim Hotel, 1. OG, Saal Barbarossa, Kranenkai (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Fishbowls

Donnerstag

		  Fishbowl
16.30–18.00	 	 Technik und Ethik	 p	 MY31
		  Gegensätze oder einander bedingend?

		  Dr. Elisabeth Hauschild, Vizepräsidentin der Diehl Stiftung, Berlin
		  Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer, Christliche Sozialethikerin, Freiburg/Breisgau

		  Gesprächsleitung:
		  Prof. Dr. Wolfgang Koch, Physiker und Informatiker, Fraunhofer-Institut für 

Kommunikation, Informationsverarbeitung und Ergonomie, Wachtberg

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Oegg, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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Freitag

		  Fishbowl
11.00–12.30	 	 Demokratie fällt nicht vom Himmel	 p	 HW95
		  Ehrenamtlich im Einsatz für Demokratiebildung

		  Karin Prien, Bundesbildungsministerin, Berlin
		  Prof. Dr. Alexander Wohnig, Sozialwissenschaftler, Siegen

		  Gesprächsleitung:
		  Yvonne Willicks, Fernsehmoderatorin und Buchautorin, ZdK-Mitglied, Köln
		  p	Vorbereitet von: Hildegardis-Verein und Sachbereich des Zentralkomitees der 

deutschen Katholiken (ZdK)

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Echter, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Fishbowl
11.00–13.00	 	 Zusammenhalt in Vielfalt – Wie kann das gelingen?	 p	 JB12
		  Halten wir zusammen?

		  Sofern Plätze frei werden, gibt es in der Pause (ca. 11.45 – 12.15 Uhr) die Gelegenheit, 
zu der Veranstaltung dazuzukommen.

	 •	 Halten wir zusammen?
		  Monika Schwenke, Caritasverband für das Bistum Magdeburg
		  Henrik Szántó, Spoken Word Künstler, Hannover
		  Olaf Zimmermann, Geschäftsführer des Deutschen Kulturrats, Berlin
	 •	 Pause
	 •	 Flucht und Migration – wer darf zu uns kommen?
		  Prof. Dr. Birgit Glorius, Humangeographin, Chemnitz
		  Erzbischof Dr. Stefan Heße, Vorsitzender der Migrationskommission der 

Deutschen Bischofskonferenz, Hamburg
		  Christian Schuchardt, Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städtetags, Berlin

		  Gesprächsleitung:
		  Shelly Kupferberg, Journalistin, Berlin
		  Musik:
		  David Senz, Königswinter
		  p	Vorbereitet von: Kommissariat der deutschen Bischöfe – Katholisches Büro in Berlin 

mit Deutscher Kulturrat

i		  Maritim Hotel, 1. OG, Saal Barbarossa, Kranenkai (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Fishbowl
14.00–15.30	 	 Deutsche Waffen in alle Welt?	 p	 FH17
		  Erste Bilanz der Rüstungsexportpolitik unter Kanzler Merz

		  Dr. Ralf Stegner MdB, Auswärtiger Ausschuss und Unterausschuss 
Rüstungskontrolle, Pinneberg

		  Dr. Simone Wisotzki, Leibniz-Institut für Friedens- und Konfliktforschung, 
Frankfurt/Main

		  Gesprächsleitung:
		  Karl Heinz Wiest, Rüstungsexportekommission von pax christi – Deutsche 

Sektion, Kirchheim/Teck
		  p	Vorbereitet von: pax christi – Deutsche Sektion

i		  Maritim Hotel, 1. OG, Saal Barbarossa, Kranenkai (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Fishbowl
14.00–15.30	 	 Rolle rückwärts	 p	JG44
		  Die Wiederkehr toxischer Männlichkeit

		  Michelle Horstkortte, Jungen- und Männerarbeit beim SKM Bundesverband, 
Düsseldorf

		  Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, Sozialethiker, ZdK-Mitglied, Berlin
		  Dr. Dag Schölper, Geschäftsführer des Bundesforums Männer, Berlin

		  Gesprächsleitung:
		  Stephan Buttgereit, Generalsekretär des SKM Bundesverbands, ZdK-Mitglied, 

Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Forum katholischer Männer und SKM Bundesverband

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Petrini, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Fishbowl
16.30–18.00	 	 Kompass oder Feigenblatt?	 p	 DR37
		  Der Streit um das „C“ in der Politik

		  Dr. Beate Gilles, Generalsekretärin der Deutschen Bischofskonferenz, Bonn
		  Anja Karliczek MdB, Präsidentin des Kath. Deutschen Frauenbunds,  

ZdK-Mitglied, Ibbenbüren
		  Dr. Andreas Püttmann, Politikwissenschaftler und Journalist, ZdK-Mitglied, Bonn

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Thomas Arnold, Sächsisches Innenministerium, ZdK-Mitglied, Dresden
		  p	Vorbereitet von: Sachbereich des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK)

i		  Maritim Hotel, 1. OG, Saal Barbarossa, Kranenkai (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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Samstag

		  Fishbowl
14.00–15.30	 	 Zukunft!	 p	 HP47
		  Mut in Zeiten sicherheitspolitischer Umbrüche

		  Sarah Bressan, Global Public Policy Institute, Berlin
		  Prof. Dr. Markus Vogt, Sozialethiker, Hohenschäftlarn

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Veronika Bock, stellv. Direktorin des Instituts für Theologie und Frieden, 

Hamburg
		  p	Vorbereitet von: Institut für Theologie und Frieden

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Echter, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Fishbowl
16.30–18.00	 	 Mut machen. Zukunft gestalten.	 p	RH44
		  Forum für Führungskräfte und Gründer:innen in helfenden Berufen

		  Angelika Fröhling, Prokuristin der Community Organizing Deutschland, Düsseldorf
		  Susanne Pauser, Vorständin für Personal und Digitales beim Deutschen 

Caritasverband, Freiburg/Breisgau
		  Prof. Dr. Thomas Thiessen, Leiter des Instituts für digitale Transformation und 

Innovation, Berlin
		  Rose Volz-Schmidt, Gründerin des Sozialunternehmens wellcome, Hamburg
		  p	Vorbereitet von: Cusanuswerk – Bischöfliche Studienförderung

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Echter, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Führungen

Donnerstag

		  Führung
14.00–15.30	 	 Mutige Frauen in Würzburg	 p	 FQ35
		  Eine Stadtführung mit besonderem Blick auf starke Frauen

		  p	Vorbereitet von: Frauenseelsorge der Diözese Würzburg mit Gleichstellungsstelle der 
Stadt Würzburg

		  Startpunkt: Kiliansplatz, Skulptur Auferstehender und Fallender
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Führung
16.00–17.30	 	 Auf den Spuren der Lepra in Würzburg	 p	 JK37
		  Ein historischer Spaziergang

		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Politik und Gesellschaft mit DAHW Deutsche Lepra- und 
Tuberkulosehilfe

		  Startpunkt: Vierröhrenbrunnen, Beim Grafeneckart 12
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Freitag

		  Führung
16.00–17.30	 	 Auf den Spuren der Lepra in Würzburg	 p	 XS84
		  Ein historischer Spaziergang

		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Politik und Gesellschaft mit DAHW Deutsche Lepra- und 
Tuberkulosehilfe

		  Startpunkt: Vierröhrenbrunnen, Beim Grafeneckart 12
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Führung
16.30–18.00	 	 Hexenwahn zwischen Würzburg und Papua	 p	 VS96
		  Historischer Stadtrundgang

		  Thomas Kröhnert, Stadtführer, Würzburg
		  Sr. Lorena Jenal, Mendi/Papua-Neuguinea
		  p	Vorbereitet von: missio Aachen

		  Startpunkt: Burkardushaus, Pavillon, Am Bruderhof 1
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Führung
16.00–17.30	 	 Auf den Spuren der Lepra in Würzburg	 p	 XZ42
		  Ein historischer Spaziergang

		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Politik und Gesellschaft mit DAHW Deutsche Lepra- und 
Tuberkulosehilfe

		  Startpunkt: Vierröhrenbrunnen, Beim Grafeneckart 12
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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Gespräche

Donnerstag

		  Gespräch
14.00–15.30	 	 Zwischen Gotteslohn und Selbstwirksamkeit	 p	 MQ52
		  Ehrenamt im vollen Einsatz in Kirche und Zivilgesellschaft

		  Lilly Blaudszun, politische Influencerin, Berlin
		  Eduard Hillgert, Jugendbeirat im Bundesentwicklungsministerium, Hannover
		  Hans Leyendecker, Journalist, Leichlingen

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Stefanie Rentsch, Programmleiterin des Deutschen Ev. Kirchentags, Fulda
		  p	Vorbereitet von: Deutscher Evangelischer Kirchentag

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Echter, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Gespräch
20.00–21.30	 	 Mit Gott in der Kneipe	 p	 RG75
		  Auf einen Drink mit …

		  Peggy Patzschke, Rundfunk- und Fernsehmoderatorin, Leipzig

		  Gesprächsleitung:
		  P. Max Cappabianca OP, Rundfunk- und Fernsehmoderator, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Dominikaner – Predigerorden

xk		  Standard, Kneipe, Keller, Oberthürstr. 11a (32)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

Freitag

		  Gespräch
14.00–15.30	 	 Ein Tag ohne Himmel	 p	 HQ32
		  Über die Bedeutung des Weltalls und des Jenseits

		  P. Christoph Gerhard OSB, Hobbyastronom, Schwarzach/Main
		  Gerhard Thiele, Astronaut, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Sachbereich des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK)

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 302, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Gespräch
17.00–18.00	 	 Frings fragt …	 p	 TD47
		  Wie finden sich Kompromisse in einer aufgeheizten Gesellschaft?

		  Marc Frings, Generalsekretär des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, 
Berlin

		  Bundestagspräsidentin Julia Klöckner MdB, Berlin

		  Musik:
		  David Senz, Königswinter

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Gespräch
18.00–19.30	 	 Mit Gott in der Kneipe	 p	RX34
		  Auf einen Drink mit …

		  Stefan Gödde, Fernsehmoderator, München

		  Gesprächsleitung:
		  P. Max Cappabianca OP, Rundfunk- und Fernsehmoderator, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Dominikaner – Predigerorden

xk		  Standard, Kneipe, Keller, Oberthürstr. 11a (32)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

Samstag

		  Gespräch
11.00–12.30	 	 Mit Anstand wirtschaften	 p	 EH17
		  Sozialunternehmerin trifft auf Sozialethiker

		  Annette Noffz, ehem. Stiftungsdirektorin des Bürgerspitals Würzburg
		  Prof. Dr. Johannes Rehm, Sozialethiker, Nürnberg

		  Gesprächsleitung:
		  Barbara Becker MdL, Wiesenbronn
		  p	Vorbereitet von: Evangelischer Arbeitskreis Unterfranken

		  Startpunkt: Innenhof hinter der Bürgerspitalkirche, Semmelstr. 2
		  Nächste Haltestellen: Juliuspromenade (4, 5); Mainfranken Theater

		  Gespräch
17.00–18.00	 	 Frings fragt …	 p	 CV55
		  Wie gelingt sozialer Zusammenhalt in Zeiten des Umbruchs?

		  Marc Frings, Generalsekretär des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, 
Berlin

		  Dr. Markus Söder MdL, Ministerpräsident, München

		  Musik:
		  Jan Henning, Los Angeles/USA

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Saal, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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		  Gespräch
19.00–21.00	 	 Verpasste Chancen – verständlicher Schutzreflex?	 p	 EV98
		  Von Erkenntnissen und Möglichkeiten aus der Missbrauchskrise

		  Prof. Dr. Lars Castellucci MdB, Menschenrechtsbeauftragter der 
Bundesregierung, Berlin

		  Johannes Norpoth, Betroffenenbeirat bei der Deutschen Bischofskonferenz,  
ZdK-Mitglied, Bonn

		  Stephanie Rieth, Bevollmächtigte des Generalvikars im Bistum Mainz
		  Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart, Karlsruhe

		  Gesprächsleitung:
		  Joachim Frank, Chefkorrespondent DuMont Mediengruppe, ZdK-Mitglied, Köln
		  p	Vorbereitet von: Betroffenenbeirat bei der Deutschen Bischofskonferenz (DBK) und 

Gesellschaft Katholischer Publizistinnen und Publizisten Deutschlands (GKP)

i		  Maritim Hotel, 1. OG, Saal Barbarossa, Kranenkai (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Mitmachaktion

Donnerstag

		  Mitmachaktion
14.00–15.00	 	 Stunde der Wahrheit – ein Speeddating mit Ordensleuten	 p	 BY29
		  Über den Mut zum ehrlichen Wort in der Gesellschaft

		  p	Vorbereitet von: Dominikaner – Predigerorden

k		  QR-Code-Platz, Eichhornstraße
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Spiegelstraße

Werkstätten

Donnerstag

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 David gegen Goliath – Aufstehen für Verbraucherrechte	 p	VT84
		  Gemeinsam bieten Verbraucher:innen den digitalen Riesen die Stirn

		  Thomas Gärtner, Verbraucherberater und Referent für Verbraucherrecht, 
Würzburg

		  p	Vorbereitet von: VerbraucherService Bayern im Katholischen Deutschen 
Frauenbund (KDFB) Diözesanverband Würzburg

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Petrini, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Jung, motiviert – und trotzdem ohne Ausbildungsplatz?	 p	 UH23
		  Wie Jugendliche und Betriebe besser zueinander finden

		  Susanne Nowak, Jugendberufshilfe bei In Via Katholischer Verband für  
Mädchen- und Frauensozialarbeit Deutschland, Freiburg/Breisgau

		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und In Via 
Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit Deutschland

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Politik, Demokratie, Gesellschaft	 p	 GZ22
		  Wir müssen reden

		  Thomas Kram, Kath. Landvolkbewegung Würzburg, Dettelbach
		  p	Vorbereitet von: Katholische Landvolkbewegung Deutschlands (KLB)

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Oegg, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Ausgebremst – wenn Armut Wege versperrt	 p	 XJ62
		  Jugendarmut verstehen, Ungerechtigkeit entlarven

		  Silke Starke-Uekermann, Bundesarbeitsgemeinschaft Kath. Jugendsozialarbeit, 
Düsseldorf

		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), 
Bundesarbeitsgemeinschaft Katholische Jugendsozialarbeit und Kolpingjugend 
Deutschland

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Petrini, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Erprobt, erlebt, ermutigt: Schule als Demokratielabor	 p	 RM16
		  Zu Erfahrungen und Methoden der Demokratiebildung

		  Martin Buhl, Schulleiter, ZdK-Mitglied, Riedstadt
		  Hans Hutzel, Projekt Demokratiekultur in Waldorfschulen, Stuttgart
		  Julia Schad-Heim, Referat Bildung und Jugendsozialarbeit bei In Via Katholischer 

Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit Deutschland, Freiburg/Breisgau
		  Tom Urig, Bundesarbeitsgemeinschaft Kath. Jugendsozialarbeit, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Sachbereich des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK) mit 

Bündnis Zusammen für Demokratie

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Echter, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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Freitag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Besatzung, Landnahme und Vertreibung	 p	 BE77
		  Christ:innen aus dem Heiligen Land berichten

		  Nabila Espanioly, Frauenrechtlerin, Gründerin des Al-Tufula-Zentrums, Nazareth/
Israel

		  Daoud Nassar, Friedensaktivist, Bethlehem/Palästinensische Gebiete
		  Rudolf Rogg, Nahostkommission von pax christi – Deutsche Sektion, Uhldingen-

Mühlhofen
		  p	Vorbereitet von: pax christi – Deutsche Sektion

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Ungleichheit verstehen – materiellen Reichtum hinterfragen	 p	 TP67
		  Eine Reise in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft

		  Kaja Klenke, Christians for Future, Lehrte
		  Kerstin Wohlfahrt, Christians for Future, Dauchingen
		  p	Vorbereitet von: Christians for Future

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Petrini, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Todeswünschen im Gespräch begegnen	 p	 FK95
		  Wie kann Suizidprävention im Alltag gelingen?

		  Claudia Hanrieder, Malteser Beratungsdienst, München
		  p	Vorbereitet von: Malteser Hilfsdienst

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Petrini, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Unsichtbar? Sichtbar machen!	 p	 DQ29
		  Umgang mit Alltagsdiskriminierung und Rassismus in Deutschland

		  Karolina Voráčková, Jugendbildungsstätte Unterfranken, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Politik und Gesellschaft mit Jugenbildungsstätte 

Unterfranken

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 103, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Wie hoch darf der Preis der Freiheit sein?	 p	 VH25
		  Auf der Suche zwischen Friedensutopie und Säbelrasseln

		  Odilo Metzler, Co-Vorsitzender von pax christi – Deutsche Sektion,  
ZdK-Mitglied, Stuttgart

		  Ulrich Schäffer, Oberstleutnant, Bundesvorsitzender der Gemeinschaft Kath. 
Soldaten, Erftstadt

		  p	Vorbereitet von: Gemeinschaft Katholischer Soldaten und pax christi – Deutsche 
Sektion

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Echter, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Samstag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Aktive Gewaltfreiheit – vom Mut für ein friedvolles Miteinander	 p	 QE49
		  Und wie geht das?

		  Jochen Mangold, Verein gewaltfrei handeln, Diemelstadt
		  Norbert Richter, Diözesanvorstand von pax christi Essen
		  p	Vorbereitet von: pax christi – Deutsche Sektion

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Oegg, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Wie reagiere ich mutig und klug auf populistische Parolen?	 p	 VQ13
		  Einführung mit Trainingselementen

		  Dr. Andreas Fisch, Wirtschaftsethiker, Dortmund
		  p	Vorbereitet von: Kommende Dortmund – Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Petrini, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Religionsfreiheit unter Druck	 p	 LX29
		  Interaktiver Austausch zu einer missio Ausstellung

		  Teresa Dreiss, missio Aachen
		  Jennifer Mumbure, missio Aachen
		  p	Vorbereitet von: missio Aachen

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Petrini, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Die Macht der Tests	 p	 UX19
		  Reproduktion zwischen Technik und Ethik

		  Anna Elisabeth Thieser, Schwangerschaftsberatung im Bistum Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) Würzburg

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Petrini, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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World-Cafés

Freitag

		  World-Café
14.00–15.30	 	 Ein Friedensnobelpreis für Franz von Assisi	 p	 DH97
		  (In) Frieden leben? Es geht. Anders!

		  Dr. Stephanie Schaerer, Vivere – leben aus franziskanischer Inspiration, Bonn
		  Joachim Schick, Vivere – leben aus franziskanischer Inspiration, Baden-Baden
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Oegg, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  World-Café
14.00–15.30	 	 Ein gutes Geschäft!	 p	 LC77
		  Christliche Werte als Erfolgsfaktor für Unternehmensführung

		  Tibor Brumme, Geschäftsführer eines Steinmetzbetriebs, Kitzingen
		  Esther Göpfert, Geschäftsführende Gesellschafterin von Göpfert Maschinen, 

Wiesentheid
		  Dieter Haag, Bauunternehmer, Marktsteft
		  Dr. Ulrich Hornfeck, Vorstand des Vliesstoffherstellers Sandler, Naila

		  Gesprächsleitung:
		  Barbara Becker MdL, Wiesenbronn
		  p	Vorbereitet von: Evangelischer Arbeitskreis Unterfranken

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Echter, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Samstag

		  World-Café
11.00–13.00	 	 Gesellschaftsjahr – Wehrpflicht – Dienstpflicht	 p	 PS28
		  Welchen Beitrag darf unsere Gesellschaft erwarten?

		  Jule Fennel, Referat für Freiwilligendienste beim Bund der Deutschen 
Kath. Jugend, Düsseldorf

		  Antonio Ferreira Barrozo, Landesschülersprecher der Realschulen in Bayern, 
Rimpar

		  Dr. Annette Jantzen, Theologin, Bonn
		  Raphael Marquart, Referat für Freiwilligendienste beim Bund der Deutschen 

kath. Jugend, Düsseldorf
		  Merle Schmid, Offizierin in der Kath. Militärseelsorge der Bundeswehr, Neubiberg
		  Sophia Schulze-Zumloh, Offizierin im Ausbildungszentrum Cyber- und 

Informationsraum der Bundeswehr, Pöcking
		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und Katholisches 

Militärbischofsamt

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Echter, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 Lamu Jamii	 p	 GU18
		  Zukunftsperspektiven für ländliche Gemeinschaft

		  p	Vorbereitet von: Katholische Landjugendbewegung Deutschlands (KLJB)

		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Foyer, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Ausstellung
	 LebenskunstLeben	 p	 VH51
		  Eine Fotoinstallation zum Schwangerschaftskonflikt

		  Täglich finden um 11.30 Uhr und um 15.00 Uhr Führungen durch die Ausstellung statt.
		  p	Vorbereitet von: Donum Vitae

		  Congress Centrum, Eingangsebene, Quadrat, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Ausstellung
	 Schule statt Fabrik – arbeitende Kinder in Bangladesch	 p	TQ64
		  Eine Ausstellung mit Fotografien von K M Asad

		  p	Vorbereitet von: Kindermissionswerk Die Sternsinger

		  Congress Centrum, Eingangsebene, Eingangsfoyer, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

zdk.de

Zentralkomitee der deutschen Katholiken –  
Veranstalter der Katholikentage

Wer sagt, dass Gegensätze trennen?  
Wir bauen Brücken für den Dialog!
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Schöpfungsverantwortung und gerechter Wandel

Wie wollen wir leben – und was können wir verändern? Unter dem Leitgedanken der sozial-
ökologischen Transformation laden die Veranstaltungen ein, Wandel gemeinsam zu denken und 
zu gestalten. Hier begegnen sich Wissenschaft und Glaube, Engagement und Spiritualität, Praxis 
und Vision. Entdecken Sie, wie aus Haltung Handeln wird – für eine gerechte, nachhaltige und 
hoffnungsvolle Zukunft.

Fishbowls	 WQ16

Führungen	 NP69

Gespräche	 US82

Werkstätten	 PJ34

World-Cafés	 TA73

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 JA45

Donnerstag	 |	 12.00–18.00
Freitag	 |	 11.00–18.00
Samstag	 |	 11.00–18.00

Congress Centrum, Kranenkai (39)	 LV35

	und weitere Orte

Fishbowls

Donnerstag

		  Fishbowl
16.30–18.00	 	 Laudato Si’ revisited	 p	 AE74
		  Kirchenpolitisches Strohfeuer oder bleibendes Erbe?

		  Christoph Bals, geschäftsführender Vorstand Politik von Germanwatch, Bonn
		  Prof. Dr. Marianne Heimbach-Steins, Christliche Sozialethikerin, Münster

		  Gesprächsleitung:
		  Mattias Kiefer, Leiter der Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten der 

deutschen (Erz-)Diözesen, München

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Turnhalle, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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Freitag

		  Fishbowl
11.00–12.30	 	 Digitale Souveränität durch OpenSource	 p	 BG32
		  Kirchliche Verantwortung beim Einsatz von Software

		  Tanja Feuerpfeil, betriebliche Datenschutzbeauftragte des Bistums Würzburg
		  Michael Seufert, Leiter der IT-Abteilung des Bistums Würzburg

		  Gesprächsleitung:
		  Susanne Händel, Pastoralassistentin im Pastoralen Raum Bergtheim-Fährbrück
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis OpenSource im Bistum Würzburg

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 9, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Führungen

Donnerstag

		  Führung
14.00–15.30	 	 Die Schöpfung lieben lernen	 p	 DB18
		  Eine spirituelle Naturerlebnisexkursion an der Frankenwarte

		  Prof. Dr. Michael Rosenberger, Moraltheologe, Linz/Österreich
		  Karl-Georg Schönmüller, Leiter des Forstbetriebs der Stadt Würzburg, 

Veitshöchheim
		  p	Vorbereitet von: Institut für Moraltheologie der Katholischen Privatuniversität Linz 

und Umweltbeauftragter des Bistums Würzburg mit BUND Naturschutz Kreisgruppe 
Würzburg und Forstbetrieb der Stadt Würzburg

		  Startpunkt: Bushaltestelle Frankenwarte, Leutfresserweg/Albert-Günther-Weg
		  Nächste Haltestelle: Frankenwarte

		  Führung
16.00–17.30	 	 Die Schöpfung lieben lernen	 p	 LE53
		  Eine spirituelle Naturerlebnisexkursion an der Frankenwarte

		  Prof. Dr. Michael Rosenberger, Moraltheologe, Linz/Österreich
		  Karl-Georg Schönmüller, Leiter des Forstbetriebs der Stadt Würzburg, 

Veitshöchheim
		  p	Vorbereitet von: Katholische Privatuniversität Linz und Umweltbeauftragter des 

Bistums Würzburg mit BUND Naturschutz Kreisgruppe Würzburg und Forstbetrieb der 
Stadt Würzburg

		  Startpunkt: Bushaltestelle Frankenwarte, Leutfresserweg/Albert-Günther-Weg
		  Nächste Haltestelle: Frankenwarte
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Samstag

		  Führung
14.00–15.30	 	 Drei Mutmacher-Orte für eine bessere Welt	 p	 ZV27
		  Lass dich inspirieren und begeistern

		  Steven Henze, Gründer des Cafés Senza Limiti – Grenzenlos, Würzburg
		  Matthias Pieper, Vorstandsvorsitzender des Zukunftshauses Würzburg
		  Sandra Räder, Bauleiterin der Kongregation der Schwestern des Erlösers, 

Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Kongregation der Schwestern des Erlösers mit Zukunftshaus 

Würzburg

		  Startpunkt: Burkardushaus, Pavillon, Am Bruderhof 1
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Gespräche

Donnerstag

		  Gespräch
14.15–15.45	 	 Zwischen Dürre und Flut	 p	 SV82
		  Deutschland vor dem Wassernotstand – was jetzt passieren muss

		  Lisa Amon, Nachhaltigkeitsreferentin im Bistum Eichstätt
		  Uwe Ritzer, Journalist, München
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten der deutschen (Erz-)

Diözesen (AGU)

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 5/6, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Freitag

		  Gespräch
11.00–12.30	 	 Die KI	 p	 WY11
		  Best Buddy in der Transformation?

		  Prof. Dr. Doris Aschenbrenner, Digitale Methoden in der Produktion, Aalen
		  Prof. Dr. Berthold Vogel, Geschäftsführender Direktor des Soziologischen 

Forschungsinstituts Göttingen

		  Gesprächsleitung:
		  Klaus Mertens, Betriebsrat ZF Friedrichshafen, Schweinfurt

i		  Rathaus, 1. OG, Ratssaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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Werkstätten

Donnerstag

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Fit for Future – Methoden für den Wandel	 p	 WY19
		  Nachhaltigkeit erleben, spielend lernen und weitergeben

		  Claudius Hillebrand, Jugendpastoralinstitut Don Bosco, Benediktbeuern
		  Robert Kläsener, Arbeitsgemeinschaft kath.-sozialer Bildungswerke in der 

Bundesrepublik Deutschland, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke in der 

Bundesrepublik Deutschland (AKSB) und Salesianer Don Boscos

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
16.00–18.00	 	 Umkehr zur Hoffnung	 p	 JV42
		  Lebendigkeit und Engagement angesichts der Klimakatastrophe

		  P. Fabian Moos SJ, Ukamazentrum für sozialökologische Transformation, 
Nürnberg

		  p	Vorbereitet von: Zentraleuropäische Provinz der Jesuiten

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 9, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Einfach – gut – leben: Mut zur Suffizienz	 p	 LU59
		  Impulse aus 800 Jahren franziskanischer Lebenspraxis

		  Bischof Bernhard Johannes Bahlmann OFM, Óbidos/Brasilien
		  Br. Stefan Federbusch OFM, Provinzialsvikar, Franziskanische Netzwerkinitiative 

clara.franceso, München
		  Sr. Beate Krug OSF, Nachhaltigkeitsbeauftragte der Oberzeller Franziskanerinnen, 

Zell/Main
		  Hermann Schweiger, Bündnis ZukunftsKlima und Health4Future, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative mit Bündnis 

ZukunftsKlima Würzburg

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 7/8, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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Freitag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Mutig digital! Für eine gemeinsame nachhaltige Veränderung	 p	 GK68
		  Wie gestalten wir die Digitalisierung ökologisch und sozial?

		  Dr. Kirsten Bähr, Umweltferentin des Kath. Deutschen Frauenbunds, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: VerbraucherService Bayern im Katholischen Deutschen 

Frauenbund (KDFB)

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Oegg, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
13.00–14.30	 	 Einfach – gut – leben: Mut zur Suffizienz	 p	 HF96
		  Impulse aus 800 Jahren franziskanischer Lebenspraxis

		  Bischof Bernhard Johannes Bahlmann OFM, Óbidos/Brasilien
		  Br. Stefan Federbusch OFM, Provinzialsvikar, Franziskanische Netzwerkinitiative 

clara.franceso, München
		  Sr. Beate Krug OSF, Nachhaltigkeitsbeauftragte der Oberzeller Franziskanerinnen, 

Zell/Main
		  Hermann Schweiger, Bündnis ZukunftsKlima und Health4Future, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative mit Bündnis 

ZukunftsKlima Würzburg

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 7/8, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Regionale Industriepolitik in der Transformation	 p	UV73
		  Ein Planspiel

		  Klaus Mertens, Betriebsrat ZF Friedrichshafen, Schweinfurt
		  Eric Treske, intrestik – weiter mit spielen, München

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 5/6, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Obdachlose Menschen in der Hitze der Klimakrise	 p	 EP22
		  Besonders vulnerable Menschen im Fokus

		  Nadia Fiedler, Geschäftsführerin der Christophorus-Gesellschaft, Würzburg
		  Georg Sauerwein, Klimaaktivist, München
		  Carmen Speck, Wohnungsnotfallhilfe des Caritasverbandes Frankfurt/Main
		  p	Vorbereitet von: Caritasverband Frankfurt/Main und Christians for Future

xk		  Wärmestube der Christophorus-Gesellschaft, Rüdigerstr. 2
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Mainfranken Theater
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Samstag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Schöpfungsverantwortung konkret: Wie geht das in Gemeinden?	 p	 JQ33
		  Praxisbeispiele und Anregungen für die Umsetzung vor Ort

		  Lisa Amon, Nachhaltigkeitsreferentin im Bistum Eichstätt, München
		  Dr. Oliver Foltin, Umweltbeauftragter der Forschungsstätte der 

ev. Studiengemeinschaft, Heidelberg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft der Umweltbeauftragten der deutschen (Erz-)

Diözesen (AGU)

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 7/8, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Kreislaufwirtschaft in Franken: Wirtschaft geht auch anders	 p	 KA93
		  Konkrete Beispiele für nachhaltiges Wirtschaften

		  Johannes Andree, Geschäftsführer von Connect Mobility, Nürnberg
		  Jonathan Lambers, Gruppenleiter Transformation der Kunststoffindustrie des 

Süddeutschen Kunststoffzentrums, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Sozialökologische Transformation des Katholikentags 

mit Bertelsmann Stiftung

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 9, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

World-Cafés

Donnerstag

		  World-Café
12.00–13.30	 	 Eine Handvoll Erde – verraten und verkauft?	 p	 UB61
		  Das Dilemma von Eigentum und Gemeingut

		  Dr. Jan Brunner, Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche 
Landwirtschaft Mitteldeutschland, Nessetal/Haina

		  Prof. Dr. Isabel Feichtner, Rechtswissenschaftlerin, Universität Würzburg
		  Ulrich Oskamp, Kath. Landvolkbewegung Deutschlands, Münster
		  Uwe Ritzer, Journalist, München

		  Gesprächsleitung:
		  Prof. Dr. Michelle Becka, Christliche Sozialethikerin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Christians for Future, Katholisch-Theologische Fakultät Universität 

Würzburg und Katholische Landvolkbewegung Deutschlands (KLB)

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 5/6, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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Samstag

		  World-Café
14.00–15.30	 	 Das liebe Geld, Divestment, Franziskus und ich	 p	 PU32
		  Geld als Treiber der ökologischen Transformation nutzen

		  Br. Thomas Abrell OFM, Provinzökonom der deutschen Franziskanerprovinz, 
München

		  Sr. Juliane Flormann OSF, Ökonomin des Klosters Sießen, Bad Saulgau
		  P. Matthias Maier OFM, Präsident von Franziskaner Helfen, Bonn
		  Claudia Tober, Geschäftsführerin des Corporate Responsibility Interface Center, 

Frankfurt/Main
		  p	Vorbereitet von: Christians for Future und Franziskaner Helfen

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 7/8, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  World-Café
16.30–18.00	 	 Wenn das Haus brennt	 p	 QL78
		  Klimabedingte Migration im Fokus

		  Dr. Katherine Braun, Ev.-Luth. Kirche in Norddeutschland, Hamburg
		  Mariana Ghawaly Giacaman, politische Referentin für Migration und 

Menschenrechte bei Misereor, Berlin
		  Ditrick Mpinga, Jugendpfarrer im Bistum Njombe/Tansania

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 7/8, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

KIRCHE WÄCHST – LEBENDIG UND MISSIONARISCH.
Von mutigen, kreativen und modernen Glaubenszeugnissen lernen.

Werkstatt SH 79
Donnerstag, 19.30-21.00 Uhr
Burkardushaus 1.OG, Raum 3
Am Bruderhof 1
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Sozialraumorientierung

Es steckt viel mehr dahinter, als man zunächst zu ahnen vermag! Sozialraumorientierung soll eine 
Seh- und Hörhilfe für jeden sein. Für Menschen, die erfahren wollen, wie sich Sozialraum definiert und 
ihren eigenen Sozialraum und seine Bedeutung erkennen wollen, ebenso wie für Ehren- und Haupt-
amtliche in Kirche und Zivilgesellschaft, die verstehen wollen, wie Gemeinde und Gemeinschaft vor 
Ort funktionieren können. Unterschiedlichste Praxisbeispiele aus städtischen und ländlichen Räumen 
bieten konkrete Ansatzpunkte und laden ein, eigene Ideen zu entwickeln und in Austausch zu kommen.

Führungen	 KG31

Gespräch	 RA64

Mitmachaktion	 DJ33

Werkstätten	 SZ17

Mitmachangebot	 MJ14

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 UV26

Donnerstag	 |	 11.30–19.00
Freitag	 |	 10.30–19.00
Samstag	 |	 10.30–18.00

Don-Bosco-Berufsschule, Schottenanger 10 (42)	 JE84

	und weitere Orte

Führungen

Freitag

		  Führung
11.00–13.00	 	 Brücken bauen – Mut zur Begegnung	 p	 GR37
		  Einblicke in die Welt psychisch erkrankter Menschen

		  Nadia Nuti, Sozialarbeiterin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Erthal-Sozialwerk

		  Startpunkt: St. Peter und Paul, Vorplatz, Peterplatz
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Führung
13.00–15.00	 	 Brücken bauen – Mut zur Begegnung	 p	 SD78
		  Einblicke in die Welt psychisch erkrankter Menschen

		  Michael Jauch, Heilpädagoge, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Erthal-Sozialwerk

		  Startpunkt: St. Peter und Paul, Vorplatz, Peterplatz
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Führung
16.00–18.00	 	 Bahnhofsgeschichten vom Ankommen, Bleiben und Weitergehen	 p	 RE28
		  Ein Stadtrundgang im Sozialraum Bahnhof

		  Esther Schießer, youngcaritas, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg, 

Bahnhofsmission Würzburg und Deutscher Caritasverband

		  Startpunkt: St. Gertraud, Hauptportal, Pleicherkirchplatz 1
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)

Samstag

		  Führung
16.00–18.00	 	 Kirche, wo bist du in Spiritualität, Bildung und Caritas?	 p	 ME22
		  Eine Spurensuche in Würzburg

		  Prof. Georg Steiner, stellv. Vorsitzender des Verbands der Katholiken in Wirtschaft 
und Verwaltung in Bayern, Passau

		  p	Vorbereitet von: Bundesverband der Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung (KKV)

		  Startpunkt: Burkardushaus, Pavillon, Am Bruderhof 1
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Gespräch

Samstag

		  Gespräch
11.00–12.30	 	 Chaos im Sozialraum = Stress für die Demokratie	 p	 RD54
		  Ist ein gemeinsamer Lösungsweg von Kirche und Staat möglich?

		  Dr. Hülya Düber MdB, ehem. Sozialreferentin der Stadt Würzburg
		  Matthias Krieg, Fachbereich Verbandliches, Integration und Ehrenamt der Caritas 

im Erzbistum Paderborn
		  Marcel Petzold, Referent für Sozialraumorientierung im Erzbistum München und 

Freising

		  Gesprächsleitung:
		  Nadine Mersch, Vorsitzende des Diözesankomitees im Erzbistum Paderborn,  

ZdK-Mitglied, Borchen

i		  Rathaus, 1. OG, Ratssaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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Mitmachaktion

Samstag

		  Mitmachaktion
16.30–18.30	 	 Dönerbude, Bushäuschen, Kirche	 p	 SU33
		  Der Sozialraum als Chance

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 
Webcode der Veranstaltung.

		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg
		  Sr. Maria Schmitt SF, Gemeindereferentin, Würzburg
		  Prof. Dr. Michael Schüßler, Pastoraltheologe, Tübingen
		  Hermine Seelmann, Quartiersmanagerin, Würzburg

		  Kolping-Akademie, Raum 2/3, Kolpingplatz 1 (33)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

Werkstätten

Donnerstag

		  Werkstatt
12.00–13.30	 	 Der Dorfladen	 p	 RT86
		  Lebendiger Mittelpunkt eines Ortes statt Leerstand

		  Udo Kunkel, Bürgermeister, Heinrichsthal
		  Bernd Müller, Stadtplaner, Rothenfels
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.016/017, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
12.00–13.30	 	 Wie erreichen wir Menschen außerhalb der üblichen Kirchorte?	 p	 JR91
		  Kirche sein in einem Einkaufszentrum

		  Rhaban Schulze Horn, Öffentlichkeitsreferent im kath. Seelsorgebereich St. 
Augustin

		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Sozialraumorientierung des Katholikentags mit 
Katholischer Seelsorgebereich St. Augustin und LebensRaum Kirche

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.020, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Soziale Gemeinschaft nachhaltig stärken	 p	 YW52
		  Kooperation von Kirche und Kommune im ländlichen Raum

		  Antonia Baur, Gemeindeassistentin, Pfaffenhausen
		  Ulrike Daufratshofer, Referentin für soziale Gemeindeentwicklung, Salgen
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Sozialraumorientierung des Katholikentags mit 

Integrierte ländliche Entwicklung – Zukunft Aktiv Meistern (ILE ZAM)

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.016/017, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Dialog im täglichen und gesellschaftlichen Miteinander	 p	 EK36
		  Zuhören, gegenseitiges Verstehen und Empathiefähigkeit üben

		  Dr. Ursula Paulus, Diözesanvorstand von pax christi Köln
		  Norbert Richter, Diözesanvorstand von pax christi Essen
		  p	Vorbereitet von: pax christi – Deutsche Sektion

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.016/017, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Freitag

		  Werkstatt
11.30–13.00	 	 Keine Kirche ohne Sofa	 p	 PZ85
		  Was man auf städtischen Umnutzungsflächen lernen kann

		  Prof. Dr. Christian Bauer, Pastoraltheologe, Münster
		  p	Vorbereitet von: Kirche am Hubland und Lehrstuhl für Pastoraltheologie der 

Universität Münster

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.016/017, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Kirche mittendrin – der Brotbackofen als sozialer Treffpunkt	 p	 HF68
		  Diakonische Pastoral als Herausforderung für den ländlichen Raum

		  Nadine Meyr, ehrenamtliche Brotbäckerin, Minderoffingen
		  Martina Seefried, ehrenamtliche Projektverantwortliche Die Stutzlbäcker, 

Minderoffingen
		  Lucia Weiß, ehrenamtliche Projektentwicklerin Bereich Café, Minderoffingen
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Sozialraumorientierung des Katholikentags mit 

Pfarrgemeinde Minderoffingen

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.016/017, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Gestalte deinen Kiez	 p	 VM26
		  Wie Nachbarschaft von jungen Menschen geformt werden kann

		  Olek Meyer, Kath. junge Gemeinde Berlin
		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ)

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.016/017, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Samstag

		  Werkstatt
11.30–13.00	 	 Kirche vor Ort – der Petershof in Duisburg-Marxloh	 p	 JP17
		  Sozialpastorales Zentrum live

		  Yannik Form, Leiter des Sozialpastoralen Zentrums, Duisburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Sozialraumorientierung des Katholikentags mit 

Katholisches Gesundheits- und Sozialzentrum Georgswerk Duisburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.016/017, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
14.00–16.00	 	 Verstehen verbindet – interkulturelle Kompetenz im Ehrenamt	 p	 SB21
		  Interaktiver Perspektivenwechsel und Transfer in den Alltag

		  Simone Schubert, Ethnologin, Malteser Unterfranken, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Malteser Hilfsdienst

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.016/017, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Mitmachangebot

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Mitmachangebot
	 Holy Babylon – das Heilige in der säkularen Stadt würdigen	 p	 PW92
		  Was bringt uns Kirche heute? Ideen sammeln und sich austauschen

		  Frank Witzel, ev. Pfarrer, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Evangelisch-Lutherisches Dekanat Würzburg mit Sozialreferat der 

Stadt Würzburg

k		  QR-Code-Platz, Eichhornstraße
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Spiegelstraße
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Theologie, Kirche, Ökumene

Viele Umbrüche prägen die Kirche in dieser Zeit. Während Glaube und Theologie in einer digitalisierten 
Welt ihre Relevanz behaupten müssen, wächst der Druck durch religiös unterfütterten Populismus 
und Fundamentalismus. Macht wird in der Kirche neu verteilt, Laiinnen und Laien fordern mehr Mit-
sprache, Frauen und queere Menschen kämpfen um gleichberechtigte Teilhabe. Der Katholikentag 
bietet Raum, diese Herausforderungen zu diskutieren und gemeinsam Wege zu suchen für eine 
inklusive Kirche, eine lebendige Ökumene und eine Theologie, die verständlich überzeugt.

Fishbowls	 FB94

Live-Podcasts	 RZ22

Vorträge mit Gespräch	 YP84

Werkstätten	 EY84

World-Cafés	 XA58

Ausstellung	 YS75

Mitmachangebot	 BJ67

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 NV25

Donnerstag	 |	 11.00–18.00
Freitag	 |	 11.00–18.00
Samstag	 |	 11.00–18.00

Verschiedene Veranstaltungsorte

Fishbowls

Freitag

		  Fishbowl
11.30–13.00	 	 Seid mutig und stark!	 p	 GA95
		  Erfahrungsaustausch zum ökumenischen Leben im Alltag

		  Ökumenischer Tag
		  Dr. Katharina Eberlein-Braun, Direktorin des Bildungszentrums Rudolf-Alexander-

Schröder-Haus Würzburg
		  Stefan Meyer, ev. Pfarrer, Ökumenisches Zentrum Lengfeld, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) Würzburg, 

Evangelisches Bildungswerk Frankenforum und Ökumenisches Zentrum Würzburg-
Lengfeld

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 202, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Fishbowl
16.30–18.00	 	 Steh auf für Frauenrechte in der Kirche	 p	 AV31
		  Ökumenisches Kloster – Debatten im Kapitelsaal

		  Ökumenischer Tag
		  Sr. Dr. Nicole Grochowina, Historikerin, Selbitz
		  Weihbischof Ludger Schepers, Unterkommission Frauen in Kirche und 

Gesellschaft der Deutschen Bischofskonferenz, Essen

		  Gesprächsleitung:
		  Sr. Dr. Katharina Kluitmann OSF, Münster
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK), Konferenz evangelischer 

Kommunitäten und Netzwerk Treffen geistlicher Gemeinschaften

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Ost, EG, Honorinesaal, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Fishbowl
11.00–12.30	 	 Sichtbar verändert	 p	 KF94
		  Wie Transparenz die Kirche glaubwürdig wandelt

		  Ulrike Göken-Huismann, stellv. Bundesvorsitzende der Kath. Frauengemeinschaft 
Deutschlands, ZdK-Mitglied, Düsseldorf

		  Dr. Dr. Michael Rasche, Philosoph, Rotterdam/Niederlande

		  Gesprächsleitung:
		  Birgit Mock, Hildegardis-Verein, ZdK-Mitglied, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Gemeindeinitiative, Katholische Frauengemeinschaft 

Deutschlands (kfd), Katholische Landvolkbewegung Deutschlands (KLB), 
Laienverantwortung Regensburg, Maria 2.0, Priester im Dialog und Wir sind Kirche

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Turnhalle, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Fishbowl
14.00–15.30	 	 Kirche für alle	 p	 LH26
		  Utopie oder unerfüllbare Hoffnung

		  Vera Fath, Theologiestudentin, Freiburg/Breisgau
		  Sr. Dr. Katharina Ganz OSF, ehem. Generaloberin der Oberzeller Franziskanerinnen, 

ZdK-Mitglied, Zell/Main

		  Gesprächsleitung:
		  Friederike Frücht, Kath. Frauengemeinschaft Deutschlands, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd)

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Turnhalle, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Fishbowl
16.30–18.00	 	 Entschieden religiös!	 p	 YS25
		  Die Gratwanderung zwischen Lebensform und Weltanschauung

		  Dr. Noemi Honegger, Moraltheologin und Volkswirtin, Fribourg/Schweiz
		  Prof. Dr. Markus Zimmermann, Sozialethiker, Fribourg/Schweiz
		  Dr. Elisabeth Zschiedrich, Sozialethikerin, Langendorf/Schweiz

		  Gesprächsleitung:
		  Prof. Dr. Daniel Bogner, Sozialethiker, Fribourg/Schweiz
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Theologie, Kirche und Ökumene des Katholikentags mit 

OMG Podcast

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Turnhalle, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Live-Podcasts

Donnerstag

		  Live-Podcast
13.30–14.30	 	 Mönch ärgere dich nicht	 p	 DQ83
		  Gespräch mit Segen und Seitenhieb

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/moench
		  Br. Lukas Boving OSB, Kloster Nütschau

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Live-Podcast
15.00–16.00	 	 Schöner glauben	 p	 SX35
		  Mut brauchen wir. Und Klicks.

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/schoenerglauben
		  Peer Asmussen, Podcaster, Raa-Besenbek
		  Jason Liesendahl, Podcaster, Offenbach

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Live-Podcast
16.30–17.15	 	 Faithpwr	 p	 UQ15
		  Mut gehört dazu – christlicher Feminismus auf Social Media

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/faithpwr
		  Fredi Schoenecker, Theolog:in, Frankfurt/Main
		  Lucie Schüssler, Theologin, Bonn

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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Freitag

		  Live-Podcast
13.30–14.30	 	 Frengels & Chef	 p	 RG18
		  Vom Mut, katholisch zu sein

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/frengelsundchef
		  Michelle Engel, Gemeindereferentin, Krefeld
		  David Grüntjens, Pfarrer, Krefeld

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Live-Podcast
15.00–16.00	 	 yeet	 p	 KJ77
		  Nur Mut – Kraftquellen im Leben und Social Media

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/yeet
		  Lilith Becker, Redakteurin bei yeet, Frankfurt/Main
		  Alexander Brandl, Pfarrer und Influencer, Rödelsee
		  Claudius Grigat, Redakteur bei yeet, Frankfurt/Main

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Live-Podcast
16.30–17.15	 	 Ausstehend	 p	 XT78
		  Was es am siebten Tag noch zu sagen gibt

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/ausstehend
		  Kira Beer, Pastoralassistentin und Influencerin, München
		  Tobias Sauer, Gründer ruach.jetzt, Trier

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Samstag

		  Live-Podcast
13.45–14.30	 	 um.gotteswillen	 p	 QB29
		  Steh auf! Ein Gespräch übers mutig sein

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/umgotteswillen
		  Marisa Grummich, Content Creatorin, Paderborn
		  Eva Gutschner, Content Creatorin, Osnabrück

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Live-Podcast
15.00–16.00	 	 Windhauch	 p	 PJ59
		  Wieviel Mut bleibt uns zum Aufstehen?

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/windhauch
		  Lisa Quarch, Geistliche Leiterin des Bunds der Deutschen Kath. Jugend, 

Frankfurt/Main
		  Tobias Sauer, Gründer ruach.jetzt, Trier

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Vorträge mit Gespräch

Donnerstag

		  Vortrag mit Gespräch
11.30–13.00	 	 CareGPT: Mein persönlicher Seelsorger?	 p	 FQ21
		  Was können wir von KI in den Kirchen erwarten?

		  Martin Kutz, Religionspädagoge, Dresden
		  Sarah Sophie Pohl, Diözesanvorstand im Bund der Deutschen Kath. Jugend Erfurt

		  Caritashaus, Hochparterre, Seminarraum, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Vortrag mit Gespräch
11.30–13.00	 	 Gemeinschaft baut Zukunft	 p	 MR46
		  Wie sich zwei Klöster für die Menschen öffnen

		  Sr. Monika Edinger CSR, Generaloberin der Kongregation der Schwestern des 
Erlösers, Würzburg

		  Sr. Maria Hanna Löhlein OSF, Generaloberin der Franziskanerinnen von Reute, Bad 
Waldsee

		  p	Vorbereitet von: Franziskanerinnen von Reute und Kongregation der Schwestern des 
Erlösers

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Ost, EG, Honorinesaal, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Vortrag mit Gespräch
14.00–15.30	 	 Leben wir in einer Simulation?	 p	 AW77
		  KI, Wirklichkeit und religiöse Perspektiven

		  Prof. Dr. Ivan Yamshchikov, Leiter des Centers for Artificial Intelligence an der 
Technischen Hochschule Würzburg-Schweinfurt

		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Theologie, Kirche und Ökumene des Katholikentags mit 
Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 202, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Vortrag mit Gespräch
16.30–18.00	 	 Vom Tod zum Leben	 p	 FF67
		  Ikonen auf Munitionskisten als Beitrag zum Frieden

		  Sonia Atlantova, Künstlerin, Kyjiw/Ukraine
		  Oleksandr Klymenko, Künstler, Kyjiw/Ukraine
		  p	Vorbereitet von: Forum Religion und Gesellschaft in Ost und West und Ökumenisches 

Institut der Universität Münster

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 3, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Vortrag mit Gespräch
16.30–18.00	 	 Werden Computer denken?	 p	 MR75
		  Trinität in der Informatik: Geist, Körper und Virtualität

		  Prof. Dr. Dr. h. c. Robert Grebner, Informatiker, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Theologie, Kirche und Ökumene des Katholikentags mit 

Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.022, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Werkstätten

Donnerstag

		  Werkstatt
12.00–13.30	 	 Alle in einem Boot – geht das überhaupt?	 p	 FY58
		  Entscheidungen in Gremien mit der Methode KonsenT finden

		  Andreas Bergmann, Organisationsberater, Aschaffenburg
		  Regina Thonius-Brendle, Gemeindeberaterin, Miltenberg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 203, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Perspektiven internationaler Laienseelsorger:innen	 p	 DV18
		  Über Arbeitsschwerpunkte, Herausforderungen und Synodalität

		  Mit Live-Zuschaltung von Mitwirkenden
		  Dr. Konstantin Bischoff, Pastoralreferent, München
		  p	Vorbereitet von: Berufsverband der Pastoralreferent*innen Deutschlands und 

Worldnetwork of professional lay ministers

		  Caritashaus, Hochparterre, Seminarraum, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Gottesdienste für alle	 p	 MJ25
		  Praktische Hilfen für mehr Inklusion in unserer Kirche

		  Anja Fecke, Diözesanbeauftragte für Seelsorge für und mit Menschen mit 
Behinderung im Erzbistum Paderborn

		  Jochen Straub, Seelsorge für Menschen mit Behinderung im Bistum Limburg
		  p	Vorbereitet von: Referat Inklusive Seelsorge der Deutschen Bischofskonferenz (DBK)

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 203, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Religionsunterricht im KI-Zeitalter neu denken	 p	 NN98
		  Systematisierungen, Anregungen und Reflexion

		  Prof. Dr. Johannes Heger, kath. Religionspädagoge, Würzburg
		  Barbara Mack, Abteilung Schule und Hochschule im Bischöflichen Ordinariat 

Würzburg
		  Dr. Jens Palkowitsch-Kühl, ev. Religionspädagoge, Heilsbronn
		  p	Vorbereitet von: Katholisch-Theologische Fakultät der Universität Würzburg

		  Caritashaus, Hochparterre, Seminarraum, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Freitag

		  Werkstatt
11.30–13.00	 	 Lasst die Kirche im Dorf!	 p	 JD92
		  Kirchliche Räume ökumenisch nutzen

		  Ökumenischer Tag
		  Dr. Johannes Oeldemann, Direktor des Johann-Adam-Möhler-Instituts für 

Ökumenik, Paderborn
		  Dr. Maria Stettner, Referentin für Ökumene der Ev. Kirche in Deutschland, 

Hannover
		  p	Vorbereitet von: Johann-Adam-Möhler-Institut für Ökumenik und 

Konfessionskundliches Institut des Evangelischen Bundes

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 203, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
11.30–13.00	 	 TikTok, Instagram und wir	 p	 PS91
		  Glaubenskommunikation in einer digitalisierten Gesellschaft

		  Dr. Jan Kuhn, Leiter des Fachteams Kirchenentwicklung im Bistum Limburg

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 5/6, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Verstrickt in Macht	 p	 GN37
		  Umgang mit alltäglichen Situationen im kirchlichen Kontext

		  Sebastian Dietz, Theologe, Würzburg
		  Dr. Katharina Ebner, Moraltheologin, Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 203, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Gottesdienste zum Tag der Schöpfung gestalten	 p	 RJ99
		  Praktische Arbeitshilfen kennenlernen

		  Ökumenischer Tag
		  Mona Kuntze, Christinnenrat, Möhnesee
		  Prof. Dr. Michael Rosenberger, Moraltheologe, Linz/Österreich

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 202, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	Ö kumene in Krisenzeiten	 p	 VK14
		  Was die Kirchen zukunftsfähig macht

		  Rudi Rupp, ev.-luth. Dekan, Aschaffenburg
		  Prof. Dr. Dorothea Sattler, Dogmatikerin und Ökumenikerin, ZdK-Mitglied, Münster
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) Aschaffenburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 203, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Werkstatt
11.30–13.00	 	 Digitale Pfarreiarbeit 2026	 p	 RS87
		  Erkenntnisse und Impulse aus aktuellen Studienergebnissen

		  Prof. Dr. Holger Sievert, Kommunikationswissenschaftler, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Theologie, Kirche und Ökumene des Katholikentags mit 

Versicherer im Raum der Kirchen (VRK)

		  Caritashaus, Hochparterre, Seminarraum, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Werkstatt
11.30–13.00	 	 Ehrenamtlich mutig Kirche gestalten	 p	 UX39
		  Engagement einbringen und erfolgreich organisieren

		  Theresa Niebler, ehrenamtliche Gemeindekoordinatorin, Münster
		  Katja Orthues, ehrenamtliche Gemeindekoordinatorin, Münster
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Theologie, Kirche und Ökumene des Katholikentags mit 

Stadtdekanat Münster

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 203, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Jugendpastoral testet virtual reality	 p	 PG32
		  Einsatz in der kirchlichen Arbeit mit Jugendlichen

		  Alfrun Wiese, Theologin, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsstelle für Jugendseelsorge der Deutschen 

Bischofskonferenz (afj)

		  Caritashaus, Hochparterre, Seminarraum, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Nonbinarität aus theologischer Perspektive	 p	 DN75
		  Geschlechtervielfalt in Bibel und christlicher Tradition

		  Raphaela Noah Soden, #OutInChurch, Freiburg/Breisgau
		  Sr. Micha Stamer Obl OSB , #OutInChurch, Kassel

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 203, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Geht Gott mit der Zeit?	 p	 MT98
		  Gottes-, Menschen- und Weltbilder in Bewegung

		  Prof. Dr. Christine Büchner, Dogmatikerin, Würzburg
		  Dr. Stephan Tautz, Dogmatiker, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholisch-Theologische Fakultät der Universität Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Ursulabau, 2. OG, Raum 203, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Was Europas Kirchen zu Jugend, Islam und Frieden sagen	 p	 WZ92
		  Die aktualisierte Charta Oecumenica im Gespräch

		  Dr. Dr. Verena Hammes, Geschäftsführerin der Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in Deutschland, Frankfurt/Main

		  Oumaima Soukrat, Koordinatorin des interreligiösen Projekts Weißt du wer ich 
bin?, Frankfurt/Main

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) und 
Sachbereich des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK)

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.020, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Zwischen Denkmalschutz und digitalem Zwilling	 p	YX77
		  Die Haßfurter Ritterkapelle in virtueller Realität

		  Prof. Dr. Nicholas Müller, Institut für Design und Informationssysteme an der 
Technischen Hochschule Würzburg-Schweinfurt

		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Theologie, Kirche und Ökumene des Katholikentags mit 
Technische Hochschule Würzburg-Schweinfurt

		  Congress Centrum, Saalebene, Raum 9, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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World-Cafés

Donnerstag

		  World-Café
11.30–13.00	 	 Katholische Fundamentalismen	 p	 JJ17
		  Gefährliche Strukturen erkennen und ihnen entgegentreten

		  Anna-Lena Passior, Urban Churching, Hannover
		  Raphaela Noah Soden, #OutInChurch, Freiburg/Breisgau
		  p	Vorbereitet von: #OutInChurch

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 4/5, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  World-Café
14.00–15.30	 	 Wo ist die nächste (Glaubens-)Tankstelle?	 p	 AV91
		  Wie ist (vielfältige) Pastoral in ländlichen Gebieten möglich?

		  Erzbischof Dr. Udo Markus Bentz, Paderborn
		  Daniela Kornek, Pastorale Innovation im Bistum Münster
		  p	Vorbereitet von: Katholische Landvolkbewegung Deutschlands (KLB)

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 4/5, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  World-Café
16.30–18.00	 	 Verwundbarkeit gestalten	 p	 WS94
		  Macht und Machtmissbrauch in Kirche und Gesellschaft

		  Burkhard Hose, Hochschulpfarrer und Vorstand von #OutInChurch, Würzburg
		  Viola Kohlberger, Theologin, ZdK-Mitglied, München

		  Gesprächsleitung:
		  Prof. Dr. Matthias Reményi, Fundamentaltheologe, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholisch-Theologische Fakultät der Universität Würzburg

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 4/5, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  World-Café
11.30–13.00	 	 Positionieren statt polarisieren	 p	 ZZ27
		  Wie umgehen mit extremen Positionen in der Kirchengemeinde

		  Prof. Dr. Michelle Becka, Christliche Sozialethikerin, Würzburg
		  Peter Hartlaub, Kath. Arbeitnehmerbewegung im Bistum Würzburg, Schweinfurt
		  p	Vorbereitet von: Katholisch-Theologische Fakultät der Universität Würzburg

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 4/5, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)



172 Politik, Religion, Lebenswelten

		  World-Café
16.30–18.00	 	 (Glaubens-)Wege eröffnen, Haltung zeigen, Schule gestalten	 p	 KL83
		  Impulse für Religionslehrkräfte zwischen Anspruch und Alltag

		  Martin Buhl, Schulleiter, ZdK-Mitglied, Riedstadt
		  Prof. Dr. Johannes Heger, Religionspädagoge, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Bundesverband der katholischen Religionslehrer und -lehrerinnen 

an Gymnasien (BKRG), Deutscher Katechetenverein (dkv), Lehrstuhl für 
Religionspädagogik der Universität Würzburg und Sachbereiche des Zentralkomitees 
der deutschen Katholiken (ZdK)

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 4/5, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  World-Café
16.30–18.00	 	 Friede sei Tat!	 p	RD46
		  Austausch über franziskanische Friedenspädagogik

		  Gerne eine Tasse Kaffee, Tee oder Gebäck in die Veranstaltung mitbringen zum 
eigenen Genuss

		  Joachim Schick, Vivere – leben aus franziskanischer Inspiration, Baden-Baden
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

		  Caritashaus, Hochparterre, Seminarraum, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Ausstellung

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 Was uns angeht – große Wörter des Christentums	 p	 ES63
		  Die Möglichkeit zu persönlicher und prozesshafter Erfahrung

		  p	Vorbereitet von: Theologie im Fernkurs Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Bibliothek, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Mitmachangebot

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Mitmachangebot
	 Was uns angeht	 p	 TE79
		  Große Wörter des Christentums interaktiv erkunden

		  p	Vorbereitet von: Theologie im Fernkurs Bistum Würzburg

		  St.-Ursula-Schule, Augustinusbau, EG, Bibliothek, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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Jüdisch-christlicher Dialog

Der seit Jahrzehnten bestehende Dialog zwischen Menschen jüdischen und christlichen Glaubens 
bei Katholikentagen ist wichtiger denn je. Informative Veranstaltungen, die ein tieferes Glaubens-
verständnis ermöglichen finden sich ebenso wie Projekte, die durch Darstellungen oder Worte 
einen anderen Zugang für einen Dialog schaffen. Regionale Aspekte von Erfahrungen der Glaubens-
geschwister werden in Führungen beleuchtet und wir schauen aus verschiedenen Perspektiven auf 
die Situation in Israel und Deutschland.

Aufführung	 GM18

Bibelwerkstatt	 CV93

Führungen	 MD56

Gespräche	 WM71

Jüdisch-christliche Gemeinschaftsfeier	 TZ45

Vorträge mit Gespräch	 QR87

Werkstatt	 LZ29

Ausstellung	 BN28

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 UR79

Donnerstag	 |	 11.30–18.00
Freitag	 |	 10.30–18.00

Burkardushaus, Am Bruderhof 1 (9)	 XS49

	und weitere Orte

Aufführung

Freitag

		  Aufführung
14.00–15.30	 	 Sipur – Die erzählende Flöte	 p	 CV18
		  Eine Musikreise durch israelische Poesie

		  Rachel Blokh, Flöte, Würzburg
		  Waka Yamada, Klavier, Würzburg

i		  Burkardushaus, 1. OG, Kardinal-Döpfner-Saal, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Bibelwerkstatt

Freitag

		  Bibelwerkstatt
11.30–13.00	 	 Die Pharisäer waren keine Heuchler!	 p	 QT48
		  Ein einflussreiches christliches Vorurteil

		  Dr. Annette M. Boeckler, Forum Komparative Theologie, Bonn
		  Prof. Dr. Jens Schröter, Neutestamentler, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Deutscher Koordinierungsrat der Gesellschaften für Christlich-

Jüdische Zusammenarbeit (DKR)

i		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 2, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Führungen

Donnerstag

		  Führung
14.00–15.30	 	 Rund um die Alte Synagoge von 1841	 p	 CM16
		  Orte. Menschen. Ereignisse. Spaziergang und Gespräch

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Matthias Bartsch, Ehrenamtlicher im Museum Shalom Europa, Würzburg
		  Alexander Schiff, Ehrenamtlicher im Museum Shalom Europa, Würzburg
		  Annette Taigel, Ehrenamtliche im Museum Shalom Europa, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Ehrenamtliche des Museums Shalom Europa

		  Startpunkt: Ebracher Gasse 6
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Führung
13.00–15.00	 	 Jüdisches Würzburg – ein Stadtspaziergang	 p	 BW17
		  Sichtbares und Unsichtbares aus der Vergangenheit

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Dr. Riccardo Altieri, Bezirksheimatpfleger, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholische Akademie Domschule Würzburg mit Johanna-Stahl-

Zentrum für Jüdische Geschichte und Kultur in Unterfranken und Lehrstuhl für Altes 
Testament und biblisch-orientalische Sprachen der Universität Würzburg

		  Startpunkt: Burkardushaus, Pavillon, Am Bruderhof 1
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Gespräche

Donnerstag

		  Gespräch
14.00–15.30	 	 Ein Lyrik-Gespräch über die Werke von Yehuda Amichai	 p	 MK99
		  Würzburgs international bekannteste literarische Stimme

		  Yona-Dvir Shalem, Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg
		  Thomas Sparr, Literaturwissenschaftler am Franz Rosenzweig Zentrum, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Katholische Akademie Domschule Würzburg

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 3, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Gespräch
14.00–15.30	 	 Israelhass, Judenfeindschaft und Solidarität in Deutschland	 p	GL46
		  Zur gegenwärtigen Situation von jüdischen Menschen

		  Ron Dekel, Präsident der Jüdischen Studierendenunion Deutschlands, Berlin
		  Sabena Donath, Direktorin der Bildungsabteilung des Zentralrats der Juden in 

Deutschland, Frankfurt/Main
		  Olaf Zimmermann, Geschäftsführer des Deutschen Kulturrats, Berlin

		  Gesprächsleitung:
		  Dagmar Mensink, Gesprächskreis Juden und Christen beim Zentralkomitee der 

deutschen Katholiken, Frankfurt/Main

i		  Burkardushaus, 1. OG, Kardinal-Döpfner-Saal, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Gespräch
16.30–18.00	 	 Ins Werk gesetzt	 p	 VE22
		  Begleitveranstaltung zur gleichnamigen Ausstellung

		  Beiträge des Internationalen Kunstwettbewerbs Kölner Dom zum christlich-jüdischen 
Verhältnis heute

		  Prof. Dr. Reinhard Hoeps, Arbeitsstelle für Christliche Bildtheorie, Münster
		  Abraham Lehrer, Vizepräsident des Zentralrats der Juden in Deutschland, Berlin

		  Gesprächsleitung:
		  Thomas Frings, Referent für interreligiösen Dialog im Erzbistum Köln

i		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 2, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Freitag

		  Gespräch
11.00–12.00	 	 Aufstehen und Mut haben	 p	KD46
		  Kamingespräch

		  Prof. Dr. Barbara Schmitz, Alttestamentlerin, Würzburg
		  Dr. Dr. h. c. Josef Schuster, Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland, 

Berlin

i		  Burkardushaus, 1. OG, Kardinal-Döpfner-Saal, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Jüdisch-christliche Gemeinschaftsfeier

Donnerstag

		  Jüdisch-christliche Gemeinschaftsfeier
18.30–20.00	 	 Gemeinschaftsfeier	 p	 SN87
		  Verbunden im Gebet für eine gerechtere Welt

		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg
		  Dagmar Mensink, Gesprächskreis Juden und Christen beim Zentralkomitee der 

deutschen Katholiken, Frankfurt/Main
		  Prof. Dr. Andreas Nachama, Rabbiner, Berlin
		  Dr. Dr. h. c. Josef Schuster, Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland, 

Berlin
		  Dr. Irme Stetter-Karp, Präsidentin des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, 

Göppingen

i		  Maritim Hotel, 1. OG, Saal Barbarossa, Kranenkai (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Vorträge mit Gespräch

Donnerstag

		  Vortrag mit Gespräch
16.30–18.00	 	 Das Land Israel	 p	 QA38
		  In jüdischer und christlicher Theologie

		  Prof. P. Dr. Christian M. Rustishauser SJ, Judaist, Luzern/Schweiz
		  Prof. Dr. Susanne Talabardon, Judaistin, Bamberg

		  Gesprächsleitung:
		  Prof. Dr. Joachim Valentin, Direktor der Kath. Akademie Rabanus Maurus – Haus 

am Dom, Frankfurt/Main

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 3, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Vortrag mit Gespräch
16.30–18.00	 	 „Wein, der das Herz des Menschen erfreut“ (Ps 104,15)	 p	 EY31
		  Zum Wein in Judentum und Christentum – mit Weinbegleitung

		  Andrea Wirsching, Geschäftsführerin des Weinguts Hans Wirsching, Iphofen

i		  Burkardushaus, 1. OG, Kardinal-Döpfner-Saal, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Werkstatt

Donnerstag

		  Werkstatt
12.00–13.30	 	 Jung und jüdisch in Deutschland	 p	 HX68
		  Gemeinschaft im Wandel

		  Rachel Blokh, Studentin an der Hochschule für Musik Würzburg
		  Helene Braun, Rabbinats-Studentin am Abraham Geiger Kolleg, Berlin
		  Dr. Sara Han, Geschichts- und Kulturwissenschaftlerin, Berlin

i		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 2, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Ausstellung

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 Ins Werk gesetzt	 p	 RR12
		  Beiträge des Internationalen Kunstwettbewerbs

		  Internationaler Kunstwettbewerb Kölner Dom zum christlich-jüdischen Verhältnis 
heute

		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Kölner Doms

		  Burkardushaus, EG, Foyer, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Christlich-muslimischer Dialog

Vielfältige, auch niederschwellige Begegnungsangebote, Gespräche und Impulse werden angeboten. 
Aktuelle gesellschaftspolitische Debatten werden interreligiös geführt und somit aus interessanten 
Blickwinkeln betrachtet. In der christlich-muslimischen Feier verbinden sich Menschen miteinander 
im gemeinsamen Gebet für den Frieden. Veranstaltungen zum Nachdenken und zur Ruhe kommen 
runden das Angebot ab.

Gebet	 UF96

Gespräche	 RE26

Werkstätten	 TY94

Ausstellung	 KK81

Dauerangebot	 AE49

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 TK21

Donnerstag	 |	 11.30–19.00
Freitag	 |	 10.30–19.00
Samstag	 |	 10.30–18.00

Rathaus, Rückermainstr. 2 (7)	 BS65

einrichten-design.de    
bueroforum.net 

Ein Raum für Gespräche, neue 
Perspektiven und Gemeinschaft

Wir freuen uns, den 104. deutschen Katholikentag 
2026 mit der Ausstattung der Ehrengastlounge  
unterstützen zu dürfen.
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Gebet

Freitag

		  Gebet
20.00–21.30	 	 Christlich-muslimische Feier	 p	 TG84
		  Gemeinsam verbunden in der Sehnsucht nach Frieden

		  Dr. Esnaf Begić, Gesprächskreis Christen und Muslime beim Zentralkomitee der 
deutschen Katholiken, Osnabrück

		  Zahir Duraković, Imam der Islamisch-Bosnischen Gemeinschaft in Würzburg
		  Peter Gößwein, Erzählkünstler, Berlin
		  Dr. Timo Aytaç Güzelmansur, Leiter der Christlich-islamischen Begegnungs- und 

Dokumentationsstelle, Frankfurt/Main
		  Prof. Dr. Anja Middelbeck-Varwick, Gesprächskreis Christen und Muslime beim 

Zentralkomitee der deutschen Katholiken, ZdK-Mitglied, Berlin
		  Dr. Hamideh Mohagheghi, Gesprächskreis Christen und Muslime beim 

Zentralkomitee der deutschen Katholiken, Hannover
		  Dr. Irme Stetter-Karp, Präsidentin des Zentralkomitees der deutschen Katholiken, 

Göppingen
		  Dr. Katrin Visse, Gesprächskreis Christen und Muslime beim Zentralkomitee der 

deutschen Katholiken, Berlin

		  Musik:
		  Admir Botić, Lohr/Main
		  Ilijas Samardźija, Hafenlohr
		  Azra Tabaković, Schweinfurt
		  p	Vorbereitet von: Gesprächskreis Christen und Muslime beim Zentralkomitee der 

deutschen Katholiken (ZdK)

i		  Maritim Hotel, 1. OG, Saal Barbarossa, Kranenkai (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Gespräche

Donnerstag

		  Gespräch
14.00–15.00	 	 Auf einen Chai mit …	 p	 WR48
		  Offenes Begegnungsangebot mit einem Würzburger Imam

		  Zahir Duraković, Imam der Islamisch-Bosnischen Gemeinschaft in Würzburg

k		  Rathaus, Ehrenhof, Marokkanisches Königszelt, Rückermainstr. 2
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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		  Gespräch
16.30–18.00	 	 Für eine Kultur des Dialogs: Das Dokument von Abu Dhabi	 p	 VK38
		  Ein Meilenstein und seine politisch-religiösen Folgen

		  Prof. Dr. Mouhanad Khorchide, Direktor des Zentrums für Islamische Theologie, 
Münster

		  Prof. Dr. Anja Middelbeck-Varwick, Religionswissenschaftlerin, ZdK-Mitglied, 
Frankfurt/Main

		  Prof. Dr. Frederek Musall, Judaist, Würzburg

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Nora Kalbarczyk, Generalsekretärin des Kath. Akademischen 

Austauschdienstes, ZdK-Mitglied, Bonn

i		  Rathaus, 1. OG, Ratssaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Freitag

		  Gespräch
14.30–15.30	 	 Auf einen Chai mit …	 p	 MH31
		  Offenes Begegnungsangebot mit dem Würzburger Bischof

		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg

k		  Rathaus, Ehrenhof, Marokkanisches Königszelt, Rückermainstr. 2
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Gespräch
16.30–18.00	 	 Muslimisches Leben in Deutschland	 p	 NP92
		  Zwischen Alltag und öffentlicher Debatte

		  Prof. Dr. Bekim Agai, Direktor der Akademie für Islam in Wissenschaft und 
Gesellschaft, Frankfurt/Main

		  Murat Kayman, Mitgründer der Alhambra Gesellschaft, Köln

		  Gesprächsleitung:
		  Anna-Lena Passior, Religionspädagog*in, Hannover

i		  Rathaus, 1. OG, Ratssaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Samstag

		  Gespräch
13.00–14.00	 	 Auf einen Chai mit …	 p	 DL45
		  Offenes Begegnungsangebot mit einer muslimischen Theologin

		  Nidanur Güccük, Interkulturelles Zentrum Berlin-Neukölln

k		  Rathaus, Ehrenhof, Marokkanisches Königszelt, Rückermainstr. 2
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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		  Gespräch
14.30–16.00	 	 Zusammen leben	 p	 AM79
		  Zur bosnisch-kroatischen Integration in Würzburg

		  Amra Desić, Mitglied der Islamisch-Bosnischen Gemeinschaft in Würzburg
		  Zahir Duraković, Imam der Islamisch-Bosnischen Gemeinschaft in Würzburg
		  Ivan Penava, Pfarrer der Kroatischen Kath. Mission Würzburg
		  Valentina Staklenac, Vorstandsmitglied der Kroatischen Kath. Mission Würzburg

		  Gesprächsleitung:
		  Laura-Maria Joksimović, Kath. Akademie Rabanus Maurus – Haus am Dom, 

Frankfurt/Main
		  p	Vorbereitet von: Kroatische Katholische Mission Würzburg mit Islamisch-Bosnische 

Gemeinschaft in Würzburg

i		  Rathaus, 1. OG, Ratssaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Gespräch
16.30–18.00	 	 Von der Arbeitsmigration in den 50ern zur pluralen Gesellschaft	 p	 ZB24
		  Religiöse Identitäten und Integrationsprozesse

		  Dr. Hülya Düber MdB, ehem. Sozialreferentin der Stadt Würzburg
		  Emre Kaya, stellv. Sprecher des Würzburger Moscheen Bündnis

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Matthias Leineweber, Geistlicher Begleiter der Gemeinschaft Sant’Egidio, 

ZdK-Mitglied, Würzburg

i		  Rathaus, 1. OG, Ratssaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Werkstätten

Donnerstag

		  Werkstatt
13.00–14.30	 	 Heilige Hashtags und toxische Trends	 p	 HU43
		  Religion und Religiosität in der Welt von Social Media

		  Monzer Haider, Zentrum für islamische Theologie, Tübingen
		  Lisa Quarch, Geistliche Leiterin des Bunds der Deutschen Kath. Jugend, 

Frankfurt/Main

		  Rathaus, 1. OG, Wappensaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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		  Werkstatt
15.00–18.00	 	 Scriptual Reasoning	 p	 SY86
		  Schriftgeleitete Reflexion zu Frieden in Bibel und Koran

		  Dr. Serkan Ince, Zentrum für Islamische Theologie, Tübingen
		  Alexandra Morath, Promovendin der Religionswissenschaft, München

		  Rathaus, 1. OG, Wappensaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Freitag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Religionssensible Bildung in der Kita	 p	 ZA37
		  Eine Herausforderung als Chance

		  Mesut Palanci, Halima Kindergarten, Karlsruhe
		  Iman Andrea Reimann, Kindertagesstätte Regenbogen-Kidz, Berlin
		  Barbara Remmlinger, Referat für Elementarpädagogik der Erzdiözese Freiburg
		  p	Vorbereitet von: Referat Weltkirche, Ökumene, religiöser Dialog der Erzdiözese 

Freiburg mit Deutsches Muslimisches Zentrum Berlin

		  Rathaus, 1. OG, Wappensaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Samstag

		  Werkstatt
14.30–16.00	 	 Tierrechte im Islam und Christentum	 p	 WF39
		  Ein Dialog

		  Prof. Dr. Asmaa El Maaroufi, Islamwissenschaftlerin, Münster
		  Dr. Aurica Jax, Theologin, Münster

		  Gesprächsleitung:
		  Betül Koçyiğit, Netzwerk Muslimischer Hochschulgruppen Bayern, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholische Hochschulgemeinde (KHG) Würzburg

		  Rathaus, 1. OG, Wappensaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Ausstellung

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 Ein Glaube, viele Facetten	 p	 YQ37
		  Eine fotografische Reise zum muslimischen Leben in Deutschland

		  Ein Projekt von Dr. Raida Chbib mit dem Fotografen Julius Matuschik
		  p	Vorbereitet von: Akademie für Islam in Wissenschaft und Gesellschaft

		  Rathaus, 1. OG, Foyer, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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Dauerangebot

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Dauerangebot
	 Das Marokkanische Königszelt	 p	 KR14
		  Eine Oase der Begegnung

		  p	Vorbereitet von: Christlich-islamische Begegnungs- und 
Dokumentationsstelle (CIBEDO)

k		  Rathaus, Ehrenhof, Marokkanisches Königszelt, Rückermainstr. 2
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Interreligiöser Dialog

Trialogische Auseinandersetzung mit religiösen Texten und Lebensweisen, ebenso wie gemein-
schaftsstiftende Aktionen laden ein, sich intellektuell oder emotional auf Neues einzulassen. Vielfalt 
und unterschiedliche Denkansätze werden genauso deutlich wie Gemeinsamkeiten.

Offenes Singen	 ZL18

Werkstatt	 EU51

World-Café	 GR34

Café	 QJ69

Dauerangebot	 UZ67

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 GF34

Donnerstag	 |	 11.30–18.00
Freitag	 |	 10.30–18.00
Samstag	 |	 10.30–18.00

Burkardushaus, Am Bruderhof 1 (9)	 XS49

Rathaus, Rückermainstr. 2 (7)	 BS65
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Offenes Singen

Donnerstag

		  Offenes Singen
14.30–16.00	 	 Interreligiöse Vielstimmigkeit	 p	 RP35
		  Jüdische, christliche und muslimische Lieder im Einklang

		  Hasan Hüseyin Talaz, Trimum, Saarbrücken
		  Alon Wallach, Vorsitzender Trimum, Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Referat Weltkirche, Ökumene, religiöser Dialog der Erzdiözese 

Freiburg

i		  Rathaus, 1. OG, Ratssaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Werkstatt

Donnerstag

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Drei Leseweisen zu Markus 10,49	 p	 KB72
		  Jüdisch, christlich und muslimisch

		  Prof. Dr. Sabine Bieberstein, Neutestamentlerin, ZdK-Mitglied, Eichstätt
		  Helene Braun, Rabbinats-Studentin am Abraham Geiger Kolleg, Berlin
		  Dr. Hamideh Mohagheghi, Gesprächskreis Christen und Muslime beim 

Zentralkomitee der deutschen Katholiken, Hannover

i		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 2, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

World-Café

Donnerstag

		  World-Café
12.00–13.30	 	 Steh auf für den Frieden!	 p	 RU91
		  Religion als Ressource für Verständigung

		  Bischöfin Kirsten Fehrs, Ratsvorsitzende der Ev. Kirche in Deutschland, Hamburg
		  Burhan Kesici, Vorsitzender des Islamrats der Bundesrepublik Deutschland, Köln
		  Bischof Dr. Bertram Meier, Augsburg
		  Prof. Dr. Andreas Nachama, Rabbiner, Berlin
		  Dr. Carola Roloff, Tibetologin und Buddhologin, Hamburg
		  Dr. Nicola Towfigh, Bahá’i, Münster

i		  Rathaus, 1. OG, Ratssaal, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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Café

Donnerstag, Freitag

		  Café
	 Treffpunkt Lehrhaus	 p	 GX86
		  Eine Einladung zu Begegnung und Gespräch

		  Burkardushaus, EG, Speisesaal 2, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Dauerangebot

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Dauerangebot
	 Raum der Stille	 p	 SM26
		  Zurückziehen, nachdenken, beten

		  Rathaus, 1. OG, Mwanza, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

LIGA Bank eG
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Junge Lebenswelten

Diese Veranstaltungen bieten eine bunte Mischung aus Werkstätten, Mitmachaktionen und Ge-
sprächsrunden. Spannende Gäste aus Politik, Kirche und Zivilgesellschaft stehen Rede und Antwort. 
Kreative Orte laden zum Gestalten und Debattieren ein. Daneben gibt es jede Menge Spiel, Spaß und 
Spiritualität. Hier werden zwischen Aktion, Entspannung und guten Gesprächen bei einem Kalt- oder 
Heißgetränk neue Denkanstöße geschaffen. Weitere Informationen erhaltet ihr am Stand im Foyer 
im Siebold-Gymnasium.

Bühnenprogramm	 JP37

Führungen	 DA34

Gebet	 QE27

Gespräche	 VF22

Mitmachaktionen	 WN69

Werkstätten	 NV28

Feierabend	 ZJ36

Ausstellungen	 FU57

Café	 QC93

Dauerangebote	 VK89

Mitmachangebote	 FP32

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 EG13

Donnerstag	 |	 11.00–18.00
Freitag	 |	 11.00–18.00
Samstag	 |	 11.00–18.00

Siebold-Gymnasium, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)	 JV41

	und weitere Orte

Junge Perspektiven

Von jungen Menschen für junge Menschen – so lautet die Devise der 
Veranstaltungsreihe Junge Perspektiven. Hier stehen nicht die Ideen Erwach-
sener im Mittelpunkt, sondern Themen und Formate, die die jungen Menschen 
selbst bewegen und interessieren. Die elf Veranstaltungen, die von Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen aus dem Bistum Würzburg konzipiert und organisiert 
wurden, bieten eine bunte Mischung aus Gesprächen, Mitmachaktionen, Werk-
stätten und Feierabendveranstaltungen – allesamt interaktiv, kreativ und nah 
an der eigenen Lebenswelt. Die Veranstaltungen richten sich vornehmlich an 
junge Menschen, sind aber offen für alle, die Lust auf neue Perspektiven haben – 
herzliche Einladung.

Alle Veranstaltungen der Jungen Perspektiven finden Sie mit dem Webcode MK76.
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Bühnenprogramm

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Bühnenprogramm
	 Vibes and Voices	 p	 BY46
		  Die Jugendstage im Grünen

		  Junge Bands und Künstler:innen sorgen für Energie, während Aktionen und 
Gespräche Raum für Austausch und neue Perspektiven schaffen. Ein Ort für Sound, 
Stories und starke Stimmen.

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/jugendbuehne
		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja) mit Diözesane 

Fachstelle Ministrant*innenarbeit Würzburg

bk		  Bühne im Ringpark am Siebold-Gymnasium, Rennweger Ring
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Führungen

Donnerstag

		  Führung
14.00–15.30	 	 Dem Heiligen Geist auf der Spur	 p	 QH93
		  Geführter Actionbound – digitale Schnitzeljagd

		  Nicolas Riedmiller, Renovabis, Freising
		  p	Vorbereitet von: Katholische Medienzentrale Nordbayern in Würzburg und Renovabis

		  Startpunkt: Ringpark am Siebold-Gymnasium, Weggabelung an der Aktionsfläche
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Freitag

		  Führung
14.00–15.30	 	 Spirituelle Weinwanderung	 p	 EC64
		  Geistliche Impulse und Weinproben am Weg

		  Voranmeldung erforderlich. Bitte nutzen Sie den unten angegebenen Link
		  Teilnahme ab 18 Jahren. Alkoholfreie Alternativen werden ebenfalls angeboten.
		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/weinwanderung
		  p	Vorbereitet von: Katholische junge Gemeinde (KjG) Diözesanverband Würzburg und 

Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

		  Startpunkt: St. Burkard, Innenhof, Burkarderstr. 40
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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Gebet

Samstag

		  Gebet
11.00–12.30	 	 Mit David und Mose unterwegs	 p	 HL28
		  Ein virtueller Minecraft-Pilgerweg

		  p	Vorbereitet von: GeistRaum der Evangelischen Kirche in Mitteldeutschland und von 
Cansteinsche Bibelanstalt

		  Kath. Hochschulgemeinde, Kapelle, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

Gespräche

Donnerstag

		  Gespräch
14.00–15.00	 	 Aufgetischt! Politischer Realtalk am Kochtopf	 p	 ZH61
		  Mutig aufstehen und einstehen für …?!

		  Max Lucks MdB, Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe, ZdK-
Mitglied, Bochum

		  p	Vorbereitet von: CVJM Deutschland und Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands (CJD)

bk		  Bühne im Ringpark am Siebold-Gymnasium, Rennweger Ring
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Gespräch
14.00–15.30	 	 Du kannst etwas verändern!	 p	 FE43
		  Begegnung mit einer Zeitzeugin der Friedlichen Revolution

		  Dr. Angela Kunze-Beiküfner, Zeitzeugin der Friedlichen Revolution von 1989, 
Magdeburg

		  Tobias Müller, Sant’Egidio, Berlin
		  p	Vorbereitet von: Gemeinschaft Sant’Egidio

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 302, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Gespräch
16.30–18.00	 	 Was trägt dich?	 p	DC64
		  Über den Glauben als Fundament ins Gespräch kommen

		  Clemens Johannes Bieck, Jugendausschuss des Deutschen Evangelischen 
Kirchentags, Tübingen

		  Isabel Rutkowski, Bundesvorsitzende der Katholischen Landjugendbewegung 
Deutschlands, Hausach

		  p	Vorbereitet von: Jugendausschuss des Deutschen Evangelischen Kirchentags

		  Kolping-Akademie, Raum 2/3, Kolpingplatz 1 (33)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

Freitag

		  Gespräch
11.00–12.30	 	 Unter Nazis	 p	 DT68
		  Jung, ostdeutsch, gegen Rechts

		  Jakob Springfeld, Autor und Aktivist, Leipzig

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 301, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Gespräch
14.00–15.00	 	 Aufgetischt! Politischer Realtalk am Kochtopf	 p	 KW31
		  Zukunftsmut: einfach mal machen

		  Franziska Hoppermann MdB, Ausschuss für Digitales und Staatsmodernisierung, 
ZdK-Mitglied, Berlin

		  p	Vorbereitet von: CVJM Deutschland und Christliches Jugenddorfwerk 
Deutschlands (CJD)

bk		  Bühne im Ringpark am Siebold-Gymnasium, Rennweger Ring
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Samstag

		  Gespräch
11.00–12.30	 	 Wie steht es um die Diversität in der Kirche?	 p	 VS19
		  Eine Frage – vielfältige Antworten

		  Mara Klein, Theolog:in und Mitglied im Präsidium des Synodalen Ausschusses,  
ZdK-Mitglied, Münster

		  Julius Kreiser, Pastoralassistent, Tübingen
		  Lisi Maier, Direktorin der Bundesstiftung Gleichstellung, Berlin

		  Gesprächsleitung:
		  Katharina Norpoth, ehem. Vorsitzende des Bunds der Deutschen Kath. Jugend, 

ZdK-Mitglied, Gelsenkirchen
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

		  Kath. Hochschulgemeinde, EG, Großer Saal, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg
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		  Gespräch
14.00–15.00	 	 Aufgetischt! Politischer Realtalk am Kochtopf	 p	 YL89
		  Politik braucht (mehr) Mut

		  Bernd Rützel MdB, Vorsitzender des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Berlin
		  p	Vorbereitet von: CVJM Deutschland und Christliches Jugenddorfwerk 

Deutschlands (CJD)

bk		  Bühne im Ringpark am Siebold-Gymnasium, Rennweger Ring
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Gespräch
18.30–20.00	 	 Im Fragenhagel	 p	YW64
		  Über Politik, Sport, Kultur und Glaube

		  Luisa Neubauer, Klimaschutzaktivistin, Hamburg

		  Gesprächsleitung:
		  Daniela Ordowski, Publik-Forum, Frettenheim
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

bk		  Bühne im Ringpark am Siebold-Gymnasium, Rennweger Ring
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Mitmachaktionen

Donnerstag

		  Mitmachaktion
11.00–12.30	 	 Zirkus erleben	 p	 WJ42
		  Zirkuspädagogische Angebote

		  p	Vorbereitet von: Jugendbildungsstätte Volkersberg

bk		  Ringpark am Siebold-Gymnasium, Aktionsfläche, Rennweger Ring (27)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachaktion
14.00–15.30	 	 Die Gedanken sind frei	 p	 NZ38
		  Theaterprojekt für Religionsfreiheit

		  Jessica Stukenberg, Theaterpädagogin, Fulda
		  p	Vorbereitet von: missio Aachen

		  Kolping-Akademie, Raum 2/3, Kolpingplatz 1 (33)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Mitmachaktion
14.00–18.00	 	 Bring Farbe in die Kirche!	 p	 CT69
		  Malaktion zur Gestaltung eines Kirchraums

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 304, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Mitmachaktion
16.30–18.00	 	 Such weiter: Wie politisch soll dein Glaube sein?	 p	 BF58
		  Rallye in der Stadt

		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Diözesanverband 
Erfurt

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 301, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Freitag

		  Mitmachaktion
11.00–12.30	 	 Gott ist (nicht) tot	 p	 BJ16
		  Warum brauchen wir Gott, wenn wir KI haben?

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 304, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachaktion
14.00–18.00	 	 Holy shit – wer glaubt denn sowas?	 p	 ST78
		  Austausch über spirituelle Vielfalt

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Saal, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Mitmachaktion
14.00–18.00	 	 Träume sprießen lassen	 p	 FN43
		  Blumentöpfe gestalten und Träume pflanzen

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 304, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachaktion
16.30–18.00	 	 Hab Mut, tanz mit!	 p	 HF31
		  Gestalte eine Choreografie und sei beim Flashmob dabei

		  Bettina Bäulke, Tanzlehrerin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven mit Tanzschule 

Bäulke

		  Kath. Hochschulgemeinde, EG, Großer Saal, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg
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		  Mitmachaktion
16.30–18.00	 	 Relax and restore	 p	 SM65
		  Eine kleine Entspannungs-Auszeit

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle für kirchliche Jugendarbeit in der Region Main-Rhön mit 
Medienfachberatung des Bezirksjugendrings Unterfranken

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 301, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Samstag

		  Mitmachaktion
11.00–12.30	 	 Wetter X-Treme	 p	 NW31
		  Interaktiv zu Nachhaltigkeit und Klimagerechtigkeit

		  p	Vorbereitet von: Jugendumweltstation des Hauses der Katholischen jungen 
Gemeinde (KjG) Schonungen und Katholische junge Gemeinde (KjG) Diözesanverband 
Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 301, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachaktion
11.00–19.30	 	 Bundesweiter Ministrant:innentag	 p	 RV59
		  Lernt Minis aus ganz Deutschland kennen

		  Informationen zum Programm erhaltet ihr vor Ort am Informationsstand des 
Themenbereichs Junge Lebenswelten.

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/minitag
		  p	Vorbereitet von: Diözesane Fachstelle Ministrant*innenarbeit Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, Foyer, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachaktion
14.00–15.30	 	 Dich kenn ich doch aus dem Fernsehen!	 p	 JR18
		  Politiker:innen-Speeddating

		  Alexander Hoffmann MdB, Vorsitzender der CSU-Landesgruppe, Retzbach
		  Ricarda Lang MdB, ehem. Parteivorsitzende von Bündnis 90/die Grünen, 

Schwäbisch Gmünd
		  Martin Schirdewan MdEP, stellv. Fraktionsvorsitzender Die Linke, Bad Salzungen

		  Kath. Hochschulgemeinde, EG, Großer Saal, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Mitmachaktion
14.00–16.30	 	 Hetze statt Herz?!	 p	 KL77
		  Planspiel zu Rechtsextremismus

		  Nadine Zettel, Kath. Jugendstelle Weiden

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Saal, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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		  Mitmachaktion
16.00–18.00	 	 Interreligiöser Reli-Bound	 p	 KA45
		  Stadtrallye durch Würzburgs spirituelle Stätten

		  In dieser Zeit stehen dir an jeder Station Ansprechpersonen zur Verfügung.
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

		  Startpunkt: Dom St. Kilian, Vorplatz, Dominfo, Domstr. 40
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Mitmachaktion
16.30–18.00	 	 Gott fordert keinen Burnout von dir	 p	 KR39
		  Engagieren, ohne sich dabei zu verlieren

		  Sr. Philippa Haase OFM, Pastoraltheologin, Regensburg
		  P. Wolfgang Sigler OSB, Schwarzach/Main
		  p	Vorbereitet von: Kloster Münsterschwarzach

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 301, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Werkstätten

Donnerstag

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Mit Nadel und Faden	 p	 YR46
		  Sticke deine eigenen Kunstwerke

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Jugendarbeit und Schule in der Diözese Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 303, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Vom Baumwollfeld bis zum Kleiderschrank	 p	DQ64
		  Kleidungs-Konsum kritisch betrachten

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Jugendarbeit und Schule in der Diözese Würzburg und 
Jugendhaus St. Kilian Miltenberg

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 307, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.00–18.00	 	 Entdecke die Welt der Lebensmittel	 p	 YK57
		  Nachhaltig, ökologisch und regional

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Jugendarbeit und Schule in der Diözese Würzburg und 
Jugendhaus St. Kilian Miltenberg

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 307, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Create your spiritual visionboard	 p	 SP14
		  Ein Angebot von und für junge(n) Erwachsene(n)

		  Anna Kintrup, Theologiestudentin, Münster
		  p	Vorbereitet von: Bundesverband Katholische Kirche an Hochschulen

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 303, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Freitag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Berufungscoaching WaVe® – meinen Lebensweg gestalten	 p	 YX62
		  Ziele, Visionen, Berufung im Kurzcoaching in der Gruppe

		  Ruth Buchschuster, Pastoralreferentin und Berufungscoachin, Tübingen
		  p	Vorbereitet von: Ambrosianum Tübingen und Amici Ambrosiani

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 302, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Dem Wort Gottes auf der Spur	 p	 JH56
		  Die Bibel gemeinsam entdecken

		  Frère Paolo, Taizé/Frankreich

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 204, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Mach’s mutig, Mensch!	 p	 HT65
		  Im kreativen Miteinander Ungeahntes entdecken

		  Ulrike Berg, Andere Zeiten, Hamburg
		  Kirsten Westhuis, Andere Zeiten, Hamburg
		  p	Vorbereitet von: Andere Zeiten

		  Kath. Hochschulgemeinde, EG, Großer Saal, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Ungleich – und jetzt?	 p	 ZB59
		  Wie Strukturen Privilegien und Benachteiligungen erzeugen

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Jugendarbeit und Schule in der Diözese Würzburg und 
Jugendhaus St. Kilian Miltenberg

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 307, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Zukunftsstudium Theologie?!	 p	 XN96
		  Einblicke aus Studierendenperspektive

		  Leon Lindstedt, Theologiestudent, Münster
		  Kilian Werner, Lehramtsstudent, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Bundesverband Katholische Kirche an Hochschulen

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 303, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Fair naschen	 p	 GF63
		  Schokoladenherstellung: Woran erkennt man faire Produkte?

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Jugendarbeit und Schule in der Diözese Würzburg und 
Jugendhaus St. Kilian Miltenberg

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 307, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Im Glauben kreativ werden	 p	 PA87
		  Prayer Board, Bibelverse gestalten, Kreuze schnitzen

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle für kirchliche Jugendarbeit in der Region Untermain

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 301, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Notwendige Unruhe	 p	 GF19
		  Lesung und Gesprächsrunde über Kirche, Sexualität und Freiheit

		  Wolfgang Metz, Pfarrer und Hochschulseelsorger, Tübingen
		  p	Vorbereitet von: Bundesverband Katholische Kirche an Hochschulen

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 303, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Selbst-Bewusst-Sein	 p	 HP35
		  Meditation und Schauspiel

		  Alexandra Huss, Schauspielerin, Zürich/Schweiz
		  Manfred Rosen, Zen-Meister, Dörp
		  p	Vorbereitet von: Benediktushof Seminar- und Tagungszentrum

		  Kath. Hochschulgemeinde, EG, Großer Saal, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Digitale Barrierefreiheit	 p	 UF92
		  Ihre Bedeutsamkeit für unsere Demokratie

		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Diözesanverband 
Würzburg mit Medienfachberatung des Bezirksjugendrings Unterfranken

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 302, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Für die Tonne?	 p	 QC89
		  Wie Müll entsteht und verschwindet

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Jugendarbeit und Schule in der Diözese Würzburg und 
Jugendhaus St. Kilian Miltenberg

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 307, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Sag, was du zu sagen hast: Laut, ehrlich, poetisch	 p	 LP22
		  Spoken Word Workshop

		  Jessy James LaFleur, Spoken Word Artist, Prag/Tschechien
		  p	Vorbereitet von: Katholische Landjugendbewegung Deutschlands (KLJB)

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 303, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Samstag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Gegen Alltagsdiskriminierung und für Zivilcourage	 p	 NC28
		  Strategietraining für Menschenrechte

		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Diözesanverband 
Würzburg mit Jugendbildungsstätte Unterfranken

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 303, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Oddy und die Suche nach der Quelle	 p	 XC59
		  Gemeinsam Werte entdecken im VR-Game

		  Alfrun Wiese, Theologin, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsstelle für Jugendseelsorge der Deutschen 

Bischofskonferenz (afj)

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 302, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Alle Wege führen nach Rom, aber: Wo starte ich?	 p	 DS83
		  Resilienztraining zur Orientierung und Entscheidung

		  Stefan Bamesberger, Resilienztrainer, Tübingen
		  Susann Reiser, Resilienztrainerin, Tübingen
		  p	Vorbereitet von: Ambrosianum Tübingen und Amici Ambrosiani

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 302, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Fakt oder Fake?	 p	 UG33
		  Digitale Täuschungen und wie wir ihnen begegnen können

		  Mirko Zeisberg, Medienfachberatung Bezirksjugendring Unterfranken, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Diözesanverband 

Würzburg mit Medienfachberatung des Bezirksjugendrings Unterfranken

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 303, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Vom Ruhen, Sehen und Neu-Aufstehen	 p	 HP23
		  Ein Poetry-Slam-Workshop zum Sonntag

		  Edda Reis, Theologiestudentin, Münster
		  p	Vorbereitet von: Bundesverband Katholische Kirche an Hochschulen

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 301, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–18.00	 	 Bibel neu gestalten	 p	 BP69
		  Deine Interpretation in einer Handlettering-Schreibwerkstatt

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 304, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Das wird man ja wohl noch sagen dürfen	 p	 GP21
		  Wie reagiere ich klug auf populistische Parolen?

		  Dr. Andreas Fisch, Wirtschaftsethiker, Dortmund

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 302, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Komm raus aus der Cloud!	 p	 VR98
		  Einladung zum Gespräch über Einsam- und Gemeinsamkeit

		  Nils Fischer, Kath. Akademischer Austauschdienst, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Bundesverband Katholische Kirche an Hochschulen, Gemeinschaft 

Sant’Egidio und Katholischer Akademischer Austauschdienst (KAAD)

		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 303, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Feierabend

Donnerstag

		  Feierabend
18.00–19.00	 	 Abendimpuls	 p	 EZ18
		  Mobile Jugendkirche

		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

k		  Riemenschneider-Gymnasium, Schulhof, Rennweger Ring 12
		  Nächste Haltestelle: Berliner Platz (5)

		  Feierabend
19.00–22.00	 	 Bibel-Bingo mit Matrix	 p	 XQ65
		  Sammle Kreuze beim Filmabend

		  USA/AUS 1999, Regie: Wachowski Brothers, 136 min, FSK ab 16
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

		  Kath. Hochschulgemeinde, EG, Großer Saal, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Feierabend
20.45–22.00	 	 Wenn die Nacht beginnt	 p	 GY33
		  Fledermauswanderung mit spirituellem Impuls

		  Anja Eyrisch, Kath. Landjugendbewegung Diözesanverband Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja) und Umweltstation 

der Stadt Würzburg

		  Startpunkt: Ringpark am Siebold-Gymnasium, Weggabelung an der Aktionsfläche
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Freitag

		  Feierabend
19.00–21.00	 	 Rollenspiel am Abend	 p	 VN14
		  Den Abend ausklingen lassen mit Pen & Paper-Rollenspiel

		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja) mit Würfelmeister

bk		  Ringpark am Siebold-Gymnasium, Aktionsfläche, Rennweger Ring (27)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Feierabend
19.00–21.00	 	 Schweinfurter Spieletage goes Kathotag	 p	 FK81
		  Gemütlicher Spieleabend

		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

		  Kath. Hochschulgemeinde, EG, Großer Saal, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 Bibelgarten	 p	 PA64
		  Ort der Begegnung, Besinnung und Entdeckung

		  p	Vorbereitet von: Katholische Landjugend Bewegung (KLJB) Diözesanverband 
Würzburg

bk		  Ringpark am Siebold-Gymnasium, Aktionsfläche, Rennweger Ring (27)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Ausstellung
	 Meine Welt + Deine Welt = Eine Welt?	 p	 TD23
		  Partnerschaftsarbeit mit Jugendlichen in Njombe/Tansania

		  p	Vorbereitet von: Katholische junge Gemeinde (KjG) Diözesanverband Würzburg

x		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 316, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Ausstellung
	 Selbstbestimmt im Netz	 p	 NZ63
		  Mach dich stark gegen Fakes, Hass und Barrieren im Netz

		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Diözesanverband 
Würzburg mit Medienfachberatung des Bezirksjugendrings Unterfranken

xk		  Siebold-Gymnasium, 3. OG, Raum 318, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Café

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Café
	 Mutmachcafé	 p	 ET84
		  Chillout-Lounge

		  p	Vorbereitet von: Charismatische Erneuerung

k		  Riemenschneider-Gymnasium, Schulhof, Rennweger Ring 12
		  Nächste Haltestelle: Berliner Platz (5)
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Dauerangebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Dauerangebot
	 Chill Area	 p	 NB89
		  Runterkommen und auftanken

		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

bk		  Ringpark am Siebold-Gymnasium, Aktionsfläche, Rennweger Ring (27)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Dauerangebot
	 Dein Ort für Ruhe und Gebet	 p	XW36
		  Begegnung, Ruhe, Spiritualität

		  p	Vorbereitet von: Jugendarbeit der Abtei Münsterschwarzach und Kirchliche 
Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

		  Kath. Hochschulgemeinde, Kapelle, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Dauerangebot
	 Hab Mut, komm rein!	 p	 JF97
		  Informationsstand des Themenbereichs Junge Lebenswelten

		  Komm mit uns ins Gespräch über Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg und 
informiere dich über unser Programm auf dem Katholikentag! Am Samstag bekommst 
du hier auch alle Informationen zum Bundesweiten Ministrant:innentag.

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/minitag
		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

		  Siebold-Gymnasium, Foyer, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Dauerangebot
	 Kreativcafé	 p	 KP22
		  Schneiden, kleben, basteln

		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja) und 
Pfadfinderinnenschaft St. Georg (PSG) Diözesanverband Würzburg

k		  Riemenschneider-Gymnasium, Schulhof, Rennweger Ring 12
		  Nächste Haltestelle: Berliner Platz (5)

		  Dauerangebot
	 Vernetzungscafé	 p	 PK59
		  Gespräche, Infos, Gesellschaftsspiele

		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

k		  Riemenschneider-Gymnasium, Schulhof, Rennweger Ring 12
		  Nächste Haltestelle: Berliner Platz (5)
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Mitmachangebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Mitmachangebot
	 Am Lagerfeuer	 p	 WA43
		  Spiritualität bei den Pfadfinder:innen

		  p	Vorbereitet von: Deutsche Pfadfinder*innenschaft Sankt Georg (DPSG) 
Diözesanverband Würzburg

bk		  Ringpark am Siebold-Gymnasium, Aktionsfläche, Rennweger Ring (27)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Bewegung, Spiel und Spaß	 p	 NA83
		  Slackline, Menschenkicker, Vier gewinnt, …

		  p	Vorbereitet von: Jugendbildungsstätte Volkersberg

bk		  Ringpark am Siebold-Gymnasium, Aktionsfläche, Rennweger Ring (27)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Bibel + Minecraft = <3	 p	 UD78
		  Wir bauen zusammen eine Bibelgeschichte

		  Bitte Schuhe am Turnhalleneingang ausziehen.
		  p	Vorbereitet von: von Cansteinsche Bibelanstalt mit Messdiener der Kirchengemeinde 

St. Michael Dormagen

bk		  Siebold-Gymnasium, Keller, Turnhalle, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Blaulicht bis Lagerfeuer	 p	 ZH56
		  Erste Hilfe lernen

		  p	Vorbereitet von: Bundesjugendreferat des Malteser Hilfsdienstes

k		  Siebold-Gymnasium, Sportplatz, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Dem Heiligen Geist auf der Spur	 p	 XD35
		  Actionbound – digitale Schnitzeljagd

		  p	Vorbereitet von: Katholische Medienzentrale Nordbayern in Würzburg und Renovabis

		  Startpunkt: Ringpark am Siebold-Gymnasium, Weggabelung an der Aktionsfläche
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Mitmachangebot
	 Escape Room	 p	 XN23
		  Als Team rätseln und knobeln

		  Voranmeldung erforderlich. Bitte nutzen Sie den unten angegebenen Link
		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/escaperoom
		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 207, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Escape – the Kitwana-Story	 p	CX34
		  Virtual Reality Spiel zum Thema Menschenhandel

		  p	Vorbereitet von: missio München

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 208, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 In 80 Schritten um die Welt	 p	 AD52
		  Gemeinsam Länder in Afrika und Südamerika entdecken

		  p	Vorbereitet von: Diözesane Fachstelle Weltfreiwilligendienst Würzburg

bk		  Ringpark am Siebold-Gymnasium, Aktionsfläche, Rennweger Ring (27)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Interreligiöser Reli-Bound	 p	 WF61
		  Stadtrallye durch Würzburgs spirituelle Stätten

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgruppe Katho-Youth – Junge Perspektiven

		  Startpunkt: Dom St. Kilian, Vorplatz, Dominfo, Domstr. 40
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Mitmachangebot
	 Junge Oase	 p	 PE23
		  Chill-out und Begegnung für und mit junge(n) Erwachsene(n)

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft Theologiestudierende (AGT), Bundesverband 
Katholische Kirche an Hochschulen und Fachschaftsvertretung der Katholisch-
Theologischen Fakultät der Universität Würzburg

bk		  Ringpark am Siebold-Gymnasium, Aktionsfläche, Rennweger Ring (27)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Leben, Tod und Auferstehung	 p	 FD42
		  Eine Reise durch die großen Fragen des Lebens

		  p	Vorbereitet von: Katholische Jugendagentur Köln

		  Dom St. Kilian, Sepultur, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Mitmachangebot
	 Mutig dem Himmel entgegen	 p	 LU19
		  Klettern an der Boulderwand

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle für kirchliche Jungenarbeit in der Region Mainfranken mit 
Rock Inn Boulderhalle Würzburg

k		  Riemenschneider-Gymnasium, Schulhof, Rennweger Ring 12
		  Nächste Haltestelle: Berliner Platz (5)

		  Mitmachangebot
	 Mutig unterwegs	 p	 BU73
		  Jugendkirche auf drei Rädern

		  p	Vorbereitet von: Fachstelle für kirchliche Jugendarbeit in der Region Mainfranken 
und Jugendarbeit der Abtei Münsterschwarzach

k		  Riemenschneider-Gymnasium, Schulhof, Rennweger Ring 12
		  Nächste Haltestelle: Berliner Platz (5)

		  Mitmachangebot
	 Probier es aus	 p	 KN11
		  Unterwegs mit Rollstuhl, Schwarzbrille und Co.

		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

bk		  Ringpark am Siebold-Gymnasium, Aktionsfläche, Rennweger Ring (27)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Ministrant:innentag

Ministrant:innen (oder wie man andernorts auch sagt: Messdiener:innen) sind 
ein fester, deutlich sichtbarer Bestandteil der katholischen Kirche. Dabei tragen 
die „Minis“ nicht nur mit Leidenschaft dazu bei, dass im Gottesdienst alles 
rund läuft, sondern sie stehen selbst für Engagement, Tradition und Zukunft. 
Auch auf dem Katholikentag wird dies deutlich, etwa in den Gottesdiensten 
auf dem Residenzplatz und den vielen Würzburger Kirchen. Wieder einmal 
sind alle Ministrant:innen aus ganz Deutschland eingeladen, einen Tag auf dem 
Katholikentag zu verbringen. Am Samstag finden in den Jungen Lebenswelten 
vielfältige Angebote für Minis statt. Neben einem Bühnenprogramm gibt es 
Kreativangebote und Möglichkeiten zum Austausch, gemeinsam Spielen und 
Abhängen. Den Abschluss bildet ein Jugendgottesdienst im Stift Haug. Wundern 
Sie sich nicht, wenn Sie sich auf einmal in Weihrauchschwaden wiederfinden. 
Es brennt nicht – es sind nur die Minis!

Weitere Informationen finden Sie auf p katholikentag.de/minitag
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Lebenswelten

Hier kommen Frauen, Männer und queere Menschen, Singles und Paare, Eltern und Kinder, Familien, 
alte und junge Menschen zusammen, um sich über ihre Lebensthemen auszutauschen. Die Veranstal-
tungen in den Lebenswelten zeichnen sich durch überraschende und bestärkende Perspektiven auf 
die vielen Fragen und Herausforderungen des eigenen Lebens aus. Das Programm bietet vielfältige 
Anknüpfungspunkte und alle sind eingeladen, genau so wie sie leben, wie sie fühlen, wie sie sind. 
Weitere Informationen erhalten Sie am Stand im Foyer im Siebold-Gymnasium.

Aufführungen	 YM61

Fishbowls	 DY72

Führungen	 XD89

Gespräche	 KB33

Gesprächskreise	 NJ54

Konzerte	 FP83

Live-Podcast	 LG15

Mitmachaktionen	 GP61

Performances	 VF81

Vorträge mit Gespräch	 MX23

Werkstätten	 RZ17

Abendrevue	 EV36

Ausstellungen	 ZR25

Cafés	 JT19

Dauerangebote	 LA95

Kinderbetreuung	 CE85

Mitmachangebote	 YS71

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 PT54

Donnerstag	 |	 11.00–18.00
Freitag	 |	 11.00–18.00
Samstag	 |	 11.00–18.00

Verschiedene Veranstaltungsorte
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Aufführungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Aufführung
16.30–18.00	 	 Zirkusgala	 p	 YM61
		  Vorstellung der Kinder und Jugendlichen mit Mitmachzirkus

		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Fishbowls

Donnerstag

		  Fishbowl
14.00–15.30	 	 Gewalt- und geschlechtersensible Theologien	 p	 LE19
		  Konsequenzen aus Missbrauch und Frauenfeindlichkeit

		  Sr. Teresa Forcades i Vila OSB, Montserrat/Spanien
		  Sr. Philippa Haase OFM, Pastoraltheologin, Regensburg
		  Dr. Regina Heyder, Theologisch-Pastorales Institut Mainz, ZdK-Mitglied, Mainz

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Aurica Jax, Theologin, Münster
		  p	Vorbereitet von: Agenda – Forum katholischer Theologinnen

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Turnhalle, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Freitag

		  Fishbowl
11.30–13.30	 	 Solange du deine Füße unter meinen Tisch stellst …	 p	 CM97
		  Ideen für ein neues Miteinander der Generationen

		  Chiara Beyer, Diözesanvorsitzende des Bunds der Deutschen Kath. Jugend, 
Münster

		  Melanie Huml MdL, Staatsministerin a. D., Ausschuss für Arbeit und Soziales, 
Jugend und Familie, München

		  Dr. Johannes Müller-Salo, Philosoph, Hannover

		  Gesprächsleitung:
		  Ulrich Hoffmann, Präsident des Familienbunds der Katholiken, Weißenhorn
		  p	Vorbereitet von: Familienbund der Katholiken

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Turnhalle, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Fishbowl
14.00–15.30	 	 Am Limit	 p	SW44
		  Wenn Care-Arbeit und Beruf krank machen

		  Verena Ising-Volmer, Referatsleiterin Kur- und Erholungshilfen, Paderborn
		  Silvia Selinger-Hugen, Geschäftsführerin des Caritas Gesundheitszentrums für 

Familien, Norderney

		  Gesprächsleitung:
		  Lucia Lagoda, Bundesvorsitzende der Kath. Arbeitsgemeinschaft für 

Müttergenesung, ZdK-Mitglied, Duisburg
		  p	Vorbereitet von: Katholische Arbeitsgemeinschaft für Müttergenesung

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Turnhalle, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Führungen

Donnerstag

		  Führung
16.30–18.00	 	 Geistreich unterwegs	 p	 MZ98
		  Actionbound für Firmlinge und deren Pat:innen

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 
Webcode der Veranstaltung.

		  Birgit Hohm, Pastoralreferentin, Würzburg
		  Florian Meier, Pastoralreferent, Bergtheim
		  p	Vorbereitet von: Pastoraler Raum Bergtheim-Fährbrück

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 204, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Freitag

		  Führung
11.00–12.30	 	 Sensitiver Stadtrundgang	 p	 ZH69
		  Barrieren für Menschen mit Autismus-Spektrum-Störung entdecken

		  Franziska Mittelstädt, Leitung Ambulant Begleitetes Wohnen Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Dominikus-Ringeisen-Werk

		  Startpunkt: Marienkapelle, Hauptportal, Marktplatz 7
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Führung
14.00–15.30	 	 Mut zum aufrechten Gang	 p	 RT34
		  Auf den Spuren von Ordensgründerin Antonia Werr

		  Sr. Dr. Katharina Ganz OSF, ehem. Generaloberin der Oberzeller Franziskanerinnen, 
ZdK-Mitglied, Zell/Main

		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative, Jugendhilfe 
Antonia-Werr-Zentrum, Oberzeller Franziskanerinnen und Wohnverbund Berscheba 
Würzburg

		  Startpunkt: Sportplatz des Siebold-Gymnasiums, Eingangstor, Rennweger Ring 11
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Führung
16.30–18.00	 	 Die ungesehenen Armen	 p	 MA68
		  Rundgang und Begegnung auf den Straßen Würzburgs

		  Br. Tobias Matheis OFM, Würzburg
		  Sr. Simone Winter, Christusträger Schwesternschaft, Braunsbach
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

		  Startpunkt: Sportplatz des Siebold-Gymnasiums, Eingangstor, Rennweger Ring 11
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Samstag

		  Führung
07.00–08.30	 	 Vogelstimmenwanderung für Frühaufstehende	 p	 GX27
		  Entdeckungen mit Morgenimpuls

		  Anja Eyrisch, Kath. Landjugendbewegung Diözesanverband Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Jugendarbeit im Bistum Würzburg (kja)

		  Startpunkt: Ringpark am Siebold-Gymnasium, Weggabelung an der Aktionsfläche
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Führung
14.00–15.30	 	 Bis dass der Tod uns eint …	 p	 ZF22
		  Der Friedhof als ein Ort der Erinnerung und der Begegnung

		  Reinhold Grimm, Netzwerk Trauerpastoral im Bistum Würzburg, Marktheidenfeld
		  Hubert Hemmerich, Netzwerk Trauerpastoral im Bistum Würzburg
		  Erwin Kruczek, Netzwerk Trauerpastoral im Bistum Würzburg, Hohenroth
		  Michael Marx, Trauer- und Hospizarbeit im Bistum Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Diözesanstelle für Hospiz- und Trauerpastoral im Bistum Würzburg

		  Startpunkt: Parkplatz Waldfriedhof, Waldkugelweg
		  Nächste Haltestelle: Waldfriedhof/Nord



208 Politik, Religion, Lebenswelten

Gespräche

Donnerstag

		  Gespräch
16.30–18.00	 	 Alter erleben – gemeinsam wachsen – Sinn suchen	 p	 BG64
		  Film-Module aus dem ökumenischen Projekt älter werden

		  Martina Jakubek, Forum Alter und Generationen, Nürnberg
		  Annegret Trübenbach-Klie, Landesstelle für ev. Erwachsenen- und 

Familienbildung in der Ev. Landeskirche in Baden, Wittnau
		  p	Vorbereitet von: Bundesforum Katholische Seniorenarbeit (BfKS) und Evangelische 

Arbeitsgemeinschaft für Altenarbeit (EAfA)

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 202, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Freitag

		  Gespräch
11.30–13.00	 	 Steh auf für …	 p	 YE39
		  Geflüchtete

		  Ökumenisches Kloster
		  Joachim Herrmann MdL, Staatsminister des Inneren, ZdK-Mitglied, München
		  Sr. Juliana Seelmann OSF, Generaloberin, Zell/Main

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Hubert Wissing, Generalsekretär der Deutschen Ordensobernkonferenz, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK), Konferenz evangelischer 

Kommunitäten und Netzwerk Treffen geistlicher Gemeinschaften

		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Gebäude Ost, EG, Honorinesaal, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Gespräch
14.00–16.30	 	 Du bist nicht allein	 p	 KL85
		  Umgang mit Frustration und Erschöpfung im kirchlichen Dienst

		  Im Anschluss an den Workshop gibt es die Möglichkeit zu Einzelgesprächen mit 
Mitarbeitenden des Recollectio-Hauses.

		  P. Dr. Anselm Grün OSB, Schwarzach/Main
		  Dr. Corinna Paeth, Psychologische Psychotherapeutin, Münsterschwarzach
		  Kristina Schneider, Recollectio-Haus der Abtei Münsterschwarzach, 

Schwarzach/Main
		  p	Vorbereitet von: Abtei Münsterschwarzach

		  Kolping-Akademie, Raum 1, Kolpingplatz 1 (33)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)
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Gesprächskreise

Donnerstag

		  Gesprächskreis
16.30–18.00	 	 Einsam, zweisam, dreisam … und am Ende dann allein!?	 p	 FC27
		  Gesprächskreis für verwitwete Mütter

		  Cornelia Krines-Eder, Trauerberaterin, Schweinfurt
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Frauenseelsorge im Bistum Würzburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.022, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Gesprächskreis
16.30–18.00	 	 Raus aus der Krise	 p	KW48
		  Ein Gesprächsangebot für Männer

		  Andreas Moorkamp, SKM Bundesverband, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: SKM Bundesverband

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Raum 1, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

Freitag

		  Gesprächskreis
14.00–15.30	 	 Regenbogenfamilien in der katholischen Kirche – wie geht das?	 p	 ZJ39
		  Erfahrungsaustausch für Eltern mit Kindern

		  Sabine Hengmith, Netzwerk kath. Lesben, Bonn
		  Esther Radgen, Netzwerk kath. Lesben, Oberursel/Taunus
		  Tabea Radgen, Netzwerk kath. Lesben, Oberursel/Taunus
		  p	Vorbereitet von: Netzwerk katholischer Lesben (NkaL)

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.022, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Samstag

		  Gesprächskreis
14.00–15.30	 	 Frauen* sprechen über Sexualität	 p	 AR69
		  Glaubenssätze, Vorstellungen – ein erfülltes Leben?

		  Theresia Härtel, Sexualberaterin, ZdK-Mitglied, Berlin

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.020, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Gesprächskreis
16.30–18.00	 	 Männer* sprechen über Sexualität	 p	 AR46
		  Glaubenssätze, Vorstellungen – ein erfülltes Leben?

		  Christopher Jakob, Referat für Männer- und queersensible Pastoral im Bistum 
Speyer

		  Thomas Wunsch, Kath. LSBT+ Komitee, Arnsberg
		  p	Vorbereitet von: Katholisches LSBT+ Komitee

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Raum 1, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

Konzerte

Donnerstag

		  Konzert
11.00–12.30	 	 Was Frauen tragen	 p	 QG38
		  Musikalisches Kabarett zur gleichnamigen Ausstellung

		  Birgit Süß, Sängerin und Kabarettistin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Diözesanverband 

Würzburg mit Gleichstellungsstelle für Frauen und Männer der Stadt Würzburg

		  Rathaus, EG, Behr-Halle, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Freitag

		  Konzert
11.00–12.30	 	 Was Frauen tragen	 p	 EQ28
		  Lieder und Gedanken zur gleichnamigen Ausstellung

		  Stefanie Schwab, christl. Liedermacherin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Diözesanverband 

Würzburg mit Gleichstellungsstelle für Frauen und Männer der Stadt Würzburg

		  Rathaus, EG, Behr-Halle, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Samstag

		  Konzert
17.00–18.30	 	 Was Frauen tragen	 p	 DK61
		  Tastenkunst und Wortakkrobatik zur gleichnamigen Ausstellung

		  Wort im Abendkleid, Rimpar
		  p	Vorbereitet von: Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Diözesanverband 

Würzburg mit Gleichstellungsstelle für Frauen und Männer der Stadt Würzburg

		  Rathaus, EG, Behr-Halle, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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Live-Podcast

Donnerstag

		  Live-Podcast
11.30–12.15	 	 VRK Hier	 p	 JX94
		  Mut zum Dialog – Kirche von Innen verändern

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/vrk-hier
		  Sr. M. Clarita Born, Juniorin bei den Arenberger Dominikanerinnen, Koblenz
		  Tim Guttenberger, Videoproduzent und Gemeindegründer, Schorndorf
		  Lisa Quarch, Geistliche Leiterin des Bunds der Deutschen Kath. Jugend, 

Frankfurt/Main

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Live-Podcast
20.00–21.30	 	 Raus aus der Depression	 p	 ME73
		  Ein mutmachendes Gespräch zur mentalen Gesundheit

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/depressionshilfe
		  Prof. Dr. Ulrich Hegerl, Vorsitzender der Stiftung Deutsche Depressionshilfe, 

Leipzig
		  Harald Schmidt, Schirmherr der Stiftung Deutsche Depressionshilfe, Köln
		  Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Speyer
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Lebenswelten des Katholikentags mit ARD Gesund und 

Stiftung Deutsche Depressionshilfe

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Samstag

		  Live-Podcast
11.00–12.30	 	 Camino	 p	 PG58
		  Die Magie des Jakobsweges

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/camino
		  Michel Malcin, Pilger mit Doppeldecker-Bus, Tecklenburg
		  Marcus Poschlod, Radiomoderator, Leipzig
		  Theresa Seiter, Radiomoderatorin, Baden-Baden

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Live-Podcast
16.30–18.00	 	 feministisch. katholisch. jetzt?!	 p	 PB53
		  Im Anfang schuf Gott die Vielfalt

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/jetzt
		  Jonathan Kienast, Referat Frauen-Männer-Gender im Erzbischöflichen 

Seelsorgeamt Freiburg
		  Sr. Micha Stamer Obl OSB , #OutInChurch, Kassel
		  Ronja Tritschler, Frauen*pastoral im Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg
		  p	Vorbereitet von: #OutInChurch und Erzbischöfliches Seelsorgeamt der Erzdiözese 

Freiburg

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Mitmachaktionen

Donnerstag

		  Mitmachaktion
14.00–15.30	 	 Hinschauen und Leben retten!	 p	 ZT11
		  Grundlagen der Ersten-Hilfe

		  p	Vorbereitet von: Barmherzige Brüder Trier

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.022, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Mitmachaktion
16.30–18.00	 	 Die innere Burg der Hl. Teresa von Ávila	 p	 SB38
		  Kreativ-meditatives Kennenlernen für Kinder ab 10 Jahren

		  Irmengard Knof, Teresianische Karmel-Gemeinschaft, Würzburg
		  Greta Ruhsert, Schülerin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Teresianische Karmel-Gemeinschaft

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 102, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachaktion
19.00–21.00	 	 Internationaler Abend – Don Bosco Volunteers	 p	 HY84
		  Festival aller In- und Auslandsfreiwilligen beim Katholikentag

		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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Freitag

		  Mitmachaktion
11.00–12.30	 	 Die etwas andere Art zu tanzen	 p	 AW57
		  Tanz als Gemeinschaftserlebnis

		  Eva Adelhardt, Bundesverband Erlebnistanz, Bremen
		  Hiltrud Neubert, Bundesverband Erlebnistanz, Werneck
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Kolping-Akademie, Raum 2/3, Kolpingplatz 1 (33)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Mitmachaktion
11.00–12.30	 	 Kirche Kunterbunt	 p	 RL62
		  Fresh X goes Messy

		  Barbara Merkes, Gemeindereferentin, Hof
		  Laura Müller, Erzbischöfliches Seelsorgeamt der Erzdiözese Freiburg
		  Nicola Nitz, Kirche Kunterbunt, Nürnberg
		  p	Vorbereitet von: Evangelisches Jugendwerk in Württemberg

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Saal, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Mitmachaktion
14.00–15.30	 	 Spiel des gleichgestellten Lebens	 p	 KK59
		  Interaktiver Stationenparcours zur Gleichstellung

		  Natalie Mittler, Kath. Frauengemeinschaft Deutschlands, Düsseldorf
		  Anna-Lena Vering, Kath. Frauengemeinschaft Deutschlands, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd)

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 201, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachaktion
16.30–18.00	 	 Achtsam und mutig durch den Alltag	 p	 VD11
		  Praktische Übungen zur Selbstfürsorge

		  Monika Altenbeck, Theologin und Psychologin, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd)

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, 1. OG, Raum 3, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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		  Mitmachaktion
16.30–18.00	 	 Jede:r zählt	 p	 VL45
		  Planspiel zur Gestaltung inklusiver Bildungs- und Berufswege

		  Susanne Nowak, Jugendberufshilfe bei In Via Katholischer Verband für Mädchen- 
und Frauensozialarbeit Deutschland, Freiburg/Breisgau

		  Julia Schad-Heim, Referat Bildung und Jugendsozialarbeit bei In Via Katholischer 
Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit Deutschland, Freiburg/Breisgau

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 201, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Samstag

		  Mitmachaktion
11.00–12.30	 	 Djembe – Rhythmus der Gemeinschaft	 p	 YY63
		  Trommeln für Kinder mit ihren Eltern

		  Alexandra Radina-Dimpfl, missio München
		  Tola Sholana, Sänger, Oberschleißheim
		  p	Vorbereitet von: missio München

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachaktion
11.00–16.00	 	 Familien-Erlebnis-Kirche	 p	 SQ35
		  Gemeinsam mutig sein und Glauben leben

		  Yvonne Faatz, Ehe- und Familienseelsorge im Bistum Würzburg
		  Simon Marx, Ehe- und Familienseelsorge im Dekanat Würzburg und Kitzingen
		  Birgit Zöller, Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Referat Partnerschaft-Familie des Bistums Würzburg

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

Performances

Freitag

		  Performance
11.15–12.00	 	 Don Boscos Traum	 p	 MX79
		  Musical

		  Jugendkammerchor Haidhausen, München

		  Musikalische Leitung:
		  Stefan Ludwig, Dekanatsmusikdirektor, München
		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Performance
19.00–20.30	 	 Heimat? Straße! – Partizipatives und realitätsnahes Theater	 p	 NF58
		  Sensibilisierung für Wohnungslosigkeit und Ausgrenzung

		  Nikolaus Böll, Sound Designer, Würzburg
		  Kilian Bundschuh, Allgemeine Sozialberatung Caritas Würzburg
		  Julia Stephanie Schmitt, Schauspielerin, München
		  Boris Ben Siegel, Schauspieler, Böhl-Iggelheim
		  p	Vorbereitet von: Caritasverband für die Diözese Würzburg

		  Startpunkt: Marienkapelle, Hauptportal, Marktplatz 7
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Performance
11.15–12.00	 	 Don Boscos Traum	 p	 UT51
		  Musical

		  Jugendkammerchor Haidhausen, München

		  Musikalische Leitung:
		  Stefan Ludwig, Dekanatsmusikdirektor, München
		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Performance
19.00–20.30	 	 Heimat? Straße! – Partizipatives und realitätsnahes Theater	 p	 VZ22
		  Sensibilisierung für Wohnungslosigkeit und Ausgrenzung

		  Nikolaus Böll, Komponist, Würzburg
		  Kilian Bundschuh, Allgemeine Sozialberatung Caritas Würzburg
		  Julia Stephanie Schmitt, Schauspielerin, München
		  Boris Ben Siegel, Schauspieler, Böhl-Iggelheim
		  p	Vorbereitet von: Caritasverband für die Diözese Würzburg

		  Startpunkt: Marienkapelle, Hauptportal, Marktplatz 7
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Vorträge mit Gespräch

Freitag

		  Vortrag mit Gespräch
11.00–12.30	 	 Wie möchte ich im Alter leben?	 p	 BP11
		  Unterstützende Wohn- und Lebensformen für Senior:innen

		  Heike Sterzinger-Allaham, Fachberaterin für Altenhilfe im Caritasverband für die 
Diözese Würzburg

		  p	Vorbereitet von: Caritasverband für die Diözese Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 103, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer



216 Politik, Religion, Lebenswelten

		  Vortrag mit Gespräch
14.00–15.30	 	 Gewaltfreie Kommunikation in der Familie	 p	 UC41
		  Theorie, praktische Beispiele und Übungen

		  Sophia Kiefl, Psychologin, Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 103, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Vortrag mit Gespräch
14.00–15.30	 	 Wenn es im Alter nicht mehr alleine geht	 p	 KE59
		  Professionelle Begleitung vom Pflegedienst bis zum Seniorenheim

		  Heike Sterzinger-Allaham, Fachberaterin für Altenhilfe im Caritasverband für die 
Diözese Würzburg

		  p	Vorbereitet von: Caritasverband für die Diözese Würzburg

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Vortrag mit Gespräch
14.00–15.30	 	 Queere Menschen 1933–1945	 p	 JQ98
		  Verfolgung und Unterdrückung in der NS-Zeit

		  Dr. Insa Eschebach, Religionswissenschaftlerin und Publizistin, Fürstenberg/
Havel

		  p	Vorbereitet von: Netzwerk katholischer Lesben (NkaL)

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Werkstätten

Donnerstag

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Barrieren überwinden	 p	 WA61
		  Wenn queere Gläubige auf Kirche treffen

		  Iris Horstmann, Referentin für Diversität im Bistum Münster
		  p	Vorbereitet von: Ökumenische Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche (HuK)

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 201, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Entdeckergeist und Gottvertrauen	 p	 HC87
		  Kinder beim Staunen, Fragen und Glauben begleiten

		  Anna-Maria Marx, Kess-erziehen Dozentin, Dettelbach
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 101, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Lasst euch nicht entmutigen	 p	 ED21
		  Weibliche Vulnerabilität und Quellen der Widerstandskraft

		  Sr. Dr. Katharina Ganz OSF, ehem. Generaloberin der Oberzeller Franziskanerinnen, 
ZdK-Mitglied, Zell/Main

		  Eva von Vietinghoff-Scheel, Sozialreferentin der Stadt Würzburg
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative, Jugendhilfe 

Antonia-Werr-Zentrum, Oberzeller Franziskanerinnen und Wohnverbund Berscheba 
Würzburg

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Saal, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Mit Kindern über den Krieg reden	 p	 RM72
		  Ein schwieriges Thema in der Familie leichter behandeln

		  Alexandra Hoff-Ressel, Pädagogin, Eichstätt
		  p	Vorbereitet von: Katholische Militärseelsorge und Zentralinstitut für Ehe und Familie 

an der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 204, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Steh auf …	 p	 SZ22
		  … damit Hass und Hetze nicht gewinnen

		  Dr. Siegfried Grillmeyer, Dechant, Nürnberg
		  Sr. Maria Müller SSpS, Mönchengladbach

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, 1. OG, Raum 3, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Von Krimidinner bis Escape Games	 p	 HR57
		  Queere Spuren in der Bibel mit spielerischen Methoden entdecken

		  Christoph Sonnefeld, Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit, Köln
		  p	Vorbereitet von: Ökumenische Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche (HuK) mit 

Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Raum 1, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Zu jung, zu alt – zu was eigentlich?	 p	LA84
		  Lernraum zu Diskriminierung und Lebensalter

		  Ronja Tritschler, Frauen*pastoral im Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg
		  p	Vorbereitet von: Bundesforum Katholische Seniorenarbeit (BfKS) und Forum 

Älterwerden der Erzdiözese Freiburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.020, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Zukunft Pink	 p	 JK62
		  Freiburgerinnen bewerben sich im Priesterseminar

		  Stephanie Gans, Theologin und Bewerberin für das Priesterinnenamt, Deidesheim
		  p	Vorbereitet von: Initiative #meinGottdiskriminiertnicht

		  Kolping-Akademie, Raum 1, Kolpingplatz 1 (33)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Junge Perspektiven, neue Horizonte	 p	 KT31
		  Interaktive Einblicke in die Lebenswelten junger Menschen

		  Claudius Hillebrand, Jugendpastoralinstitut Don Bosco, Benediktbeuern
		  Christoph Nette, Erzbischöfliches Jugendamt München und Freising
		  p	Vorbereitet von: Erzbischöfliches Jugendamt München und Freising und Salesianer 

Don Boscos

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Körper – Gefühle – Neugierde	 p	 YD57
		  Kinder in ihrer psychosexuellen Entwicklung begleiten

		  Die Veranstaltung fokussiert die kindliche Entwicklung von 0 bis 6 Jahren.
		  Ulli Nöthen, Kess-erziehen Dozentin, Kirchzarten
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 101, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 „Komm! Ins Offene, Freund!“ (F. Hölderlin)	 p	 EW49
		  Als Mann Übergänge im Leben wagen

		  Heiko Hauger, Fachbereich Männer in der Diözese Rottenburg-Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Fachbereich Männerarbeit der Diözese Rottenburg-Stuttgart und 

Forum katholischer Männer

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, 1. OG, Raum 3, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Männlich – weiblich – trans* – einzigartig	 p	 NT37
		  Segnungsgottesdienste mit trans* Personen gestalten

		  Romy Kauschinger, Pastoraltheologin, Mitglied des Arbeitskreises Queerpastoral 
im Erzbistum München und Freising

		  Prof. Dr. Benedikt Kranemann, Liturgiewissenschaftler, Erfurt
		  p	Vorbereitet von: Ökumenische Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche (HuK)

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.020, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Queerness als Thema im Religionsunterricht?!	 p	 TQ86
		  Austauschtreffen für Religionslehrkräfte

		  Mirjam Gräve, Netzwerk kath. Lesben, Bonn
		  Rut Neuschäfer, Netzwerk kath. Lesben, Essen
		  p	Vorbereitet von: Netzwerk katholischer Lesben (NkaL)

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 201, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Trotzdem	 p	 SF65
		  Für Menschen, die der Kirche den Rücken gekehrt haben

		  Sr. Petra Knauer OSB, Rüdesheim/Rhein
		  Sr. Philippa Rath OSB, ZdK-Mitglied, Rüdesheim/Rhein
		  p	Vorbereitet von: Vereinigung der Benediktinerinnen zu St. Hildegard

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 103, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Freitag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Die mutigste Sache der Welt!?	 p	 QY43
		  Mutter sein bedeutet mehr, als nur ein Kind geboren zu haben

		  Ronja Adick, Sozialdienst kath. Frauen, Dortmund
		  p	Vorbereitet von: Sozialdienst katholischer Frauen (SkF)

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.022, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Gib alles, nur nicht auf!	 p	 UT63
		  Ebenbild Gottes* – auch du als lesbische Frau

		  Manuela Sabozin-Oberem, Netzwerk kath. Lesben, Bochum
		  p	Vorbereitet von: Netzwerk katholischer Lesben (NkaL)

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 201, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer



220 Politik, Religion, Lebenswelten

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Queer in der Klimakrise	 p	 HE82
		  Vulnerabilität und Empowerment – auch in Europa

		  Georg Sauerwein, Christians for Future, München
		  p	Vorbereitet von: Christians for Future

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.020, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Trauern Männer wirklich anders?	 p	 XW95
		  Die eigene Trauer besser verstehen und miteinander teilen

		  Heiko Hauger, ehem. Bestatter, Stuttgart
		  p	Vorbereitet von: Fachbereich Männerarbeit der Diözese Rottenburg-Stuttgart und 

Forum katholischer Männer

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, 1. OG, Raum 3, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Wenn ich einen Tag lang Königin oder König wäre …	 p	 YU92
		  Gestaltet eure Plätze für Kinderrechte

		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und 
Kindermissionswerk Die Sternsinger

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Wir feiern ein Fest	 p	 LA26
		  Mit Kindern rund um die Erstkommunion den Glauben entdecken

		  Elisabeth Amrhein, Kess-erziehen Dozentin, Würzburg
		  Christof Horst, Leiter des Kess-erziehen-Instituts für Personale Pädagogik, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 101, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Wo Männerseelen in Bewegung kommen	 p	 CS72
		  Praxiserprobte Zugänge zur Spiritualität von Männern

		  Dr. Hans Prömper, Gerontologe, Offenbach
		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Arbeitsstelle für Männerseelsorge und Männerarbeit in 

den deutschen Diözesen

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Raum 1, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Zwischen Realität, Intransparenz und mutigem Einstehen	 p	 MC54
		  Orden und Queerness

		  Br. Markus Fuhrmann OFM, #OutInChurch, München
		  Sr. Micha Stamer Obl OSB , #OutInChurch, Kassel

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 102, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Aha und Oho in der Familie	 p	 QZ38
		  Für einen respektvollen Umgang miteinander

		  Sandra Schmittlutz, Pädagogin, Bamberg
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 102, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Einsamkeit – (k)eine Frage des Alters?	 p	 FF58
		  Hintergründe und Gegenmaßnahmen

		  Angelika Kunkel, Seniorenpastoral im Bistum Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 202, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Humor heilt, Zirkus stärkt	 p	 EJ95
		  Kreativitätspädagogik mit Herz und Mut

		  Volker Traumann, Projektleiter Zirkus Giovanni, Bamberg
		  Team der Zirkus-Giovanni-Stiftung, Bamberg
		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Ich will dich verstehen lernen und fürs Leben stark machen	 p	 KQ97
		  Kinder mit Handicap kess erziehen

		  Hildegard Metzger, Mitentwicklerin kess-Handicap, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 101, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Kinder stärken	 p	 YT31
		  Meine Gefühle, mein Körper, meine Rechte

		  Theresa Katzenberger, Stabsstelle Aufarbeitung, Prävention und Intervention im 
Bistum Würzburg

		  Kerstin Schüller, Leiterin der Stabsstelle Aufarbeitung, Prävention und 
Intervention im Bistum Würzburg

		  p	Vorbereitet von: Stabsstelle Aufarbeitung, Prävention und Intervention im Bistum 
Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Sensiplan – my way of life	 p	 QJ55
		  Zykluswissen zwischen Körpergefühl und KI

		  Petra Klann-Heinen, Pädagogin, Köln
		  p	Vorbereitet von: Malteser Werke

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, 1. OG, Raum 3, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Sexualität – ein Teil von uns allen	 p	 HC74
		  Von ihr wissen und über sie sprechen

		  Katharina Döring, Fachteam Lebensbegleitende Seelsorge im Bistum Limburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF) und 

Bereich Pastoral und Bildung im Bistum Limburg

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Raum 1, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Sicht-Bar mit livebooks	 p	 BN83
		  Menschen teilen ihre Lebensgeschichten

		  p	Vorbereitet von: Erthal-Sozialwerk und Förderverein Wärmestube Würzburg

		  Caritashaus, Innenhof, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Wie schaffe ich das, wie packe ich das an?	 p	 ZP81
		  Zu den Alten gehören – eine Herausforderung

		  P. Hermann Kügler SJ, Pastoralpsychologe, München
		  p	Vorbereitet von: Zentraleuropäische Provinz der Jesuiten

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.020, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Enkel ohne Gott?	 p	 JD83
		  Wenn der Glaube in der Familie verloren geht

		  Dr. Wunibald Müller, Theologe und Psychologischer Psychotherapeut, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 204, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Hilfe, mein Kind ist queer	 p	 CD43
		  Wie geht es Eltern und Angehörigen in ihrem Umfeld damit?

		  Ruth Gleißner, Netzwerk kath. Lesben, Mainz
		  Sr. Simone Hachen SAC, Limburg/Lahn
		  p	Vorbereitet von: Netzwerk katholischer Lesben (NkaL)

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.022, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Nichts ohne mein Handy	 p	XA38
		  Erlebnisorientiertes Experiment für Jugendliche und Eltern

		  Elisabeth Amrhein, Kess-erziehen Dozentin, Würzburg
		  Christof Horst, Leiter des Kess-erziehen-Instituts für Personale Pädagogik, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 PräGe – Prävention von häuslicher Gewalt an Schulen	 p	 AC66
		  Hintergrundwissen, Bausteine, Informationen

		  Miriam Tarolli, Frauenhaus des Sozialdienstes kath. Frauen Würzburg
		  Theresa Jörg, Frauenhaus des Sozialdienstes kath. Frauen Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) Landesverband Bayern

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 101, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Unfäähr!	 p	 CX69
		  Mutmachendes Spiel zur Kindermitbestimmung

		  Louise Charters, Bundesleiterin der Kath. jungen Gemeinde, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Katholische junge Gemeinde (KjG)

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 102, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Verwundbarkeit trifft Lebensmut	 p	 WZ33
		  Erfahrungswerkstatt für Männer im (Übergang zum) Ruhestand

		  Dr. Hans Prömper, Gerontologe, Offenbach
		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Arbeitsstelle für Männerseelsorge und Männerarbeit in 

den deutschen Diözesen

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Raum 1, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 You can’t pray the gay away	 p	 UV19
		  Konversionsbehandlungen erkennen und sich schützen

		  Wolfgang Perlák, Ökum. Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche, Nürnberg
		  Christoph Sonnefeld, Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit, Köln
		  p	Vorbereitet von: Arbeitskreis Lebenswelten des Katholikentags mit Bundesinstitut für 

Öffentliche Gesundheit

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.020, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Samstag

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Alles Smartphone oder was?	 p	 ZG31
		  Sieben Regeln für eine entspannte Medienerziehung

		  Elisabeth Amrhein, Kess-erziehen Dozentin, Würzburg
		  Christof Horst, Leiter des Kess-erziehen-Instituts für Personale Pädagogik, Bonn
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 101, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Frauen* ungewollt kinderlos	 p	 SJ37
		  Nach dem Abschied vom Kinderwunsch neu ins Leben aufbrechen

		  Regina Köhler, Frauen*pastoral im Erzbischöflichen Seelsorgeamt Freiburg
		  p	Vorbereitet von: Erzbischöfliches Seelsorgeamt der Erzdiözese Freiburg und 

Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd)

		  Kolping-Akademie, Raum 1, Kolpingplatz 1 (33)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Hör zu und mach mit!	 p	 AU97
		  Biblische Geschichten frei erzählt

		  Manfred Korinth, Bibelerzähler, Bad Oldesloe
		  Regina Korinth, Bibelerzählerin, Bad Oldesloe
		  p	Vorbereitet von: Die Bibelerzählmäuse

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 204, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Ich schaff`s – allein oder getrennt erziehen	 p	 WX59
		  Wege zur Entspannung durch Haltung, Klarheit und Selbstfürsorge

		  Bärbel Hofherr, Religionspädagogin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 103, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Mehr als rosa*blau	 p	 BP61
		  Kreativer Austausch zur Vielfalt in Geschlechterrollen

		  Lisa Holzer, Geistliche Bundesleitung der Kath. jungen Gemeinde, Düsseldorf
		  Ramona Kielblock, #OutInChurch, Köln
		  p	Vorbereitet von: #OutInChurch und Katholische junge Gemeinde (KjG)

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.022, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Menschenwürdig sterben	 p	 UL32
		  Entscheidungen im Spannungsfeld von Medizin, Ethik und Recht

		  Dr. Rainer Schäfer, Palliativmediziner, Himmelstadt
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 202, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Mutig sein	 p	 PR51
		  Geschichten für Kinder mit dem Erzähltheater

		  Elias Huisl, Leiter der Kath. Büchereifachstelle Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholische Büchereifachstelle Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 102, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 Regenbogenkompetenz in der katholischen Jugendsozialarbeit	 p	 UE43
		  Praxisbeispiele und kollegialer Austausch

		  Lynn Kriegs, In Via Kath. Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit,  
Freiburg/Breisgau

		  Alissa Schreiber, Referat Azubi- und Jugendwohnen im Verband der 
Kolpinghäuser, Köln

		  p	Vorbereitet von: Verband der Kolpinghäuser

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 201, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
11.00–12.30	 	 So lonely	 p	VD48
		  Die vielen Seiten von Einsamkeit im Alter

		  Adelheid Widmann, Seniorenpastoral der Erzdiözese München und Freising
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.020, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 „Eine ruhige Nacht und ein gutes Ende“ (Stundenbuch, Komplet)	 p	 SH75
		  Was am Lebensende zählt

		  Weihbischof em. Ulrich Boom, Würzburg
		  Angelika Kunkel, Seniorenpastoral im Bistum Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 202, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Eltern sein in der Klimakrise	 p	 SG61
		  Sensibilisierungstraining für die Zukunft der eigenen Kinder

		  Kerstin Wohlfahrt, Christians for Future, Dauchingen
		  p	Vorbereitet von: Christians for Future

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 101, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Für Gott gibt es keine hoffnungslosen Fälle	 p	 UN78
		  Arbeit mit und für junge(n) Menschen in schwierigen Situationen

		  Mitarbeitende von Don Bosco
		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Glaube und Mut, um wieder neu anzufangen	 p	 ND15
		  Biografisches Schreiben

		  Beate Behrendt-Weiß, Journalistin, Rheinbach
		  p	Vorbereitet von: Ermlandfamilie

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, 1. OG, Raum 3, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Kinder stärken	 p	 ZG76
		  Meine Gefühle, mein Körper, meine Rechte

		  Laura Beckers, Stabsstelle Aufarbeitung, Prävention und Intervention im Bistum 
Würzburg

		  Daniela Englert, Stabsstelle Aufarbeitung, Prävention und Intervention im Bistum 
Würzburg

		  p	Vorbereitet von: Stabsstelle Aufarbeitung, Prävention und Intervention im Bistum 
Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 201, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Macht, Partnerschaft und Gerechtigkeit	 p	 UC93
		  Feministische Perspektiven der Entwicklungszusammenarbeit

		  Christina Arkenberg, Aufsichtsratsvorsitzende von Fairtrade Deutschland, Köln
		  Barbara Schirmel, Misereor, Aachen
		  p	Vorbereitet von: Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und Katholische 

Landjugendbewegung Deutschlands (KLJB) mit Fairtrade Deutschland

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Raum 1, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Sicht-Bar mit livebooks	 p	 YM79
		  Menschen teilen ihre Lebensgeschichten

		  p	Vorbereitet von: Erthal-Sozialwerk und Förderverein Wärmestube Würzburg

		  Caritashaus, Innenhof, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Vom Streiten und sich lieben!	 p	AZ64
		  Geschwisterstreit als Lebenslernfeld?!

		  Bärbel Hofherr, Religionspädagogin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Referat Partnerschaft-Familie des Bistums Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 102, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
14.00–15.30	 	 Wenn die Lebensbibliothek durcheinandergerät	 p	 YN56
		  Für An- und Zugehörige von Menschen mit Demenz

		  Dr. Maria Kotulek, Seniorenpastoral der Erdiözese München und Freising
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.022, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Abenteuer Pubertät – es bleibt spannend!	 p	 VC77
		  Ein Angebot für Eltern und alle Interessierten

		  Angelika Reinhart, Gemeindereferentin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Referat Partnerschaft – Familie des Bistums Würzburg

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 103, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Damit Beziehung gelingt	 p	 EU15
		  Gesprächstraining für Paare

		  Eva Eschler, Trainerin Ein partnerschaftliches Lernprogramm, Lauf/Pegnitz
		  Rudolf Mazzola, Trainer Ein partnerschaftliches Lernprogramm, Freiburg/Breisgau
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 204, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Eintauchen in das, was uns trägt und prägt	 p	 JW73
		  Spirituelle Biografiearbeit

		  Adelheid Widmann, Seniorenpastoral der Erzdiözese München und Freising
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle Seniorenpastoral im Bistum Würzburg

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, 1. OG, Raum 3, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Gewalt an Frauen	 p	 GD36
		  Engagement der Orden für Betroffene

		  Renate Hofmann, Generalleiterin der Gemeinschaft der Missionshelferinnen, 
Bad Kissingen

		  Sr. Daniela Kubiak RGS, Bad Kissingen
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Ordensobernkonferenz (DOK)

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 201, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Gleiche Bildungschancen für alle	 p	 UC55
		  Schulische und berufliche Bildung inklusiv gestalten

		  Susanne Nowak, Jugendberufshilfe bei In Via Katholischer Verband für Mädchen- 
und Frauensozialarbeit Deutschland, Freiburg/Breisgau

		  p	Vorbereitet von: In Via Katholischer Verband für Mädchen- und Frauensozialarbeit 
Deutschland

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 102, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Mut tut gut	 p	 NM32
		  Alternative Mutmach-Aktionen für den Alltag

		  Antonia Lanuschni, Pädagogin, Rattelsdorf
		  p	Vorbereitet von: clara.francesco – Franziskanische Netzwerkinitiative

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 101, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Was, wenn aufstehen nicht möglich ist?	 p	 YW45
		  Erfahrungen aus der Klinikseelsorge zur Ressourcenstärkung

		  Bernd Aninger, Klinikseelsorger, Murnau/Staffelsee
		  p	Vorbereitet von: Missionarinnen Christi

		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Werkstatt
16.30–18.00	 	 Wenn (m)ein Kind stirbt, fehlt ein Stück von mir – und uns	 p	 SH98
		  Austausch und Unterstützung für Familien und Nahestehende

		  Claudia Brönner, Mediatorin, Tiefenthal
		  Reinhold Grimm, Netzwerk Trauerpastoral im Bistum Würzburg, Marktheidenfeld

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 202, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Abendrevue

Donnerstag

		  Abendrevue
19.00–21.00	 	 Aus den Sitzen, fertig – Mut!	 p	 AG24
		  Mit Szenen, Texten, Film und Musik

		  p	Vorbereitet von: Andere Zeiten

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Saal, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

Freitag

		  Abendrevue
19.00–21.00	 	 Aus den Sitzen, fertig – Mut!	 p	NU84
		  Mit Szenen, Texten, Film und Musik

		  p	Vorbereitet von: Andere Zeiten

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Saal, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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Samstag

		  Abendrevue
19.00–21.00	 	 Aus den Sitzen, fertig – Mut!	 p	QM99
		  Mit Szenen, Texten, Film und Musik

		  p	Vorbereitet von: Andere Zeiten

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Saal, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 Was Frauen tragen	 p	 CK78
		  Lebenswelten von Frauen heute

		  p	Vorbereitet von: Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Diözesanverband 
Würzburg mit Gleichstellungsstelle für Frauen und Männer der Stadt Würzburg

		  Rathaus, EG, Behr-Halle, Rückermainstr. 2 (7)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Ausstellung
	 Zerbrochene Verbindungen	 p	 XM83
		  Wege frauen*liebender Frauen* in Widerstand und Deportation

		  p	Vorbereitet von: #OutInChurch

		  Kath. Hochschulgemeinde, Innenhof, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

Cafés

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Café
	 Das CariCafé	 p	 SM59
		  Verweilen und Begegnung mit Kaffee und Kuchen

		  p	Vorbereitet von: Caritasverband für die Diözese Würzburg

		  Caritashaus, Innenhof, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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		  Café
	 Familiencafé	 p	 MR38
		  Ein Treffpunkt für (Groß-)Eltern mit Kindern

		  p	Vorbereitet von: Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, UG, Familienraum, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Café
	 Regenbogencafé	 p	 EE29
		  Erfrischungen, Begegnungen und Verweilen

		  p	Vorbereitet von: Katholisches LSBT+ Komitee

		  Kath. Hochschulgemeinde, Innenhof, Hofstallstr. 4 (23)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

Dauerangebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Dauerangebot
	 Don Bosco Zirkuszelt	 p	 EF46
		  Ein Ort für Kinder, Jugendliche und die ganze Familie

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/donbosco sowie auf 
p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den Webcode der Veranstaltung.

		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Dauerangebot
	 Hab Mut, komm rein!	 p	 LE46
		  Informationsstand des Themenbereichs Lebenswelten

		  Sie haben Fragen zu Veranstaltungen im Bereich Lebenswelten oder Junge 
Lebenswelten? Sie möchten uns Feedback zu unseren Angeboten geben? Kommen 
Sie vorbei und sprechen Sie uns an!

		  Siebold-Gymnasium, Foyer, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Dauerangebot
	 Meditationszelt	 p	 MS26
		  Ein Ort für Ruhe und Spiritualität

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/donbosco
		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos

b		  Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Dauerangebot
	 Ruheraum	 p	 NQ87
		  Ein Rückzugsort mit Liegemöglichkeit

		  Don-Bosco-Berufsschule, 1. OG, Raum 01.026, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Dauerangebot
	 Ruheraum	 p	 MG34
		  Ein Rückzugsort

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, 1. OG, Raum 4, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

Kinderbetreuung

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Kinderbetreuung
	 Spiel, Spaß und Betreuung	 p	 NF66
		  Für Kinder von 4 bis 9 Jahren

		  Spielen, malen, lesen, dabei sein beim Erzähltheater oder einfach ausruhen? 
Während die Eltern ein Podium oder eine Werkstatt beispielsweise im Kolping-Haus 
oder in der Kirche St. Johannis besuchen, freuen sich die Kinder über die Zeit mit 
angehenden Erzieher:innen, die zusammen mit pädagogischen Fachkräften ein 
buntes Programm vorbereitet haben. Betreuungsdauer: maximal 2,5 Stunden.

		  p	Vorbereitet von: Fachakademie für Sozialpädagogik St. Hildegard Würzburg

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, UG, Bewegungsraum, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Kinderbetreuung
	 Spiel, Spaß und Betreuung	 p	 TQ83
		  Für Kinder von 4 bis 9 Jahren

		  Spielen, malen, lesen, dabei sein beim Erzähltheater oder einfach ausruhen? 
Während die Eltern ein Podium oder eine Werkstatt beispielsweise im Congress 
Centrum besuchen, freuen sich die Kinder über die Zeit mit angehenden 
Erzieher:innen, die zusammen mit pädagogischen Fachkräften ein buntes Programm 
vorbereitet haben. Betreuungsdauer: maximal 2,5 Stunden.

		  p	Vorbereitet von: Fachakademie für Sozialpädagogik St. Hildegard Würzburg

		  Maritim Hotel, 1. OG, Salon Beatrix, Turmgasse (38)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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		  Kinderbetreuung
	 Spiel, Spaß und Betreuung	 p	 JF48
		  Für Kinder von 4 bis 9 Jahren

		  Spielen, malen, lesen, dabei sein beim Erzähltheater oder einfach ausruhen? 
Während die Eltern ein Podium oder eine Werkstatt beispielsweise in der Don-
Bosco-Kirche oder -Berufsschule besuchen, freuen sich die Kinder über die Zeit 
mit angehenden Erzieher:innen, die zusammen mit pädagogischen Fachkräften ein 
buntes Programm vorbereitet haben. Betreuungsdauer: maximal 2,5 Stunden.

		  p	Vorbereitet von: Fachakademie für Sozialpädagogik St. Hildegard Würzburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, 2. OG, Raum 02.022, Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Mitmachangebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Mitmachangebot
	 Auf zu neuen Ufern	 p	 TV52
		  Eine Kanufahrt voller Mut und Entdeckungen

		  Voranmeldung erforderlich. Bitte nutzen Sie den unten angegebenen Link
		  Teilnahme ab 16 Jahren. Handtuch und Wechselsachen bitte mitbringen.
		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/kanu
		  p	Vorbereitet von: Salesianer Don Boscos

		  Startpunkt: Zirkuszelt auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Mitmachangebot
	 Der Bound fürs Leben	 p	 XH79
		  Eine interaktive Beziehungstour für Paare

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Startpunkt: Sportplatz des Siebold-Gymnasiums, Eingangstor, Rennweger Ring 11
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Geistreich unterwegs	 p	 FM75
		  Ein Actionbound für Firmlinge und deren Pat:innen

		  p	Vorbereitet von: Pastoraler Raum Bergtheim-Fährbrück

		  Startpunkt: Sportplatz des Siebold-Gymnasiums, Eingangstor, Rennweger Ring 11
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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		  Mitmachangebot
	 Hier ist immer etwas los	 p	 VF55
		  Buntes Treiben für Kinder von 8 bis 14 Jahren

		  Nur in Begleitung Erwachsener. Für eine Kinderbetreuung nutzen Sie bitte die 
Angebote, die mit „Kinderbetreuung“ gekennzeichnet sind.

		  p	Vorbereitet von: DJK-Sportverband

k		  Siebold-Gymnasium, Sportplatz, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Lass die Bibel lebendig werden	 p	 ZL78
		  Lieblingsgeschichten mit Lego nachbauen

		  Bitte Schuhe am Turnhalleneingang ausziehen.
		  p	Vorbereitet von: von Cansteinsche Bibelanstalt

x		  Siebold-Gymnasium, 1. OG, Obere Sporthalle, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Pilgerweg für Paare	 p	 FM33
		  Stationenweg mit Anregungen für gute Paar-Gespräche

		  p	Vorbereitet von: Schönstatt-Familienbewegung

k		  Siebold-Gymnasium, Sportplatz, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

		  Mitmachangebot
	 Wir sind großartig	 p	 VZ44
		  Ein Familienparcours in zwölf Stationen

		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft für katholische Familienbildung (AKF)

		  Siebold-Gymnasium, 2. OG, Raum 203, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer

Freitag, Samstag

		  Mitmachangebot
	 Ein partnerschaftliches Tandemabenteuer	 p	 GK13
		  Machen Sie bei uns den Paarführerschein!

		  p	Vorbereitet von: Referat Partnerschaft-Familie des Bistums Würzburg

k		  Siebold-Gymnasium, Sportplatz, Kapuzinerstraße Ecke Eichstraße (26)
		  Nächste Haltestellen: Berliner Platz (5); Handwerkskammer
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Bildende Kunst

Kunst öffnet Räume für das Unsagbare. In den Ausstellungen und Installationen dieses Themen-
bereichs begegnen sich Schönheit und Schmerz, Hoffnung und Wandel. Die Kunstschaffenden 
greifen Themen wie Macht, Würde, Gewalt und Verantwortung auf und laden zum Hinsehen, Fühlen 
und Mitdenken ein. Hier wird Glaube sichtbar, Kritik konkret und Vision Wirklichkeit in Farbe, Form 
und Begegnung.

Vernissagen	 MD82

Ausstellungen	 EZ86

Installationen	 PG29

Führungen	 WC32

Gespräch	 DD12

Lichtinstallationen	 EV85

Mitmachaktion	 SE92

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 FA16

Donnerstag	 |	 11.00–18.00
Freitag	 |	 11.00–18.00
Samstag	 |	 11.00–18.00

Verschiedene Veranstaltungsorte

Vernissage

Donnerstag

		  Vernissage
12.30–13.15	 	 Shame – European stories	 p	 QJ53
		  Betroffene teilen ihre Geschichte

		  Umsteuern! Robin Sisterhood, Köln

		  Neubaukirche, Foyer, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Vernissage
16.30–17.30	 	 Schmerzpunkt	 p	 XU85
		  Künstlerische Intervention

		  Siegerentwurf des Kunstwettbewerbs des Katholikentags zu sexualisierter Gewalt 
und Missbrauch geistlicher Autorität in der katholischen Kirche

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/schmerzpunkt
		  Kai Christian Moritz, Künstler und Betroffener, Würzburg
		  Susanne Wagner, bildende Künstlerin, München

		  Moderation:
		  Benita Meißner, München
		  Musik:
		  Milena Milatinova Ivanova, Höchberg

		  Dom St. Kilian, Vorplatz, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Ausstellungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 Anstöße zum Mensch sein	 p	 LD11
		  Spirituelle Suche nach dem Lebensmut

		  Werke von M. Morgner, P. Uehlein, J. Lenssen u.a.
		  p	Vorbereitet von: Caritasverband für die Diözese Würzburg

b		  Caritashaus, Hochparterre, Ausstellungsfläche, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Ausstellung
	 Frau, hab Mut!	 p	 CK72
		  Frauen: alt, jung, muslimisch, katholisch – auf Augenhöhe

		  Gemälde von Öznur Cansever

		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Foyer, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Ausstellung
	 Shame – European stories	 p	 LJ52
		  Betroffene teilen ihre Geschichten

		  Ein Projekt des Fotografen Simone Padovani, Venedig/Italien
		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 

Webcode der Veranstaltung.
		  p	Vorbereitet von: Umsteuern! Robin Sisterhood

		  Neubaukirche, Foyer, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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		  Ausstellung
	 Wall of vision	 p	 NX12
		  Zusammen durch die sozial-ökologische Transformation

		  Ein Wandgemälde von innerfields
		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 

Webcode der Veranstaltung.

k		  Ceresbrunnen, Schönthalstr. 6
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Ausstellung
	 WürdeTräger	 p	 MP66
		  Menschen in Bolivien erzählen ihre Geschichte

		  Fotografien von Eberhard Mathes

		  Matthias-Ehrenfried-Haus, EG, Ausstellungsfläche, Bahnhofstr. 4–6 (31)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

Installationen

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Installation
	 „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49)	 p	 BH73
		  Eine immersive, schwebende Intervention im Klostergarten

		  Nach Ideen von Schüler:innen des Kunstseminars der St.-Ursula-Schule
		  p	Vorbereitet von: Kunstseminar der St.-Ursula-Schule

b		  St.-Ursula-Schule, Schulgarten, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Installation
	 Nägel	 p	UH66
		  Vergangenheit erinnern

		  Eine Arbeit von Sonya Schönberger
		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 

Webcode der Veranstaltung.

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)

		  Installation
	 Schmerzpunkt	 p	 QE92
		  Künstlerische Intervention von Susanne Wagner

		  Siegerentwurf des Kunstwettbewerbs des Katholikentags zu sexualisierter Gewalt 
und Missbrauch geistlicher Autorität in der katholischen Kirche

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/schmerzpunkt sowie auf 
p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den Webcode der Veranstaltung.

k		  Würzburger Innenstadt
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		  Installation
	 Und ich?	 p	 JX46
		  Säulenummantelungen von Monika Nelles

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Führungen

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Führung
15.30–16.30	 	 Anstöße zum Mensch sein	 p	 WC32
		  Spirituelle Suche nach dem Lebensmut

		  Werke von M. Morgner, P. Uehlein, J. Lenssen u.a.
		  Dr. Jürgen Lenssen, Kurator, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Caritasverband für die Diözese Würzburg

		  Caritashaus, Innenhof, Franziskanergasse 3 (11)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

Gespräch

Freitag

		  Gespräch
16.15–17.45	 	 Kunstfreiheit aushalten	 p	 PG26
		  Was die Kirche von der Kunst lernen kann

		  Dr. Johann Hinrich Claussen, Kulturbeauftragter des Rates der Ev. Kirche in 
Deutschland, Berlin

		  Prof. Monika Grütters, Staatsministerin a. D., ZdK-Mitglied, Berlin
		  Sonya Schönberger, bildende Künstlerin, Berlin
		  Susanne Wagner, bildende Künstlerin, München

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Ulrich Schäfert, Vorsitzender der Deutschen Gesellschaft für christliche Kunst, 

München
		  p	Vorbereitet von: Deutsche Gesellschaft für christliche Kunst

i		  Stift Haug, Bahnhofstr. 4 (30)
		  Nächste Haltestellen: Hauptbahnhof West (4, 5); Juliuspromenade (4, 5)
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Lichtinstallationen

Donnerstag, Freitag

		  Lichtinstallation
21.00–22.00	 	 Shame – European Stories	 p	 EV85
		  Geschichten Betroffener von sexualisierter Gewalt

		  p	Vorbereitet von: Umsteuern! Robin Sisterhood

		  Dom St. Kilian, Vorplatz, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Mitmachaktion

Donnerstag

		  Mitmachaktion
14.00–18.00	 	 „Steh auf und stell dich in die Mitte!“ (Mk 3,3)	 p	XX28
		  Heilungswunder Jesu auf Ikonen selbst nachgestalten

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Dr. Wolfgang Fleckenstein, Leiter der Ikonen-Schule, Hettstadt

		  St.-Ursula-Schule, Liobabau, 1. OG, Raum 101, Augustinerstr. 17 (13)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Viel Spaß auf dem 
          Katholikentag!
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Theater und Kabarett

Im Theater begegnen sich Kunst, Spiritualität und gesellschaftliche Fragen in Bewegung. Von bib-
lischen Erzählungen zu modernen Identitätsdebatten, von interreligiösen Projekten zu poetischem 
Theater. Wandel wird verkörpert, Zweifel ausgesprochen und Hoffnung getanzt – mitreißend, 
berührend und inspirierend. Das Kabarettprogramm verbindet Humor mit Tiefgang und Satire mit 
Hoffnung. Die Künstler:innen nehmen Kirche, Gesellschaft und die Zuhörenden selbst liebevoll aufs 
Korn. Wer lacht, denkt weiter: über Mut, Glaube, Zweifel und den ganz normalen Wahnsinn des 
Lebens zwischen Himmel und Erde.

Aufführungen	 PG87

Kabarett	 XQ75

Mitmachaktionen	 NK73

Performance	 XM31

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 SH51

Verschiedene Veranstaltungsorte

Aufführungen

Donnerstag

		  Aufführung
13.30–15.00	 	 (Kein) Land in Sicht	 p	 MF23
		  Frauen, die Mut machen

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 
Webcode der Veranstaltung.

		  Internationale Frauengruppe des Caritasverbands Minden

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Aufführung
14.00–15.30	 	 Die Legionäre	 p	 MU54
		  Kultur aus Passion

		  Fränkische Passionsspiele Sömmersdorf

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz
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		  Aufführung
17.30–18.30	 	 Clara und Friedrich – die Revolution muss tanzbar sein	 p	 VM47
		  Revue über Clara Zetkins Frauen- und Friedensarbeit

		  Eure Formation, Stuttgart

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Aufführung
19.30–20.30	 	 Clara und Friedrich – die Revolution muss tanzbar sein	 p	 HM75
		  Revue über Clara Zetkins Frauen- und Friedensarbeit

		  Eure Formation, Stuttgart

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Aufführung
11.00–12.00	 	 Was heißt hier wir?	 p	 UW38
		  Auf der Suche nach der deutschen Identität

		  Eure Formation, Stuttgart

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Aufführung
13.00–14.00	 	 Was heißt hier wir?	 p	 AB25
		  Auf der Suche nach der deutschen Identität

		  Eure Formation, Stuttgart

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Aufführung
15.00–17.00	 	 Die Stimme des Anfangs hören	 p	 MB99
		  Maria Magdalena und Mary Ward: Pionierinnen einer neuen Zeit

		  Inspiration Chor und Musicalgruppe, Bamberg

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

		  Aufführung
20.00–22.00	 	 Adolph Kolping	 p	 XD82
		  Ein Leben für soziale Gerechtigkeit

		  Lüfthildis Mysterienspiele, Meckenheim

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Aufführung
20.00–22.00	 	 Petrus und der Hahn	 p	 FP62
		  Ein Oratorium über das Annehmen einer ungewollten Aufgabe

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Gruppe AMI, Neuss
		  Gregor Linßen, Neuss
		  Projekt Petrus, Neuss

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Samstag

		  Aufführung
11.00–12.00	 	 Sinners!	 p	 KB82
		  Was, wenn die Hölle ein Safe Space ist?

		  Water to Wine Productions, Nürnberg

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Aufführung
13.30–14.30	 	 Das Markusevangelium	 p	 VR27
		  Tauchen Sie ein in eine fesselnde Reise

		  Eric Wehrlin, Schauspieler, Henndorf/Österreich

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Aufführung
15.30–16.45	 	 Die siegreiche Judit	 p	 MG37
		  Ein Mysterienspiel und Gebet für den Frieden

		  Zoriana Grzybowska, Rezitation und Gesang, Krakau/Polen
		  Artur Grzybowski, Rezitation und Gesang, Krakau/Polen

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Aufführung
18.00–19.00	 	 Sinners!	 p	 MQ29
		  Was, wenn die Hölle ein Safe Space ist?

		  Water to Wine Productions, Nürnberg

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Kabarett

Donnerstag

		  Kabarett
13.00–14.00	 	 Wiederstehvermögen	 p	WY34
		  Musikkabarettistische Vermeldungen aus dem Stuhlkreis

		  zwischenFall, Leipzig

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

		  Kabarett
13.30–14.30	 	 Hoffnungsfunken	 p	 LC78
		  Literarisches Kabarett und poetische Lieder

		  Martin Buchholz, Kabarettist, Rösrath

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Kabarett
15.00–16.00	 	 Mutig sagen, was Sache ist	 p	 FT38
		  Notfalls einfach wieder aufstehen

		  Avantgardinen, Erlangen

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

		  Kabarett
20.00–21.30	 	 Hesse trifft Franken	 p	 FM36
		  Interkulturelles Pfarrerkabarett

		  Wolfgang Buck, Walsdorf
		  Hans-Joachim Greifenstein, Babenhausen

		  Neubaukirche, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Kabarett
20.00–21.30	 	 Zurück aus der Zukunft	 p	 QB67
g		  Neues von morgen für die Kirche von gestern

		  Duodorant, Dortmund

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg
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Freitag

		  Kabarett
11.00–12.30	 	 Hartmut, steh auf!	 p	 AY67
		  Musikkabarettistischer Blick aufs christliche Trägheitsgesetz

		  Tau-Band, Ettenheim

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

		  Kabarett
15.30–16.30	 	 Frech – fromm – Frau	 p	 SL73
		  Über Mut – tut allen gut!

		  Renate Kühn, Kabarettistin, Geltendorf

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Kabarett
17.30–18.30	 	 Die Quadratur der Crisis	 p	 UH78
		  Kabarett am Rande des Wahnsinns

		  Fabian D. Schwarz, Kabarettist, Remseck/Neckar

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Kabarett
19.30–20.30	 	 Watt mut, datt mut!	 p	 ZF41
g		  Ein Streifzug durch Kirchenabgründe mit der Ruhrpott-Ikone

		  Ulrike Böhmer, Kirchenkabarettistin, Iserlohn

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Kabarett
19.30–21.00	 	 Wer’s glaubt	 p	 HS19
		  Vom Kirchen- und Kehrwochenvolk

		  Die Maulflaschen, Ravensburg

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

		  Kabarett
20.00–21.30	 	 Das Leben ist kein Ponyschlecken	 p	 MQ43
		  Eine musikkabarettistische Zumutung für Stehaufmenschen

		  Duo Camillo, Oberursel

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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Samstag

		  Kabarett
19.30–21.30	 	 Kirchenkabarettgala	 p	 HT86
		  Der glanzvolle Höhepunkt

		  Magdalena Adler, Kirchenkabarettistin, Bad Essen
		  Avantgardinen, Erlangen
		  Die Maulflaschen, Ravensburg
		  Duo Camillo, Oberursel
		  Duodorant, Dortmund
		  Renate Kühn, Kabarettistin, Geltendorf
		  Tobias Petzoldt, Kirchenkabarettist, Dresden
		  Fabian D. Schwarz, Kabarettist, Remseck/Neckar

		  Moderation:
		  Ulrike Böhmer, Iserlohn

		  Neubaukirche, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Kabarett
22.30–23.30	 	 Late Night	 p	 TZ28
		  Der kabarettistische Katholikentagsrückblick

		  Marcus Leitschuh, ZdK-Mitglied, Kassel
		  Lutz von Rosenberg Lipinsky, Hamburg

		  Gäste:
		  Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck, Kath. Militärbischof, Essen
		  Yvonne Willicks, Fernsehmoderatorin und Buchautorin, ZdK-Mitglied, Köln
		  Musik:
		  David Senz, Königswinter

		  Congress Centrum, Panoramaebene, Raum 11/12/13, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Mitmachaktionen

Samstag

		  Mitmachaktion
12.00–13.30	 	 Klangkörper Mensch	 p	 BZ29
		  Entdecke dein Instrument Stimme

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Alice Gierke, Sprachtherapeutin, Würzburg
		  Susanne Kröckel, Lehrlogopädin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Berufsfachschule für Logopädie Würzburg

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 3, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Mitmachaktion
15.00–16.30	 	 Klangkörper Mensch	 p	 GH75
		  Entdecke dein Instrument Stimme

		  Voranmeldung erforderlich
		  Die Voranmeldung ist an den Servicepunkten des Katholikentags möglich.
		  Alice Gierke, Sprachtherapeutin, Würzburg
		  Susanne Kröckel, Lehrlogopädin, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Berufsfachschule für Logopädie Würzburg

		  Burkardushaus, 1. OG, Raum 3, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Performance

Donnerstag

		  Performance
20.00–21.30	 	 Wenn du reden willst, ich höre zu	 p	 GJ93
		  Der erste Schritt: Hingabe

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 
Webcode der Veranstaltung.

		  Emanuella Amichai, Rezitation, Tel Aviv/Israel
		  Mohammad Kundos, Rezitation und Musik, Kiryat Ono/Israel
		  Bernhard Stengele, Rezitation, Köln
		  Live Painting:
		  Marianne Hollenstein, Ulm

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Katholikentagstasse
Sammeltasse in 2 Motiven

Alle Tassen im Schrank?  
Die Würzburger Edition  
der Sammeltasse! 

Weitere tolle Produkte in  
unseren Shops oder unter:

katholikentag.de/shop
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Literatur und Film

Autor:innen eröffnen neue Welten: Von Augustinus über Hildegard von Bingen bis zu internationa-
ler, zeitgenössische Literatur. Sie laden ein, in Geschichten die eigene Sehnsucht nach Sinn, Mut 
und Aufbruch (wieder) zu finden. Die Filmauswahl öffnet neue Blickwinkel. Von Pumuckls Augen-
zwinkern bis zu existenziellen, ethischen Fragen. Lassen Sie sich inspirieren, mitzudenken und 
mitzudiskutieren – über das, was Menschen verbindet und was uns als Gesellschaft herausfordert.

Film und Gespräch	 BE89

Film und Musik	 ZN57

Konzertlesungen	 DG66

Lesungen	 EZ67

Live-Podcast	 FA13

Mitmachaktion	 NT69

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 JX15

Verschiedene Veranstaltungsorte

Film und Gespräch

Donnerstag

		  Film und Gespräch
13.30–15.30	 	 Pumuckl und das große Missverständnis	 p	 ZP15
		  DE 2025, Regie: Marcus H. Rosenmüller, 98 min, FSK ab 0

		  Dr. Martin Ostermann, Geschäftsführer des Kath. Filmwerks, Frankfurt/Main

		  Gesprächsleitung:
		  Oliver Ripperger, Leiter der Kath. Medienzentrale Nordbayern, Würzburg

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Film und Gespräch
16.30–18.30	 	 Karuara – Menschen des Flusses	 p	 RE17
		  PE 2024, Regie: M. Araoz, S. Boyd, 77 min, FSK ab 12

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 
Webcode der Veranstaltung.

		  Sonia Caritimari Huansi, Vertreterin der Karuara, Amazonasgebiet/Peru
		  Dr. Martina Fornet Ponse, Adveniat, Essen
		  Barbara Fraser, freischaffende Journalistin, Lima/Peru

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Film und Gespräch
19.30–21.30	 	 Gesichter des Menschseins	 p	 UT93
		  Kurzfilme über Menschenwürde und Menschenrechte, FSK ab 12

		  Dr. Martin Ostermann, Geschäftsführer des Kath. Filmwerks, Frankfurt/Main

		  Gesprächsleitung:
		  Oliver Ripperger, Leiter der Kath. Medienzentrale Nordbayern, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Arbeitsgemeinschaft Katholischer Medienzentralen

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Film und Gespräch
16.30–18.30	 	 Gott von Ferdinand von Schirach	 p	 BC25
		  DE 2020, Regie: Lars Kraume, 93 min, FSK ab 12

		  Dr. med. Heribert Joha, Oberarzt für Anästhesie und Palliativmedizin, Würzburg

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Armin Bettinger, Studienleiter der Domschule Würzburg

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Film und Musik

Donnerstag

		  Film und Musik
20.00–21.45	 	 Die Stadt ohne Juden: Filmkunst im Widerstand der 20er Jahre	 p	 NJ43
		  AT 1924, Regie: Hans Karl Breslauer, 80 min, FSK ab 0

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 
Webcode der Veranstaltung.

		  Einführung:
		  Yona-Dvir Shalem, Hochschule für Jüdische Studien Heidelberg
		  Prof. Stefan Schmidt, Domorganist, Würzburg

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

Konzertlesungen

Freitag

		  Konzertlesung
13.30–14.30	 	 Wenn Liebe sich durchsetzt	 p	 MK94
		  Texte von Madeleine Delbrêl und Louise de Marillac

		  Vinzentinische Freundinnen, Untermarchtal

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Konzertlesung
14.00–15.00	 	 Friedensnoten	 p	HD64
		  Lernen aus der deutsch-französischen Vergangenheit

		  Hans-Bernhard Ruß, Orgel, Würzburg
		  Dr. Stefan Voges, Sprecher, Aachen

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzertlesung
16.00–17.00	 	 Virago Viris Virilior	 p	NA46
		  Augustinus auf der Klangspur weiblichen Mutes

		  Elisabeth Hubmann, Orgel, Amsterdam/Niederlande
		  Thomas Sojer, Sprecher, Hohenems/Österreich

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)
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		  Konzertlesung
20.00–21.30	 	 Goldzwanziger	 p	 VQ42
		  Lieblingslieder und Geschichten

		  2Flügel, Essen

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

Samstag

		  Konzertlesung
11.00–12.30	 	 Es gibt außerordentlich viel Mut in dieser Welt	 p	 AF28
		  Über Heldentum und Feiglinge

		  Wort im Abendkleid, Rimpar

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

Lesungen

Donnerstag

		  Lesung
11.30–12.30	 	 „Ich darf nicht schweigen“ (Hildegard von Bingen)	 p	 PX92
		  Mut, Visionen und der Kampf für Gerechtigkeit

		  Dr. Claudia Sticher, Schriftstellerin, Mühlheim/Main

		  Musik:
		  Annette Beck, Mühlheim/Main

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Lesung
12.30–13.30	 	 Wie ich der wurde, den ich mag	 p	 HZ89
		  Wenn aus Wunden neue Kraft entsteht

		  Anja Sauerer, Geschäftsführerin des Antonia-Werr-Zentrums, Kolitzheim
		  Pierre Stutz, Theologe, Osnabrück

b		  Kulturbühne auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Lesung
16.00–17.00	 	 zu lieben	 p	 FK48
		  Wie wir gemeinsam wachsen und Familie neu schreiben

		  Ulrike Draesner, Schriftstellerin, Berlin

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)
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		  Lesung
18.00–19.00	 	 Nochmal von vorne	 p	 AQ41
		  Zwischen Neubeginn und Alltagsscherben

		  Dana von Suffrin, Schriftstellerin, München

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

Freitag

		  Lesung
11.00–12.30	 	 Selig die Mutigen	 p	 RM89
		  Drei Frauen – zwei Bücher – ein Gespräch

		  Christina Brudereck, Autorin, Essen
		  Bettina Schlauraff, Theologin, Magdeburg
		  Dr. Beatrice von Weizsäcker, Autorin, München

		  Musik:
		  Dr. Benjamin Seipel, Essen

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Lesung
13.30–15.00	 	 Themen, die uns eben interessieren	 p	 SJ77
		  Lyrik trifft Lesung trifft Gespräch

		  Poetry Talk, Wallenhorst

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

		  Lesung
18.00–19.00	 	 Die Winterschwimmerin	 p	 HB28
		  Über Mut und den Zwist zwischen Geist und Natur

		  Marion Poschmann, Schriftstellerin, Berlin

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

Samstag

		  Lesung
11.00–12.00	 	 Mach mit, steh auf, lauf mit	 p	 TE49
		  Pilger:innen und ihre Reise

		  Jakobspilger:innen aus Uttenreuth

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg
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		  Lesung
11.00–13.00	 	 Reading Ride Africa – eine bewegende Vision	 p	 NW17
		  Mit Büchern und PS für eine bessere Zukunft

		  Georges Gambadatoun, Motorradliebhaber, Lomé/Togo
		  Jude Idada, Schriftsteller, Lagos/Nigeria
		  Annette Rönner-Seydl, Lehrerin, Bergtheim

i		  Burkardushaus, 1. OG, Kardinal-Döpfner-Saal, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Lesung
15.30–17.00	 	 Reichskanzlerplatz	 p	XW94
		  Räume der Macht, Räume der Seele

		  Nora Bossong, Schriftstellerin, ZdK-Mitglied, Berlin

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

		  Lesung
19.30–21.00	 	 Themen, die uns eben interessieren	 p	 JK21
		  Lyrik trifft Lesung trifft Gespräch

		  Poetry Talk, Wallenhorst

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Lesung
20.00–21.00	 	 „Unruhig ist unser Herz bis es Ruhe findet in dir“	 p	 RD43
		  Auf den Spuren des Hl. Augustinus

		  Katharina Thalbach, Schauspielerin, Königswinter

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Lesung
20.00–22.00	 	 Reading Ride Africa – eine bewegende Vision	 p	 BG76
		  Mit Büchern und PS für eine bessere Zukunft

		  Georges Gambadatoun, Motorradliebhaber, Lomé/Togo
		  Jude Idada, Schriftsteller, Lagos/Nigeria
		  Annette Rönner-Seydl, Lehrerin, Bergtheim

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)



254 Kultur

Live-Podcast

Freitag

		  Live-Podcast
11.00–12.30	 	 Tauchgänge	 p	 NE72
		  Ich beklage mich nicht, ich klage! Reklamation à la Hiob

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/tauchgaenge
		  Dr. Marlen Bunzel, Alttestamentlerin, Wien/Österreich
		  Peter Gößwein, Erzählkünstler, Berlin
		  Dr. Katrin Visse, Podcasterin, Berlin

		  VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Mitmachaktion

Freitag

		  Mitmachaktion
20.00–21.30	 	 Am Anfang war die Frage!	 p	 LF42
		  Big Kevins Kneipenquiz: Irisch – fränkisch – himmlisch

		  Kevin Dardis, Quizmaster, Nürnberg

xk		  Standard, Kneipe, Keller, Oberthürstr. 11a (32)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

www.rothenburg.de

Landschaft.Garten.Natur.
Rothenburg ob der Tauber ist eine Mittelalterstadt im Grünen. 
Während des Themenjahres warten handverlesene Erlebnis­
touren mit dem Winzer, den Naturpark Rangern, den Wander­
führern, der Kräuterkundlerin oder dem Förster auf Sie.

Alle Angebote zum Themenjahr finden Sie in der kostenlosen 
Broschüre. Zu bestellen unter garten@rothenburg.de

Themenjahr 2026
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Musik

Von Rock bis Harfe, von Oratorium bis Gemeindechor, von andächtig bis feierwütig: Das Musikpro-
gramm bietet eine unbändige Vielfalt an Genres, Stilen und Klangwelten. Immer wieder wird dabei 
auch zum Mitmachen eingeladen.

Aufführungen	 DJ31

Konzerte	 UJ47

Konzertlesungen	 WR34

Mitsingkonzerte	 KA32

Offene Singen	 WR36

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 WL59

Verschiedene Veranstaltungsorte

Aufführungen

Freitag

		  Aufführung
20.00–22.00	 	 Sonnengesang (Uraufführung)	 p	 CJ35
		  Zwischen Revolution und Transformation

		  Komposition: Il Cantico delle Creature (Ludger Vollmer)
		  Leipziger Herrenensemble, Gesang
		  Harald Lesch, Naturwissenschaftler und Philosoph, München
		  Ulrich Pakusch, Orgel, Leipzig
		  Njamy Sitson, Gesang und Percussion, Diedorf
		  Then-Quartett, Rezitation und Gesang

		  Neubaukirche, Domerschulstr. 16 (15)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Aufführung
18.00–19.30	 	 Franziskus 2.0	 p	 WK42
		  Ein Gospelmusical

		  Together-Gospelchor, Rosdorf

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)
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Konzerte

Donnerstag

		  Konzert
11.30–12.30	 	 Familien-Rock’n’Roll	 p	 FK38
		  Mutig miteinander – fröhlich zusammen

		  Krawallo, Hiddenhausen

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)

		  Konzert
11.30–12.30	 	 Spüre die Kraft in Dir!	 p	 ZP28
		  Mutiger Christpop für Frieden, Gerechtigkeit und Inklusion

		  Rolligang, München

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
12.00–13.00	 	 Jesus berühre mich!	 p	 JG25
		  Spirituelle Reise mit internationalen Lobpreisliedern

		  Spirit Kitchen, Sulzbach

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
12.30–13.30	 	 Sound of praise	 p	 RV36
		  Kraftvolle Bandmusik in mitreißenden Arrangements

		  Five-Quartett, Reichenschwand

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
13.00–14.00	 	 Das Vaterunser: Ein Mutmachgebet	 p	 KU31
		  Ein Lied für jede Zeile des Gebets Jesu

		  Laetitia plus – die christliche Liedermacherband und Chor, Obertshausen

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)

		  Konzert
13.30–14.30	 	 Demokratie leben	 p	 MZ38
		  Orgelmeditationen für gesellschaftlichen Zusammenhalt

		  Stipendiat:innen der Hanns-Seidel-Stiftung, München

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)
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		  Konzert
14.30–15.30	 	 Familien-Rock’n’Roll	 p	 FX25
		  Mutig miteinander – fröhlich zusammen

		  Krawallo, Hiddenhausen

b		  Kulturbühne auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
14.30–15.30	 	 Never too old to rock	 p	 HK92
		  Neues Geistliches Lied im gottesdienstlichen Leben

		  Old Bones, Mosbach

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
14.45–15.30	 	 My feet are on the rock	 p	 LW98
		  Christliche Chormusik, Pop und Rock, Gospel und Balladen

		  Scouts-Chor, Kath. St. Johannes-Kirchengemeinde, Neckarsulm

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
15.00–16.00	 	 Rise. Sing. Shine.	 p	NV77
		  Gospel, Neues Geistliches Lied und christliche Popmusik

		  New Future – Junger Chor, Würzburg

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
15.30–16.30	 	 Credo – Ich glaube	 p	 LM79
		  Mut zum Leben im Glauben an Gott

		  Prof. Markus Eichenlaub, Orgel, Speyer

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzert
15.30–16.30	 	 Mutig werden	 p	 FH12
		  Eine Gitarre, eine Harfe und Mutmachlieder

		  Marita Börner, Harfe, Wilhelmsdorf
		  Reinhard Börner, Gitarre, Wilhelmsdorf

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg
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		  Konzert
16.00–17.00	 	 Steh zu deinen Worten!	 p	 GE95
		  Christlicher Pop, Rock, Funk mit Groove und Tiefe

		  Syndikath, Wiesbaden

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
17.00–18.00	 	 Mutanfall	 p	 WL86
		  Lieder zum Zuhören, Nachdenken und Mitsingen

		  Familienchor Partenkirchen, Garmisch-Partenkirchen

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Konzert
17.00–18.30	 	 Jahreszeiten	 p	 RK76
		  Vivaldi trifft A-capella-Musik zum Kirchenjahr

		  Kammerchor St. Johannes Kitzingen
		  Streicherensemble Kitzingen
		  Andreas Zack, Violine, Kitzingen

		  Musikalische Leitung:
		  Christian Stegmann, Kantor St. Johannes Kitzingen

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
17.00–18.30	 	 Liebe dich selbst!	 p	 TT56
		  Concious Pop – die Mischung macht’s

		  Cris Cosmo, Bühl

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

		  Konzert
17.30–19.00	 	 Weltreligionen im musikalischen Trialog	 p	 FS97
		  Ein interreligiöses Ensemble

		  Irith-Gabriely-Trio, Wiesbaden

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzert
18.00–19.00	 	 Songs zwischen Melancholie, Feingefühl und Glaube	 p	 XZ24
		  Liedermacherpop mit Gitarre und Saxophon

		  Raphael Steber, Ulm

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)
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		  Konzert
18.30–19.30	 	 Orgel rockt	 p	 DF81
		  Rock, Pop und Filmmusik auf der Kirchenorgel

		  Patrick Gläser, Orgel, Öhringen
		  Miriam Henkel, Gesang, Öhringen

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
19.00–20.00	 	 Mit Herz und Lunge	 p	 AB33
		  Mutmachmusik mit Blechbläser:innen

		  Brass Band der Hochschule für Musik Würzburg

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
19.00–20.00	 	 Plan B	 p	 LF34
		  Mit Klavier und Gitarre gegen die Resignation

		  Stefanie Schwab, christl. Liedermacherin, Würzburg

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

		  Konzert
19.30–21.00	 	 Schalom – Kirche trifft Synagoge	 p	 ED13
		  Interreligiöser musikalischer Dialog

		  Semjon Kalinowsky, Geige, Lübeck
		  Konrad Kata, Orgel, Lübeck

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
20.00–21.00	 	 Mutig von Gottes Botschaft singen	 p	 DF84
		  Ausgewählte Stücke von Barock bis Moderne

		  Therese Bergmann, Gesang, Rangsdorf
		  Sebastian Pietsch, Orgel, Rangsdorf

i		  Mutterhausareal der Schwestern des Erlösers, Mutterhauskirche, 
Domerschulstr. 1 (10)

		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
20.00–21.00	 	 Time out	 p	 CP38
		  Gefühlvolle Musik von einem jungen Singer-Songwriter

		  Moritz Eckert, Gitarre, Eisingen

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)



260 Kultur

		  Konzert
20.00–21.00	 	 Y.E.S.	 p	 NH49
		  Ein ökumenisches Gospelprojekt

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  CVJM-Gospelprojekt 2026, Traben-Trarbach

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

		  Konzert
20.30–22.00	 	 Die arabische Passion nach J. S. Bach	 p	 JW28
		  Eine musikalische Bitte um Frieden

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 
Webcode der Veranstaltung.

		  Ensemble Sarband
		  Modern String Quartet

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

		  Konzert
20.30–22.00	 	 Freiheit, Freude und Jazz	 p	 ZN83
		  Improvisationen mit Vibraphon, Saxophon, Percussion und Bass

		  The Nightbirds, Neuss

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
21.00–22.00	 	 Klassik trifft Deutschpop	 p	 PW79
		  Mitreißende Musik mit Cello, Geige und Schlagzeug

		  Stilbruch, Leipzig
		  Hanna Voitenko, Leipzig

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
21.00–22.00	 	 Loveletter – Roots and Reasons	 p	 EA47
		  Country Pop zum Mittanzen

		  Rebecca King und Band, Würzburg

b		  Bühne auf dem Oberen Markt, Marktplatz (4)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Freitag

		  Konzert
11.00–12.00	 	 Träum weiter! Lieder, die Mut machen	 p	YX44
		  Neue Chor- und Solostücke

		  Sandkorn, Hasselroth

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
12.30–13.30	 	 Übermut zum Überleben	 p	 LV22
		  Christliche Popmusik und Songs über das Leben

		  Alexandra Forster, Singer-Songwriterin, Konstanz

b		  Kulturbühne auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
13.00–14.00	 	 Liturgielieder	 p	 UJ11
		  14 neue, kraftvolle Kompositionen für Gitarre und Keyboard

		  Reinhard Burchhardt, Warburg

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzert
13.00–14.00	 	 Mutig voran – jetzt ist die Zeit	 p	 YQ57
		  Musikalische Impulse für eine ökumenische Zukunft

		  Himmelleicht, Cadolzburg

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
14.30–15.30	 	 75 Jahre Klänge der Sicherheit	 p	 NJ17
		  Ein klassisches Quintett

		  Brass Joker des Bundespolizeiorchesters, München

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Konzert
14.30–15.30	 	 Irgendwann hast du den Sprung gewagt	 p	 VL36
		  Mit Bass, Gitarre, Saxophon und mehrstimmigem Gesang

		  Moment mal, Aschaffenburg

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)
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		  Konzert
14.30–15.30	 	 Time out	 p	 BH34
		  Gefühlvolle Musik von einem jungen Singer-Songwriter

		  Moritz Eckert, Gitarre, Eisingen

b		  Kulturbühne auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
15.00–16.00	 	 Swing and more	 p	 WH54
		  30 Jugendliche spielen Bigbandmusik vom Feinsten

		  Big Band des Matthias-Grünewald-Gymnasiums Würzburg

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
16.00–17.00	 	 So beginnt Hoffnung	 p	 KF22
		  Akustik-Pop, der Herz und Seele bewegt

		  Sternallee, Münsterschwarzach und Würzburg

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

		  Konzert
16.30–17.30	 	 Dreh auf – mach laut	 p	 BC82
		  Rock, Pop, christliche Popularmusik und Gospel

		  Eitorf Band
		  Young Hope Chor, Eitorf

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
16.30–17.30	 	 Orgel rockt	 p	 XX52
		  Rock, Pop und Filmmusik auf der Kirchenorgel

		  Patrick Gläser, Orgel, Öhringen
		  Miriam Henkel, Gesang, Öhringen

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Konzert
16.30–17.30	 	 Steht auf für das Leben!	 p	 JH39
		  Lieder von Mut, Hoffnung und Zuversicht

		  Laetitia – die christliche Liedermacherband, Obertshausen

k		  St. Gertraud, Pleicherkirchplatz 1a (37)
		  Nächste Haltestellen: Congress Centrum (4); Ulmer Hof (4)
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		  Konzert
16.30–17.30	 	 Und du siehst wieder Land	 p	 YN72
		  Eine Stunde akustische Wellness für die Seele

		  Nature, Köln

b		  Kulturbühne auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
17.00–18.00	 	 Zuhause – мій дім	 p	 WA85
		  Deutscher Crossover-Pop trifft auf ukrainische Folklore

		  Stilbruch, Leipzig
		  Hanna Voitenko, Leipzig

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
18.00–19.00	 	 Spüre die Kraft in Dir!	 p	 US61
		  Mutiger Christpop für Frieden, Gerechtigkeit und Inklusion

		  Rolligang, München

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
18.00–19.30	 	 Wie ein guter Espresso	 p	RN44
		  Lebensbejahender Gypsy Swing und Weltmusik

		  Inswingtief, Würzburg

i		  Burkardushaus, 1. OG, Kardinal-Döpfner-Saal, Am Bruderhof 1 (9)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
18.30–19.30	 	 Jazz und Courage	 p	 JA62
		  Stücke aus mutigen Entstehungs- und Rezeptionskontexten

		  Blechbläser:innen der Hochschule für Musik Würzburg

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Konzert
19.00–20.00	 	 Loveletter – Roots and Reasons	 p	 NL78
		  Country Pop zum Mittanzen

		  Rebecca King und Band, Würzburg

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)



264 Kultur

		  Konzert
20.00–21.00	 	 Musik für den Frieden	 p	 CX91
		  Eine multinationale Bigband spielt Walzer bis Paso Doble

		  Orchester des Bayerischen Kulturzentrums der Deutschen aus Russland, 
Nürnberg

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Konzert
20.30–21.30	 	 Finde die Verbindung zum Himmel!	 p	 KT67
		  Christlicher Pop mit drei Stimmen und Band

		  Link to heaven, Regnitzlosau

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
20.30–21.30	 	 Hier spielt die Musik	 p	UY72
		  Moderne Blasmusik über Grenzen hinweg

		  Jugendorchester Uedem

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Konzert
20.30–22.00	 	 Segensworte für die Seele	 p	 CY24
		  Mit all den Schutz- und Friedensengeln fliegen können

		  Abendschön und Akzente, Karlsruhe
		  P. Dr. Anselm Grün OSB, Schwarzach/Main

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
20.30–22.00	 	 Vox feminae – Stimme der Frau	 p	 BN18
		  Wege zu Gott in traditioneller Musik des Mittelmeerraums

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/programm. Verwenden Sie dafür den 
Webcode der Veranstaltung.

		  Ensemble Sarband
		  Frauenstimmen des Vocalensembles Würzburg

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

		  Konzert
21.00–22.00	 	 Herr, kehre ein in dieses Haus!	 p	 WC85
		  Wie wir Frieden finden

		  Clemens Bittlinger und Band, Rimbach

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)
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		  Konzert
21.00–22.00	 	 The best of DFH	 p	 TS62
		  Lieder aus den Dreifaltigkeitsliederheften 1976–2026

		  ConTakt, Magdeburg

b		  Bühne auf dem Oberen Markt, Marktplatz (4)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
22.30–23.30	 	 Surch Church 4 Music	 p	 DE78
		  Neue Kirchenmusik-Konzepte in ungewöhnlicher Besetzung

		  ChoRaLis, Oldenburg

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

Samstag

		  Konzert
11.00–12.00	 	 Musik aus Westafrika	 p	 DH41
		  Melodien und Lieder auf traditionellen Instrumenten

		  Kuku ba, Tübingen

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
11.30–12.30	 	 Keep the faith – Rock auf der Orgel	 p	 VH91
		  Rockklassiker von Bach bis Metallica

		  Symphonic Rock Duo, Bruchsal

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzert
12.30–13.30	 	 Und du siehst wieder Land	 p	 GH34
		  Eine Stunde akustische Wellness für die Seele

		  Nature, Köln

b		  Kulturbühne auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
13.00–14.00	 	 Brücken in die Zukunft bauen	 p	 YT81
		  Mit Leidenschaft für Respekt und Vielfalt

		  Vocal Chords, Biberach/Riß

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Konzert
13.00–14.00	 	 Mutig berühren	 p	YW78
		  Über Gottes Liebe in vielen Sprachen

		  Jo Jasper, Klavier, Nürnberg

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Konzert
13.00–14.00	 	 Übermut zum Überleben	 p	 NZ69
		  Christliche Popmusik und Songs über das Leben

		  Alexandra Forster, Singer-Songwriterin, Konstanz

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzert
13.00–14.30	 	 Auf die Liebe setzen	 p	 KJ67
		  Poesie und Lieder von Hanns Dieter Hüsch

		  Ruhama, Köln

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Konzert
14.30–15.30	 	 Look down, oh Lord	 p	 RB89
		  Improvisierte und komponierte Vokalmusik der Renaissance

		  Le chant trouvé, Würzburg

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Konzert
14.30–15.30	 	 String Dancer	 p	 BR61
		  Tenorbass Solo-Show

		  Jan Henning, Los Angeles/USA

b		  Kulturbühne auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
15.00–16.00	 	 Rocksongs der letzten 50 Jahre	 p	 TG74
		  Menschen mit und ohne Behinderung musizieren gemeinsam

		  The Inclusions, Mitterteich

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Konzert
15.00–16.00	 	 The best of DFH	 p	 MZ46
		  Lieder aus den Dreifaltigkeitsliederheften 1976–2026

		  ConTakt, Magdeburg

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Konzert
16.00–17.00	 	 #feiernwir	 p	 SR32
		  Neue Geistliche Lieder zum Mitsingen und Zuhören

		  effata[!]-Band, Münster

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
16.00–17.00	 	 Blue skies – Blicke in den (musikalischen) Himmel	 p	 GM78
		  Evergreens aus Swing, Latin und Gospel auf der Pfeifenorgel

		  Dr. Lilo Kunkel, Orgel, Würzburg

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzert
16.30–17.30	 	 Sound of hope	 p	 PW51
		  Unsere Songs zaubern ein Lächeln ins Gesicht

		  Five4more, Emskirchen

b		  Kulturbühne auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
16.30–17.30	 	 Steh auf, sing mit!	 p	 AL67
		  Gesungene Ökumene

		  Lift your voice in Gospels, Schondra

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Konzert
17.00–18.00	 	 Gott suchen – begegnen – erleben	 p	 GY78
		  Praise und Worship

		  Immanuel Lobpreiswerkstatt, Ravensburg

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Konzert
17.00–18.30	 	 Über Brücken	 p	 SB42
		  Mit Violine und Flügel von Klassik bis Pop

		  Timo Böcking, Piano, Köln
		  Anna Dorothea Mutterer, Violine, Würzburg

b		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Kleiner Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestelle: Rennweg

		  Konzert
18.00–19.00	 	 Kreislauf des Wechsels menschlicher Lebensverhältnisse	 p	 HG66
		  Musikalische Betrachtungen zum Bildzyklus von 1561

		  Prof. Dr. Michael Rosenberger, Moraltheologe, Linz/Österreich
		  Christian Stegmann, Orgel, Kitzingen

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzert
18.00–19.00	 	 Mut und Melodie	 p	 AR43
		  Klavierquartette von Brahms und Piazolla

		  Vibra Quartett, Südkorea

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz

		  Konzert
18.30–19.30	 	 Choral, Hymnus und Litanei	 p	 PZ53
		  Werke von Bach, Franck, Demessieux und Alain

		  Christian Heidecker, Orgel, Würzburg

k		  St. Stephan, Wilhelm-Schwinn-Platz 1
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Konzert
19.30–21.00	 	 Das Herz dieser Stunde schlägt – eine Entdeckungsreise	 p	 BR47
		  Songs, Wortbilder, göttliche Lebenskraft, die alles beseelt

		  Abendschön und Akzente, Karlsruhe
		  Pierre Stutz, Theologe, Osnabrück

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Konzert
20.00–21.00	 	 Die Kraft der Musik	 p	 WC31
		  Jesuitenbarock trifft indigene Spiritualität

		  Sonidos de la Tierra, Asunción/Paraguay

i		  St. Johannis, Rennweger Ring 1 (25)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg
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		  Konzert
20.00–21.00	 	 Mehr als …	 p	 DR84
		  Die Bistumsband mit Beats und Bässen, Tiefe und Sinn

		  Sinnergie, Bamberg

		  Posthalle, Bahnhofplatz 2 (36)
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Konzert
20.00–21.00	 	 Von Bach, Reger, Pärt und Gubaidulina	 p	 GU67
		  Junge Musiker:innen an einer der modernsten Orgeln Deutschlands

		  Studierende der Hochschule für Musik Würzburg

		  Hochschule für Musik, Standort Hofstallstraße, Großer Saal, Hofstallstr. 6–8 (24)
		  Nächste Haltestellen: Handwerkskammer; Rennweg

		  Konzert
20.00–21.30	 	 Orgel rockt	 p	GU46
		  Rock, Pop und Filmmusik auf der Kirchenorgel

		  Patrick Gläser, Orgel, Öhringen
		  Miriam Henkel, Gesang, Öhringen

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
20.30–21.30	 	 Mit Gott auf der Gästeliste	 p	 RT19
		  Lobpreis-Party mit Elektromusik

		  MJ Deech und Luise, Dresden

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
21.00–22.00	 	 Songs mit Vibe und Seele	 p	 AM21
		  Handgemachte Popmusik – echt.überraschend.anders.

		  Hidden Haven, Stuttgart

b		  Bühne auf dem Oberen Markt, Marktplatz (4)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
21.00–22.00	 	 String Dancer	 p	 NY45
		  Tenorbass Solo-Show

		  Jan Henning, Los Angeles/USA

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)
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Konzertlesungen

Freitag

		  Konzertlesung
11.00–12.00	 	 Guten Morgen Mut	 p	 AA39
		  Mit Hoffnungsliedern und starken Geschichten in den Tag

		  Judy Bailey, Gesang und Gitarre, Alpen
		  Patrick Depuhl, Gesang und Text, Alpen

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzertlesung
16.00–17.00	 	 Das Leben ist nicht schwarz-weiß	 p	 HM36
		  Hoffnung finden, trotz Rassismus und NS-Familiengeheimnissen

		  Judy Bailey, Gesang und Gitarre, Alpen
		  Patrick Depuhl, Gesang und Text, Alpen

		  Theaterhalle am Dom, UG, Kiliansplatz 1 (2)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Konzertlesung
17.30–18.30	 	 Im Gehen geht’s	 p	 XA45
		  Leichte Lieder, tiefe Texte – vom Pilgern durch Land und Leben

		  Magdalena Adler, Kirchenkabarettistin, Bad Essen
		  Tobias Petzoldt, Kirchenkabarettist, Dresden

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Konzertlesung
19.30–21.30	 	 Aufsteh’n, aufeinander zugeh’n	 p	 PR87
		  Lieder und Texte, die uns Mut machen

		  Mit Live-Übertragung. Für mehr Informationen siehe Hinweise von A bis Z
		  Clemens Bittlinger und Band, Rimbach
		  P. Dr. Anselm Grün OSB, Schwarzach/Main

i		  Congress Centrum, Saalebene, Franconia-Saal, Kranenkai (39)
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)
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Mitsingkonzerte

Donnerstag

		  Mitsingkonzert
11.30–12.30	 	 Projektchor: Na, dann mal los, Elija!	 p	 FT36
		  Für alle, die gern singen und ein wenig Chorerfahrung haben

		  Offene Probe für die Eucharistiefeier der Dominikaner (Webcode: DA11)

		  Musikalische Leitung:
		  Br. Thomas Möller OP, Düsseldorf
		  p	Vorbereitet von: Dominikaner – Predigerorden

i		  Mozartareal, 1. OG, Saal, Hofstr. 11 (20)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Mitsingkonzert
12.30–13.30	 	 Crowdsinging	 p	 JL43
		  Mit Klassikern und neuen Entdeckungen

		  Moritz Metzner, Klavier, Nürnberg

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitsingkonzert
13.00–14.00	 	 Löwenmut und Bärenkraft	 p	 WX48
		  Starke Lieder für Familien

		  Sandkorn, Hasselroth

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Mitsingkonzert
13.30–15.00	 	 Gnade für die Welt	 p	 TZ64
		  Musik, die Mut macht

		  Oliver Fietz, Liedermacher, Greifenstein
		  Siegfried Fietz, Liedermacher, Greifenstein

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Mitsingkonzert
16.30–17.30	 	 Crowdsinging	 p	 RS43
		  Klassiker und neue Entdeckungen

		  Moritz Metzner, Klavier, Nürnberg

b		  Kulturbühne auf den Mainwiesen
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Mitsingkonzert
16.30–18.00	 	 Da berühren sich Himmel und Erde	 p	 YZ45
		  Mit Mut und Leichtigkeit vom Leben erzählen

		  Ruhama, Köln

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Mitsingkonzert
19.00–19.45	 	 Rise. Sing. Shine.	 p	 ZV74
		  Gospel, Neues Geistliches Lied und christliche Popmusik

		  New Future – Junger Chor, Würzburg

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitsingkonzert
20.30–21.30	 	 Steh auf und sing!	 p	WV48
		  Herzen berühren und Hoffnung in Zeiten des Wandels schenken

		  Chor Maranatha, Buchen

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Mitsingkonzert
11.15–12.45	 	 Steh auf, bewege dich!	 p	 JC95
		  Lieder und Geschichten, die zur Veränderung einladen

		  Franz Meurer, Pastor, Köln
		  Ruhama, Köln

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Mitsingkonzert
12.00–13.30	 	 Geh aus mein Herz – die Mutmachlieder von Paul Gerhardt	 p	NN66
		  Mit Impulsen zu Leben und Werk des Dichters

		  Dr. Dr. Frank Hofmann, Klavier, Hannover

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Mitsingkonzert
14.30–15.30	 	 Ewig und drei Tage	 p	 TT64
		  Mitsingen und Mitfühlen

		  Feuersteinchor, Burg Feuerstein, Ebermannstadt

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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		  Mitsingkonzert
15.00–16.00	 	 Crowdsinging	 p	 KS58
		  Klassiker und neue Entdeckungen

		  Moritz Metzner, Klavier, Nürnberg

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Mitsingkonzert
17.30–18.30	 	 Steh auf, sing mit!	 p	 YS86
		  Gemeinsam singen, wachsen und strahlen

		  effata[!]-Band, Münster
		  p	Vorbereitet von: Kindermissionswerk Die Sternsinger

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Mitsingkonzert
18.30–19.30	 	 You are good	 p	 TB79
		  Mutige und starke Gospels

		  Rejoice, Rödermark

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Mitsingkonzert
20.00–21.00	 	 Get up! Sing up! Keep your head up!	 p	 PW58
		  Mutige Lieder in Zeiten der Zumutung

		  Judy Bailey und Band, Alpen

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

Samstag

		  Mitsingkonzert
11.00–12.00	 	 Das können wir auch: Mut haben und aufstehen	 p	 RL31
		  Für Kinder von 5 bis 12 Jahren

		  Kreuz und Mehr, Nürnberg

k		  Don-Bosco-Kirche, Schottenanger 15 (43)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Mitsingkonzert
15.00–16.30	 	 Fürchtet euch nicht!	 p	 LQ16
		  70 Jahre Neues Geistliches Lied

		  Prof. Dr. Peter Pospiech, Gitarre, Estenfeld
		  Herry Schmitt, Klavier, Estenfeld

		  Juliusspital, Gartenpavillon, Klinikstr. 1 (35)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)
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		  Mitsingkonzert
15.30–17.00	 	 Ein Chor – eine Vision	 p	 YR76
		  Ein Mitmachchor für alle, um Einheit in Vielfalt zu erleben

		  Marita Börner, Harfe, Wilhelmsdorf
		  Reinhard Börner, Gitarre, Wilhelmsdorf
		  Jo Jasper, Klavier, Nürnberg
		  Stefanie Schwab, Musikerin, Würzburg
		  Sonidos de la Tierra, Asunción/Paraguay
		  Wunderwärts, Gerolzhofen

bi		  Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Rathaus (4, 5)

		  Mitsingkonzert
20.30–21.30	 	 Faith in Sound	 p	 XJ63
		  Klingende Gute Nachrichten

		  Good News, Heigenbrücken

k		  Neumünster, Kürschnerhof Ecke Schmalzmarkt (3)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Offene Singen

Donnerstag

		  Offenes Singen
15.00–16.00	 	 Klassiker und Neukompositionen	 p	 DA49
		  Ökumenische Lieder im neuen Evangelischen Gesangbuch

		  Hae-Kyung Jung, Kantorin des Bachchors Würzburg

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Samstag

		  Offenes Singen
12.30–13.30	 	 Hab Mut, sing mit!	 p	 PQ57
		  Mit Chören und einem Bläserensemble

		  Rainer Aberle, Diözesanmusikdirektor, Würzburg
		  Stefan Walter, Orgel, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Fachstelle für Kirchenmusik im Bistum Würzburg

ki		  St. Michael, Josef-Stangl‑Platz (17)
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

		  Offenes Singen
13.30–14.30	 	 Weite Räume meinen Füßen	 p	 KQ17
		  Lieder, die vom Leben singen

		  Taktlos, Laatzen

		  Hochschule für Musik, Standort Residenzplatz, Kammermusiksaal, Hofstr. 13 (21)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Mainfranken Theater; Residenzplatz
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Schmerzpunkt

Die Aufarbeitung von sexuellem Missbrauch ist weiterhin ein drängendes Thema 
in der katholischen Kirche. Mehrere Veranstaltungen greifen die Thematik 
während des Katholikentags auf. Um einen weiteren Impuls zu setzen, hat 
die Katholikentagsleitung darüber hinaus einen künstlerischen Wettbewerb 
ausgelobt.

Ausgewählt wurde der Beitrag der Künstlerin Susanne Wagner. Sie kombiniert in 
ihrer Intervention die Schmerzsymbolik mit dem Kreuz als zentrales christliches 
Zeichen. Die roten gesprühten Schmerzpunkte mit dem ausgelassenen Kreuz, die 
während des Katholikentags an mehreren Kirchen und kirchlichen Gebäuden in 
Würzburg angebracht sind, sollen Ausdruck des Respekts vor dem individuellen 
Leid der Betroffenen sein. Zugleich mahnen die Schmerzpunkte im öffentlichen 
Raum dazu, sexualisierte Gewalt und Missbrauch geistlicher Autorität wirksam 
zu verhindern und sich der institutionellen Aufarbeitung weiterhin zu stellen.

In der Marienkapelle liegen Plakate mit dem Motiv aus. Sie können mit
genommen werden in die eigene Heimatgemeinde.

Alle Infos zum Schmerzpunkt finden Sie auf p katholikentag.de/schmerzpunkt 
oder über den Webcode MJ74.
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Programm unter freiem Himmel
Erleben Sie das Open-Air-Programm des Katholikentags im stimmungsvollen 
Ambiente der Würzburger Altstadt!

Große Bühne vor großer Kulisse
Mi 17.00–19.00 Uhr
Do 09.00–22.20 Uhr
Fr 15.00–22.20 Uhr
Sa 20.30–22.20 Uhr
So 09.00–12.00 Uhr

Bühne auf dem Residenzplatz (22)
Alle Veranstaltungen im Detail finden Sie in App und Web:	 LC57

Bühne im Herzen der Stadt
Mi 19.00–22.20 Uhr
Do 12.30–22.20 Uhr
Fr 11.00–22.20 Uhr
Sa 11.00–22.20 Uhr

Bühne auf dem Unteren Markt, Marktplatz (6)
Alle Veranstaltungen im Detail finden Sie in App und Web:	 SF22
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Kulturbühne auf der Kirchenmeile
Do 12.30–17.30 Uhr
Fr 12.30–17.30 Uhr
Sa 12.30–17.30 Uhr

Kulturbühne auf den Mainwiesen, Mainaustraße (40)
Alle Veranstaltungen im Detail finden Sie in App und Web:	 PL91

Bühnenprogramm des Bistums Würzburg
Mi 19.00–22.20 Uhr
Do 11.30–22.00 Uhr
Fr 11.00–22.00 Uhr
Sa 11.00–22.00 Uhr

Bühne auf dem Oberen Markt, Marktplatz (4)
Alle Veranstaltungen im Detail finden Sie in App und Web:	 BR25

Jugendstage
Do 12.00–21.00 Uhr
Fr 11.00–18.30 Uhr
Sa 11.00–20.00 Uhr

Bühne im Ringpark am Siebold-Gymnasium, Rennweger Ring (27)
Alle Veranstaltungen im Detail finden Sie in App und Web:	 BY46

Kunst auf dem Kiliansplatz
Do 11.30–18.00 Uhr
Fr 11.00–18.00 Uhr
Sa 11.00–15.30 Uhr

Kiliansplatz (2)
Alle Veranstaltungen im Detail finden Sie in App und Web:	 KR78

Live-Podcasts
Do 11.30–17.15 Uhr
Fr 11.00–17.15 Uhr
Sa 11.00–18.00 Uhr

VRK-Podcastbühne, Platz an der Friedensbrücke
Alle Veranstaltungen im Detail finden Sie in App und Web:	 ED43
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Zentrale Konzerte unter freiem Himmel

Vor der Kulisse des UNESCO-Weltkulturerbes verwandelt sich der Residenzplatz an den Abenden des 
Katholikentags zu einer großen Konzertarena unter freiem Himmel. Mit a capella, fetten Brass-Sounds 
und erheiternder Wortakrobatik liefern die Freiluftkonzerte für Jung und Alt kulturelle Höhepunkte 
und lassen die Tage angemessen ausklingen.

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 LN15

Bühne auf dem Residenzplatz (22)	 LC57

Konzerte

Donnerstag

		  Konzert
20.30–22.00	 	 Weltbürgerinmusik: Fill me up with sunshine	 p	 VP82
g		  Starker Rhythmus fürs Herz und sanfte Lieder für die Seele

		  Judy Bailey und Band, Alpen

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

Freitag

		  Konzert
20.00–20.45	 	 A-Capella-Pop für Eine Welt	 p	 NK13
g		  Neue und alte Ohrwürmer

		  Alte Bekannte, Köln
		  p	In Kooperation mit: Misereor

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

		  Konzert
20.45–22.00	 	 Fette Beats für Eine Welt	 p	 RA81
g		  Brassband meets DJ

		  Knallblech, Bonn
		  p	In Kooperation mit: Misereor

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz

Samstag

		  Konzert
20.30–22.00	 	 Wunderpunkt	 p	 KN61
g		  Reime, Rhythmus, Rückgrat – Musikkabarett vom Feinsten

		  Bodo Wartke, Berlin

b		  Bühne auf dem Residenzplatz (22)
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Residenzplatz
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Aktionen in der Stadt

Während des Katholikentags ist überall etwas los! Spannende Veranstaltungen und Aktionen 
beleben die Straßen und Plätze der Würzburger Innenstadt. Zwischen Glockenklängen und einem 
großen Straßenmusikfest laden verschiedene Orte zur Begegnung und Information ein. Besonders 
herausgefordert sind alle Interessierten am Kiliansplatz, auf dem eine Installation entsteht, die zum 
Nachdenken anregt.

Konzert	 NK36

Performance	 XT94

Straßenmusikfest	 ZH54

Mitmachangebote	 VF47

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 TE87

Donnerstag	 |	 11.00–18.00
Freitag	 |	 10.30–18.00
Samstag	 |	 10.30–18.00

Würzburger Innenstadt	 GK71

Konzert

Donnerstag

		  Konzert
11.30–12.15	 	 Das Geläut der Würzburger Domglocken	 p	 MS41
		  Ein außergewöhnliches Konzert mit 20 Stimmen

		  Ben Schröder, Auszubildender zum Glockensachverständigen, Würzburg
		  Manuel Vetter, Glockensachverständiger im Bistum Würzburg
		  Dr. Jürgen Vorndran, Domdekan, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Würzburger Doms

		  Kiliansplatz
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Performance

Samstag

		  Performance
13.30–15.30	 	 „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49)	 p	 ZS29
		  Künstlerische Interventionen im öffentlichen Raum

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/kunstraum
		  Maria Berauer, München
		  Judith Egger, Gräfelfing
		  Ruth Geiersberger, München
		  Belá Juttner, München

		  Kiliansplatz
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Straßenmusikfest

Samstag

		  Straßenmusikfest
18.15–19.45	 	 Würzburg klingt!	 p	 KV66
		  Klangräume im Altstadttreiben

		  Am Samstagabend neigt sich der Katholikentag langsam dem Ende zu und dankt 
seiner Gastgeberstadt mit einer schönen lokalen Tradition. Wir laden ein zum Sich-
treiben-lassen, Verweilen und Mitschunkeln. Wenn die Sonne über den Dächern der 
Altstadt versinkt, bringen wir die Musik in die Straßen und auf die Plätze. Die Altstadt 
verwandelt sich in eine große Bühne – an verschiedenen Plätzen erklingen Stimmen, 
Gitarren, Trompeten und Rhythmen, die sich zu einem lebendigen Klangteppich 
verweben. Straßenmusik in all ihren Farben und Formen lädt zum Verweilen, 
Lauschen und Tanzen ein. Komm vorbei und erlebe, wie Musik die Stadt zum 
Schwingen bringt!

		  Weitere Informationen auf p katholikentag.de/wuerzburg-klingt

k		  Würzburger Innenstadt

Mitmachangebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Mitmachangebot
	 Eine Welt – keine Sklaverei	 p	 BN91
		  Die multimediale Ausstellung im missio-Truck

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/missio-truck
		  p	Vorbereitet von: missio Aachen

k		  QR-Code-Platz, Eichhornstraße
		  Nächste Haltestellen: Dom (4, 5); Spiegelstraße
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		  Mitmachangebot
	 Heben wir den Goldschatz – Handys spenden, Gutes tun	 p	 KM31
		  Engelsflügel-Selfiespot mit Sammelaktion

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/handyspenden
		  p	Vorbereitet von: missio Aachen

k		  Sternplatz
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

		  Mitmachangebot
	 Think tank	 p	 ZL36
		  Partizipatives (Falt-)Projekt

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/kunstraum
		  Frank Bölter, bildender Künstler, Köln

		  Kiliansplatz
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Mitmachangebot
	 Zusammen geht was – wir verbinden Generationen	 p	 LS18
		  Geschichten über und Ideen für ein gelingendes Miteinander

		  p	Vorbereitet von: Deutscher Caritasverband

		  Dom St. Kilian, Vorplatz, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

k		  Platz am Vierröhrenbrunnen, Beim Grafeneckart (8)
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)

k		  Hauptbahnhof Würzburg, Kiliansbrunnen

Herzliche Einladung 
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Präsentation des Bistums

Das Bistum Würzburg heißt Sie als Gastgeber des 104. Deutschen Katholikentags herzlich willkom-
men! Lernen Sie das Bistum und seine Menschen im Rahmen einer Präsentation auf dem Oberen 
Markt kennen und erleben Sie auf der Bistumsbühne die Vielfalt der Kirche von Unterfranken. 
Körper und Geist können am Rastplatz im Innenhof des Domkreuzgangs Kraft tanken. Und wenn Sie 
möchten, kommen Sie am Abend mit unseren Kneipenseelsorger:innen ins Gespräch! Wir freuen 
uns, dass Sie da sind!

Bühnenprogramm	 TS21

Dauerangebote	 BB39

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 FL65

Donnerstag	 |	 11.30–19.30
Freitag	 |	 11.00–20.00
Samstag	 |	 11.00–20.00

Bühne auf dem Oberen Markt, Marktplatz (4)	 BR25

	und weitere Orte

Bühnenprogramm

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Bühnenprogramm
	 Bühne frei für das Bistum Würzburg	 p	 QK37
		  Was Kirche in Unterfranken alles zu bieten hat

		  Hier bekommen kirchliche Gruppen aus dem Bistum Würzburg eine Bühne für ihre 
Aktivitäten. Kurzweiliges Programm mit Interviews, Präsentationen und Kultur.

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/bistumsbuehne
		  p	Vorbereitet von: Bistum Würzburg

b		  Bühne auf dem Oberen Markt, Marktplatz (4)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Dauerangebote

Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Dauerangebot
	 Kneipenseelsorge	 p	 EA39
		  Kirche trifft Theke

		  Wenn das Tagesprogramm endet, gehen wir erst los: Als Kneipenseelsorger:innen 
sind wir abends in den Kneipen, Bars und Cafés Würzburgs unterwegs. Für 
Gespräche, Fragen, Zweifel, ein offenes Ohr oder einfach nur da, wenn du jemanden 
brauchst. Wir reden gerne über Gott und die Welt, über das Leben, den Tag, das, was 
bleibt oder noch nicht ist. Komm ins Gespräch – mitten in der Nacht, mitten im Leben.

		  p	Vorbereitet von: Bistum Würzburg

k		  Würzburger Innenstadt

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Dauerangebot
	 Rastplatz	 p	 MB61
		  Kreuzgang am Dom

		  Welche Quellen in Ihrem Leben spenden Ihnen Kraft? Wann tanken Sie auf? Wo 
finden Sie Ruhe? Eine Rast nehmen, sich niederlassen, Gedanken schweifen lassen, 
eine Kleinigkeit trinken und essen – das kann am Rande der vielen Veranstaltungen, 
Begegnungen, Diskussionen wohltuend sein und neu Kraft schöpfen lassen. Im 
Kreuzgang zwischen Dom und Burkardushaus ist für Sie ein solcher Raum geöffnet, 
der mit Stationen und Impulsen zum Wahrnehmen und Nachsinnen, mit gemütlichen 
Sitzmöglichkeiten zum Verweilen und mit kleinen Leckereien und Getränken zum 
Auftanken einlädt.

		  p	Vorbereitet von: Bistum Würzburg

b		  Dom St. Kilian, Innenhof/Kreuzgang, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Pilgerbegrüßung am Mittwochmittag

Zum Katholikentag machen sich viele Menschen auf den Weg: mit dem Fahr-
rad, der Bahn, per Bus und vielleicht auch zu Fuß. Weihbischof Paul Reder heißt 
am Mittwoch um 12.05 Uhr beim Orgelimpuls 5 nach 12 im Dom St. Kilian alle 
Pilgerinnen und Pilger willkommen, die zum Katholikentag aufgebrochen sind. 
Sie sind eingeladen zu einer Viertelstunde Auszeit mitten am Tag mit Musik 
von der Klais-Orgel von Domorganist Prof. Stefan Schmidt und einem Impuls 
zum Nachdenken.

Den Orgelimpuls 5 nach 12 gibt es auch an den folgenden drei Veranstaltungs-
tagen. Diese finden Sie mit dem Webcode EP52.
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Aus Anlass des Katholikentags

Veranstaltungen aus Anlass des Katholikentags gehören nicht zum offiziellen Programm des Ka-
tholikentags. Die Vorbereitenden und Organisationen haben sich am Leitwort des Katholikentags 
orientiert, führen ihre Veranstaltungen jedoch rechtlich als auch inhaltlich gänzlich in eigener Ver-
antwortung und ohne Unterstützung des Katholikentags durch. Gerne empfehlen wir Ihnen, auch 
diese Angebote zu besuchen und zur Begegnung zu nutzen. Bitte beachten Sie: Für die Richtigkeit 
aller Angaben, insbesondere Zeiten und Orte, sowie für die Barrierefreiheit und Sicherheit vor Ort 
sind ausschließlich die jeweiligen Veranstaltenden verantwortlich.

Aufführungen	 YP91

Feier	 AS52

Film und Gespräch	 GP79

Führungen	 HQ68

Gebete	 HN57

Gespräche	 FG85

Gottesdienste	 UQ11

Konzerte	 QU52

Werkstätten	 KY58

Ausstellungen	 GR38

Dauerangebote	 BB31

Mitmachangebote	 VL35

Alle Veranstaltungen und weitere Informationen finden Sie in App und Web:	 MX27

Donnerstag	 |	 11.00–18.00
Freitag	 |	 11.00–18.00
Samstag	 |	 11.00–18.00

Verschiedene Veranstaltungsorte
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Aufführungen

Freitag

		  Aufführung
19.00–20.15	 	 Total ZerFranzt	 p	 PN49
		  Der kurzweilige Lebensweg des Interpreten Gottes

		  p	Vorbereitet von: Theater Spielberg Puppentheater in Würzburg

bk		  Theater Spielberg, Reiserstr. 7

Samstag

		  Aufführung
11.00–12.15	 	 Total ZerFranzt	 p	 BB22
		  Der kurzweilige Lebensweg des Interpreten Gottes

		  p	Vorbereitet von: Theater Spielberg Puppentheater in Würzburg

bk		  Theater Spielberg, Reiserstr. 7

		  Aufführung
19.00–20.15	 	 Total ZerFranzt	 p	 PA53
		  Der kurzweilige Lebensweg des Interpreten Gottes

		  p	Vorbereitet von: Theater Spielberg Puppentheater in Würzburg

bk		  Theater Spielberg, Reiserstr. 7

		  Aufführung
19.30–21.00	 	 Das schweigende Klassenzimmer	 p	 BG86
		  Über mutiges Aufbegehren in einem überwachten Staat

		  Voranmeldung erforderlich. Bitte nutzen Sie den unten angegebenen Link
		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: 

p katholikentag.de/mainfrankentheater
		  p	Vorbereitet von: Mainfranken Theater Würzburg

		  Mainfranken Theater, UG, Probebühne, Theaterstraße 21

Feier

Freitag

		  Feier
20.00–22.00	 	 „Brüder, reicht die Hand zum Bunde“ (J. G. Hientzsch)	 p	 PL92
		  Festkommers der katholischen Korporationen zum Katholikentag

		  p	Vorbereitet von: Kartellverband katholischer deutscher Studentenvereine

		  Studentenhaus, Am Studentenhaus 1
		  Nächste Haltestelle: Sanderglacisstraße (4)
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Film und Gespräch

Donnerstag

		  Film und Gespräch
19.00–21.30	 	 Ich bin dein Mensch	 p	 WE35
		  DE 2021, Regie: Maria Schrader, 108 min, FSK ab 12

		  Dr. David Obremski, Institut für Mensch-Computer-Medien, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Katholische Akademie Domschule Würzburg und Katholische 

Akademie in Bayern

		  Central im Bürgerbräu, Frankfurter Str. 87

Führungen

Donnerstag

		  Führung
11.30–12.30	 	 Ich will, dass du bist! (nach Hl. Augustinus)	 p	 UQ92
		  Ein Streifzug durch die Würzburger Augustinerkirche

		  p	Vorbereitet von: Augustinerkloster Würzburg

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Führung
12.00–13.00	 	 DenkOrt Deportationen 1941–1944	 p	 XK84
		  Einzigartiger Erinnerungsort für ganz Unterfranken

		  p	Vorbereitet von: DenkOrt Deportationen

		  Startpunkt: DenkOrt, Bahnhofsvorplatz, Bahnhofplatz 4
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Führung
12.00–13.45	 	 Glaubensfreude und spannende Geschichten	 p	 PJ19
		  Einblicke in die Produktion der Bistumszeitung Würzburg

		  p	Vorbereitet von: Katholisches Sonntagsblatt Würzburg

		  Medienhaus der Diözese, Kardinal-Döpfner-Platz 5
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Führung
12.00–15.00	 	 Shalom Europa	 p	 NE22
		  900 Jahre Religion, Kultur und Geschichte in Würzburg

		  Die Führungen beginnen jeweils zur vollen Stunde und dauern 30 Minuten.
		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/museumshalom
		  p	Vorbereitet von: Ehrenamtliche des Museums Shalom Europa

		  Jüdisches Museum, Shalom Europa, Valentin-Becker-Str. 11
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		  Führung
12.30–13.30	 	 Vom Dunkel ins Licht	 p	 AQ96
		  Einblicke in die Geschichte und spirituelle Aussagekraft des Kiliansdoms

		  Voranmeldung erforderlich
		  Voranmeldung in der Dominfo auf dem Domplatz.
		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Würzburger Doms

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Führung
15.00–16.30	 	 Wo Geschichte bewahrt wird – das Gedächtnis des Bistums	 p	 UL86
		  Quellen zum Leitwort des Katholikentags

		  p	Vorbereitet von: Archiv und Bibliothek des Bistums Würzburg

		  Archiv und Bibliothek des Bistums Würzburg, Domerschulstr. 17
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Führung
11.00–11.30	 	 Widerstand für die Demokratie?	 p	 JT89
		  Die sogenannten Tyrannenmörder in Würzburg

		  Voranmeldung erforderlich
		  Anmeldung unter: mvw-museum@uni-wuerzburg.de
		  p	Vorbereitet von: Martin von Wagner Museum der Universität Würzburg

k		  Martin von Wagner Museum der Universität, Südflügel der Residenz, Tor A, 
Residenzplatz 2

		  Führung
11.00–12.00	 	 Ich will, dass du bist! (nach Hl. Augustinus)	 p	 GV42
		  Ein Streifzug durch die Würzburger Augustinerkirche

		  p	Vorbereitet von: Augustinerkloster Würzburg

k		  Augustinerkirche, Dominikanerplatz 2 (34)
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Führung
11.00–12.30	 	 Wo Geschichte bewahrt wird – das Gedächtnis des Bistums	 p	 WN62
15.00–16.30		 Quellen zum Leitwort des Katholikentags

		  p	Vorbereitet von: Archiv und Bibliothek des Bistums Würzburg

		  Archiv und Bibliothek des Bistums Würzburg, Domerschulstr. 17
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Führung
12.00–13.00	 	 DenkOrt Deportationen 1941–1944	 p	 XG11
		  Einzigartiger Erinnerungsort für ganz Unterfranken

		  p	Vorbereitet von: DenkOrt Deportationen

		  Startpunkt: DenkOrt, Bahnhofsvorplatz, Bahnhofplatz 4
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Führung
12.00–13.45	 	 Glaubensfreude und spannende Geschichten	 p	 CD23
		  Einblicke in die Produktion der Bistumszeitung Würzburg

		  p	Vorbereitet von: Katholisches Sonntagsblatt Würzburg

		  Medienhaus der Diözese, Kardinal-Döpfner-Platz 5
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Führung
12.30–13.30	 	 Vom Dunkel ins Licht	 p	 TM31
		  Einblicke in die Geschichte und spirituelle Aussagekraft des Kiliansdoms

		  Voranmeldung erforderlich
		  Voranmeldung in der Dominfo auf dem Domplatz.
		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Würzburger Doms

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Führung
14.00–14.30	 	 Bilder von Mut und Zuversicht	 p	 QN41
15.00–15.30		 Beispiele in der Gemäldegalerie

		  Voranmeldung erforderlich
		  Anmeldung unter: mvw-museum@uni-wuerzburg.de
		  p	Vorbereitet von: Martin von Wagner Museum der Universität Würzburg

k		  Martin von Wagner Museum der Universität, Südflügel der Residenz, Tor A, 
Residenzplatz 2

		  Führung
14.00–15.30	 	 Mut ist weiblich!	 p	 SL25
		  Mutige Würzburgerinnen, die Spuren hinterließen

		  Voranmeldung erforderlich
		  Anmeldung unter: erinnerungskultur@stadt.wuerzburg.de
		  p	Vorbereitet von: Stadtarchiv Würzburg

		  Startpunkt: Rathaus Ehrenhof, Rückermainstr. 2
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)
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		  Führung
15.00–16.00	 	 Was Heilige uns heute noch zu sagen haben	 p	 DN67
16.00–17.00		 Unglaubliche Geschichten entführen in die Vergangenheit

		  Kostenpflichtig, für Kinder kostenfrei.
		  p	Vorbereitet von: Museum für Franken – Staatliches Museum für Kunst- und 

Kulturgeschichte in Würzburg

x		  Museum für Franken, Festung Marienberg

		  Führung
16.00–17.30	 	 Moscheeführung und Gespräch	 p	 GQ51
		  Einblicke in die älteste islamische Gemeinde Würzburgs

		  p	Vorbereitet von: Würzburger Moscheenbündnis

xk		  Integrations-, Kultur- und Bildungsverein, Erthalstr. 1

Samstag

		  Führung
11.00–12.30	 	 Moscheeführung und Gespräch	 p	 BS17
		  Einblicke in die älteste islamische Gemeinde Würzburgs

		  p	Vorbereitet von: Würzburger Moscheenbündnis

xk		  Integrations-, Kultur- und Bildungsverein, Erthalstr. 1

		  Führung
11.00–12.30	 	 Wo Geschichte bewahrt wird – das Gedächtnis des Bistums	 p	GY77
15.00–16.30		 Quellen zum Leitwort des Katholikentags

		  p	Vorbereitet von: Archiv und Bibliothek des Bistums Würzburg

		  Archiv und Bibliothek des Bistums Würzburg, Domerschulstr. 17
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Führung
12.00–13.00	 	 DenkOrt Deportationen 1941–1944	 p	 SZ49
		  Einzigartiger Erinnerungsort für ganz Unterfranken

		  p	Vorbereitet von: DenkOrt Deportationen

		  Startpunkt: DenkOrt, Bahnhofsvorplatz, Bahnhofplatz 4
		  Nächste Haltestelle: Hauptbahnhof West (4, 5)

		  Führung
12.00–13.45	 	 Glaubensfreude und spannende Geschichten	 p	NQ66
		  Einblicke in die Produktion der Bistumszeitung Würzburg

		  p	Vorbereitet von: Katholisches Sonntagsblatt Würzburg

		  Medienhaus der Diözese, Kardinal-Döpfner-Platz 5
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Führung
12.30–13.30	 	 Vom Dunkel ins Licht	 p	 YQ75
		  Einblicke in die Geschichte und spirituelle Aussagekraft des Kiliansdoms

		  Voranmeldung erforderlich
		  Voranmeldung in der Dominfo auf dem Domplatz.
		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Würzburger Doms

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Führung
13.00–14.00	 	 Mut auf 1.000 Buchseiten aus 1.000 Jahren	 p	 VP75
16.00–17.00		 Schätze aus der Universitätsbibliothek

		  Voranmeldung erforderlich. Bitte nutzen Sie den unten angegebenen Link
		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/schaetze
		  p	Vorbereitet von: Universitätsbibliothek Würzburg

		  Zentralbibliothek am Hubland, Lesesaal Sondersammlungen, Am Hubland

		  Führung
15.00–16.00	 	 Was Heilige uns heute noch zu sagen haben	 p	 CM56
16.00–17.00		 Unglaubliche Geschichten entführen in die Vergangenheit

		  Kostenpflichtig, für Kinder kostenfrei.
		  p	Vorbereitet von: Museum für Franken – Staatliches Museum für Kunst- und 

Kulturgeschichte in Würzburg

x		  Museum für Franken, Festung Marienberg

		  Führung
16.00–17.30	 	 Moscheeführung und Gespräch	 p	 JR42
		  Einblicke in die islamisch-bosnische Gemeinde Würzburgs

		  p	Vorbereitet von: Würzburger Moscheenbündnis

xk		  Islamisch-Bosnische Gemeinschaft, Dr.-Maria-Probst-Str. 3
		  Nächste Haltestelle: DJK-Sportzentrum (4)

Gebete

Samstag

		  Gebet
18.00–23.00	 	 Zeit mit Gott	 p	 JL59
		  Gesang, Gebet, Gespräch – Kirche neu und offen erleben

		  p	Vorbereitet von: Nightfever Würzburg

xk		  Karmelitenkirche, Sanderstr. 12
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)
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Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Gebet
20.45–21.00	 	 Versöhnliches zur Nacht	 p	 JT52
		  Gedanken zu Frieden und Versöhnung

		  p	Vorbereitet von: Ökumenische Nagelkreuzgemeinschaft Würzburg

k		  St. Stephan, Vorplatz, Denkmal der Versöhnung, Wilhelm-Schwinn-Platz

Gespräche

Donnerstag

		  Gespräch
13.00–14.00	 	 Was macht die Arbeit von Journalist:innen so besonders?	 p	 RU99
		  Das Institut für publizistische Ausbildung stellt sich vor

		  Gesprächsleitung:
		  Daniel Stahl, Themenchef bei der Main-Post, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Medienhaus des Bistums Würzburg

		  Medienhaus der Diözese, Kardinal-Döpfner-Platz 5
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Gespräch
13.00–14.00	 	 Was macht die Arbeit von Journalist:innen so besonders?	 p	 LL35
		  Das Institut für publizistische Ausbildung stellt sich vor

		  Gesprächsleitung:
		  Antonia Schlosser, Host des Podcasts Bergfreundinnen, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Medienhaus des Bistums Würzburg

		  Medienhaus der Diözese, Kardinal-Döpfner-Platz 5
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Gespräch
18.30–19.30	 	 Was Männern auf der Seele brennt	 p	 NH13
		  Männertreff zum Katholikentag

		  p	Vorbereitet von: Kirchliche Arbeitsstelle für Männerseelsorge und Männerarbeit in 
den deutschen Diözesen

xk		  Alte Mainmühle, Mainkai 1
		  Nächste Haltestelle: Rathaus (4, 5)



296 aus Anlass des Katholikentags

Samstag

		  Gespräch
11.00–12.00	 	 Christen im Westjordanland – Leben zwischen Kontrollpunkten	 p	 AC44
14.30–15.30		 Lesung eines Zeitzeugen aus einem Interview-Buch

		  Johannes Zang, Journalist und Reiseleiter, Goldbach
		  p	Vorbereitet von: Katholische Pfarrei St. Adalbero Würzburg

		  Haus der Kirche, Neubergstr. 1a
		  Nächste Haltestelle: Eichendorffstraße (4)

		  Gespräch
13.00–14.00	 	 Was macht die Arbeit von Journalist:innen so besonders?	 p	 ZP54
		  Das Institut für publizistische Ausbildung stellt sich vor

		  Gesprächsleitung:
		  Dr. Bernward Loheide, Chefredakteur der Katholischen Nachrichten-Agentur, 

Bonn
		  p	Vorbereitet von: Medienhaus des Bistums Würzburg

		  Medienhaus der Diözese, Kardinal-Döpfner-Platz 5
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Gottesdienste

Donnerstag

		  Gottesdienst
17.30–18.30	 	 Orthodoxe Vesper zu Ehren des Bildes Christi	 p	 LU84
		  Mit Ausstellung einer Kopie des Turiner Grabtuchs

		  p	Vorbereitet von: Ostkirchliches Institut der Universität Würzburg und Russische 
Orthodoxe Gemeinde Würzburg

		  St. Burkard, Burkarderstr. 42
		  Nächste Haltestelle: Löwenbrücke (5)

		  Gottesdienst
18.00–19.00	 	 Wie Weihrauch steige mein Gebet auf	 p	 BZ55
		  Griechisch-orthodoxe Vesper

		  p	Vorbereitet von: Griechisch-orthodoxe Pfarrei Würzburg

bk		  Griechische Kapelle der Drei Hierarchen, Martinstr. 13
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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Freitag

		  Gottesdienst
07.30–08.30	 	 Pontifikalmesse in den Tag	 p	 YY95
		  Einstimmen und Besinnen

		  Zelebrant:
		  Weihbischof Paul Reder, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Würzburger Doms

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Gottesdienst
18.00–19.00	 	 Akathistos an die allerheiligste Gottesgebärerin Maria	 p	 VJ71
		  Ostkirchliche Hymnus-Andacht

		  p	Vorbereitet von: Apostolische Exarchie für katholische Ukrainer des byzantinischen 
Ritus in Deutschland und Skandinavien

xk		  St. Bruno, Steinbachtal 2a
		  Nächste Haltestelle: Steinbachtal (5)

		  Gottesdienst
18.00–19.00	 	 „Aufgefahren über alle Himmel“ (Eph 4,10) Ermutigung zur Freude	 p	 SR28
		  Evangelische Messe der Berneuchener Gemeinschaften

		  p	Vorbereitet von: Berneuchener Dienst, Evangelische Michaelsbruderschaft und 
Gemeinschaft St. Michael

		  Thomaskirche, Schiestlstr. 54

		  Gottesdienst
18.00–23.00	 	 The Tabernacle – Begegnung, die verändert	 p	 CR65
		  Für junge Menschen von 15 bis 25 Jahren

		  p	Vorbereitet von: CHARIS Deutschland, Charismatische Erneuerung und Jugend für 
Kirche

		  tectake Arena, Stettiner Str. 1
		  Nächste Haltestelle: Königsberger Straße (4)

		  Gottesdienst
19.00–20.00	 	 Taizé-Andacht	 p	 QF16
		  „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49)

		  p	Vorbereitet von: Alt-Katholische Gemeinde St. Martin Würzburg

b		  St. Martin, Friedenstr. 3
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Samstag

		  Gottesdienst
07.30–08.30	 	 Pontifikalmesse in den Tag	 p	 UK98
		  Einstimmen und Besinnen

		  Zelebrant:
		  Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Würzburger Doms

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Gottesdienst
09.30–10.30	 	 Orthodoxe göttliche Liturgie	 p	 AG69
		  Griechisch-orthodoxe Liturgie auf deutsch

		  p	Vorbereitet von: Griechisch-orthodoxe Pfarrei Würzburg

bk		  Griechische Kapelle der Drei Hierarchen, Martinstr. 13
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Gottesdienst
12.00–13.30	 	 Göttliche Liturgie im byzantinischen Ritus	 p	 JD38
		  Pontifikalamt der Ostkirche in deutscher und ukrainischer Sprache

		  p	Vorbereitet von: Apostolische Exarchie für katholische Ukrainer des byzantinischen 
Ritus in Deutschland und Skandinavien

		  St. Burkard, Burkarderstr. 42
		  Nächste Haltestelle: Löwenbrücke (5)

		  Gottesdienst
17.00–18.30	 	 Segnungsgottesdienst	 p	 RM23
		  Ermutigung für herausfordernde Zeiten

		  p	Vorbereitet von: Charismatische Erneuerung

		  Vineyard, Beethovenstr. 2
		  Nächste Haltestelle: Berliner Platz (5)
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Konzerte

Donnerstag

		  Konzert
12.05–12.20	 	 Orgelimpuls 5 nach 12	 p	 CY42
		  Eine Viertelstunde Auszeit mitten am Tag

		  Dr. Christine Schrappe, Leiterin der Hauptabteilung Bildung und Kultur im 
Bischöflichen Ordinariat, Würzburg

		  Musikalische Leitung:
		  Prof. Stefan Schmidt, Domorganist, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Würzburger Doms

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Freitag

		  Konzert
12.05–12.20	 	 Orgelimpuls 5 nach 12	 p	 BY25
		  Eine Viertelstunde Auszeit mitten am Tag

		  Alexandra Eck, Referentin für die Dompastoral, Würzburg

		  Musikalische Leitung:
		  Prof. Stefan Schmidt, Domorganist, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Würzburger Doms

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Samstag

		  Konzert
12.05–12.20	 	 Orgelimpuls 5 nach 12	 p	RW44
		  Eine Viertelstunde Auszeit mitten am Tag

		  Dr. Jürgen Vorndran, Domdekan, Würzburg

		  Musikalische Leitung:
		  Prof. Stefan Schmidt, Domorganist, Würzburg
		  p	Vorbereitet von: Domkapitel des Würzburger Doms

i		  Dom St. Kilian, Domstr. 40 (1)
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Konzert
19.00–20.30	 	 Power of love	 p	 UG71
		  Ermutigung und Glaubenskraft mit Melodien und Rhythmen

		  p	Vorbereitet von: Sing’n’Swing Hammelburg

		  St. Burkard, Burkarderstr. 42
		  Nächste Haltestelle: Löwenbrücke (5)
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Werkstätten

Donnerstag

		  Werkstatt
19.30–21.00		  Kirche wächst – Kirche lebendig und missionarisch	 p	 SH79
 	  	 Von mutigen, kreativen und modernen Glaubenszeugnissen lernen
		  p	Vorbereitet von: Bergmoser + Höller Stiftung

 	  	 Burkardushaus, 1. OG, Raum 3, Am Bruderhof 1 (9)
 	  	 Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Werkstatt
14.00–16.00	 	 Handwerk trifft Innovation	 p	 UR61
		  Mit Händen arbeiten, Technik nutzen – Aufbruch zu Neuem!

		  p	Vorbereitet von: Don-Bosco-Berufsschule Würzburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, Bistro/Aula (im EG), Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

Ausstellungen

Samstag

		  Ausstellung
15.00–17.00	 	 Selige Edigna, die die Völker vereint?	 p	 BR76
		  Darstellung in moderner ukrainischer Ikonographie

		  p	Vorbereitet von: Apostolische Exarchie für katholische Ukrainer des byzantinischen 
Ritus in Deutschland und Skandinavien

		  St. Burkard, Burkarderstr. 42
		  Nächste Haltestelle: Löwenbrücke (5)

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 Fünf Jahrtausende Kunst- und Kulturgeschichte	 p	 ZL74
		  Antikensammlung und Gemäldegalerie

		  Die genauen Öffnungszeiten der jeweiligen Ausstellung finden Sie online unter 
p katholikentag.de/mvw

		  p	Vorbereitet von: Martin von Wagner Museum der Universität Würzburg

k		  Martin von Wagner Museum der Universität, Südflügel der Residenz, Tor A, 
Residenzplatz 2
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		  Ausstellung
	 Mutmachende Wege ins (Berufs-)Leben	 p	 PC24
		  Berufswege und Alltag bei bei besonderen Lebenslagen

		  p	Vorbereitet von: Don Bosco Berufsschule Würzburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, Bistro/Aula (im EG), Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)

		  Ausstellung
	 Mythos Mutter – zwischen Ideal und Realität	 p	 TV42
		  Intervention von Paloma Wolff

		  p	Vorbereitet von: Museum am Dom Würzburg

		  MAD Museum am Dom, Kiliansplatz 1
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)

		  Ausstellung
	 The naked truth – Alter und Nacktheit	 p	 LJ78
		  Gemälde von Annemarie Faupel

		  p	Vorbereitet von: Kunstverein Würzburg

xk		  Kunstverein im Kulturhafen, Galerieschiff Arte Noah, Oskar-Laredo-Platz 1
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Freitag, Samstag

		  Ausstellung
	 OMG – eine göttliche Auseinandersetzung	 p	 JV65
		  Mitglieder des Bundesverbands stellen sich vor

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/bbk
		  p	Vorbereitet von: Berufsverband Bildender Künstlerinnen und Künstler

xk		  BBK-Galerie im Kulturspeicher, Oskar-Laredo-Platz 1
		  Nächste Haltestelle: Congress Centrum (4)

Dauerangebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Dauerangebot
	 Büchereien als Treffpunkte in der Gemeinde	 p	TY79
		  Entspannen, Lesen und Spielen in der Büchereifachstelle

		  Spannende Informationen über die knapp 200 Katholischen Öffentlichen Büchereien 
im Bistum Würzburg und über die katholische Büchereiarbeit.

		  p	Vorbereitet von: Katholische Büchereifachstelle Würzburg

		  Medienhaus der Diözese, Kardinal-Döpfner-Platz 5
		  Nächste Haltestelle: Dom (4, 5)
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		  Dauerangebot
	 Mit uns kann man reden	 p	 UD56
		  Das Angebot und die Arbeit einer Offenen Tür entdecken

		  p	Vorbereitet von: Augustinerkloster Würzburg

k		  Gesprächsladen an der Augustinerkirche, Dominikanerplatz 4
		  Nächste Haltestelle: Juliuspromenade (4, 5)

		  Dauerangebot
	 Spirituell auftanken, austauschen und zur Ruhe kommen	 p	 CG41
		  Vielfältiges geistliches Programm

		  Tägliche Eucharistiefeiern, spirituelle Vorträge, meditative Musik zur vollen Stunde, 
die Teresa-Ausstellung in der Krypta sowie ein Ort der Stille mit Möglichkeit zu 
Beichte und Gespräch.

		  Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung: p katholikentag.de/karmel
		  p	Vorbereitet von: Karmelitenkloster Würzburg

xk		  Karmelitenkirche, Sanderstr. 12
		  Nächste Haltestelle: Neubaustraße (4, 5)

Mitmachangebote

Donnerstag, Freitag, Samstag

		  Mitmachangebot
	 Campus Berufsbildung am Schottenanger	 p	 EC62
		  Berufliche Bildung erleben und selbst ausprobieren

		  p	Vorbereitet von: Caritas-Don Bosco

		  Mitmachangebot
	 Das reizt mich besonders	 p	PN44
		  Sensorische Überlastung erleben in virtueller Realität

		  p	Vorbereitet von: Caritas-Don Bosco

		  Mitmachangebot
	 Die Moodsuits ®	 p	 QY91
		  Erleben, wie sich psychische Erkrankungen anfühlen

		  p	Vorbereitet von: Caritas-Don Bosco

		  Mitmachangebot
	 Digital statt analog? – Berufsausbildung 4.0	 p	 LU82
		  Virtuelles Lernen im Handwerk erproben – Mut zu neuen Wegen

		  p	Vorbereitet von: Don-Bosco-Berufsschule Würzburg

		  Don-Bosco-Berufsschule, Bistro/Aula (im EG), Schottenanger 10 (42)
		  Nächste Haltestelle: Talavera (4)
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Hinweise von A bis Z

Ausführliche und weitere Hinweise von A bis Z finden Sie in der App und auf  
pkatholikentag.de/hinweise

Ampel
Für viele Veranstaltungen erhalten Sie durch das virtuelle Ampelsystem in der App und auf der Webseite 
Informationen über freie Plätze. Die Ampel wird kurz vor Beginn und während der laufenden Veranstaltung 
regelmäßig aktualisiert.
Farblegende:
Grün	 Es sind viele freie Plätze vorhanden.
Gelb	 Es sind noch einige freie Plätze vorhanden.
Rot	� Es sind keine freien Plätze vorhanden. Wir empfehlen, eine andere Veranstaltung des 

Katholikentags zu besuchen.
Grau	 Es sind leider keine Informationen verfügbar.
Eine grüne oder gelbe Ampel garantiert nicht, dass Sie einen Platz bekommen. Es werden so lange 
Teilnehmende eingelassen, bis alle Plätze gefüllt sind.
Als Entscheidungshilfe finden Sie in der Detailansicht zudem häufig die Anzahl der Plätze in dieser 
Veranstaltung.

Anmeldung
Melden Sie sich zum Katholikentag auf der Webseite p katholikentag.de/teilnehmen an. Sollte Ihnen 
das nicht möglich sein, können Sie sich bis spätestens 16. April auch telefonisch oder per E-Mail melden 
und Ihnen wird ein Anmeldeformular per Post zugesandt.
Ein Ticket können Sie auch an einer Vorverkaufsstelle kaufen (p katholikentag.de/vorverkauf) oder vor 
Ort an einem der Servicepunkte. Siehe Stichwort Servicepunkte
Der Teilnahmeservice steht Ihnen gern für Rückfragen zur Verfügung:
Telefon: p 0931 870 93–001
E-Mail: p info@katholikentag.de

Awareness
Awareness kommt aus dem Englischen und bedeutet übersetzt „Bewusstsein“. Im deutschsprachigen 
Raum steht der Begriff für Achtsamkeit und Verantwortung im gegenseitigen Miteinander. Beim 
Katholikentag möchten wir ein Umfeld schaffen, in dem sich alle Menschen willkommen und sicher 
fühlen können. Uns liegt eine Kultur des gegenseitigen Respekts und der Offenheit am Herzen.
Wir ermutigen alle Teilnehmenden, sich aktiv für eine achtsame und respektvolle Atmosphäre einzu
setzen. Das bedeutet: aufmerksam gegenüber den Bedürfnissen Anderer zu sein, Grenzen zu respektieren 
und auf mögliche Konflikte sensibel zu reagieren.
Sollte es zu unangenehmen Situationen kommen, finden Sie unter dem Stichwort Schutz- und Fürsorge 
die Kontaktdaten des Katholikentags-Teams sowie externer Beratungsstellen.
Siehe auch Stichwort Schutz- und Fürsorge

App
Für Ihren Besuch des Katholikentags in Würzburg empfehlen wir Ihnen die Katholikentags-App 
p katholikentag.de/app. Sie bietet Ihnen vor Ort viele Vorteile.
Da das Veranstaltungsprogramm beim ersten Start vollständig in die App integriert wird, benötigen Sie 
für Ihre Recherche keine dauerhafte Internetverbindung. Sobald eine Internetverbindung zur Verfügung 
steht, werden die Veranstaltungen und Meldungen regelmäßig aktualisiert. Sie haben dadurch keinen 
hohen Datenverbrauch und bleiben immer aktuell informiert.
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Besonders komfortabel nutzen Sie die Katholikentags-App mit einem „Mein Katholikentag“-Konto. 
Loggen Sie sich im Web in Ihr „Mein Katholikentag“-Konto ein und scannen Sie mit der Katholikentags-
App den QR-Code, den Sie unter Mein Profil finden. So verknüpfen Sie die App ganz bequem mit Ihrem 
Konto. Alternativ können Sie Ihre Anmeldedaten direkt in der App eingeben.

Barrierefreiheit
Siehe Seite p 12

Beratungsangebote und Beichtgelegenheit
Siehe Seite p 131

Bibeltexte
Siehe Seite p 92

Digitale Publikumsbeteiligung
Der Katholikentag lebt von der Beteiligung der Teilnehmenden in Ver-
anstaltungen. Sie können bei ausgewählten Podien über die App oder 
die Webseite Ihre Fragen einreichen oder an Umfragen teilnehmen.
Die Funktionen können Sie sowohl vor Ort in der Veranstaltung als auch 
bei einer virtuellen Teilnahme über den Livestream nutzen. Die digitale 
Publikumsbeteiligung ist – falls für die Veranstaltung vorgesehen – in 
den jeweiligen Veranstaltungsdetails ganz unten eingebettet. Um die 
Funktion zu nutzen, benötigen Sie ein „Mein Katholikentag“-Konto, in 
das Sie sich vor der Veranstaltung in App oder Web einloggen.

Erste Hilfe
Der Malteser Hilfsdienst ist auf dem gesamten Veranstaltungsgebiet mit mobilen Sanitätskräften und 
Sanitätsstationen vertreten. Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an diese Sanitätskräfte.

Residenzplatz

Unterer Markt

Platz an der Friedensbrücke

Riemenschneider-Gymnasium, Schulhof

Die Helfenden und Objektleitungen des Katholikentags unterstützen Sie gerne, diese zu finden.
Bei einem Unfall oder einer akuten Erkrankung wählen Sie bitte den Notruf 112.
Unter der Telefonnummer p 116 117 (bundesweit, kostenfrei, rund um die Uhr) ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst erreichbar. Er ist zuständig für Erkrankungen, die nicht lebensbedrohlich sind und normaler-
weise von niedergelassenen Ärzt:innen behandelt werden, deren Behandlung aber nicht warten kann.

eTicket und Fahrausweis
Bei der Anmeldung haben Sie die Möglichkeit, das Ticket für den Katholikentag in digitaler Form zu er-
werben. Das digitale Ticket können Sie ausschließlich in der Katholikentags-App nutzen. Nach erfolgter 
Installation der App loggen Sie sich in Ihr „Mein Katholikentag“-Konto ein. Im Menüpunkt Mein Ticket 
sehen Sie danach alle mit Ihrem Konto bereits verknüpften Tickets.
Um ein eTicket nutzen zu können, müssen Sie es auf Ihrem Smartphone zusätzlich aktivieren. Jedes 
eTicket kann durch Wischen nach links aktiviert oder deaktiviert werden. Aktivierte eTickets erscheinen 
gelb hinterlegt. Für die Ticketkontrolle durch unsere Helfenden beim Betreten eines Veranstaltungsortes 
tippen Sie auf das aktivierte eTicket und öffnen damit die grafische Ansicht.
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Ein Ticket kann nur auf einem Gerät zugleich aktiviert sein. Sobald Sie Ihr Ticket aktiviert haben, rufen Sie 
auch Ihr ÖPNV-Ticket über den Button Fahrausweis auf. So können Sie den Fahrausweis bei Kontrollen 
im öffentlichen Nahverkehr zusammen mit Ihrem Lichtbildausweis vorzeigen.
Zur Verwaltung mehrerer Tickets und zu Buchungen für Gruppen finden Sie detailliertere Informationen 
auf p katholikentag.de/app.

Fernsehübertragungen
Der Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt am Donnerstag, 10.00 Uhr wird vom Bayerischen Rund-
funk (BR) für die ARD im Ersten live im Fernsehen übertragen. Das Podium Wahrheit und Un-
wahrheit im Netz am Donnerstag, 13.00 Uhr und der Schlussgottesdienst am Sonntag, 10.00 Uhr  
werden vom ZDF live im Fernsehen übertragen.

Fundbüro
Das Fundbüro des Katholikentags befindet sich in der Gepäckaufbewahrung, die Sie über den Parkplatz 
an der Posthalle neben dem Hauptbahnhof erreichen. Bitte beachten Sie die Ausschilderung vor Ort.
Nach dem Katholikentag werden alle Fundsachen mit einem Schätzwert von mindestens 10 Euro in der 
Geschäftsstelle des Katholikentags (Bibrastr. 6, 97070 Würzburg) gelagert. Dort können sie bis Ende 
August 2026 nach telefonischer Absprache p 0931 870 93–030 abgeholt werden.
Beim Fundbüro der Stadt Würzburg können Sie online abfragen, ob Fundsachen dort abgegeben wurden: 
p www.wuerzburg.de/fundbuero.
Bei verlorenen Gegenständen in Straßenbahn oder Bus wenden sie sich an das Fundbüro der Würzburger 
Versorgungs- und Verkehrsbetriebe (WVV) p 0931 36 23 24.
Bei verlorenen Gegenständen im Bereich der Deutschen Bahn AG wenden Sie sich bitte an die Fund-
service-Hotline p 030 586 02 09 09.

Gepäckaufbewahrung
Bei keiner Veranstaltung ist es erlaubt, Koffer und große Rucksäcke auf das Veranstaltungsgelände 
mitzunehmen. Die kostenfreie Gepäckaufbewahrung erreichen Sie über den Parkplatz an der Posthalle 
neben dem Hauptbahnhof. Bitte beachten Sie die Ausschilderung vor Ort.
Denken Sie daran, Ihr Gepäck sonntags vor 14.00 Uhr abzuholen. Nach dem Katholikentag wird nicht 
abgeholtes, vergessenes oder verlorenes Gepäck in der Geschäftsstelle des Katholikentags (Bibra-
str. 6, 97070 Würzburg) gelagert. Dort kann es bis Ende August 2026 nach telefonischer Absprache 
p 0931 870 93–030 abgeholt werden.
Ihr Gepäck ist an keinem Aufbewahrungsort versichert. Bitte schließen Sie gegebenenfalls eine Reise-
gepäckversicherung ab.

Handy-Recycling
In Kooperation mit dem katholischen Missionswerk missio werden während des Katholikentags alte 
Handys zum Recycling gesammelt. Sammelboxen finden Sie an zentraler Stelle am Sternplatz Webcode 
KM31. Mit dem Erlös der Aktion werden Hilfsprojekte in Afrika und Asien unterstützt.
Weitere Informationen auf p katholikentag.de/handyspenden
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Helfende
Ohne die Unterstützung von etwa 1.000 Helfenden ist die Durchführung des Katholikentags nicht möglich. 
Der Katholikentag ist ihnen zu großem Dank verpflichtet. Sie übernehmen zum Beispiel Lotsen- oder 
Einlassdienste oder den Auf- und Abbau. Erkennbar sind die Helfenden an ihren hellbauen Halstüchern. 
Gemeinsam mit ihnen sorgen ehrenamtliche Objektleitungen für einen geordneten Ablauf der Veranstal-
tungen. Gerade bei der manchmal notwendigen Schließung von Veranstaltungsorten und anderen für 
die Teilnehmenden unangenehmen Situationen stützt sich die Organisationsleitung auf die Helfenden 
vor Ort. Um Verständnis für notwendige Maßnahmen und um Unterstützung der Helfenden in solchen 
Situationen wird gebeten. Dies dient auch Ihrer eigenen Sicherheit.

Karten
Eintrittskarten berechtigen zum Besuch aller einlasskontrollierten Veranstaltungen während des je
weiligen Geltungszeitraums. Dies gilt nur, solange am jeweiligen Veranstaltungsort freie Plätze verfügbar 
sind. Es besteht daher kein Anspruch auf Einlass in eine bestimmte Veranstaltung.
Informationen zu Karten, Preisen oder möglichen Ermäßigungen auf p katholikentag.de/karten.
Alle Karten können auf verschiedenen Wegen erworben werden: Online auf p katholikentag.de/teilnehmen, 
in Vorverkaufsstellen (p katholikentag.de/vorverkauf) oder während des Katholikentags an einem der 
Servicepunkte. Es gibt Papiertickets und eTickets, die mithilfe der Katholikentags-App genutzt werden 
können. Bitte kaufen Sie nach Möglichkeit Ihre Karten vor der Anreise.
Im Krankheitsfall sind Stornierungen gegen Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung bis zum 14. Mai 2026 
möglich. In diesem Fall werden die Kosten für Karten komplett erstattet. Eine entsprechende Bescheini-
gung ist bis spätestens 14. Mai 2026 an p info@katholikentag.de zu senden. Später eingehende Anträge 
werden nicht mehr bearbeitet. Ggf. erhaltene Papiertickets schicken Sie bitte an die Geschäftsstelle 
des Katholikentags zurück.

Kinderbetreuung
Spielen, malen, lesen, dabei sein beim Erzähltheater oder einfach ausruhen?
Während die Eltern eine Werkstatt oder Vortrag besuchen, freuen sich die Kinder über die Zeit mit den 
angehenden Erzieher:innen der Fachakademie für Sozialpädagogik Sankt Hildegard, die zusammen mit 
den pädagogischen Fachkräften ein buntes Programm vorbereitet haben.
Kinderbetreuung für Kinder von 4 bis 9 Jahren für maximal 2,5 Stunden finden Sie an drei Orten über 
die Stadt verteilt: Don-Bosco-Berufsschule, Maritim Hotel und Matthias-Ehrenfried-Haus. Nähere 
Informationen dazu finden Sie mit dem Webcode UD72.

Klapphocker/Klappstühle
Klapphocker oder Klappstühle dürfen aus Sicherheitsgründen nicht an den Veranstaltungsort mitgebracht 
werden. Dies gilt ausdrücklich auch für die Großveranstaltungen auf dem Residenzplatz.

Kollekten
Siehe Seite p 33

Live-Übertragung
Einige Veranstaltungen des Katholikentags werden im Fernsehen oder auf der Webseite des Katholiken-
tags live übertragen. Eine Übersicht darüber, welche Veranstaltungen auf welchen Kanälen übertragen 
werden, finden Sie mit dem Webcode XG57 und auf p katholikentag.de/live.
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Orientierung im Veranstaltungsgebiet
Sie brauchen einen gedruckten Stadtplan von Würzburg? Kein Problem: Klappen Sie den hinteren 
Umschlag des Programmhefts auf und Sie finden eine Karte mit den Veranstaltungs- und Serviceorten in 
der Innenstadt. Sie erhalten diesen Stadtplan auch im größeren DIN-A3-Format an den Servicepunkten 
des Katholikentags.
Der digitale Stadtplan in App und Web erweitert diese Darstellung nicht nur um Serviceorte, sondern 
auch um wichtige Informationen. Mit einem Klick bekommen Sie dort erste Informationen zu einem Ort, 
mit einem weiteren Klick werden Ihnen mehr Details angezeigt.
Auch die Stände der Kirchenmeile können Sie sich in Web und App auf einem gesonderten Standplan 
anzeigen lassen. Klicken Sie unten rechts auf das kleine Radarsymbol, um sich in der App auch Ihren 
aktuellen Standort anzeigen zu lassen.
In der App steht Ihnen unter dem Menüpunkt In der Umgebung zusätzlich die Funktion Veranstaltungen 
in der Nähe zur Verfügung. In einem von Ihnen vorgegebenen Radius werden Ihnen aktuell stattfindende 
oder bald beginnende Veranstaltungen angezeigt. Mit dem kleinen Trichter-Symbol oben rechts können 
Sie den Radius Ihrer Suche bestimmen. Ein kleiner Balken unterhalb der jeweiligen Veranstaltung zeigt 
an, wie weit diese zeitlich fortgeschritten ist. So können Sie abwägen, ob es sich lohnt, den jeweiligen 
Ort noch anzusteuern.

Schal
Der Schal ist das sichtbare Erkennungszeichen des Katholikentags. In diesem Jahr leuchtet er in 
strahlendem Gelb. In dunkelblauer Schrift trägt er das Leitwort: „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49).
Schon vorab können Sie den Katholikentags-Schal im Online-Shop erwerben: p katholikentag.de/shop 
Während der Veranstaltung sind unsere Helfenden in der Stadt unterwegs und geben den Schal gegen 
eine Spende aus. Auch am Servicepunkt erhalten Sie Ihren Schal.
Siehe Stichwort Servicepunkte

Schutz- und Fürsorge
Der 104. Deutsche Katholikentag hat ein Schutz- und Fürsorgekonzept erarbeitet, um allen Beteiligten 
eine sichere Teilnahme zu ermöglichen: p katholikentag.de/schutz
Sexualisierte Diskriminierung und Gewalt ist stets ein Missbrauch von Machtstrukturen und Vertrauen. 
Da der Deutsche Katholikentag eine Großveranstaltung ist, bei der zwischenmenschliche Begegnung 
im Mittelpunkt steht, ist die Auseinandersetzung mit dem Thema geboten. Wir wollen ein guter und 
sicherer Ort für alle Menschen sein.
Es gilt: Was grenzüberschreitendes, diskriminierendes Verhalten ist und was nicht, hängt allein von 
der individuellen Grenzziehung der betroffenen Person ab. Der Katholikentag wird sicherer, wenn alle 
aufmerksam und verantwortungsvoll mit ihren eigenen Grenzen und denen anderer umgehen.
Eine Ansprechperson des Katholikentags ist unter p 0931 870 93–013 und p schutz@katholikentag.de 
jederzeit erreichbar.
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Servicepunkte
An drei Servicepunkten im Veranstaltungsgebiet erhalten Sie während des Katholikentags Informationen 
zum Programm, zu Programmänderungen und Verkehrshinweise. Hier befinden sich auch der Katholiken-
tags-Shop und die Tageskasse zum Ticketkauf.
Der Teilnahmeservice hilft Ihnen, alle Fragen rund um Ihre Anmeldung zu klären. Dort können Sie Karten 
erwerben oder zurückgeben und Teilnahmebescheinigungen für Teilnehmende und Mitwirkende an
fordern. Auch rund um das Thema Barrierefreiheit können Sie sich am Servicepunkt informieren.
Bitte beachten Sie, dass einzelne Servicemodule (zum Beispiel Shop oder Tageskasse) eventuell kürzere 
Öffnungszeiten haben können. Die hier angegebenen Zeiten richten sich nach den Zeiten für Information 
und Teilnahmeservice.

Hauptbahnhof Würzburg, Bahnhofplatz
Öffnungszeiten:
Di 14.00–18.00 Uhr
Mi, Do, Fr, Sa 08.00–21.00 Uhr
So 08.00–12.30 Uhr

Oberer Markt, Blasiusgasse
Öffnungszeiten:
Mi, Do, Fr, Sa 08.00–21.00 Uhr
So 08.00–12.30 Uhr

Platz an der Friedensbrücke
Öffnungszeiten:
Do, Fr, Sa 10.30–18.00 Uhr

Shop
Hier gibt es praktische Mitbringsel und schöne Erinnerungsstücke vom Katholikentag in Würzburg. Die 
Produkte werden mit großer Sorgfalt ausgewählt: Sie stehen für soziale Verantwortung und sind mög-
lichst nachhaltig hergestellt.
Während der Veranstaltungstage finden Sie Shops an den drei Servicepunkten: Bahnhofplatz, Oberer 
Markt, Platz an der Friedensbrücke auf der Kirchenmeile.
Damit nur die Textilien produziert werden, die Sie dann auch nutzen, hat sich der Katholikentag ent-
schlossen, diese nur auf Nachfrage produzieren zu lassen. Bestellen Sie Ihr T-Shirt, Hoodie und weitere 
Textilien online auf p katholikentag.de/spreadshop
Bitte beachten Sie: Ab Montag, 27. April, gibt es im Onlineshop auf p katholikentag.de/shop eine vorü-
bergehende Liefer- und Bestellpause. Ab dem 18. Mai können Sie wieder bestellen.

Sicherheitshinweise
Bitte lassen Sie Ihr Gepäck nicht unbeaufsichtigt. Achten Sie auf Ihre persönlichen Gegenstände und 
Wertsachen.
Beachten Sie die Anweisungen der Katholikentags-Helfenden und des Ordnungsdienstes. Verhalten 
Sie sich jederzeit umsichtig und besonnen und bewahren Sie in Notfällen Ruhe.
Aktivieren Sie die Push-Nachrichten in der Katholikentags-App p katholikentag.de/app, damit wir Sie 
über wichtige sicherheitsrelevante Aspekte informieren können.
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Spenden
Der Katholikentag finanziert sich aus Teilnahmebeiträgen, aus Zuschüssen des Verbands der deutschen 
Diözesen, des Bistums Würzburg, des Freistaats Bayern, einer bundesweiten Kollekte und weiteren 
öffentlichen Zuschüssen. Damit ist vieles möglich – aber nicht alles. Sie fühlen sich dem Katholikentag 
verbunden und möchten die Arbeit des Katholikentags mit einer Spende unterstützen? Ihre Spende wirkt!
Der Katholikentag stellt Ihnen gerne eine steuerlich abzugsfähige Zuwendungsbescheinigung (Spenden
quittung) zur Vorlage beim Finanzamt ab einer Spende von 300 Euro aus. Dazu geben Sie bitte Ihre Adresse 
an. Bei Spenden bis 300 Euro reicht zur Vorlage beim Finanzamt Ihr Kontoauszug.
Kontoinhaber: Deutscher Katholikentag
IBAN: DE85 4006 0265 0010 3958 00
BIC: GENODEM1DKM
Bank: DKM Darlehnskasse Münster eG
Verwendungszweck: Spende Katholikentag
Weitere Informationen dazu finden Sie auf p katholikentag.de/foerdern

Spielplätze
Brauchen die jüngsten Teilnehmenden mal eine Pause vom Programm des Katholikentags, finden Sie 
einige Spielplätze auf dem Stadtplan im Programmheft, in App und Web.

Taschenkontrolle
Bei Veranstaltungen mit besonders zu schützenden Mitwirkenden müssen aufgrund der Sicherheits-
vorgaben Ihre Taschen am Einlass kontrolliert werden. Folgende Gegenstände sind nicht zulässig: 
Glasflaschen, Edelstahlflaschen oder ähnlich schwere Flaschen, Messer, Taschenmesser.

Teilnahmebefragung
Wenn Sie uns eine Rückmeldung zu verschiedenen Aspekten des Katholikentags geben möchten, neh-
men Sie nach dem Katholikentag an der ausführlichen Teilnahmebefragung teil. Sie finden die Umfrage 
nach dem Katholikentag unter p katholikentag.de/umfrage. Die Ergebnisse werden dazu genutzt, die 
kommenden Veranstaltungen auf Ihre Interessen und Bedürfnisse zuzuschneiden und programmatisch 
wie organisatorisch weiterzuentwickeln. Danke für Ihre Unterstützung und Ihr Mitdenken!

Tourismusinformation
Informationen zur Stadt Würzburg und ihrer Umgebung erhalten Sie bei Tourist Information und Ticket 
Service im Falkenhaus am Markt.
Telefon: p 0931 37 23 98
p www.wuerzburg.de/tourismus

Tourist Information und Ticket Service im Falkenhaus am Markt, Marktplatz 9

Überfüllung
Aufgrund strenger Sicherheitsvorschriften gelten für alle Veranstaltungsorte höchstzulässige Teil-
nehmendenzahlen. Die zulässige Personenzahl kann auch dann erreicht sein, wenn augenscheinlich 
noch Plätze frei sind. Die Helfenden sind angewiesen, bei Erreichen dieser zulässigen Personenzahl 
weiteren Einlass zu verwehren und die Zugänge zu sperren. Bitte beachten Sie die jeweiligen Hinweise 
und verhalten Sie sich kooperativ.
Siehe Stichwort Ampel

Umwelt
Siehe Seite p 14
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Veranstaltungsbewertung
Ihre Rückmeldungen machen den Katholikentag besser. Im Anschluss an viele Veranstaltungen können 
Sie diese in der Katholikentags-App auf einer Skala von 1 bis 5 Sternen bewerten. Wie sehr haben Sie 
die Mitwirkenden, die Inhalte und die Methodik der Veranstaltung überzeugt? Voraussetzung für die 
Bewertung ist, dass Sie in Ihr „Mein Katholikentag“-Konto eingeloggt sind.

Vermisste Personen
Wenn Sie hilfsbedürftige Personen, insbesondere Kinder, vermissen oder auffinden, wenden Sie 
sich bitte an einen der Servicepunkte, den Sanitätsdienst der Malteser oder an die Helfenden an den 
Veranstaltungsorten.
Wenn Sie mit mehreren Personen, zum Beispiel als Familie, unterwegs sind, wird empfohlen, sich regel-
mäßig zu bestimmten Zeitpunkten an einem markanten Ort zu verabreden.

Voranmeldung
Für einige wenige Veranstaltungen ist im Vorfeld eine Anmeldung notwendig. Diese Veranstaltungen 
sind im Programm mit einem Hinweis gekennzeichnet. Dort finden Sie auch weitere Angaben dazu, wie 
Sie die Voranmeldung vornehmen können. In vielen Fällen ist die Voranmeldung an den Servicepunkten 
des Katholikentags möglich.

Wasser
Im Veranstaltungsgebiet des Katholikentags sind öffentliche Trinkwasserstellen zu finden, an denen Sie 
sich kostenfrei Trinkwasser in selbst mitgebrachte Flaschen abfüllen können. Wasserhähne befinden 
sich beispielsweise neben den Toilettencontainern sowie an Brunnen im Stadtgebiet. Denken Sie ins-
besondere bei heißem Wetter daran, genügend zu trinken. Achten Sie dabei auch auf Menschen in Ihrer 
Umgebung. Die Entnahmestellen finden Sie auf dem Stadtplan im Umschlag hinten und in App und Web.

Webcodes
Um den Übergang von diesem gedruckten Programmheft zu unseren digitalen Medien zu erleichtern, 
finden Sie an vielen Stellen Webcodes, die Sie in die Programmsuche von App und Web eingeben können. 
Jeder Webcode ist eine Kombination aus zwei Buchstaben und zwei Ziffern. Farblich und durch eine 
andere Schriftart heben sie sich vom übrigen Text ab: XY99.

Webseite und Soziale Medien
Auf p katholikentag.de erfahren Sie Neues und Wissenswertes rund um den Katholikentag: zur 
Anmeldung, Tipps zur Anreise oder über die Geschichte der Katholikentage. Während des Katholikentags 
berichtet eine Multimediaredaktion täglich aktuell von den Veranstaltungen.
(Inter-)aktive Teilnahme und Vernetzung sind ein Anliegen des Katholikentags. Daher sind Sie herzlich 
eingeladen, mit dem Katholikentag und anderen Usern ins Gespräch zu kommen. Besuchen Sie dafür 
die Auftritte bei p Instagram, p Mastodon, p Facebook und p Bluesky und posten Sie selbst aktiv von 
Ihren Erlebnissen beim Katholikentag – verlinken Sie unser Profil dafür gerne!

WLAN-Hotspots
Neben vielen WLAN-Hotspots von Cafés und Geschäften, gibt es in Würzburg mit dem WüFi ein öffent-
liches, kostenloses WLAN-Netz der Würzburger Versorgungs- und Verkehrsbetriebe (WVV).
So funktioniert es: Aktivieren Sie auf Ihrem Gerät WLAN, wählen Sie das Netzwerk „WüFi“, stimmen 
Sie den Nutzungsbedingungen zu und surfen Sie für bis zu drei Stunden pro Tag – ohne Registrierung.
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Herzlich willkommen im Bistum Würzburg

Wo sich Wallfahrt, Synode und weltweite Partnerschaften begegnen

Nach der Mission durch die Frankenapostel Kilian, Kolonat und Totnan im 7. Jahr-
hundert wurde Würzburg mit der Gründung des Bistums durch Bonifatius im Jahr 
742 Bischofsstadt. Im Mittelalter erlebte das Fürstbistum eine bewegte Geschichte, 
doch auch in der Moderne spielte Würzburg eine zentrale Rolle: 1848 tagte hier die 
erste deutsche Bischofskonferenz, vier Katholikentage (in den Jahren 1864, 1877, 1893, 
1907) bezeugten die Breite des Engagements der deutschen Katholik:innen, und die 
Würzburger Synode von 1971 bis 1975 gilt als prägendes Ereignis für die katholische 
Kirche in Deutschland.

Das Bistum Würzburg erstreckt sich überwiegend über den Regierungsbezirk Unter-
franken, am Main entlang, von Aschaffenburg im Spessart bis Baunach in den Haß-
bergen und von Fladungen in der Rhön bis nach Röttingen im Taubertal. Im ländlich 
und katholisch geprägten Raum gedeiht eine seit Jahrhunderten gepflegte Wallfahrts-
tradition, deren Wallfahrtsorte vor allem der Muttergottes geweiht sind.

Kirchliches Leben spielt sich vor Ort in den Pfarreien und Verbänden sowie im Rahmen 
bistumsweiter Veranstaltungen an prägenden Orten der Diözese ab. Es zeichnet sich 
durch eine große Vielfalt und Lebendigkeit aus, zugleich verändert es sich aber auch: 
Gemeindeorientiertes Denken und Handeln im Sinne der Sozialraumorientierung lässt 
die Menschen selbst entscheiden, wie Zusammenleben vor Ort und gemeinsames 
Gestalten aussehen soll. Die Zusammenarbeit mit lokalen nicht-kirchlichen Gruppen, 
Vereinen, Schulen und Sozialverbänden gewinnt an Bedeutung und es entstehen 
Räume der Begegnung jenseits der Kirchenmauern.

Ziel ist ein Miteinander aller Menschen vor Ort, um gemeinsam Projekte zu initiieren, 
Unterstützung dort anzubieten, wo Hilfe gebraucht wird, und neue Formen des Teilens, 
Lernens und Feierns zu entdecken. Kirche wird sichtbar als offenes Netzwerk, das 
Brücken baut zwischen Glauben, Alltag und gesellschaftlicher Verantwortung.

Das Bistum Würzburg ist in der Weltkirche durch Partnerschaften mit den Diözesen 
Mbinga in Tansania (seit 1989) und Óbidos in Brasilien (seit 2012) verbunden. Die 
Beziehungen sind ein lebendiges Beispiel für die Gemeinschaft von Christ:innen über 
Grenzen und Kontinente hinweg.

Mehr unter: p www.bistum-wuerzburg.de



313VERANSTALTER UND GREMIEN DES KATHOLIKENTAGS ﻿

Veranstalter und Gremien des Katholikentags

Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK)

Das Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) ist der Veranstalter der Deut-
schen Katholikentage. Mit dem Katholikentag in Würzburg lädt das ZdK zu diesem 
Glaubensfest ein, das zugleich Forum der gesellschaftlichen, politischen und kirch-
lichen Meinungsbildung ist.

Das ZdK ist die katholische Stimme in der deutschen Zivilgesellschaft. Es ist die höchste 
repräsentative Vertretung der in katholischen Organisationen und Räten zusammen-
geschlossenen Katholik:innen.

Das ZdK setzt sich aus Vertreter:innen der katholischen Verbände, Organisationen 
und Hilfswerke, Geistlichen Gemeinschaften und Diözesan- und Katholikenräte 
sowie katholischen Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens zusammen. Seit 2021 ist 
Dr. Irme Stetter-Karp Präsidentin des ZdK. Zugleich ist sie Vorsitzende der jeweiligen 
Katholikentagsleitung.

Das ZdK beobachtet die Entwicklungen in der Gesellschaft und der Kirche. Es begleitet 
aktiv die politische Willensbildung und bringt sich ein. Das ZdK steht für eine freie 
und gerechte Welt ein. Es führt dazu die Debatte mit der Politik und steht im Dialog 
mit Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur. In seinen Organen entwickelt das ZdK durch 
demokratische Meinungsbildungsprozesse seine Positionen und trägt seine Anliegen 
in die Foren der öffentlichen Debatten. Das ZdK engagiert sich auch im ökumenischen 
und interreligiösen Dialog mit jüdischen und muslimischen Menschen.

Die Deutschen Katholikentage sind zentrale Orte, um Positionen des ZdK zu vertreten, 
kritisch zu beleuchten und weiterzuentwickeln. In Zusammenarbeit mit dem Deutschen 
Evangelischen Kirchentag hat das ZdK die drei Ökumenischen Kirchentage in Berlin 
2003, in München 2010 und in Frankfurt am Main 2021 verantwortet.

Gemeinsam mit der Deutschen Bischofskonferenz (DBK) hat das ZdK den Synodalen 
Weg (2019–2026) organisiert und getragen. ZdK und DBK sind gemeinsame Träger 
der neu eingerichteten Synodalkonferenz. Weiterhin wird damit an einem synodalen 
Miteinander in unserer Kirche gearbeitet, das sich im gemeinsamen Beraten und Ent-
scheiden von Bischöfen und Lai:inen realisiert.

Mehr unter: p www.zdk.de

Die Katholikentagsleitung

Die Katholikentagsleitung ist das oberste beschlussfassende Gremium des Katholiken-
tags in inhaltlichen und programmatischen Fragen. Es setzt sich aus Vertreter:innen 
des ZdK und des Bistums Würzburg zusammen.

Mitglieder der Katholikentagsleitung:

Dr. Irme Stetter-Karp, Göppingen  
(Vorsitzende)

Susanne Bühl, Würzburg

Sebastian Dietz, Würzburg

Vanessa Eisert, Würzburg

Marc Frings, Berlin

Bischof Dr. Franz Jung, Würzburg

Bernhard Lutz, Würzburg

Prof. Dr. Claudia Nothelle, Berlin

Prof. Dr. Alexander Schraml, Würzburg

Dr. Christine Schrappe, Würzburg

Dr. Michael Wolf, Würzburg



314 VERANSTALTER UND GREMIEN DES KATHOLIKENTAGS

Berater:innen aus dem ZdK-Generalsekretariat, dem gastgebenden Bistum und der 
Geschäftsstelle des Katholikentags:

Britta Baas, Berlin

Charlotte Dietrich, Berlin

Dominik Großmann, Würzburg

Albin Krämer, Würzburg

Dr. Andreas Kratel, Berlin 
(Geschäftsführer)

Roland Vilsmaier, Würzburg

Maritess Vollrath, Würzburg

Die Programmkommission

Die Programmkommission entwickelt im Auftrag der Katholikentagsleitung das 
inhaltliche Gesamtkonzept des Katholikentags. Hierzu koordiniert sie die Programm-
vorschläge, die in den Arbeitskreisen des Katholikentags entwickelt werden, mit 
jenen Beiträgen, die von kirchlichen Organisationen, Diözesanräten, Geistlichen 
Gemeinschaften und Mitgliedskirchen der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
in Deutschland (ACK) zum Katholikentag beigetragen werden.

Mitglieder der Programmkommission:

Dr. Andreas Kratel, Berlin 
(Vorsitzender)

Dr. Achim Budde, München 
(Podien)

Dr. Maria Flachsbarth, Steinhagen 
(Podien)

Sabrina Göpfert, Würzburg 
(Sozialraumorientierung)

Dr. Timo Aytaç Güzelmansur,  
Frankfurt/Main 
(Christlich-muslimischer Dialog)

Astrid Hake, Hamburg 
(Schöpfungsverantwortung und 
gerechter Wandel)

Dr. Stefan Heining, Würzburg 
(Zentrum Bibel und Spiritualität)

Burkhard Hose, Würzburg 
(Lebenswelten)

Dr. Dietmar Kretz, Würzburg 
(Kultur)

Katharina Leniger, Würzburg 
(Theologie, Kirche, Ökumene)

Dagmar Mensink, Frankfurt/Main 
(Jüdisch-christlicher Dialog)

Dr. Ansgar Rieks, Alfter 
(Politik und Gesellschaft)

Dr. Stephan Steger, Würzburg 
(Gottesdienste)

​​Berater:innen aus dem ZdK-Generalsekretariat, dem gastgebenden Bistum und der 
Geschäftsstelle des Katholikentags:

Britta Baas, Berlin

Charlotte Dietrich, Berlin

Dominik Großmann, Würzburg

Jonas Kötter Hagedorn, Berlin 
(Geschäftsführer)

Albin Krämer, Würzburg

Niklas Krieg, Berlin 

Marie Raßmann, Berlin

Roland Vilsmaier, Würzburg

Maritess Vollrath, Würzburg



315VERANSTALTER UND GREMIEN DES KATHOLIKENTAGS ﻿

Der Rechtsträger

Ein eingetragener Verein bürgerlichen Rechts (e. V.), der gemeinsam vom ZdK und dem 
Bistum Würzburg gegründet wurde, vertritt im Auftrag des ZdK den 104. Deutschen 
Katholikentag in allen wirtschaftlichen, rechtlichen und organisatorischen Belangen.

Mitglieder des Rechtsträgers:

Prof. Dr. Alexander Schraml, Würzburg 
(Vorsitzender)

Clemens Bieber, Würzburg

Andrea Czech, Würzburg

Marc Frings, Berlin

Wolfgang Klose, Berlin 

Dr. Andreas Kratel, Berlin

Ulrike Lang, Würzburg

Paul Lehrieder, Würzburg

Ralf Sauer, Würzburg

Dr. Mathilde Schaab-Hench, 
Aschaffenburg

Dr. Wenrich Slenczka, Würzburg

Dr. Jürgen Vorndran, Würzburg

Berater:innen aus dem ZdK-Generalsekretariat, der Geschäftsstelle des Katholikentags 
und dem gastgebenden Bistum:

Britta Baas, Berlin

Sabrina Frenkel, Würzburg

Dominik Großmann, Würzburg

Albin Krämer, Würzburg

Roland Vilsmaier, Würzburg 
(Geschäftsführer) 
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Dank

Seit mehr als 175 Jahren sind die Deutschen Katholikentage Feste des Glaubens, Platt-
form für gesellschaftspolitische Diskussionen und kulturelles Großereignis zugleich. 
Sie sind ein Event, das alle Menschen, Jung und Alt, Gläubige und Kirchenferne stets 
aufs Neue mobilisiert und begeistert. Eine solche Großveranstaltung kann nur durch 
die tatkräftige Hilfe und Unterstützung vieler realisiert werden. Einzelpersonen, Unter-
nehmen und Zuschussgeber sind aktiv geworden und haben ihre Zeit, ihr Geld und 
ihre Kreativität in das große Projekt Katholikentag einfließen lassen. Ihnen allen ist 
der Katholikentag zu großem Dank verpflichtet.

Zuschussgeber:in
Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus

Bistum Würzburg

Bundesministerium des Innern

Stadt Würzburg

Verband der Diözesen Deutschlands (VDD) 

Partner:innen
alpetour

BMW AG 

Distelhäuser Brauerei Ernst Bauer GmbH 
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Ecclesia Holding GmbH

eGenius

GEPA – The Fair Trade Company

Helmut Knaus KG

J. A. Hofmann Nachf. Maintal-Bürofachmarkt GmbH

KYOCERA Document Solutions Deutschland GmbH

Main-Post GmbH

Oikocredit Deutschland

Pax-Bank für Kirche und Caritas

Sparkassen-Finanzgruppe

Verlag Herder GmbH
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VR-Bank Würzburg

VRK – Versicherer im Raum der Kirchen

Winzergemeinschaft Franken eG

Förder:innen
Bergmoser + Höller Stiftung

büroforum GmbH

DOMRADIO.DE

H. Hugendubel GmbH & Co. KG

Map and Route

Marktcafé Brandstetter GmbH

Rothenburg Tourismus Service 

Stadtmarketing „Würzburg macht Spaß“ e. V.
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Stiftungen und Spender:innen
Deutsche Stiftung für Engagement und Ehrenamt 

Firmengruppe Göbel

Friede Springer Stiftung

SIGNAL IDUNA Gruppe

Sparkassenstiftung für die Stadt Würzburg

Stiftung Mercator GmbH

Gefördert durch



zdk.de

Zentralkomitee der deutschen Katholiken – 
Veranstalter der Katholikentage

Wir stehen für …

… einen Dialog  
mit Politik,
Wirtschaft,

Wissenschaft und 
Kultur.

… eine freie
und gerechte
Gesellschaft.

… eine
zukunftsfähige

Kirche.



www.herder.de

Lesen. Wissen.  
Aufstehen.

Ermutigende Worte für  
eine starke Zukunft.
Seit über 225 Jahren teilen wir Wissen zu Religion und  
Spiritualität – verlässlich, inspirierend und nah an den 
Fragen unserer Zeit.

Entdecken Sie unser Buch- und  
Zeitschriftenprogramm.


